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Vorwort. 



Jm eolapeiidiam habe ich die darlegung der schrift, als mit 
dem wesen der spräche, deren conventioiieUes ttberUfenmgamittel 

sie ist, nicht im notwendigen zusammenhange stehend, über- 
gangen. Dennoch ist es selbstver^tiiiullich von interesse und 
von nutzen zu wißen in welcher schcc^bweise die sprachen vor 
Ilgen. Deshalb gibt das vor ligende werk die alphabete und 
auch schnftproben der im compendiom grammatisch bearbeiteten 
sprachen. Ferner ist es von großem werte aui^er der grammatik 
der sprachen auch dise selbst, wenn aucli nur in beschränktem 
umfange, kennen zu lernen. Kamentlich hebt eine vergleichende 
grammatische bearbeitung unter sieb verwanter sprachen vor 
allem das hervor, was jeder spräche mit ihr^ scfawestersprachen 
gemeinsam ist; in folge dessen kann die Unlichkeit der sprachen 
größer erscheinen als sie in der tat ist, ire eigentümlichkeit 
dagegen tritt mer in den iüutergrund. öprachproben bilden 
i demnach eine notwmidige exgänzung der vergleichenden gram- 
matischen darstellung. £ine mer als zwanzigjährige akademische 
lertätigkdt hat mir merüsM^ gelegenheit geboten mich davon zu 
überzeugen, wie wilkommen meinen zuhöreni am schluße der 
vortrage über vergleichende granunatik die Vorlegung und er- 
klärung von spracbproben war. Ich kann sagen, daß, wie das 
compendium, so auch dise indogermanische Chrestomathie auß 
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dem bedürfhisse meiner vorlesimgen hevor gegangen ist. Sie ist 
eine er^anzuug des compendiums. Was aba: mir brauchbar ist, 

ist es horteiitlich auch anderen. 

Übrigens sind die glossare so ein gerichtet, daß mit hiuzu- 
name des compendiums auch ohne beihilfe eines letera die vor 
%enden sprachproben volkommen verständlich sind. 

Für merere sprachen reichen die hier mit geteilten proben 
auß, um als leseübung für das erste halbjar bei einer Vorlesung 
über eine oder die andere der selben zu dienen. Das altindisclie 
ist in der indogeimanischen chrestomatlüe auf das bedürfnis 
zweier Studienhalbjahre berechnet. Der altindische teil d^ in- 
dogermanischen Chrestomathie ist deshalb auch in besonderer 
außgabe erscliinen (die Verweisungen aufs conipendium und die 
erklärungen der formen im altindischen glossar sind fast sämt- 
lich von mir bei gefügt). 

Für den ersten anlauf dürfte auch das compendium als 
grammatischer leitfaden für die einzelnen sprachen auß rdcheOb 

Volständige gleichförmigkeit in der behandlung war schon 
in folge der verschidenheit der ül)erliferung nicht durch zu 
füren. Es ist daher jede spräche so behandelt worden, wie es 
für sie gerade am angemeßensten erschien. 

Weil slawisdie Studien mich jetzt vorzugsweise beschäftigen 
habe ich mitforscher und frühere schüler von mir ersucht mit 
mir gemeinsam band ans werk zu legen. Herr Dr. Ebel in 
Schneidemülil hatte die gute das altirische zu übernemen; heiT 
Dr. Leskien, docent an der Universität in Götüngen, hat grie- 
chisch, die altitalischen sprachen, altbulgarisch und gotisch, herr 
Dr. Johannes Schmidt, docent an der Universität in Bonn, 
altindisch und litauisch besorgt. Disen herren für ire freund- 
liche mit Wirkung von herzen zu danken ist mir eine angeneme 
pflicht. Mir Uiben so nur die beiden alteranischen sprachen. 
Es whrd sich mit der zeit wol mer und mer die notwendigkdt 
heraus stellen, daß bei werken, die &n Weiteres Sprachgebiet 
umfußen, merere verfaßer sich zu gemeinsamer tätigkeit zu ver- 
einigen haben. 
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Den besLtzem der zweiten aufläge, des compendiiims dttrfte 
die beigäbe der in meinem handexemplare bis jezt nach g^ia- 

genen Zusätze und l)erichtigungen nicht unwilkomnien sein. 

Matsj. 19 ist mit der Calcutt. und Bomb, außgabe des 
Mahsbh. zu lesen tvatkrte hi (anstatt tvcukrtefam). tvatkrte dei- 
netwegen, deinethalben. kr^ loc sg. zu Xstto-, subst ntr. 10, 
tat, werk (würz, kar), bedeutet mit dem genitiy oder am ende 
von Zusammensetzungen 'wegen, für*. Zwei mal geseztes hi ist 
nicht selten; hi liat außer der function *denn' auch die des 
her\orhebens, bestätigens. Hiernach ist im glossar tvatkrte und 
krte nach zu tragen und das nötige unter hi bei zu lugen. Vom 
artikel tva^ta- des gkxssars ist nur das über hho- gesagte zu ' 
tratkrte zu ziehen. 

Jena, im october 1868. 

Aii|;ii8t Sehleieker. 
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Schrift. 

Die physiologische einteflung der altindisGlieii Uinte ist 
im Compendiiim § 4 gegeben; Ton den indischen gramma- 

tikern werden sie in folgender auch für die reihenfolge der 
Worte in den Wörterbüchern maßgebenden weise geordnet. 

ITocalo. 

Einfache Yocale: ^ a, ä, ^t» ^ t«9 ^ ^9 

Diphthonge: ^ % ät, ^ au» 

AnnsvSm (s. 5) * anunSsika ^risarga ; l. 

Oonsonaaten. 

Gkittnrale: 1|| ito, ^ Uka^ 7J ffOy ghoj IJ» iki. 

Paktale: ^ ka^ ^ k/m, ga, 7^ §ha, ^ na. 

Linguale: ?f fa, ^ <Äa, 5 i^^t 5 4f^<^i ^ 

Dentale: ff t«« '^ tha^ \day V <2&a» ^ 

Labiale: Xf^ pha, ^ ha^ ^ hha, ma, 

Halbvocale: ya, \ ra^ 9 ^ 

Spiranten: If fo, 1| ia, 

1) db / ist eine im Rigveda auf tretende dialektische Variante von 
^ d. Im gloBsar ist überall das ursprüngliche ^ für die anordnung 

maftgebend, man tncha also ife imt«r ^gg^ ibafainntar 

1 » 
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Zalzeichen: 

S 1, ^ 2, ^ 3, i 4, M 5, ^ 6, « 7, t 8, q 9, o 0. 

Die sanakritisdie, devanägafi (gotliche statschrift) genante 

Schrift ist eine Silbenschrift. Wenn daher der außlaut eines 
Wortes mit dem anlaute des nächstfolgenden in eine silbe ver- 
einbar ist, so werden sie auch zusammen geschriben; die woft- 
trennung ist dadurch in der sohrift nicht immer sichtbar. 

Die in der obigen tabdle an gegebenen yocakeichen sind 
nur gebrirau^tdi, wenn sie für sich allein oder mit einem 
folgenden consonanten eine silbe bilden und bleiben, da das 
Sanskrit den hiatus im inneren des Wortes fast nie zu läßt, mit 
ser wenigen außnamen auf den wortanlaut beschränkt. 

Jedes in der tabelle auf gefürte consonantenzeichen drukt 
deni betreffenden consonanten mit nach folgendem a aufi. Dift 
der unter allen yocalen am hanfigsten erscheinende, wird 
gleichsam als andeutung der vocalisation im algemeinen auf 
gefaßt, es bleibt daher auch dann, wenn ein anderes vocal- 
zeichen hinzu tritt, das consonantenzeichen unTerändert, jedoch 
wird in disem £idle das a nicht auß gesprochen. Ln in- und 
aulUante der werte (für die sdirift ist auch die auft anlaut 
und außlaut zweier worte herror gehende silbe als inlaut zu 
betrachten) gelten nun folgende vocalzeichcn, welche ich, um 
die art ihrer Verbindung mit dem consonantenzeichen zu zeigen, 
mit Toraußgehendem ^Sg k auf füre: 

^ ^a, ^ ka, f% K, cfl" H, ^ ku, ^ ^) ^ kr^ 

|! ^, ^ ^, ^ ^9 % ^> % ^Öi, ^ i^, i^ölf. 

Unter gewissen umständen können sowol kurze als lange 
vocale so gedent werden, daß sie das maß von drei kürzen 
erhalten. Diese denung nennen die indischen grammatiker 
pluti (verschwimmen); sie wird bezeichnet durch die hinter 
den Tocal gesezte ziffer ^ 3, z. b. ömS^, Ry. X, 129, 5. 

Einige consonanten verändern ire gestalt in der Verbin- 
dung mit gewissen vocalen; ^ d mit ^ u wird c?m, mit 

^ tf ; ^ dü^ mit ^r: % dr. \r mit ^ u wird <^ n», mit 
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^ u: ^ m ^ A mit ^ « wird äi*, mit ^ü: g Aö, mit 

Soll ein ccmsonaDt one vocal geschriben werden, so wird 
nnter in ein virmna ^ gesezt, z. b. «|^r|^ mahat, Diß geechiht 
aber mir im anfilMite, ist ako nadi dem oben gesag^ten auf das 
ende eines saiees oder Terses besclurankt ADe consonanten, wel^ 
che zwischen einem vocale und dem im worte nächst folgenden 
stehen, werden mit lezterem graphisch zu einer silbe verbun- 
den. Diß erstrekt sich nach obiger außeinandersetzung auch 
auf den aulUant eines nnd den anlaut des nächst folgenden 
Wortes, z. b. 'h^i^*^f^^(tf^^'T^ 9Öm drakian jat säva- 
Uam rbiiavö; Kv. IV, 33, 4. So entstehen eine menge liga- 
tuien, welche ich hier nicht auf zäle, weil die in den unten 
folgenden texten vor kommenden dnrdi die daneben stehende 
nmsdireibung leicht Terstandlich gemacht sind. Der senkmdite 
strich X gilt? wie aus den yocalzeichen ersichtlich ist, als be- 
zeichnung des a, die consonanten, welche rechts mit einem 
senkrechten striche enden, verlieren disen daher in der Ver- 
bindung mit anderen consonantenzetchen, z. b. maUfa. 
Die graphische Verbindung der consonanten geschiht nun, in- 
dem man die einzelnen zeichen neben oder unter einander 
setzt, z. b. "pta^ ^ Ha, hna^ hna^ ^ tya u. s. w. 

Der anusvära * " steht über der silbe, an deren schlüge 
er gesprochen wird, z. b. hasa^ f^H^ üha; ebenso der 

annnSsika z. b. ^i »fl^f<q| obB^Twa; Kv. VI, 57, 6. Der 

anusvSra kann f für jeden nasal vor einem consonanten ge- 
schriben werden! Kotwendig geschiht die bezeichnnng eines 
nasals durch den anusvära nur vor « und h; in disem falle' 
kann auch der anunäsika ein treten (vgl. § 127). 

Das in der tabelle für r an gegebene zeichen ^ st^t mir 
im anlaate oder zwisdhen vocalen; vor consonanten nnd vo- 
Galischem r wird der consonant r durch ein über dise geseztes 

^ bezeichnet: €||4^r|^ harman^ fvT^^flf nirrtu Hat der auf 
r folgende consonant ein vocalzeidien oder anusvSra * , oder 



beides über tioh, so nird ^ disen leateren zeicheii nach ge- 
setzt, z. b. Sarve ^ sarpäu^ ^T^f^'^ITfijF ^arven- 
drijäni, r nach einem conaonanten wird durch untergeseztes 
^' bezeiehiKBt, .x. b. knsht^ harW% 

5, im folgenden durch - wider gegeben, wird im an- 
laute eines Wortes gesezt zum zeichen, daß ein a von vorher 

rendem auÜ lautendem e oder o Yerschkmgen ist^ z. b. 
SVPI^ Q -Mmtfi ffir ü abhawm. Das QatapaEtbabrih* 
mana yerwendet es auch wenn auß lautendes ot, e tot folgen- 
dem vocalischem anlaute zu ä, a wird (s. u.) z. b. ativdrdha- 
'dtha statt ativärdhäi dtha; aughä-ütthife statt aughe üttit/ie. 
Im Padapätha des Kgveda, welchen die in den folgenden vedi- 
sehen stucken bei gegebene lateinische Umschreibung wider 
gibt, wird diß zeichen zwisdien zwtt glider eines composttums 
und wischen wortstamm und gewisse suffixe gesezt, b. 
nare-sth am , au-ävam l , kfema -jän ta l . 

I steht als abteilungszeichen am ende einer halbstropfae, 
in prosa am ende ^nes satses* Am aide einer -Strophe wird 
es yerdoppeh II. 

Ae oente. 

Das Sanskrit hat zur bezeichnung der tonsilbe zwei accente, 
1) den tidätta' (gehobenen), welcher dem griechischen acutus 
entspricht und in der Umschreibung durch das selbe zeichen 
wider gegeben wird; 2) den warüa (tonbegabt), der ser tü 
seltener, sum tdl muh. bestimten regeln, ein tritt, weleiie man 
bei Bopp, kl. skr. gr. 3. aufl. § 30, nach sehe; sein zeichen 
ist ein über die betonte silbe gesezter senkrechter strich, z. b. 

väkjämy in der Umschreibung wird er durch ^ ge» 
geben* Das zeidien des svarita wurd auch für die bezeich- 
nung des naditones gebraucht, welcher auf der silbe ruht, 
die unmittelbar auf die eigentliche tonsilbe folgt und mer ton 
hat als die weiter ab ligenden silben. Die der tonsilbe voran 
gehende silbe hat weniger ton als alle übrigen und heißt aim- 
dättatara (ungehobener, toidoser); sie wird durch eine unter 
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gmtte wagrechte linie beseichnet, z, b. 

Der udätta selbst wird im Rgveda gar nicht an gegeben und nur 
durch die bezeichnung der vorauß gehenden und der folgenden 
Silbe «Icant, z. b. «f%nfl% ay»fc» ili, 

jagna^a. Ist die der tonsilbe Tmn gehende silbe selbst 
betont, so darf sie natlfarlich das negative tonzeicben nicht er- 
halten, z. b. Uf^: "^ll^Slf^: agnil ^w^'ebhil^ Vif^i^g^ por 

rUfkvr dri. Alle tonlosen sflben anßer den beiden die tonsilbe 

ein schließenden bleiben gänzlich uubezeichnet, z. b. fx|'a|^- 

iiird^ravmtamal, HHIfTI^^ bhägdm tmoAf«. Wenn 

auf eine svaritierte auß lautende silbe ein auf erster sUbe be- 
tontes wort folgt, so wird die auß lautende silbe, wenn sie 
kurz ist, mit nach gesetztem i{ , wenn sie lang ist, mit ^ be- 
zeichnet, in lezterem falle erhält sie aulot rdeni das negative 
acoentseidien untergesest, c b« ^4 W^**^ dvUö, 
H^^9lW ^^o, syä üy Rv. II, 33, 2; 7; fpcl^« ^n^^tanoA; 
«dm, rT^? H'i 

ntdoui» 

Ein anderes tonbeseeicfanungssystem gilt im Qatapatha- 
brihmana, f&r welches wir uns mit einer verw^song auf 

The (patapathabrÄhmana, eäited by Dr. Albrecht Weber, Pre- 

face p. XII, begnügen, da das unten mit geteilte stück des . 
Qatap. nur in lateinischer Umschreibung gegeben ist. 

Im klassischen sanskrit werden die accente gar nicht be- 
zeidmet 

Lautliche einwirkungeu zusammen stoßender 
wort^aublaute und •anlaute auf einander« 

Im zusammenhange der sprachlichen darstellung tritt der 
außlaut «nes Wortes in unmittelbare Verbindung mit dem an- 
laute des fol«cenden und beide wirken stark auf einander ein. 
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Die banptsiiehliohsten herbei zax goltnsg kommenden kiit- 
gesetoe mögen Bier knn znoammen gestelt werden. In den 
Veden sind sie noch nicht io streng auß gebildet wie. in der 

späteren spräche. 

I. Vocalisdie lautgesetze. 

Orundgesets ist auoh hier, wie im innem der worte, dafit 
kein hiatue geduldet wird. Er wird Termiden durdi: 

1. Znsftmmenziehung: auA lantendes a, ä wird mit folgendem 

vocalischcm anlaute zusammen gezogen (vgl. comp. § 14, l,a). 
a oder ä a oder ä wird ä: ihästi auß t/m astii, krpO' 

jäpi auß krpa^a api. 
a oder a % oder t wird ei jathütam auß joM iitam^ 

tatreUafe auß tatra tkktte, 
a oder ä u oder ü wird d: jatkdktam «aS^jathü ukiam, 

ivörmibhil auß iva ürmibhil 
a oder a -j- e oder äi wird ai: kaiva auß ka eva^ Jathcd^ 

f varjam auß jathä m^arjam* 
a oder ä -\- ö oder äu wird äu: Mntgal auß %ha d^al 

oder iha äughal 
a oder ä -j- wird ar: saptarSajal auß sapta riaja%, jor 

thartuZ auß jathä rtul. 
i 4~ h ^ yf^^ ke^imkmte auß ke^m ikkite^ diviva 

auß divi iva. 

• tf 4* v> ^ vi^^ wädüdakam auß wädu udakam^ pä^ 

dnrnam auß pändu ürnam* 

2. Wandelung in den entsprechenden halbvocal. Vor allen 
anderen vocalen als sich selbst wandeln sich i, 1 in j, u 
ü in V (§ 14, l,d): vTirjatra auß väri atra^ nadjasti auß 
immH iutif tälvidam auß tälu idam. 

Dem entsprechend werden ö», äu vor allen folgenden 
Toealen zu i^y äof 9utäjäj avedajat auß sutäjäi <widajat, 
tätf iha auß tau iha. Es können dann noch j und v schwin- 
den (vgl. no. 3 und 4), so daß von beiden diphthongen 
nur ä übrig bleibt: €tHvardhä''4xtha auß (Owardhäi atha, 
^tap. 3. ' 
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3. i solte nadi analogie Ton no. 2 Tor Tocalen sa aj werden, 

was aber fast nie ein tritt; in der regel schwindet das j 
und es bleibt nur a übrig, wodurch ein secundärer hiatus 
heiTor gerufen wird: kietra änt tM& kieire äsit, ithäna iha 
anß tthöM ika. ' 

Vor a bleibt e niiTeriuidert und vefschfingt das folgende 
a. Eb tritt dann das zdohen S - (s. o.) ein: mi'dja anft 
m~e adja^ dhane-smin auß dhane asmin. 

4. Auß lautendes a8 wird vor tonenden consonanten oder vor 
voGalen zu o (§ 15 d): wtö rägä auß sutas rä^ä, maUjo 
vaianam anft maUja» vaianam. Wenn das folgende wort 
nun Tocaliech an lautet, 80 snciit die spräche den so eni» 
stehenden hiatus in der selben weise wie bei e sn beseiti- 
gen, d. h. 0 wird durch die vorauß zu setzende mittelstufe 
av zu a: kumbha iva auß kumbhas ü*a, a^va ~esa auß a^as 
tia, Ist der folgende vooai aber so Yerschwihdet er und 
0 Ueibt nnverindert; der Torlust des a wird durch $ - 
beaeichnet. käto^jam auß k3la» ajam^ prmim4l^'^^ Miß 
praimü4h(u aMü, ma^fo^tmi auß maf^a» ami. 

IL Consonmtiache lautgesetze. 

1. Anänlichung des außlautes an den folgenden an- 

laut. 

a. Grundgesetz ist auch hier, wie im wortinnern (§ 130, 1), 
daß vor tonendem anlaute der außlaut des vorher gehen- 
den Wortes tönend, vor stummem stumm wird ({ 1dl, 2)s 
z, b. tatmäd hhajat auß tasmat hhajät, anajad bhagavan 
auß anajat bhagavan, tad aati auß tat asti, 

b. Auß lautende nasale richten sich nach dem organe des fol- 
genden consonanten (§ 127, 2). Vor vocalen bleiben sie 
unverändert tarn tot gafam, iandram, dmiUm, üham 
wird resp. zu toi, tad, ton, iä. Gesofariben wird in 
allen disen fällen gewönlich nur ff tä (s. o.). 

c Die stummen nicht aspirierten momentanen laute t, 
p (nur dise werden im außlaute geduldet; § 130) können 
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Tor aa Lmteodem nasal in d«i nasal iret reihe über gehen, 
alao resp. zu ^, n, n, m werden, k5nnen aber anoh, 
nach dem unter a. gesagten, nur tönend, also resp. zu 

^, dj d, b werden; väk vor mama wird vän oder väg^ 
sat Tor mäsäl zu ia^ oder ia4y tat vor na zu tan oder 

2« Angleiehnng des auA lautenden consonanten an 
den an lautenden. 
Das dentale t wird folgendem l und den momentanen 

lingualen und palatalen lauten gleich. Also: 

f * * » f t V 

a. % Yor ky kh wird k; putravak ka auß putravat ka, tak 

kkandoM auß tat kh^. 
1>. i {jh wird §: ia§ falam aidS ia$ §0ltm^ än^ fiUh- 

Im aoft änt fh^. 
0. i Tor th wird tot taAkam auA ta< 
d. t vor ^ wird ^: ^ocf dajanam auÜS fat ^o^ ^^u- 

^onam auß tat dh\ 
e« ^ Tor / wird l: tal tbkanam auA tat V*' 

Die falle o. und d^rtind.ser selten, weU nur wenige 
werte mit lingualen an lauten, 
i. Gegenseitige asstmilation Ton auftlalil und an- 
laut. 

a. t vor p wird ^, welchem sich das p dann nähert, indem 
es zu ih wird, tak khrnu auß tat ^mv. 

b. Anlautendes h wandelt jeden vorher gehenden momentanen 
laut in ^e unaspirierte media (nach 1, ft), welcher es sich 
dann assimiliert, indem es in die entsprechende tönende 
aspirata über geht: fafvad dha auß papvat hay vag gharati 
auß väk haratu 

, -4. Consonantenrerdoppelung. 

Sie findet nur awisohen swei Tocalein statt, 
a. An lautendes ih wird Terdoppelt,- d. h. zu ith (§ 123, 1), 
wenn das Torhcr gehende wort mit einem kurzen vocale 
auß lautet, selten wenn der vorher gehende laut lang ist: 
tava kkhä^ä auß tava khajä^ tatra kkhinatti auß tatra 
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Auft kmteades n, n oiMfa kimem Tocak md- Ttrdop- 

pelt, weon das folgende wort mit irgend einem Tooale an 
lautet: amnn ädäu aul^ äwn ädäu^ asminn artke uui^ 
asnUn arthe, 

5. Conaonantenschwund. 

Ein auf n aoJS laatender nomimilstanmi wirft ak «üIm glid 
# dnet oompofttama sda n ab. Wenn dadofdi swei Tocale 
zusammen treiFon, so treten die oben an gegebenen vocafi- 
schen lautgesetze zwischen inen in kraft: räjan mit suta 
und indra zuaammen gesezt wird rägamta^ rä^endrct^ 

6. Erhaltung eines nraprunglioben 

Da nadi dem anMant^gesetae nie swei consonanten (anßer 
r + moment. oons.) am worteode atehen dürfen, ao isl von 
der dnat Torbandenen gruppe nasal + * immer das s ge- 
schwunden. Erhalten hat es sich aber vor den stummen 
momentanen palatalen, lingualen, dentalen X*, kh^ t, th^ t, 
th im anlaute des folgenden wortes (§ 131, 1). Weil nun 
n in den meiaten fallen erat nacb ab&ll Ton $ oder au 9 
gewandeltem t in den außlaat gekommen iat« ao bat aicb 
bier dne analogie gebildet, welcher auch die orspronglicb 
auß lautenden n folgen, indem sie ein 8 hinter sich nu 
nemen, welches natiirlich den gleich zu besprechenden ein- 
fluten der folgenden consonanten unterworfen ist. asmtf 
iarmam auß omtn t*^ amU pmkey aimla tomow. 

7. Geaetae daa $ und r betreffend, 
a. • nadi anderen Yocalen ala a, ä geht 

1. Tor einer pause, d. b. am satz- oder yersende und vor 
stummen gutturalen und labialen in visarga über, z. b. 
ravia wird: ravil karöHj ravil pakati^ am satzende ravil» 

2. Tor atummen ^lalatalen und lingualen in die disen ent- 
apreobende stumme apirana; Tor dentalen bleilit folgt 
aber auf die dentalia wider dn a (was nur bei t der feU 
aein kann), so wird daa erste « au ; diaaimilijrt: raioif 
karati, ravi^ fikate, rams tarati^ ravi* tsarati, 

3. vor f, i, 8 wird es nacb wilkür entweder in visarga ge- 
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wftndelt oder dem folgenden cischläute assimiliert: nvoil 
Morati oder ramt m/roHy ramp fök^aH oder ravil ^fökjaitL 
4. Tor tönenden hurten und Tocalen wird < wa r; wenn das 
folgende wort mit r an lautet, so wird nur dises bei be- 
halten, das vorhergehende r aber schwindet mit ersaz- 
denung: ratrir eti^ rainr gakkhati, ravi ramate. 

In allen dis^ fallen (1—4) folgt auß lautendes r nach • 
allen Tooalen (selbst nach a) gans der analogie Ton 
s. b. punar: 

1) karöti pttnaly puna^ karoti, punal pakati; 

2) puna^ karati, punas tikate, punas tarati^ punal tsarati; 

3) p%ma6 oder pwM% sarati^ puna^. oder punal föiajati; 

4) punar eti^ punar gaikhoH^ punä rama£e* 

b. Nadi a, ä gelten f&r • bei folgendem stummen anliUite 
und in pausa diö regeln a, 1 — 4. Die Teranderungen Ton 
auß lautendem as vor tonenden consonanten und voi-alen 
sind unter den vocalischen lautgesetzen no. 4 behandelt. 
Auß lautendes äs wird unter den selben bedingungen zu 
gajä» wird: ga§ä adanti^ ga§ä ^kStm(e^ gagä jajmti. 
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II »liW^MUSHW II 
IIWI%#4^II 

■^(<<ifliflM<Him wwt TOWsnftn im« 
piFCRf^ ii'n ^fiiftffm ?t: ^i;n»!?(V ii « ii 

^ldlH^(^M«#T Sf^ ^ Hfilf it IR II t U 
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Ma tsjopakhjanam 

II MS/rkandeja mSXa \\ 

Vivasvaial sutö rä^an mäharSil supratäpavän \ 
ba^küm naraQärdüla pra^äpaUaamaäj^il II 1 II 
ögctöä tegasä laMmjä tapasä Ma vigeäatal I 
atUcahräma pUarä maimt svo^Ufo piiämaJum R 2 || 
ürddhfobälmrviQaU^ä mdairjä m mrädkipal I 
ekapädasthüastivrä UaUära sumahattapal II 3 II 
ainäkgirästaithä Mäpi nSträk€MmiiSiUrdrd^^ I 
sö 'tapjaia tapö ghärä varää^(m(^iutä tädä II 4 |t 
tä kadäUiUapasjatUamärdraUlrä gatädharä I 
Uiriifi^amäga/iii^a maisjö tfolkmamahravfU II 5 II 
hhagaom kiudramaisjö -sm balavaMl^ö hhoßä mama 1 
matsjehhjö M tatö mä tvä träUmarfum suvrata II 6 II 
durbalä bidavaniö hi fnait^ä mat^ä vi^BSaial I 
äsüodanti tcUhä vrttirvihUä nal sanätant II 7 II 
tamäMMjäughfmmahtdö ma^aniä mä tfi^9Satal \ 
iräkmarhasi karta^mi knie praUkriä Uwa II 8 II 

*) Der hier gegebene text ist auli einer veri^dolMuig der CalcuUaer 
ftnßgabe des MfthSUiSrala (yoI I, p. 068 —665) und der Boppschei recen- 
tton (DU^Tinm enn tribns sKis HahSttinli praesteiitissimis epiMdQf) 
gewonneii worden. 
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II ^l^^M ^^m^ II 

ufe^ irrf^ww '^'^t^j^^iw^ II <io II 
3^ws^^rif¥ »igHT^ f^iNif: II '\<\ II 

^ ^ SITRRT ^qr^ ^Wfirqr^ II «19 II 

^ *<<^«rtt IfT ^^TtrrwRT'riT II <|« II 
lf«ri OTW HRfÄ »lajF 5^ « II 
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Markandeja maUa 

sa matsjavaUam {rutvä krpajä 'hhipariplidal \ 

nuvnur väivasDotö -grJmättä matsjä päninä svojä II 9 || 

udaMntamupamja matsjä väivasvatö manul I 

aUi^gure präksipattä Uanih'ä^usa<h\aj)rahlie II 10 II 

sa tatra vavrdM rä§m matsjal paramasaihrtal I 

pidravakJcä -karöUasml manurbhävä vigeäatal II 11 II 

athu kälena mahatä sa matsjal sumahünahhlt \ 

ali^^arB jatbä Mäwa msäu samahhavat Ma II 12 || 

atJia matsjö imnü drätvä punareväbhjahltäsata \ 

hliagavan sädha me -djänjat stJuinä samjjndipadaja \\ 13 1| 

uddhHjäM^arättasmäUatal sa hhoffavän manul I 

tä nudsjamanajadüapl maJiatl sa manustadä II 14 Ii 

tatra tä imikUpaMäpi manul parapurangajal \ 

athävarddhata matsjal sa punarvar$aganän bahßn II 15 II 

dv^öganäjatä väpi visMä Uäpi jöganä I 

tasj(i näsäu sanmbJiavanmatsjö rägtvaloKanal II 16 Ii 

vHteitüuj^ käunteja matsjö väpjä viQäntpate I 

7nanü matsjastatö drstvä pimarevaWijahMkUa II 17 il 

naja mä hhagavan sädhö samttäramaMB prijä \ 

gangä taira nivat^jämi jathä vä täta manjase II 18 || 

nide^ Id majä tubhjä sthCdavja^nanasüjaia \ 

vrddhirhi paramä präptä tmthrtB -jä majä -fi^ha II 19 II 

emmuktö mamrmatsjamanajadbhagamn va(ß | 

nadi gangä tatra Uähm svajä präksipadaUjvdal Ii 20 II 

»tue. 2 
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MjJ-wQjJ^rJl^rit ^ »g: I 

w^lhi^T^ % II II 

Hü ^TOTR 4«IN4)fi II « 

HT^^ ff t;^ rWT ^rli f^^^: i 

^r^%5( »ifMPt ^ 'iftiHfd II ^« II 

7f^ ^m^i ^ <*4< l <?*li : II II 

^ < l <fi(H*m It IST ^ini2R!«r I 

m wiftfi^: ^ i l*il<?^«n H^i^^ II 90 II 
tHhiI^imiwi^ ^ f^t^i^T Trum ii?^« 



MaUbhicite. 

sa tatra vavrdhä matsjat kaäl^ikslanuifnida^ I 
total pumrmmü dr^m mat^ö vaUanamabraiifU II 21 II 

gaiigäjä H na ^kmrni vrhattväUJceätüü ^abhö \ 
samudrä naja mamäc» pratfläa bhagavanmUi II 22 II 
uddlniia gangäsaliiättatö mai^ä maml mij& I 
samudramanajat pärtha tatra Mimmaväsryat Ii 23 || 
mmahänapi matsjastu sa numömajatastadä \ 
äsic^atheitahäiiaglBa ^^^agandhasukhagUa vai Ii 24 U 
jadä samudre praMiptal sa niatsjö imnunä tadä | 
tata Snamidä val^ä majamäna wäbravU II 25 II 
hhagamn M krtä r<Mä tvajä sarvä tnf^eäaial I 
präj^takälantu jatkärjä tvajä taUMhrüjatä mama \\ 26 || 
ä^ädhhoffaoan bkaumamidä sthämragangamä I 
sarvameva maMbhäga pralc^ä väi gamiäjati II 27 II 
säprakiülanakälö -ja lökänä samupasthüal \ 
tamäUvä lö^^iajan^adja jaäB hUamamUtamä II 28 || 
trasänä stlkäva/rSfißMa jaMengä joMa ne^ati [ 
tasja sarvasja säjjniptal kalal paranmlärunal II 29 Ii 
nauißa kärajUaujä te drdha ßdctamtärakä \ 
taira saptaräibhil särddhamäruhethä mahämune Ii 30 Ii 
vtgäni Uäiva sarväni jatJwktäni dvigäil purä \ 
tas^Smaröhaj&rmvi susa^^gujptäm l^iägagal II 31 || 
näustha^ mä pratlkäethästatö mum^anaj^a i 
ägami§jämjahä grngi vignejastena täpasa II 32 Ii 
Svametattvi^ä käiiamäpr^ö -» vra0w^ahä | 

2 • 
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tä na po^'ä mahatjö vcU äpask^rtü majä vim II 33 II 

miühigankjamklankäßi vaüam me ivaja vihho | 

hari^ja üi tä sa matsjä pratja^häSttta II 34 || 
§agmiUu^ jalhäkCmcmanugnc^a parasparä I 
tatü mununnaJulräya jaUi/uktä matsjuktua Äa II 35 || 
m^änjädäja sarväm sägarä puplmB tada \ 
nmkoQä (^ubhc^ä virö mahörmiimmarindama U 36 || 
UifUaJämäsa Ua manustä matsjä piihimpate \ 
aa Jea toMUintUä ^i^va mai^at parapurangaja \ 
tatragagämdgu tadä bJuiratasaUama II 37 II 
tä (Irstvä maniujavjäyhra manurmatsjä fjaldrnam \ 
gmgmä tä jaihöktena rUpenädnmivöMhrüä II 38 II 
vatärakamajä pägamatJui mats^asja inürddJumi \ . 
manurmamiyagärdüla tasnu griige njavegajat II 39 || 
ad^atastSna pä^^na mat^al pm'o/pwrwh^aoa I 
vtgtna mahatä nävä präkaräallavanämhJiasi Ii 40 ü 
sa tcttära tajä nävä samtidrä nianu^gvarcC I 
nrt^wmämmiv^^^ II 41 il 

k^öhJ^amärß maJiävätäit sä nämtasminmaJwdadMu \ 
ghSrm^ MapalSm maMä parapura/ifjaja II 42 || 
näim bhmmnaUa digal prad^ö vä Uakägire I 
sarvaniämbhasameväsU kM djau^Ua narapunyava 11 43 || 
evamhhBiB tadä löhB sakalB hharaiarSabha I 
adroianta saptarä^jö maniurmak^astathäiva ha II 44 || 
evä hakü/ti var^aganästä nävä so -tha nuUsjakal | 
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Uakarsätandritö rägästasmin salUasanIcaje II 45 Ii 
tatö Mmamtao ^rhyä jatparä hharatar§dbha I 
taträkariaUatö näva sa mat^al kurmandana II 46 II 
atliabravtUadä matsjastänrsm prahasan ^anäil \ 
asmm Mmavaial gr^B nävam badhnUa ma^ä II 47 || 
sä baddliü tatra tdUtämamrWdrhharatars^^ I 
näurmats^as^a ve^t ^;rutvä grikgB Mmavatastaää II 48 II 
tüMa muöaiuihufiä näma ^riigä himavatal parä I 
khjdtanmdjäpi kämteja tad tnädU bharatar$abha II 49 || 
aÜiäl^a^Mammisastänrsin saMtastadä \ 
ahä pragäpatirbrahmä matparä nädhigamj(de II 50 || 
mats^arupena ji^aMa nu^äamänmöMüa bhc^ät | 
nianunä Jca pra/ßl sarväl sadevüsiiramdmsäl II 51 || 
sraSta^äl aarmiökägUa jaMHgä jaHMa nS^aU I 
tapasd Udpi tivrtna pratibhäsja bluwisjaii II 52 || 
matpraaädät prajäsar^ na Ua mdhä gamUjaU | 
üjuktvä vaManä matsijal Maißnädarganatigatal II '53 II 
sraSfukämal pragä^Udpi mam/rvämmatal svajä I 
pr(mü4hö 'bküt pragäsa/rgB tapastepe mahattatal II 54 || 
tapasd niahatä juktal sö -tha srastü praUakra/nie \ 
sarväl pra0 mmut 8SkSädi('i^hämdbharatar§dbha II 55 II 
UjetatmäUijakä näma purä/iß parikirtitä I 
äkl^änamidamäkhjätä sarvapapaharam majd 11 56 || 
ja idä Qnatujänmtjä manögkarUamädüal I • 
sa 9ukM sarvapürnärthal svargal/ökmi ijän naral 11 57 H 
II üi gnmahäbhäraie äranjaparvani matsjöpäkhjänä samäptam II 



I 
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HitöpadBga II, 2."^) 

AsU magadhadige dharmäranjasämkUmasudhäjä ^ 
bhadaUanämä Id^asthal \ Um viha/ral kärc^Uumärabdhal I 
tatra kara^ravidärjantäxiastambhasja kijaddürc(sj)hätita}>Ja 
kä^hc^handadvajamadf^e Mlakal s&traäharena sithä^Ual \ 
tatra säjähne vamaväsi vaAiarajüthal kridannägaial I tSävekö 
vänaral käladanda^rtrita Iva tä kdakä hastähhjä dhrtvö- • 
paviStal I taUnäa^a tm^kadvajä Umbamänä käSthal^ianda' 
dvajäbl^iantare pravUtä I amtUarä sa Ua sahagaUapala- 
tajä niakatä prajatnena tä kUakamäkHtavän \ äkrsfe sali 
ki^habi^ä Uüri(ßä/^!4odwiQa% paMaltvä gaial \ aJtö -ha bra- 
inmi 

a^^^rBSu vjäpä/rä jö naral kartumäclchati | 
sa hhümaia mhaUil fßte if&ilätpäfim vänaral II 
Ii Üi hUöpadege dvUtJakatliäsangrahe dvUtJä katM samäptä II 

■ 

Sprüche**) 

1. näsatö vidiate bhävo nabhävö vtdQoJte satal II 

2. btiddhau ^araiiam anviUUha krpanäl phalahetaml II 

*) Hitopadesas, reoensaenuit A. G. a ScU^l et Christ Lasaen. Bonn 
1829. I, p. 49. * 

**) 1 Qod 3 auß Bbaeä¥act-6ita editio alleni ed A. G. a Sdilegel et 

Chr. Lassen, Bonn 1846 (1, 16 und 11,49); 8—11 aoß den Indischeii Spraehen 
T. Böhtlingk, Peteraburg 1863—1865. 
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3. jad a^akjam na takkJmkjä jakkhakjä ^akjam eva tat \ 
nödakB gakatä jäU na Ua näur gaUUhaH sthalB II 

4. adhö -dhal ])a^atal kasja mahiniä nöpagäjate \ 
uparjupari pagjanial sarva eva datidraH II 

5. anantajjarä kila ^ahdai^ästrä 6val^ä tatliäjur baJiavaQ 

Ua vigknal I . 
särä tatö g^ral^jam apäsja pfialgu fiäsair jatM kUram 

ivämbufnadhjät II 

6. atjäsannä vinagäja du/ratag UdpJuilapradal \ 
mad^abhavena sevjatdB rä^amhmffuru^rijaa II 

7. agnal sukham ärädhjal sukhcdaram ärädhjate vi^esagnal \ 
^Mnalamdurvidagdham braJmapi narä na rarigajaU II 

8. alpänäm api vaMnäm sähatio kärjaeSdOnkä | 
tri^äk gunatmm äpannäir hadl^anie maUadantinal II 

9. asandadhänö mänäd jal samenäpi hatö hhrgam I 
ämakumbha ivänj&ia karötjubhajasankäajam II 

10. äpürjamänam oMalapratistJiam samudram äpal pravi^ 

ganti jadmt I 

tadvat kämä jam praviganti sarve sa gäntim äpnoti na 

k&makäml II 

11. äröpjate gilä gäile JatM Jaimtia hküjam \ 
nipätjcUe SidchSnädhas tathätma gunadöSqjöl || 
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ftfrit <MMl><<j HS« 

1^ »tirft II M II 
Mi'i <j*3^ »<t*<l < I ri^n<» i ^ijPK ; ii^it 

?i: II QU 
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Hymnen des Eigveda.*) 
I, 1. 

Otn Agnim Ue j^urdl-kUam jagnäsja devdm rtmgmi 1 
hStäram ratna-dliätamam II 1 II 

agnil pu/TvBbMt iFSi-^hil idjö nätanäil utd I 
8dl devdn d ihd vakiaii II 2 II 

agninä rajim agnavat pösam evd dive-dive I 

jagdsam vlrävat-tanrnm II 3 II 

dgne jdm jagMm oäkDO^'dm vi^>6tal paH4iihAl dsi I 
sdl U devSäu gaUUhati II 4 || 

agnil hötä kavi-kratul saJtjdl UUräQiaval'tanial \ 

deväl dcv&Ml gamat II 5 II 
jdt ahgd (io^e iväm dgne bkadrdm kariäjdsi I 

täva U tat satjäm angirai II 6 || 

üpa tvä agne dive-dive dosä-vastal dJüjd vajäm \ 
ndmal bhdrantat d imasi II 7 II 

rd^tmiam adhvaranäm göpdm rtäsja dfdmm I 

vdrdhamänam svS ddme II 8 11 

seil! ^^o jpitä-iva sündve dgne su-ujpäjandl bhava \ 
aäKasva nal avoMje II 9 II 

♦) Sie sind nach der außgabe von M. Müller gegeben, die beiden 
lezten anß dem zehnten Mandalam nach Aufrechts außgabe. Die lat. Um- 
schreibung gibt den pada-text (in welchem die worte in derjenigen form 
Stehen, welche sie haben würden, wenn kein anderes wort folgte; die 
rind weg gelaßen). 
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^ II <J u 

f4«rt|^ II«« 
^tr^ ^ im II 
^ wqt nfSifM '^tifft^ Hirtel n fM- 
^nq ^lit ^ iw^i I 

iN: II « II 
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I, 24. 

Käsja nunäm katamdsja amrtänäm mänäniahe Udru dfg- 
vä^a ndma I 

käl nal niahjdi ädÜaje pünal dät pitäram Ha dr^ejam 

mätäram Ua II 1 II 
agnil vojäm prathamd^a amHänäm mänämahB Mm dB' 

väßja ndma | 

sdl na* ma^äi ddUaje pünal dät pUdram Ua drg^am 

mätdram Ua II 2 II 
nibH tva diva savUal i^änam vdrjänäm I 

sddä avan hhägdm Imahe II 3 Ii 
jdl UU U tB iUhi hhdgal •^aqammdl purd mddl \ 

advesdl Jwstajol dadM II 4 II 
hhägehbhäUa^ia te vajdm ül a^ma idva ämsä \ 

mürddMnam räjdl ä-rdbJie II 5 II 
wM te UMrdm nd sdkal nd nuif^um vdjal Uand ami 

patdjantal äpül \ 
na imil dpal am-miädm Udrantil nd jS vdla^a pra- 

minänti dhlivam II 6 || 
obudhU rdgä vdrwnal vdnofja ürdkvdm 8t4pam dadate 

jnitd-daksal \ 

n^inäl sthul updri Imdhndl ejäm ami anidl ni^kUäl 

ketdval sjUo II 7 || 
urüm hi rdgä vdruiuii Uakara s&rji^a pdnthäm dmt-etavdi u I 

apdde padä prati-dhätave aka'o utd apa-vakta hrdaja-nidhal 
Uü\\%\\ 

Qoidm te rag an bkiädgal sahdsram urvi gahhird su-matil 
te^astm \ 



28 AltbuBidi. 

Ii SO II 

KTäfl ^I^l^nff^ i'^t^ 
II «i? II 

^ ;mH^ ^f»4fhR| ff¥^:i 

II «IM II 
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hädka9va äfOrt «l^-rftm paraMdit krUm UU hal prä nm- 

mugdU asniät II 9 || 
ami ji rkMl ni-hUäsal i^M ndkUm dädr^B Mha UU äiva 

V< 1 

ädabdhäni väruncisja vratdni vi-Uäkagat Ua/ndramäl ndktam 
eti II 10 II 

täi tvä jämi brähma^ vdndamäml tat ä fästB jd^amä- 
dhekmdml varuna thd bödfd üru-fäsa mä ml äjut prd 

vm: Ii 11 II 

tat U ndktam tat dtvä mdhjam ähul tat ajdm ketal hrddl 

d vi Uaste 1 

^nalgipal jdm dhvat grbhUdl sdl asmän rä0 vdrmal 

mumvktu II 12 || 
gunaloipal M dhvat grbMtdl triiu ädüjdm drupade$u 

haddM : \ 

dva enam rdgä vdmisMl sasr^ät vidvdn ddabdhal vi mu- 

möktu 2ydqän II 13 || 
dva te Idlal vatw^a tidmal-hkil dva jagnebhio tmaiie 

havit-bidt I 

Majan asmdbhjam asura pra-UUal rdgan enäsi Qigrathal 
krtdm II 14 II 

ut uttanidm varw^ pd^ani asmdt dva adhamdm vi madhja- 
mdm Qrathäja \ 

utlia vajdm ädÜja vrate tdva dnägasal dditaje sjäma II 15 || 

II, 33. 

A tBpitat marutäm sumndm etu mä nat »urjasja samrdr^l 

jnJötMl I 
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^ttfU II 9 II 

^ •#df ftranf ^- 

II ä II 

^ itmi 

^ »TR^ fwt *j<ir4MgP<wi ;n^T^ I 
^«ifN «T^nrör ^[5fNi r4<i\^M §^ 11 1, 11 

W ^ «j^^n^t^ ^ ^rf^ 51^: I 

"vt: II 911 

WH II t II 
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r 

abU nal mräl ärvati k^attieta prä ^äjemahi rttdra pra- 

^ähu : Ji 1 11 • 

§agBbhil I 

vi omat dvSäal nHaräm vi (Bial vi äwaioäl Mäiajastfa 

vismt II 2 II 

greäßal gätmja rudra grija a$i taväo'tamal taväsäm va- 

pär§i nal päräm älmml sva^i m^väl alhl-Uil rapasal 
jt^jödhi II 3 II 

md tva rudra Uukrudhäma nämal-hUl mä dul-du^ vria- 

bha md sd-kUti | 

Sd^äm grnönd II 4 || 

. hdmma-bhil hävate jäl havil-hhil dva siomehhil rudrdm 
diSija I 

rdüdäral su-häval md nal asjai babhrüt su-gipral nra- 
dJujU tmmdjäi II 5 II 

tU mä mamanda vriiMtdl marüivän tvdkSljasä vdjasä 
nddhamänam \ 

ghrni-iva Uhäjdm arapdt- agija d vwa^iam ntdräaja mit- 
nam II 6 II 

kvä s^dl te rudra mrU^dkul häetal jdl dsti bhe^agäl gd- 

imt I 

apa-blmiid rdpasat ddivjasja abJu nu mä vräabha Uakäa- 
mUhäl II 7 U 

prd hahhrdvS vrSaXkdja gVl^f moMl moMm »»-sMim 

irajämi \ 

ftama^d kalmaJU^mm mätriat-Uiil gnfimäsi Midm ru- 

drdsja näma II 8 II 
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dhirebhio äiigCiil puni-rü/pal ugräl habkrül gukrebhil pi- 

tfänät* asjä hh&vana^a hhärBl näväiu jöäed rudrdi asur- 

jäm II 9 II 

drhm IribharH säjakäm dhänm ärhan niikam ja^atäm 

vifvd-rUpam \ 

ärhan iddm dajase vigvam dbhvam na vdi o^ljal rudra 

ivM asti II 10 II 
stuki (Tutäm garta-sädam jüvänam mrgdm »ä iMmdüf* 

upa-hatnüm ugräm \ 

mrld ^ariirS rudra Mväml mjdm te amät fd vapantu 
shäl II 11 II 

kumärdl Uli pitdram vdndamämm prdti namnia rudra 
uporjätUam | 

MrBl dätäram sät-patim gnfiiB siutdl Mm bJi^a0 räH 

asme II 12 Ii 

jd val bheSagd marutal f^uU jd gdmriama vrkm^l jd 

majal'hhd I 

jdni mdml äirnlta pUd nal td gdm Ua jöl Ua rudrdsja 
va^i II 13 II 

pari nat hetil rtidrdsja vr^äl pdri tveSdsja duo-matil 

malii gät \ 

6oa sthird magkävai^J^al tanuirn ft^^Afo« töl^a tanor 
jäja mrlu II 14 II 

evd babhrö vrsabha Ueküäna jdthä deva nd hrnläe nd häsi I 

havanorfnStt nal rudra lAa bädM brhät vadSma vidathe 
surtffrälW 15 I 

IV, 33. 

Prä rbliü'hhjal dütdmriva valtam üje upa-sUrt ^vadarlm 
dhenüm i}e I 

Indogeim. Chmtomthto. 8 
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je väta-f/Fdä 0 taräni-hMl cvixil pari djam sa(JJ(Vo apasal 

bc^hmül II 1 II 
Jac/ä äram akran rbhuval pitf'hhjäm jpäri'visti ve§ä^ da- 

snnübhio I 

dt U devänam npa salä^am äjm dMräsal pniffm avaha» 

manäjäi II 2 || 

}>ÜHal je h'akrül pitärä jüvänä sänä jüpä-iva garm}d Qd- 
jänä I 

te vdfinZ vl-hkvä rhhül indra-vcmtal mädhu-psarasal na2 

ttvantu jaynäm II 3 || 
jaJt sä-vätsam rhhdvat gam ärakäan jot sä^vatsam rbMval 

mal äpigan \ 

jät 8ä-vdtsam ahharan hluxsal asjäl tdhhil ganüblul amtia- 
-tvem ä^l II 4 II 

0^tluC äha Uaniasd dcd kam Ui känljän trin krmväma 
iti äha \ 

han^häl aha Uaiural kara Ui tvd^ä rbhamt tät pana- 

jat vokal val II 5 || 
satjdm ükul ndral evä hi kaJcrül dnu svadMm rbhdval 

§agmul &im I 
vi-blirdgamänän kamasan dhä-iva dvenat tväSfä katüral 

dxuhxvdn II 6 || 
dväda^ djin jät ägöhjasja ätül^e rdnm rbkäml sasantat \ 
su-ksi'trä akrnvan änajanUt stndhun dhdnva a atisthan 

dsadhil nimndm äpal II 7 II 
rdtham ji Uakrul su^am narB'Sthdm j6 dhenum vi^ct- 

'^üvmi' vi{'vä'rüpäm \ 
te d takSantu rbhdval rajm nai su-dvasal su-dpasal sU' 

hastai Ii 8 II 

äpal M esäM dgukinta deval abhi krätvä mdnasa didh' 
jänäl I 

S* 
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vägal devänäm ahhavat su-kärmä mdrasja rbhuksal vär 
ruMUÖa t^-6Aw Ii 9 II 

ji härl medhajä uktha mädantal indräja kakrül m-Jü^ 
jt dfvä I 

nd müräm || 10 H 

idd dknal i^it'm tdd ml mädam dkul nd rti ^ändd^a 

saU^dJa deval I 

ti nünäm astne rbhaval vdsüni ttitje asmin sävanii da" 
dhäta II 11 II 

VI, 57. 

Indrä m püSänä w^äm sakhjäSa avas^je I 

kuvenia vaga-sätaje II 1 II 
sömam anjdl upa asadat j^dtave Uamvöl stddm | 

karambhdm anjdl HcUhati II 2 II 

mjdaja väknajat hdri anjd^a säm-hkrtä \ 

tdbhQäm vrträi^ ^hnate II 3 II 
jät indral ättc^ rital malul ojpäl vrkm-Umal I 

taira püsd abimvat sdUä II 4 II 
tarn j)ü§^l su-mutim vajdm vrksdsja prd vajdm-iva | 

fndra^a Ua d rabhamahe II 5 II 
M püSdn^am juvämoM oMdoOn-wa adraihil I 

mal^dl indram wasme II 6 II 
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^ -m ^ 505 m l'ftft? 'n- 
^Ng II <i II 

«N§ II ^ II 
3Rt?n I 
»Hg II 9 II 

I " 

^hihIi ^roftiJ mR^wi HR* j[« ftfii g »n- 
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VII, 49. 

Samudrd-^jieMhäl salüa^ madhjäit pmänäl janH äni- 
'■vigamaml I 

indral jdl vagrt vrmhMl rardda tal d^al devil ihä mdm 
amntu II 1 II 

jdl äpal divjdl Uta vä srdvanti khoAdtrimäl utd vä jdl 

svajam-gdl \ 

samudrd'Oiihät ßl ^uMjal pävnMl til ipa% devil ihd 
mdm avaaUu II 2 || 

jiisam rd(jä väruml jdti mädhje satjanrte ava-pä^jan gä- 
nänäm j 

niadlmgMtal güUajal jdl pävakdl tdl dpal devil ^Aa 

mäm amntu II 3 II 
jäsu rä0 värwiiial jäm aömal vigvB devdl jäsu ir^am 

tnadanti I . . . 

väi{Vänardl jäsu agnil prd-vistal tal dpal devil ihd nidm 
avantu Ii 4 II 

X, 121 (sahitätext). 

Hira/il^agarbhäl säm avartatdg^re bhütä^a gätdl pätir eka 

äsit I 

sä . dädhära prthM djäm utimS kdmäi dSväja haviSä 
vidhema II 1 II 

ja ätmadd haladd jdsja vigva updsate ijrapsä jdsja devdl I 
jdsja Uhajimrtä jä^a mr^ül kdmäi deväja haviSä vi' 
dMma II 2 U 
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jäl pränatö nimiäatS mahUvaika id rä0 §dgaiö babhäva \ 
ja f0 aejd dmpädag Udtu^Hidat kämäi dev^a JuwiSä 
vidhema Ii 3 Ii 

jäsjemB himdvantö makUvd jdsja samudrä rasdjä saMMl \ 
jä^emdl pradiffi jä^a ftöM kdsmäi d/evdia koMä vi- 
dhema II 4 Ii 

jina äjiwr ugrd prOnM Ua drlhd jha sväl stabhUä jSna 
imkal I 

jö antdrikse rägasö vinianal käsmäi devdja Iiavisd vidM- 
ma II 5 II 

jä krmdasi dioasä tastabhane ab^ dikietäm manasä 

gmnäne \ 

jdtraäH iAra ^idUövibhdH kämäi dB^jaluwiSä vidhSma II 6 II 
äpö ha jäd brhattr vigaam djan gdrhhä dadhmä ^ana- 

jantlr agrdm \ 

tätö devdnä aäm martatasur ßcal kdmäi devdja haviSa 
vidhema \\ 7 ü 

jag Uid äpö mahind parjapa^ad duksä dddMnä gam- 
janMr ja^Mm j 

jo dev&u ädM devä ika oM käsmäi devdja haviää vi- 
dhema II 8 II 

nid no Msü^ ^a/nüi jdl prOmja ji vä dMk sa^ädharmä 

^agäna \ 

jag käpdg Mandrd brhattr gagdna käsmäi devdja hav'dä 
vidhema Ii 9 || 
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jprägäjjate nd tväd Btdnj amji vtgva gätani ^dri td bar 
bJnm I 

jätkämäs ie guhumäs tan nö adu vajä ^äma patajö rar 
jt^m II 10 II 

Hauptsächlichste abweichuiigen des padatextes: X, 12t, 
I. avariatd dgre. utd mdm. 2. ätma-Ml bakhdäl, vi^^. 
upehdsaiB. Wiajd omHam. 3. prämtäs. mahi4vd ikat. 
4. jdsja ime. sahd ähül. jdsja imdo. 6. abhi. jdtra ddhi. 
7. dddhänäl» avartata dsul, 8. dddhäml, 9. lusU. prtkiv- 
jäl. jdl Ua apät Uandril. 10. Diser yers wird im pada. 
nicht ab geteilt und uui\ mit der bemerkung jathäsäkÜam 
begleitet. 

X, 129 (sahitätext). 

Näsad äem n6 säd äaU tadänM nisgid rä^ö nd pjbmä 

parö jät 1 

Mm dvar^l fcMa kdstja färmam änAhal kim üsSid ga- 
hanä gdhWäm Ii 1 II 

na mrijür äsid aniftä m tdrhi nd rdtrjä ahm äsit j^a- 
mal I 

in^ avätä svadhe^ä tad ekä tämäd dhä^jan nd jpordo 

kt Uanäsa II 2 II 
idma ädU tamasä gülhdm dgre -praketä säUlä sdrvam ä 

idcm I 

tulüihjenäbhv dpihitä jdd asU tdj^asas tan mahimgäja' 
mam II 3 II 
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kämas td(l d{fre säm avartatddhi mdnasb rttal ^atJuimä 
jdd äaU I 

satö bdndhmi dsati mr avindm hrdi pratUjä kavdjö ma- 
nUä II 4 II 

Ura^nö vtkUö ragmir eädm adhdl md ä&8d v^pdri avid 
ä$l3t I 

ritddhd dsm maMmdna äsani svadhd avdstät präjatil 
parästät II 5 II 

ko adclkä veda kä iM prd vokat küta dgatä küta ijd 
Vi sr Stil I 

arväg devd asQä visär^anenaiM ko vBda jdta äbabhäva II 6 1| 

ijä vtsrstir jdta ähabhüva Jddi vd dadhe Jddi vä nd \ 
jö osjddhjaMal parami tjlfman^ so ahgd vBda jddi vd nd 
vtda^l \\ 

Abweichungen des padatextes: X, 129, 1. nd äsai äsßlt 
nd äsU. vi-öma. d avarwar, 2. ha anjdt, Jcand äsa, 
3. tuH-hjena ahhü. tat mahlnä ayajata 6kam. 4. avar- 
iata ddhi» prati-i^a, 5. svadhd aväs^* 6. vi-sargamna 
dChä. 7. a^a ddU^akSal. 

Qatapatha-hrähma'^a I, 8, 1.*) 

Mdnave ha vdi prätdl I .avaneyjamudakdmdyahrur- 
jdthsdä pänibl^ämamn^an^fähärantj^ä tdsjCwcmtm0na^a 

*) The (|ttapatlift.bri]i]ium« edited by Dr. Albrecht Weber p. 75 ff. 
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mätsjuo })ani-dpede || 1 i| sä häamai iiäUam uväda I bibhrhi 
mä pärajisjäm tvtU kasmönmä pän^iSjasifjäughä imdl 
särvät pra^ä nkvö^hä tätadva pärajüdsmUi kathä te 
hhrtirtti II 2 || sä lujvaUa \ jdvadväi ksullaka bMvänw bakvt 
ffäi nasttvannäitrd hkavatjutd mdiefu ivd mdtsjä ffiloH 
kwMßU magre bttiha/räsi sä jaäd tämaUvardbä-Mha kar& 
kMtvä täsjä mä bibJuiräsi sä jcula tdmaUvdrdlUi'atlia mä 
smiudrämabl^dvaharäsi tärU vd'oHnäitrS bhavUdsndH II d II 
gäQvaddha ^haää äsa{ sd M ^eäthä vardhaU-thUithi sämä 
tadäughä ägantd tdiimä nuvamu})iikdl})joi)äsäsäi sd äughä- 
^-uähüe nävatndpadjäsäi tMastnä pärßjüdandH II 4 II tarn evä 
bhiivä samudrdmabl^dvagaJiära | sd jatUIu tdtsdunä pari- 
, (lidü^a fatitht sämä ndvamupakdlpjöpäsU Jcakre sä äughä- 
-uUkäe nävamdpede tä sd mdtsja upanjdpuphwe idsja gr^e 
navdlpdgä pi ätimumöka tenäitdmüttarä girimätidudräva II 5 || 
sd JwväUa \ äplpara vdi tvä trMS ndvä j>rdtibadhnUva tä 
tu tvä md girdu sdnttmudakdmtmtd^MMUskiidvaduda^ 
samavdJättdvattävadanvdvasarpäsUi sä ha tdvatiävadevdn- 
vdmsasarpa tdddpjBtddiUarasja girSr mdnöravasdrpma- 
nUüäughd ha tdl sdrväl pra^ nirmöMtheM mdwurevdikal 
päri^iQÜcW 6 || sÖ-rUäUhrdmjägkaUära pragdkämal \ tätrdpi 
päkajagneiie^e sä ghrtd ddäU md^vändkSämttjapsü guhavS 
Uakära total savatsare jöiUsdmbabküva sd ha pibdamäne- 
vödejäja tdsjäi ha sma ghrtd pade sätiitJuUe tdjä miträ- 
vdrui^u sä^agmätB II 7 II tS höUatul käsffti I mdnörduhitäj^ 
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ävdjörbrüävBti neti höväUa ja evd mämdgiganata tdsjäi- 
väMmasndU tät^ämapiii^tSätB tdchä ga^Mu tadvä na 
^a^MvatUfoio^ägq sa mdnumd^äma II 8 Ii IS ha märnr- 
uväka käsiti täva duhUäi kathä bJutgavati mdma dukUeti 
ja amiärapsvähiittlrdhik^irghr^ dädM mdsMbnUksä tätö 
mdmafi^anathäl sä^rasm tS ma ja^-vakaijpc^a jajM 
Uidodi mävakalj^ajisjdsi hdhül pragdjd ^agdbhirbhaviijasi 
jdmumäjä kS MäQüamäQäsi^dae sa te sarvä sdmardhi^ator 
Ui tarn etanmddi^e jagM^dvcMfpajammdhjä hjUadja^- 
ikäeja jddantarä ^rajägämijägdn II 9 || tdjdrUäUhrdmjäQka- 
Uara pra^dkämat I t^SmS prd^ätl prd^a^M jijäm mdnöl 
prd^ätifjdmvenajä kä kägHamdgästa säsmdi sdrvä sdmär- 
ca0ata II 10 II 
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A-, demonstr. pronominalst., s. .idäm. 

Or, negation, 8. an-, ' ^ •■ 

ägu-, subst m. 8., straL 

ihrOS' (§. 230) wss. aghy äh, die als Terbum nicht vor komt; 

subst. n. 2., angst, bedrängnis, not. 

d-fföh-ja- (a^göhja, part. necess. v. würz, guh; §. 217), adj. 
10., nicht zu verhüllen, durch nichts zu vordunkeln, attribut 
des Savitar, der sonne; es wird so förmlich zum appellativ 
und bezeichnet die sonne namentlich da, wo sie in beziehung 
zu den Rbhus tritt Rv. IV, 33, 7. 

Off-fd' (§. 223; fiinction der wurzd fraglich), subst. m. 9. (lat. 
ig-^'S, altbidg. og^, lit. ug-fd'$), feuer und gott des feuers. 
Agni ist vennitler des opfers, böte und priester der menschen. 
Als bewarer der leuchtenden kraft auch nach dem verschwin- 
den des liimlischen lichtes ist er ein beschützer gegen die 
schrecken und gegen die geister der tinsteniis. Zugleich ist 
er der hüter des hauses und herdes. 

äg-ra- (würz, ag, wol mit ay treiben identisch; §. 220), subst. 
n. to., spitze, das erste, anfiang; ägr^ loc. am anfange, zuerst 
Rv. X, 121, 1; 129, 3. 

aghrör (vgl ihrosr; §. 216), acy. 10., schlimm, gefarlich; subst. 
n. fibk, sQnde. 

dng-a- (wuiz. wol a§ trdben; §. 216), subst n. 10., glid des 
körpers. 

ahgdj adv. mit versichernder bedeutung, welches den nachdruck 
auf das im voran gehende wort lenkt : doch, ja, gewis. Häufig 
nach flüchtigen conjunctioncn und anderen kurzen Wörtern am 
anfange eines satzes, um den selben imlt zu geben, änlich wie id. 
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angkras-y snbst. ui. 2. (gr. äyyslo'gf), pL ein geschlecht höherer 
wesen, das zwischen göttem und menschen steht. Sie erschei- 
nen in gemeinschaft mit den licht- und Sonnengöttern. Agni, 
den himlischen nntergeordnet und ir böte wie die Angiras, 
heißt der erste und oberste An^iras. Zugleich heißen die 
Angiras väter der nienschen, und zaheiche geschlechter wer- 
den in der folge auf sie zurück gefürt. 

a-Ual-a- ((m-\- Ual-a- beweglich, wankend; würz. Ual sich be- 
wegen; §. 2 IG), adj. 10., unbeweglich. 

a-Uira-, a^j. 10., nicht lang (Uira-J, kurz (von der zeit); aJcirät 
in kurzem, bahl; Matsj. 27. 

&-UjUt€h (a-^-Ujuta, part praet pass. v. wur2. l^ju I, b, fort 
gdien, ÜEillen; §. 224), adj. 10., nicht fallend, fest st^iend, 
unerschUtterlich, übertragen auf menschen mit festem Charakter. 

agä-, subst. m. 10., bock; offä f. zige. 

ü-ffna- (vgl. §. 215), adj. 10., unwiliend. 

atuld-, subst. m. 10., l)ei; 2) hode. 

a-tafuIrUa- (tandrä ermüdung), adj. 10., unermüdlich, unver- 
droßen. 

d-tas (pron. a-J, adv. (§. 25t, altind., anm. 3), 1) von daher; 

2) dahor, deshalb; Hit. 
d-ti (pron. O'), adv., 1) vorbei, vorüber, in Verbindung mit 

Verben der bewegung; 2) überauß, ser, vorzüglich, häufig in 

Zusammensetzung mit nomina. 
ati-tlvra-, adj. 10., überauß scharf. 
afi-nästrä', adj. 10., der über die gefaren hinauß ist 
atjäsanna s. sad'{-ä. 

ä-tha (pron. (i-)y conj., sodann, alsdann, darauf. 

drdabdlia' (dabdlui-, part. praet. pass. zu würz, damhli, dabh 
täuschen, triegen ; §. 224 ; §. 1 30, 2), aii^. 1 0., 1 ) der täuschung un- 
zugänglich, sicher, treu; 2) unangetastet, unantastbar Bv.1, 24, 10. 

o-darQ-^mor, subst. n. 10. (§. 221, a), das nichtersch^n, un- 
sichtbarwerden, versdiwmden; adarganä gam, Matej. 53, un- 
sichtbar werden. 

adäs, pron. dem., noni. sg. m. f. asau, n. adds, den übrigen 
casus ligen die stännne amu- und ami- zu gründe; nom. pl. 
m. amiy f. amUs, n. amüni, jener, diser. 

d'di'U" (a-\'di'ti, §.226, würz, da, dJä-U V. binden; schrauken- 
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los, unendlicli), subst. f. 9., name cinei gÖttin, in welcher die 
imendlichkeit, insbesondere die schrankenlosigkeit des hininiels 
im gegonsatze zur endlicbkeit der erde personiticiert ist. Sie 
ist die mutter der Äditja. Beufey faßt sie in Kv. I, 24 als 
personifi eierte sündlosigkeit. 

addhä, adv., fürwar, sicher, offenbar. 

adjä, ady., 1) heute; 2) jezt. 

ddri', subst. m. 9., stein, gestern., beig. 

(iHbeSäs, adv., fridlich, freundlich, unangefochten (vgl. uiiter 

adlm-mä', adj. 10., der unterste (vgl. d. flg. u. §. 235). 
(ulMSf adv., unten, nach unten; adho-dhal pa^jatal des nach 

unten, nacli unten sehenden (d. h. wenn man stäts nach unten siht). 
ädMy 1) adv. über, überdiß, außerdem ; Rv. X, 129, 4; 2) praep. 

c. acc, instr., abl., loc., oben auf, über; Rv. X, 121, 6. j& 

trddM über welchem. 
adM-pa-, subst m. 10., gebieter, herr, könig (adhi+wm, pa 

heische). 

adhj'cMa" (adU-^-akSa auge), subst m. 10., aufseher, leiter. 

adhj^äj-ä-, subst. m. 10. (würz, i mit adhi), das lesen, daher 

abschnitt in einem werke, lectio. 
an, verb. I, a, dn-i-ti; perf. dn-a, aor. d»-H, atmen; mit pra- 

(prdniti), atmen, leben. 
an-, vor consonanten negation in Zusammensetzung. 
m-agha' (aghor sUnde), a4i- 10., frei yon schuld, unschuldig, 

sfindk». 
€tß/ir(jmitär, mlj. 10., unendlich. 

OM^mtortS-y adj. 10., durch kdnen Zwischenraum getreni, un- 
mittdbar an stoßend, folgend; ntr. anofstor^m^ adv. unmittel- 
bar darauf, alsdann. 

an-asUjant- ( a priv. + part. praes. act v. a&Uj ; §. 229), adj. 4,, 
nicht murrend, nicht ungehalten. 

dn-äga- ( äga- in Zusammensetzung = dgas-f ntr. 2., ärgemis, 
feler), adj. 10., feierfrei, schuldlos, sündlos. 

a-immüd' (vgl. unter wi^; §. 216), adj, 10., 1) die augai nicht 
schließend, nicht schlafend, nicht ruhend; omiMt^faifi^ ntr. adv., 
Rv. 1, 24, 6, unaufhörlich; 2) nicht geschlossen, offen (von den 
äugen); Matsj. 4; 3) subst m. fisch; Matsj. 50. 
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ä-nm^amam-j adj. to., nicht ruhend (würz, fip mit m-; 

§. 219, 8. 413). 
änu, adv. hinterher. • 

an-uttama-, adj. 10., nichts höchstes (über sich) habend, d. h. 
liöclLster, vorzüglichster. 

anu-jäg-ä-, subst. ni. 10., nachopfer (würz, i«^, suff. -a-;§. 216). 

an-rtä' und än-rta-j 10., 1) adj. unwar; 2)ntr. subst unwariieit, 
lüge, trug; Rv. YU, 49, 3. 

dfUO', subst m. 10., rand, grenze, ende. 

aniär 1) ady. innen, innerhalb, hinein; 2) praep. c. loc. inner- 
halb, in, zwischen, in hinein; asrnt aiätä/r, Rv. I, 24, 7, 
in uns hinein. 

antaril (instr. des vor.) l)adv. mitten inne, darin, dazwischen; 
2) praej). c. acc. zwischen; aritani pnfjdfjmiijägän (copulat. 
comp.), Qataj). 0,, zwischen vor- nnd nachopfcr. 

OMtäriksa-, subst. n. 10., der luftraum, nach vedischer anschau- 
nng das mitlere der drei großen lebensgebiete (himmel, luft, 
erde; die etymologie dises wertes ist nicht sicher). 

ai^ä-y adj. nadi pronominaler decl., ntr. ai^ä^, ein anderer 
als, verschiden von, mit d. abl. ; Rv. II, 33, 1 1 an^äm amät 
einen anderen als uns, nicht uns; tväd anjo, Rv.X, 121, 10; 
täsmad dhSmjän nä paräl kt Kanäsa, Rv. X, 129, 2, es 
war nichts von disem vei-schidenes noch es übertreffendes. 
anjä- — anjä' der eine — der andere ; Rv. VI, 57, 2. 

anviMluiy 2. sg. iniperat, s. 2. ü mit mu, 

änvetaväi, s. e + am, 

dp-, subst £. I., waßer, gewäßer. In der lilass. spräche findet 
och nur der plur. nom. äp'OS, acc ap'äs, instr. ad'hhis, 
dat abl ad-bJ^ds, loc. ap-aü; in der vediscfaen Uteiatur 

^ vereinzelt auch der sing. g^L ap'ds, instr. ap-d, 

dpa, praep., adv. ; die damit gebildeten verbalzusammensetningen 
sihe unter dem simplex. 

a-päd' (an+pad; §. 215), adj. 1., nom. m. apat, f. wpai 
oder apädij fußlos, wo kein fuß hin komt. 

apa-hhar-tär' (§. 225), subst. m. 5., wegnemer. 

aporvak-tär- (würz. vaU; §. 225), subst. m. 5., verbieter, abwerer. 

dp-as' (§. 230 = lat. op^), subst n. 2., werk, handlung. 

oip-dS" (§. 230), a4j* 2., werktötig, werkkundig. 
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apäsja s. 2. as+apa. 
dpi, conj., auch, femer. 

api-tvä- (v. vor.: §. 227), subst. ii. 10., Ixjteiliguug, auteil. 

dpihUa- s. dh(i-\-<ipi. 

a-pnihctd', a4j. 10., unterschidlos, uuerkenbar. 

a-phaJa-pra-da-j adj. 10., keinen nutzen gewärend. 

a-budhud-, ac^. 10., bodenlos; abudhne, Rv. I, 24, 7, im boden- 
losen, d. h. in der luft 

Orbhäva^j subst. m. 10. (§.216), das nicbtsein, nichtvorhandensein. 

abhij pracp., zubin; häufig in v^rbalzusammensetzungen, welche 
man nntor dorn simplcx suclic. 

ahlrdi' (ahhi-\-'di; würz. §. 226), subst. f. 9., aulauf. 

ahhi{;u-, subst. m. 8., zügcl. 

ahhj-antara-j 10., 1)a(lj. inuerlich. im ionern befindlich; 2) subst. 

n. das innere, zwisclicuraum ; Hit. 
d'bhV'O- (würz, hhu; §. 216), subst. m. 10., ungelieure macht, 

große. , 
amt 8. adäs. 

dmtvä, subst f. 10., plage, drangsal, schrecken. 
amäs 8. adäs, 

a-mrta- (= ä-fißgoro-^ würz, mar storlien; §.224), 1) adj. 10., 
unsterblich; 2) subst. n. Unsterblichkeit; Ilv. X,129, 2; 121,2. 
amrtü-tvä-, subst. u. H). 227), Unsterblichkeit. 
dmhi-, subst. n. 8., walicr. 
dmbluiS', subst. n. 2., waßer. 
ajdm 8. iddm. 

a^üta-, subst. n. 10., myriade. 

ar, verb. ni. ij-ar-ti; IV, a r-i^ti, i^-^v-a-U, opt. ij-r-jä-t, 
imperf. dij-ar-uSy perf. rfr-a, aor. dra-t, med. or-to, sich 

erheben, auf streben; caus. arpäjaii (§. 209) schleudern, an 
heften; mit nd im caus. auf regen, erheben trans. 

üranja-j subst. u. 10., wiMnis, wald. 

ü-rapds-j adj. 2., unbeschii(li,u:t, heil. 

dram, adv., 1) zurecht, recht passend ; 2) genug; drä kar 1) zu 

rüsten; 2) dienen, Rv. IV, 33, 2. 
arm-dam-a' (aoc. v. ari Mnd-hdama-, ymrz, dam bändigen; 

§. 216), adj. 10., den feuid bändigend; bezekhnung tapferer 

krieger. 

Indogcnn. Chreutonutliie. 4 



Digitized by Google 



50 AHindiacli. 

arU, verb. I, b, arU-a-ti, l) stralen; 2) lobaingfen, preisen; Qatap. 7. 
OfT'na/oä'j l) adj. lO., wogend, wallend, flutend; 2) subst. m. 

woge, fliit; Matsj. 38. 
äriha-j subst. 10., veil. n., klass. m., zil, zweck; sacbo; inbalt. 
ardh, verb. I, a, ärd-d/n; V, rdh-ja-fi; IV, a, c, rdh-no-H, 

n^äd'dhi, gcUngen, gedeihen; mit sam-, pass., in erfüUung 

gehen, gelingen, zu teil werden. 
arpaja" s. ar, 

dr-mn-, subst. msc. 3. und är-vmt, subst m. 4. (würz, ar 
gehen; §. 218), renner, das renpferd und dichterisch das ross 
überhaupt. 

arvanU' (arva herwärts + würz. anU gehen; §. 215), adj. I., 
f. arväUi 10., ntr. arväk, herwärts gekeit, zu gekert, dis- 
seitig; ntr. adv. und praep. herwärts, disseit, von — anß; 
arvdfj devd asjd visärganeniiy ßv. X, 129, 0, die götter 
sind disseit seiner schepfung, d. h. später entstanden als es. 

arÄ,^verb. I, b, drh-a-tif \) verdienen, wert sein; 2) vermögen, 
können; 3) ser Mufig vertritt das praes. von carh mit einem 
infin. die stelle emes imperat, a/rh ist in diser Verbindung 
ein ab geschwächtes müßen; Matsj. 6. 

ärhimt' (part. praes. v. arh; §. 229), adj. 4., verdienend, an- 
spräche auf etwas (acc.) habend; ärJuin hihharsi sajakäni 
dhänva, Rv. II, 33, 10, du fürst die geschoße und den bogen, 
indem du ansprüclie auf sie hast, d. h. mit recht 

alingara-j subst. n. 10., ein kleiner waßertopf. 

älpa-, adj. 10., klein, gering, geringfügig. 

av, verb. I, b, dv-a-ti, perf. äiha, gerund. ved. dfija^ part. 
ü-tä u. avH'ta, 1) fireude haben, sich sättigen an etwas (loc.); 
2) begünstigen, fördern, ermutigen, helfen, schützen (c acc); 
sdää (wan, Rv. I, 21, 3, du stäts hilfreicher. 

dva, adv., weg, ab, hei-ab. 

ava-mq-ja- ( ava -\-nig; §. 2 1 7), adj. 1 ()., zum abwaschen dienend. 

ava-nn'j-ana- (ava-\-nig; §. 221, a), subst n. 10., das ab- 
waschen, abspülen. 

dv-as- (würz, av; §. 230), subst n. 2., 1) befridigung, ergetzen, 
genuß ; 2) verlangen, wünsch; 3) gunst, beistand; Bv. I, ^4, 5 ; 
X, 121, 6. 

ava-särp-ana- (ava+sarp; §. 221, a), subst n. 10., das her- 
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a])steigen; t/id äjrj etäd {ittarasja (jirtr m/mör avasärpa' 
nam Hij Qatap. 0, danuii auch ist dises (der jetzige name) 
des nördlichen berges Mos Manu lierabsteigcn\ 
aviAStät, ädv., unten, von unten, nach unten, heinvärts (gegens. 
parästät). 

aväk'^ras' (dvänU'+Qiraa'J, ac^. 2., gesenktes hauptes. 

dvoM- (ava + oM, verbalw. g^en; §. 215), acU* 1., nom. 
dvähy f. dväUi 10., n. ävi^, abwärts gerichtet 

HM^d, adj. 1 0., windlos, nicht yom winde bewegt, ruhig ; R. X, 1 29, 2. 

{hvjäpära-j sul)st. ni. 10., nicht-gesch'aft, was cnnon niclits an 
geht; (wjäpärHu vjäpärä ja naral hart um iMhati der 
mann, der sich um das bekümmert, mit dem ab gibt, was in . 
nichts an geht; Ilitüp. 

of, verb. IV, a, act. med. ag-no-H, perf. d^-a u. än^äg-a, 
aor. opt. 1. sg. med. OQ-^j-a, meichen, an langen; erlangen, 
in den besitz einer saclw kommen; aQMmi, Rt. I, 1, 3, 
3. sg. coig. imperf., man kann erlangen; mit pra^ios. nid- 
1) bis an etwas reichen; 2) vermögen; Rv. I, 24, 5 agema 
1. pl. opt. aor. 

a-i'aJcja'y adj. 10., unmöglicli; jad a^ohjam na tote Uhakjä 

wa.s uniiiöiilich ist, das ist niclit möglich, Spr. 
dQ'Va-j suhst. m. 10. (§. 218), ross, l)es. hengst, du. dgvä, ßv. IV, 

.'K], 10, die beiden hengste, Indras. 
aäß'dagd, adj. 10., der achtzehnte (§. 241). 

1. OS, verb. I,a, äs-mi, ds-ti, pl. I. s-mdsi, s-mäs, 2. 9-thd, 
3. 8'dnti; opt 1. sg. »^d-m, 3. pL Srjurs; imperat8g.2. 
^-c2fti, 3. ds-tu, pl 3. B'dfftitM; imperf. sg. t. äs-am, 2. d8^*8, 
3. ia^'tj pl, t. da-HMt, 2* rfs-to, 3. äs-an ; perf. 1. sg. rfs-a, 
sein, da sein, vorhanden sein, statt finden, geschehen, sich 
eräugnen; part. praes. s-änt-, 

2. (IS, verb. V, act. med. ds-ja-ti, perf. as-aj schleudem, werfen; 
mit apa- zur scite wei-fen, bei seite laßen, gerund, apas-ja 
(§. 226, s. 451) phalgu das unwichtige bei seite laßend. 

d'-sant', 4, 1) adj. nicht sdend; 2) dsat-, subst n., nichtseiendes, 

das nichtsein; Rv. X, 129, 1. 
asandacßUma s. €Um mit sam. 
ds-U'j subst m. 8., lebenshauch, leben. 
dsu-^a, adj. 10., leb^dig, von unkörperUchem leben, geistig. 

4 ♦ 
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Es bezeichnet den wesentlichen unterscliid (U»s imnuiteiielleu 
götlichen daseins von der daseinsfoim der sichtbaren irdisclien 
wesen und wird gebraucht a) von den göttem überhaupt; 

b) am häufigsten von Varuna oder Mitra-Varuna ; Rv. 1, 24, 14 ; 

c) von geistern, gespenstern, dämonen, götterfeindlichen wesen; 
Matsj. 51. YgL altbaktr. aAtfro- u. ahurö mazdm\ 

asm-jä-j 1) adj. 10., unkörperlich, geistig, götlich; 2) subst. n. 

geistigkeit, götlichkeit; Rv. II, 33, 9. 
asüj, verb. I, b, asUjati, denoin. v. dsu-, murren, ungehalten, 

unzulViden sein. 
asäu s. ((das. 

asma-y stamm des pron. 1 . pei*s. pl. (§. 265). Dem Veda eii?en- 
tinnlich ist die form asme, Rv. I, 24, 7; IV, 33, 10, welche 
als dat. und loc fungiert. 

ah, verb., nur in den folgenden fönf perfectfonnen, wddie per- 
fectische und prasentische bedeutung haben, eihalten : sg. 2. 
ät'tha, 3. dh-a, du. 2. äh-dihuSy 3. ährätuSy pl. 3. äh-uSf 
sagen, sprechen mit dem dat. der angeredeten person; Rv. I, 
24, 12; etwas verkünden; Rv. X, 121, 4. 

älui, Partikel, bestätigend, versichei'nd : gewis, sicher, ja, wol, es 
legt den nachdruck auf das vorher gehende wort. 

dhan- 3. und äluis- 2. in der casusbildung einander ergänzend, 
subst n., tag, gen. (ihn-ds, ved. nom. pl. auch äkä wie von 
einem dha", n. 10. Dise form ist wol mit Säjana an zu nemen 
in Rv. IV, 33, 6: f>ihhra^ammäQ Uamasdn Msm die wie 
tage glänzenden becher. Das Pet Wtb. &ßt hier 6h& als ge- 
dentes aha, s. d. 

oMm, nom. sg. pron. 1. pers. (§. 265). 

dhä s. dhan-. 

ä-Mamäna-, adj. 10. (§. 219), nicht unwillig, geneigt. 

Ä. 

Af 1) adv. a) her, herzu f b) an reihend: dazu, femer, auch, und; 
Rv. I, 24, 12; c) steigernd und hervor hebend: zumal, ganz, 
gar; särmm ä idäm, Rv. X, 129, 3, alles diß; 2) praep., 
lK)stp. zu — hin; bis zu mit voran gehendem acc. Die verbal- 

zusanunensetzungen mit ä suche man unter dem simplex. 
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ä'khjä-na' (§. 222), subst n. 10., erzalung, legende. 

(pron. a-X conj., darauf, dann, ferner; es steht häufigr am 

aiifaii«zc (l(\s luichsatzes, wenn der Vordersatz durch relativiöche 

Partikeln ein geleitet ist; Rv. IV, 33, 2. 
ätUhj'ä' (§. 216, K s. ätithi', subst. m. f. 9., gast), öultöt 

11. 10., gastliche aufnanic, ga.stfreuiidschaft. 
(Unm-där (ätmän--\-dä'J, adj. I., sele, leben gebend. 
älman-y subst. ni. 3., hauch; sele; wesen, cigentümlichkeit 
ädi-täs (ädi-, sahst, m. 9.; §. 251, altind., anm. 3), v<hii an- 

femge an. 

ädUjd- (ddUi-; §. 216, s. 383), subst. m. 10., son der Aditi; 
so heißen siben götter des himlischen lichtes, an deren spitze 

\'iuuiia stellt, welchem deshalb auch vorzugsweise dise be- 
neiinuiig zu koint; Rv. I, 24, 13. 
dmd s. an. 

äp^ verb. IV, a, äp-nS-U; perf. (ip-tty 3. pl. dp-üs; aor. 3. sg. 
dp'Oty pl. dp-an; fut. äp-Siid-ti; part. pf. pass. äp-td-, er- 
reichen, ein holen; mit 

pro- erreichen, verlangen; part. präpia- erlangt; 

sam-pray dass. wie pro-; mmpräpior an gelangt, gekommen; 

sam- erlangen, vollenden; «ain^pto- vollendet, beendigt. 
äpanna- s. päd + a. 
dpas, noiu. pl. V. dp-, 
(ipurj(n)iam- s. par + a. 
äprsta- s. praU1i-\-d, 
äpede s. päd + ä, 
äbhü-, adj. 8., ler. 

änid-, adj. 10., roh, ungebrant, von gefäßen. 

ämikSä, subst f. 10., milchklump^ qoark. 

ämbkaso', adj. 10. (§. 216, s. 383; onMaa-), wäßrig, flüßig. 

äjata- s. ittfie+a. 

qjuSj subst. u. 2., leben, sowollebenskraft als lebensdauer; langes 
leben. 

äranjd-j adj. 10. (g. 216, s. 383; dranja-), auf die wildnis 
bezüp:licb; so heilet der erste abschnitt im dritteln buche des 
Mahäbhärata. 

ära/iS^a'ka" (§.232), 10., 1) adj. in der wildnis betindlicli; 2) subst. 
m. waldbewoner, einsidler; 3) n. für das Studium in der wild- 
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Dis bestirnt oder aufi dem selben hervor gingen, bezeichniuig 
einer schriftgattong. So hdßt das dritte buch des Mahäbhärata. 
S/roMkO' 8 rabh-\'ä. 

ä-rädh-ja- (rädh mit ä; §. 217), adj. 10., der günstig zu 

stimmen ist, der zu befridigcn ist. 
ärdrd-, adj. lo., feucht, luiÜ; IViscli von ptianzen und holz. 
äväjöSj gen. du. pron. 1. iHirs.; (ivajor bnisveti, (j^'atai). 8, unser 

beider sage, sprachen bic, d. h. sage, daß du uns beiden an 

gehören, die unsrige sein wüst. 
dvarwar s. vor + ä. 

(^-häX subst f. 1., nom. bitte, gebet, wünsch, 

Segenswunsch; sä^r asm, Qatap. 9, ich bin der Segenswunsch: 
ü^'-ü'j adj. 8. (§. 216, b), rasch, schnell; in der läass. spräche 

nur ntr. acc. ä('ti, adv. schnell, sogleich, 
äs, verb. I, a, med. ds-tc, part. pi'aes. äs-änä- (i-. 211)) vöd., 

äS'inä- ved. und klass., sitzen, sicli setzen. Mit piaepos. 
UjJd- daneben sitzen, sich daneben setzen, sich vererend nalien, 

daher vereren, achten, anerkennen, Uv. X, 121, 2; tan mä 

nävam upakälpjöpasctöäiy Qatap. 4, darum solst du mich 

achten (d. h. meinem rate folgen), nachdem du ein schiff zu 

gerüstet haben wirst; peil Mpösa Uakre, Qati^. 5. 
ämmor s. 80(1 + a. 

d'h/b-H' (würz, hvt; §. 220), subst. f. 9., opferspcude, anrufung. 
öMß s. oA. 

J. 

/, verb. II, a, e-tij 1. pl. i-mdsi ved., 3. pl. j-dnd, opt. i-jd-t ; 
imperL aj-am, c-Sj e-t, 3. pl. oy-a», conj. dj-as, äj-at; 
pei-f. ij-äj-a, 3. pl. ij-üs; inf. i-tmi, e-tavdi, part. pcrf. pass. 
i'-ior, gehen, auft gehen, zu etwas (acc.) bin gehen. 

Intensiv (§. 293, altind. TU) ij-e, ij-ase, ij-aU, i-moM, 
tj-ante, part i^-omäna-, ^^d- und tj-öwa- (§. 219), 
1) eilend, widerholt gehen; 2) an gehen, an flehen mit dop- 
peltem acc. 

Mit ati- an etwas voiüber schreiten, vorbei kouimen, yermeiden, 

nicht beachten ; (^atap. 8. 
mu' nach gehen, folgen, verfolgen (einen weg, eine richtuug); 

Bv. I, 24, 8. 
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abhi'y intens., au iiehcu mit doppeltem acc.; llv. I, 24, 3. 

ava- weg gclicn. 

sam-am- ziLsaninien weggehen, zusammen abfließen; ^atap.6. 
ä- herbei kouimeu, kommen. 

ud-ä' herauf, herauß kommen; ud^äja, Qatap. 7, 3. sg, perf. 
(ud'ä'^äjaj. 

uporOr herbei kommen, kommen zu (aoc.)> treten zu, sich 

nähern, auf suehen; Ry. I, 1, 7. 
ud' 1) hinauf gehen; 2) auf gehen von gestimen; pari. [>erf. 

pass. ^ita- auf gegangen seiend; Rv. X, 121, 6. 

iitff, verb. I, b, h)(/-a-ti, sich regen, sich bewegen. 
iiuj-a', adj. 10., beweglich (§. 210). 

it (altes neutrum vom pröuominalstaniiiic §. 2G4), adv., el)eii, 
gerade, selbst; sogar, nur. Es dient zur hervorhebung des 
vorher gehenden wertes, namentlich zur bezeichnung eines 
gegensatzes; fast nur im Veda gebräuchlich, spiter vertritt 
^ seine stelle stelle (s. d.). 

Uif adv., so, auf dise Wesse« Hinter anfürungen aHer art wird 
Mi gebraucht um das gesprochene, gedachte, beabsichtigte, 
gewuste als jemandes verba ipsissinia kentlich zu machen. 
Wenn ein dialog erzält wird, so /.eigt daher üi an, daß die 
rede der einen person zu ende ist und die der anderen be- 
gint; vgl. das stück auß dem ^'atap. 

üi-tM-, f. "i, adj. 10., der und der; iUtJii sämarn, Qatap. 4, 
in dem und dem jare. 

Ü^thä (itj, ved. adv., so. Es ist im Rv. häufig gebraucht, öfter 
so ab geschwächt, daß es überhaupt als lekhte hinweisung 
oder als verstiurkung und hervorhebung eines wertes dient, 
welchem es meist voran geht. Häufig steht es im sinne von: 
so ser, recht, emstlich; Rv. I, 24, 4. 

idäm, acc. noiii. sg. ntr. (i-d-am ; §. 264), fem. ij-äm, m. aj-dm, 
alle übrigen casus mit außnamc des acc. aller zalen und des 
nom. pl. du. werden im Veda vom stamme a- gebildet ; instr. 
m. ena u. enä, f. aj-a, gen. loc. du. aj-os. Vom stamme 
hnd-j der in der klass. spräche nur dem acc Qg. ul irnä-m, 
f. imd-m, nom. acc du. m. imäu, f. n. ime, nom. pl. m. imi, 
t und"», acc. ]^ m. imä-^, f. md-a, n. imä-ni, zu gründe 
ligt, ist im Veda auch der gen. fmd-^a vorhanden. In der 
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klaRsisclien spraclie werden vom stamiiu' (fnd- ueljüdet: insti*. 
sg. m. n. anemiy f. anä-j-ä, du. loc. anä-J'Os, die id)ii/j:eii 
casus von a- und hnä-, Diser; er, sie, es; idäm, acc. n. 
adv., hier, jezt; (^atap. 1. 

idd (pron. i-J, adv., jezt; in Verbindung mit äknas, gen. von 
dhafh, jezt am tage, heutiges tages; Bv. IV, «33, 11. 

indra-, sahst, m. tO., name des gottes, welcher im vetUschen 
glauben an der spitze der gotterscharen des mitleren reiches, 
des luftkreißes, steht. Seine vorzüj^lichsfe kraftäußerong ist 
der kämpf, wckhen er mit dem donnerkeile ( vägrd-J im ge- 
>vitter gegen die dämonischen gewaltcn kämpft. 

indra-vant-, udj. 1. (t?. 218;, in Indra's gemeiuschaft befindlich, 
von Indra begleitet. 

imä-, pronominalstamm, s. u. idäm. 

ijän, Matsj. 57 nach den lautgesetzen (s. o. s. 9,c) für ijät, s. i. 
iva, enklit. adv., 1) gleich wie; 2) gleichsam, etwa, wd; 3) so, 
gerade so. 

1. i$, verb. V, act. med., U-ja-ti, iä-ja-ie, 3. pl. perf. med. ti- 
%r'L part. praet. pass. i§'i'tä', in rasche bewegung setzen, 

scliiu'lli'ii, sclileudeni. Mit praepos. 
pra- fort treiben, aiiß senden; Rv. IV, 33, 1. 

2. is, verb. VI, iUUhdt-i ; perf. ?j-^s-a, 3. pl. U-f(s; part. perf. 
pass. is-tä-, 1) suchen, auf suchen; 2) zu gewinnen suclien, 
wünschen; part. praet. pass. istä- erwünscht, lieb; Matsj. 24. 

Mit ami' suchen. 

prati- sich richten auf etwas, zu streben; pfatmä man^d, 
Rv. X, 129, 4, mit dem verstände sich (auf den kdmas) ge- 
richtet habend, d. h. nachdem sie in untersucht hatten. 
i'hä (pronommalstanmi i-; §. 264), adv., hier, hierher. 

L 

Id, verb. I, b, med., Lsg. l(Je, 3. it-te, 3. pl. fd-ate, an liehen, 
bitten, -erbitten mit doi)i>eltcm acc.; Qvdüarl dlimüm de, 
Bv. IV, 33, 1, ich erbitte eine leuchtende milchkuh; part 
necess. (§. 217) id^ja^ an zu rufen, an zu flehen, zu preisen. 

ikS, verb. I, b, tkS-a-^ef imperf. ätki-ct-ta, gerund. ikS-ja 
(§. 226), part. praet. pass. l^cSUa-, sehen, blicken. Mit 
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(ihhi- hin blicken auf, c. acc; Rv. X, 121, 0. 

])rati- 1) zu sehen; 2) erwarten, warten auf jemand oder etwas; 

Matsj. 32. 
Ige s. jag. 

n'y verb. I, a, tr-tty ünperf. 3. sg. u. pl. äir-ata, sich in be- 
wegUDg setzen, sich erheben; causat tr^OQa'U in bewegung 
setzen, megra. Mit 
pra- causat., vorwärts drängen, ents^den (einen schall), an 

treiben; i)ait. prerita an getriben. 

vorl).I,a, 3. s^-. med U-te, gew. (nach Pänini VII, 1,41, und 
dem Peteisb. wtb. ; man konte a))er in /(C villeicht eine iJ. sg. 
perf. sehen, freihch mit unregelmäßiger betonung), 1) zu eigen 
haben, besitzen, c. gen.; 2) gebieten, herschen über, c gen.; 
Bv. X, 121, 3. 

i^^cma- und t^-cmär (part. praes. med. v. tQ; §. 219), adj. 10., 
1) zu eigen habend, besitz^d, venn^end; 2) beherschend, 
herscher; Rv. n, 33, 9. 

if-wwel-, subst. m. 10., herr, gebieter, fürst, könig. 

tSGie, 3. du. i)eii. med. zu 2. iä, 

Uf enklit. copula, 1) einfach verbindend: und, auch, ferner; 

1) zur hervorhebung dienend, änlich wie U, besonders nach 
praepp., pronn. demonstr., bei väi, M, ieid u. a.; Rv. 1, 124, 4; 
n, 33, 9. 

uk-thd- (v€^), BxihBt n. 10., Spruch, preiß, lob; uktha, Rv. IV, 

33, 10, instr. sg. 
ug-rä'j adj. 10. (S- 220), gewaltig, heftig, übermäßig, stark, 

grausig; comparat. Ofj-ijäs-, superl. 6g-istha- (§. 232. 234). 
uJcMj adv., üben (bes. im himmel), von oben, nach oben. 
uMhrita- s. gri + ud. 

Uta, conj., und, auch, sogar; utci vä, Rv.VII,49,2, oder auch, und. 
ut'tamä' (superl. v. ud; §. 236), adj. 10., der höchste, oberste. 
uJt'UMrar (comparat. v. ud; §. 233), adj. 10., 1) der obere, höhere; 

2) nördlich (wegen des gebirgigen nordeos); Qatap. 5. 
üUhUa- 8. stJta + ud, 

ut'pätin-, adj. 3., am ende von compp., auß rdßend, mit gewalt 
herauß zi^end. 
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ud, praep.; die verbalzusaMmeDsetzungeB mit ud suche man 

unter dem simplcx. 
iid-alcd-j subst. ii. 10., waßcr; in der kluss. spräche MCÜflÄJÄ-. 
luUdcänta- ( adidiU- -\- coda-), siibst. iii. 10.. iifor. 
uda-dlu' (udän waßor + £//w, würz. dÄa^, bubüt. m. 9., waüer- 

l)chälter, wölke, mer. 
üdüa- s. tid, 
uddhrtQa s. hair + Md, 

üpa' 1) adv. herzu, hinzu, in Verbindung mit verben; 2) praep. 
c. acc. zu — hin; c. loc. in der nahe von, hei, an, auf; c. instr. 

mit, in begleitung von. 
updriy adv., oben, darauf, nach oben; Rv. I, *il, 7: Mlcinäo 

stkur upäri hudhnä esäm sie stehn nach unten (d. h. uni- 

gekert, auf dem k()i»ie), oben iüt iie wui'zel. 
iipamMa- s. vi<^ ^- upa. 

upa-dir- (iipa ysvLYz. star), subst. f. I., das hiustreuen, hiu- 
breiten; upasUre, Rv. IV, 33, 1, für das hinstreuen (des soraa), 
für diß opfer. 

upa-ha-tnu-, a^j. 10. (würz, han), an fallend. 

apä-kmä-^a- (upa-ä-h^a), subst. m. 10., kleine erzälung, 
episode, häufig in den Unterschriften der kapitel des epos. 

upämja s. ni + upa-ä, 

uhhäja-j adj. 10., beide, beiderseitig. 

ur-ü-y adj. 8, fem. tir-v-i 10., comparat. vdr-tjas- (§. 232), 
superl. vdr-ütha- (§. 234), weit, geräumig, auß gedeut, 
groß. 

uru-^äs-a-y a^j. 10., weithin befehlend. 
tmda s. vad. 

Ü. 

» 

Urfj-, subst. f. 1., narung, Stärkung, kmft, fülle, saft. 

ürdhvä-j adj. 10., aufwärts gehend, nach oben gerichtet, aufge- 
richtet, aufrecht, erhoben, oben befindlich; Rv. I. 24, 7. 

Urdhvä'bäku', adj. 8., die arme erhoben habend, mit erhobenen 
armen. 

ur-nd^ (würz, vor wälzenX subst m. f. 9., woge^ welle. 
flrm-in-, ady. 3., wogend. 
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E. 

Bk-8akUä, f. 10., die geordnete und auf gezeichnete sandung der 
EU (rU" 8. d., sam-, Mtat- s. imt. dha), 

rkm-j subst. m. 10,, Ij Inir; 2) m. \)\. der groüe bur, das bibcu- 
gestini, nachmals die siben r.^i ; Rv. I, 24, 10. 

rU, subst. f. 1., lied, gedieht (würz, aricj. 

r-tä-, 10., 1) adj. (part. praet. pass. zu würz. ar)y gehörig, 
ordentlieh, wacker, tüchtig; 2) subst. n. feste Ordnung, be- 
stimmong, besonders die Ordnung in heiligen dingen, heiliger 
brauch, Satzung, götliehes gesetz. Die bezeichnung rtä^a 
fföpalj Rv. 1, 1, 8, Wächter der heiligen Ordnung, wird häidg 
auf götter, zuweilen auch auf menschen an gewant. 

fiCj pniep. mit d. acc. u. abl., außer, one. In Rv. IV, 33, 11 
nä rte {ränUhja sakhjdja Ist wol eine ellipse an zu nenien : 
nicht auß freund seh att außer (auß freundschaft ) d(*s eruiii- 
deten (— für den ermüdeten), so (hiß der ^^en. rrdiddsja 
von dem davor zu ergänzenden sakhjaja ab hienge. Säjana 
faßt den gen. p änfasja als Stelvertreter des bei rte gewönlich 
stehenden abl. auf und paraphrasiert die stelle: gräntät (= 
tapäjMät büßer, durch büße ermüdet) fie sakhUväja m 
bhavanti devät, 

rto-'ig- (rt&']ri^ sa& jag ; §. 6 am ende), adj. I., nach Vor- 
schrift und Zeitfolge opfernd, regelmäßig opfernd; gewcHÜich 
subst. m. priester; Rv. 1, 1, 1. 

rdü'där-a (rduz=mrdii-^dar-a-)j adj. 10., mihi, sanft, gnädig. 

rbh-ü- (würz, mhh) 8., I) adj. kunstfertig, geseliikt; 2) subst. 
m. künstler, bezeichnung dreier mythischer wesen, deren namen 
gewönlich als Bbhu, Vibhv(m und Väga an gegeben sind 
und welche söne des Siidha/nmn heißen. Sic sind die künstler, 
welche des Indra rosse, den wagen der A^vin, die wunderkuh 
des Brhaspati schaffmi, ire dtem veijüngen und auß der &aea 
schale des TtfoStar, des eigentlichen götterkOnstkrs, vier 
schalen machen. Durch dise und andere Wunderwerke er- 
werben sie sich götliche würde und damit Unsterblichkeit. 
Sie ei-scheinen vorzugsweise iu Indras begleituug und kommen 
zum abendopfer. 

rhhu-Män- 3. und rhlm-ksd 1 . m. Der Veda hat nur sg. nom. 
rblmksä'S, acc. rbhuMd^-am, pL npm. voc. rbhuksä-s und 
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rbhukäun-as. Es bezeichnet den ei-sten der drei Ilbliu, welcher 
gewönlich um ifox^y Thhu- heißt, und die Bbhu überhaupt. 
ri^abhä'j subst. m. 10., stier; als das haupt der herde ist er ein 
bild für das beste und edelste seiner art, so häufig am ende * 
von compp. 

• rsi-, subst. in. <)., sUnger heiliger lieder, dichter; so heißen alle, 
welche einzeln oder in chöreu für sich oder für andere in 
kunstreicher rede und ^^esang zu den göttern rufen, also ins- 
bcsüudcre die priesterlichen Säuger, welche diso kunst zu ireni 
beruf machten. T)ise alten sänger erächeinea in der erinnening 
späterer geschlechter als die heiligen der vorzeit Sie sind 
die verÜE^er der in d^ Veda auf bewarten lieder und spräche. 
8aptar$(^as (sapta-, rH-; s. o. s. 8), nom. pL, Mat^. 30, 
siben rH — eme unbestimte vilheit — sind die repiäsentanten 
j^r heiligen vorzeit. 

K 

Eka-y adj. nuni., ntr. eka-m, im übrigen nach der pronominalen 

deck, einer, einzig (§. 237, 1). 
etd- (e-]rtd-)j pron. dcmonstr. mit dem selben Wechsel von 

8 und t wie in to- (§. 264); nom. m. Ud und e^äSy f. Ud^ 

n. UM diser, -e, -es. Mit to- verbunden Bv. X, 121, 10. 

Als erstes glid m compositen wurd gebraucht. 
ena-y enklitischer pronominalstamm, von dem ach folgende casus 

vor finden: acc. sg. m. ena-^n, f. ^nä-m, n. ena-t, du. m. 

enäUj f. n. cnCy pl. m. enä-n, f. cna-s, n. tnä-ni, instr. sg. 

m. enm-tty f. ena-j-ä, gen. loc. du. ena-j-os, den übri^^cn 

casus ligt der stamm a~ (s. u. iddm) zu gründe. Pron. subst. 

der dritten pei'son: er, sie es. 
inas^ subst n. 2., frevel, untat, sünde. 
irm- (würz, i; §. 2t 8), subst m. 10., lauf, gang; meist instr. 

pl.; ta/rd/i^tbHr ivaili Rv. lY, 33, 1, schnellen laufes. 
e-vä (pron. t-^, adv., so, allerdings, ja woL Am häufigsten wird 

es gebraucht um das vor im stehende wort mit nachdruck 

hervor zu heben, wie unser 'gerade, eben'. Häufig ist seine 

bedeutung so ab geschwächt, daß es volkoumien zum füllworte 

wird. 

eväm (s. d. vor.), adv., so, auf dise weise. 
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ö. 

Oylui-j siibst. 111. 10., fliit, Strom, nicngo. 

öf)-ns-, subst. 11. 2., kraft, tüchtigkeit, lebensfrische. 

ogijäS'y ÖfjiMJia- s. ugrä-. 

äm, inded., ein wort feierlicher bekräftigung, im an&nge von 

gebeten, religiösen Uedem u. s. w. 
oSadM-, subst. f. 9., auch SSadM, f. 10;, kraut, pflanze, beilkraut; 

SSadlat, Rv. IV, 33, 7, nom. pl. 

Au, 

Aiußä-, subst. III. 10., flut (vgl. ögha-j von wdcbem es mittels 
Steigerung und sec. sutf. -a- gebildet ist; vgl. §.210, s. 3b3j. 

K 

Kä-, pron. interrog. (§. 264), nom. sg. m. Icd-s, f. hd, n. ved. 
M4, später M-m, wer, wetoher; A^m adverbieli zur bezeudinüng 
der frage; dmbhal Um äsU, Rv. X, 129, 1, war es waßer? 
käg-UU, acc. hM-UU, aliquis; jdl käg Ua wer irgend, jeder. 

ha^-M 8. ha. 

ka-tamä- (supcrlativ v. kd-; §. 236), proii. interrog., welcher 
unter vilen. 

kathdm, adv. interrog., wie, auf welche wei.se; kdtM te hhftir 
itij (,'atap. 2, wie ist es mit deiner pflege (d. h. wie soll ich 
dich pflegen), sprach er. 

kathäj subst f. 10^ rede, erzälung. 

kaddy adv. interrog., wann; kadä-M, irgend ein mal, bisweilen, 

dnes tages, einst 
k(m-4^hd-, adj. superlat 10. (§. 234), t) der kleinste; 2) der 

jüngste. 

kdn-ijäs-, adj. comparat. 4. {§. 232; der positiv hierzu und zu 
dem vorher gehenden findet sich nur subst^intivisch : kxwdy 
f. 10., mädchen), 1) kleiner, geringer; 2) jünger; subst. der 
jüngere bmder. 

kar, verb., bildet im Veda sein praes. auf vier verschidene weisen : 
1) I,a, kär-tif imperf. 2. 3.sg. ä'kar; 2)I,b, kdr-a-ii, imperf. 
d-k€Mr'a4, coig. kär-at, imperat kdra; 3) IV, a, hr-v^o-H, 
med. kr-i^u-tS, imperf. ä-kr-i^'t, imperat kr-fj^ü und 
kr^nU'M, conj. imperf. kr'nav-a't, 1. pl. hr-ndthä-ma ; 
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4) IV, a mit verinst des nasals, diß ist die f^ewönliche form 
in der klass. spräche; kar-o-ti, \)\. /:i{r-mds, kur-u-fhä, 
kur-v-dnii, med. kur-v-e, kur-u-tr; impcMf. d-kar-av-am, 
d'kar-ö-s, d-kar-o-t, pl. d-kur-ma, d-kur-u-ta, d-kur-v-an ; 
impci-at. 2. s«?. kur-ü, 3. kar-Ö-tu, 2. med. kur-u-svd; opt. 
t. sg. kur-jd^m, med. kur-v-lj-d; perf. Ua-kär-a, I. pL 
lU^kr-mdy l. sg. med. Ua-kr-'i; tat, % sg. knr-iäjarm; ved. 
aor. 3. Bg. ä-kar, kar (Rv. I, 24, 8), 3. pl. d-kr-an (IV, 33, 2; 
§. 292), welche man aber auch als imperf. nach I, a faßen 
Ikann; zusammen ges. aor. 3. sg. d'-kar-ä^^i-'t, ved. 1. sg. med. 
hr^-e (§. 297); part. perf. pass. hr-iä- (§.224). Etwas machen 
in der weitesten bedeutunp;: volbrini^eu, aiiü füren, bewirken, 
verinsaclien, zu stände bringen, an fertigen, Ix'reiten, ver- 
an^^talten, begeben ii. s. w. sat kar, Matsj. 11, bewirten, gast- 
freundschaft erweisen (vgL sant-) ; hhävä kar mit d. loc., 
liebe, znneigung faßen zu; Matsj. 11. Causat. kär-dda-ti 
(§. 209), machen laßen. Mit praeposit. 
prati" erwidern, vergelten; mit dem acc. der sache und dem 
gen., dat oder loc. der person; praHkrtü' n. (part ptaet 
pass.), Widervergeltung. 

iara-poi^a-, subst. n. 10., säge (wörtl. handblatt; kar-a- m, 
10., band; patra-, pdt-tra-, n. 10., tiügel, feder, blatt; würz. 
pat, suff. -fra-; §. 225). 

kuramhhd'j subst. m. 10., grütze, mus, bjei, die gewönliche 
opferspeise des Fusan, 

kar-tdr-, subst. m. 5 (§. 225), täter, volbringer; kartd-mi 1. sg. 
fut. von kar (§. 225, s. 444). 

kari, verb. I, b, act kdrä-a'4i, perf. Ua-kdrä-a, inf . krdS-fum, 
part. perf. pass. kfä'^d^, ziehen, schleppen; mit praep. 
^ heran ziehen, mit sich' fort ziehen, terauß ziehen; 
pra- vorwärts-, fort ziehen. 

kar.^-ü- (kar§), subst. f. 7., graben, furche. 

kalj), verb. I, b, med. kdijj-a-te, part. pei-f. pass. klp-td- (% 0), 
in Ordnung sein, gelingen; causat. kalp-dja-tiy in orduung 
bringen, zurecht machen, zu rüsten. Mit praepos. 
am; caus., in «»dnung bringen, geeignet an wenden; 
upa, caus«, zu rüsten, zurecht machen; tipakdipja, Qatap. 4, 
gemnd. (§. 226). 
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kahndJik-hi-y adj. 3., flammend, ImMiiieiid. 

kaiH-kratii'j adj. 8., die einsieht, begeisteruug eines Säugers 

habend, einsichtsvoll, weise. 
kända-, subst. m. 10., abschnitt, stück. 
käm-a-, subst. m. 10., l) wünsch, beger, verlangen, begirde, trib, 

liebe; 2) personificiert der wunschgott; Rv. X, 129, 4. 
käma-kämin-, acy. 3., begifden wünschend, d. h. inen fronend. 
kaja-stha-, subst. m. 10., ein Schreiber; die kajastha gehören 

zu einer mischlingskastc, ur vater ist ein kSairija, ire mutter 

eine pidrä. 

kär-jä- (kar), 1) adj. facieiidiis (§. 217); 2) subst. n. obligeu- 

heit, vorhaben, geschäft, anp;elcgenheit, sache. 
kälä-j subst. m. 10., 1 ) Zeitpunkt, zeit ; 2) schiksal; 3) Ji)estimter ; 

tod, todesgott = Jama, 
käla-danda-, subst. m. 10., der stab des todesgottes (s. kälä-J, 
käg, verb. I, b, med. käg-a-te; perf. ka-käg-e, sichtbar sein, 

erschdnen; glänzen, leuchten; intensiv. M'kag^H und ^ä- 

kag-jä'te, hell leuchten. Bfit praepos. 
vi- erscheinen; viMka^at, Rv. I, 24, tO, neutr. adverb. part. 

praes. intens., stralend (§. 229. 293). 
2>ra' sichtbar werden, sich zeigen. 
käst/m-, subst. u. lü., holzstück. 
Mm s. kd-, 

ktj-ant'j pron.-adj. 4., l) interrog. wie groß, wie weit, wie vil; 
2) indefin. irgend wie groß, d. h. gering, wenig, unbedeutend; 
kijat, ntr. adv., ein wenig, etwas. 

Ml, adv., I) beki^iftigend und hervorhebend: gewis, ja; 2) er- 
klärend: nämlich; es folgt auf das w(Mrt, welches liervor ge- 
hoben wird. 

kirtaj (denoni. v. klrii-j subst. fem. 0., kundc, nun; würz, kar 
erwähnen, siiflf. 'fi-; §. 7, 2; §. 220), verb. 1, b, kirtäja-ti, 
gedenken, crwiUimMi. nennen, erzälen. Mit praepos. 
pari' verkünden, mit teilen, erzälen. ^ 
ktla-, subst. m. 10., pflock, keil. 
' klla-ka-, subst m. 10., pflock, keil (§. 231). 
kMas, adv: interrog., w<dier, von wo (§. 251, altind., anm. 3). 
kwM, t 10., n. pr. der gemalin des Pö«^. 
hwimrd-, sahst, m. 10., knabe, Jüngling, son. 
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hmbka-^ gabst m. 10., topf, krag. 

hmMi^ subst l 10., to^, krug, schüßel. 

hu/rury B. pr. 8., name des anherren eines stammcs; m. pl. be- 

Zeichnung dises stannnes. 
kuru-mndana-, subst. m. 10., den Kuru (als vater) eiiieueud, 

son des Kuru. 
kü-ha, ved. adv. inten*og., wo, wohin. 
krp'dy subst. f. 10., mitleid. 

krp-an^^y a4j* 10., bejammernswert, arm, elend ^. 221, a; üb. 

n s. §. 127 am e&de). 
ktt^'y subst m. 10., Verlangen, begeren, absicfat; autforderang, 

einladung. 

fe4w-, subst. m. 8., lichterscheinung, helle, klarheit, häuiig plur. ; 
Kv. 1/24, 7. 

kannte ja- (metronym. v. ktudi ; mit stciger. uud sec. sull'. -a-; 
§. 21 G am ende), m. 10., son der Kunti. 

krd'tu-j sul)st. ra. 8. (§. 227), Überlegung, rat, einsieht, vei'stand. 

kränd-as-, subst. n. 2., 1) schlachtgeschrei ; 2) du. krdmlasi, 
Rv. X, 121, C, die tobenden schlachtreihen, die beiden kämpfen- 
den Parteien. 

kram, yerb. I, b u. II, b, act med., hrdm-a-ti, -tB, hrdm-a-U, 
•ie; perf. Maikrama, schreiten, gehen. Mit praepos. 

cM- 1) vorüber gehen, weiter gehen; 2) hervor ragen, über- 
treffen; Matsj. 2. 
jwa- med. an etwas gehen, unteruemen, sich au schicken, be- 
ginnen, mit d. intin.; Matsj. 55. 
kndy verb. 1, b, act med., kri^-a-ti, -te; perf. Ui-kfid-a, spilen, 
tändeln. 

krudh, verb. V, act, kruäh--ja-ti ; perf. ku-krodh-a in zom ge- 
raten, zürnen; cansat. krödhr^ja-U auf bringen, reizen; Jcu- 
krudh-äma, Rt. II, 33, 4, 1. pL a<^. cansat 

kvä, adv. interrog., wo. 

kSana-, subst. m. 10., augenblick; kkmena, mstr. sg., augen- 

bliklich, sogleich; Matsj. 53. 
käaträ', subst. n. 10., herschaft, Obergewalt, maclit; sowol von • 

menschlicher als von götlicher herschaft gebraucht. 
käam, verb. I, b, med. kMm-a-te, perf. ka-kiam-^, sich ge- 

duhien, geduldig ertragen. Mit praepos. 
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ohM' 1) sich gnädig erzeigen; 2) begnadigen; Kv. 11, 33, 7, 

k-(iksamithä" 2. sg. oi)t. perf. 
ksi, verb. II, I), act. kmj-a-ti nur im praes. zu belegen, be- 

])esitzen, verfügen über; beherscben (mit d. gen.); Rv. I, 24, 14, 

ksajan part. pracs. als einer der gewalt darüber hat (das 

folgende (mnab^am gehört zu {iQrathal). 
kSip, yerb. I, b, aet, med., kSip-d-ti, perf. Ui-kä^a, sdilea- 

dem, werfen. Mit praepos. 
pra- hin schleudern, hin werfen, hinein werfen. # 
kSirä', subst. m. n. 10., milch. 
kSud'Td'f adj. 10., klein, winzig. 

k$uhh, verb. II, b, ksöhh-a-te ; V. kMihh-ja-ti ; I\\ b kmhh- 
nd-ti schwanken, zittern, in aufreguag, bewegung geraten; 
pass. bewegt werden; Matsj. 42. 

kMlhikä-y adj. 10., klein, winzig. 

käemojänt-j 4., part. praes. von einem verlorenen verb. kMm- 
äjati (denom. v. kse-mor ruhe, rast, würz. Mi; §. 219) rast 
gewärend, beherbergend. 

JÜUJh, subst n. 10., der hole, lere räum, luftraum, äther. 

khandd'y subst. m. n. 10., stück, teil. 

kli-du, vorb. I, b, act., med., khmi-n-ti, part. khä-td-, gerund. 

khä-ti'ä (§. 227) graben, auß graben. 
khan-Hr-ima- (khan-Ura-, §. 225, scliaufel). adj. 10., durch 

graben entstanden. Kv. YII, 49, 2 zur bezeichnuug des waßers 

in gegrabenen brunnen. 
kMdy verb. I, b, act, med., khäd-a-ti kauen, zerbeißen, eßen, 

freßen. 

k]^a, verb. n, khjd-ti, vom simplex nnr pass. u. caus. zu be- 
legen, pass. behaut sein; part. perf. pass. khjä'td- bekant, be- 
rfimt Mit praepos. 
ä" erzälen, mit teilen. 

Ga, verb. III. fp-fiä-fi; aor. ä-f/ä-m, 3. pl. ä-ga-n und g-us, 

imper. ga-hi gehen, konunen. Mit praepos. 
pari' i) umgehen, umkreißen; 2) herbei kommen, erreichen; 

Indoganii. OhMStonatht«. 5 
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3) umgehen, auß weichen; pari gät, Rv. II, 33, 14, 3. sg. 

conj. aor. 
qämjäy noin. propr., f. 10., Ganges. 
gakUhati s. gam. 
ganä-, subst. ni. 10., schar, reihe. 
gatd- s. gam. 

gandhä-, sahst m. 10., genich, duft. 

gabhr^rd', adj. 10., tief, unerschepflich, unergründlich. 

gam, verb. VI, act., med., gd-Mhorti, perf. §argäm-a und 
^ä^gdm-a, 3. pl. ^a-gm-üs, l) gehen, sich bewegen, hin gehen, 
dayon gehen, kommen; 2) in einen zustand, eine läge kom- 
men, gemten, teilhaft werden, erlangen, mit d. acc.; Matsj. 
27. 53. Mit praeiK)S. 
adhi- 1 ) heran koniincn, p:elangen zu ; 2) auf tinden, außfindig 
machen; adh'ujinnjdfr, Matsj. 50, pass. (§. 2ü3, altiad., V.), 
es wird auf gefunden, man tindet auf. 
anu' 1) nach gehen, nach folgen; 2) begehen, auß füren; 
Rv. IV, 33, 6. 

ä- herbei kommen, kommen zu mit d. acc.; t gamat, Rv. I, 
1, 5, 3. sg. coqj. aor.; ägamja, Matsj. 5, gerund. (§. 226), 
nachdem er (Manu) gekcmunen war; part ägatdh einer der 
an gekommen ist. 

sam- med. zusammen kommen mit (instr.), freundlich, feind- 
lich, geschlechtlich. 

1. gaVy Verl). b, act., med., (/r-mi-ti, gr-nl-te, part. gr-n-änä, 
1) an rufen, rufen, Rv. II, 33, 8; 2) preisen, grnlsc, Rv. II,' 
33, 12, 1. sg. med. aor. comp, auß dem praesensstamme statt 
auß der wurzel gebildet. 

2. gar, verb.I,b, act., med., gir-ä-ti und gH-ä-ti (§. 128), perf. 
^a-gdr-a verschlingen. 

gar^, verb. I, b, act., med., gdr^-a-ti, part praes. med. ^or^- 
a-mano' (§. 219), brüllen, toben, brausen. 

ga/rtorsdd'y adj. l., auf dem Streitwagen sitzend. 

gärbh-a- (würz, grabh; §. 216). subst. m. 10., I) der empfan- 
gende muttei^b; 2) die leibesfrucht, kind; Rv. X, 121, 7. 

gdh'iuia- (§. 221, a) 10., l) adj. tief; 2) subst n. tiefe, abgrund; 
Rv. X, 129, 1. . 

s. go'. 
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- fftr-l'y subst. m. 9., berg, gebirge (§. 7). 

flildfi s. 2. gar. 

yutid-, subst. m. 10., 1) faden, strick; 2) eigenschatt, tugend; 
Spr. 11. 

guna-tva-, subst. n. 10. (§. 227, s. 458), abstractum von gund- 
strick; trnciir gimatvam äpmmir mit zu stricken gewor- 
denen grashalmen, Spr. 8. 

gup (dne secundäre witnsel, hervor gegangen au6 göpi^dti, de- 
nont T. göpd'J, praes. imgebr., perf. ^gop-a, hütoi, bewaien, 
schützen. Mit 
$mi', part sangupta- gehütet, beschützt, bewart. 

gur-ü-, 8. (§.7. 1), 1) adj. schwer, groß, angesehen, erwürdig; 
2) subst. ni. eine erwnrdige pei-son, besonders ein lerer ; Spr. 6. 

guli, verb. I, b, act., med, güh-a-ti, part. perf. pass. güdhä- 
(§. 130, 2), zu decken, verhüllen, verbergen, geheim halten; 
täma äs^ täma^ gUlhäm ägre, Rv. X, 129, 3, im an- 
fange war finstemis, von finsteiius umhült 

güdkä-, giühä- s. guk 

gi~, sahst, m. 1- 6., nom. gäu-8, acc. gd-rn, instr. gäv-ä, rmd, 
stier, kuh. 

gö-pä'j subst. m. 10., nom. fföpd-s, acc. gäpa-m, du. göpdu 
u. göpäy pl. nom. gopas, instr. göpä-hlüSj hiit, hüter, Wächter. 

grahh, die ältere im Rv. gewönliche form, in den Brähmana 
und der späteren literatur allein herschend ist grali f§. 125, 3), 
verb. IV, b, act., med., grhJi-yiä-tij grh-nd-ti; imperat. 2. sg. 
act. grh'änd, grh^-M, grli-ni-U; perf. ga-grabh-a, 
^a-gräh-a; aor. d-grahh-am, 3. ärgrablHt; gerund, grhrt" 
tvd (§. 15, f; §. 227), gfhja (§. 226; auch one voran ge- 
hende praep.); inl grik-^Um; part. perf. pass. 
grh-^-td-; l) ergreifen, mit der hand fa&en, fest halten, 
nemen; 2) sich jemandes hemSchtigen, von krankheiten und 
ül)erirdischen mächten; Rv. 1, 24, 12 von der sünde, vgl. vers 13. 

grah s. grahh, 

gräh'jä'j part. necess. v. grah (§. 217), adj. 10., zu ergreifen, 
zu nemen; säi-ä fatö gräJ^am, Spr. 5, darum ist das we- 
sentliche an zu nemen. 

5 * 
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Gh. 

Gkürn, verb. I, b, act., med., ghürn-ä-fi schwanken, wanken. 

ghr'ni", subst. m. 9. (würz, ghar; §. 223; §. 127, 2 am ende), 
hitze, glut, Sonnenschein. Rv. II, 33, 6 -ghhßmy Padap. ghrni" 
iva, gibt so keinen sinn. Das Petersb. wtb. s. y. meint, 
es sei als glvrner iva zu faßen, dann wäre der sinn: wie 
ich Yor der hitze den schatten unversert erreichen möge, so — . 
Einlacher ist mit Säjana ghrnl''Wa zu teilen, ghrnl, nom. sg. 
von (fhrnhi-, adj. 3., welches in den Veden freilich sonst uiclit 
belegt ist, in der bedeutung glut habend, von glut ge([uält. 
In der späteren spräche erscheint ghrt^in- in übertiugener 
bedeutung : mitleidig. 

ghr-td', subst. n. 10., Schmelzbutter, jezt ghee genant 

gkorä-, acy. 10., grausig, iiirchtbar. 

K 

Ka, miklit coig., und, auch ; Ua — Md sowol — als auch; Rv. 1, 24, 1 . 

UakS, verb. I, a, med. UM-tc, 3. pl. IcdM-atB; imperf. ä-UaS-ta; 
part. praes. Ü^-äna und UdM-a-mcma; Inf Uäi-Uxm 1) er- 
scheinen; 2) sehen, schauen nach; 3) an kiiiidigen, sagen. Mit 
vi' deutlich sehen, erblicken, hin blicken auf; tdd ajd ketö 
Inda (1 vi Jcaite, Ev. I, 24, 12, das siht der vei-staud in 
meinem inneren. 

TcaMamlthäl s. ksam. 

Uatj verb. I, b, Uät-a-ti sich vei'stecken: nur im part. praes. 

Udt'cmt' u. perf. pass. Uat-tä- ved., kat-üd' klass. (§.224), 

nachweisbar; caus., Uät-aja-ti und sich verstecken machen, 

d. i. verscheuchen, vertreiben. Mit 
vi'- caus. med. verscheuchen, vertreiben. 
Jcatur-thd-, adj. 10., vierter (§. 241). 
Uatur-dai'd-, adj. 10., vierzehnter (§. 241). 
UdtuS'päd'j in den schwächsten casus -päd-, adj. 1., vierfüßig, 

msc. ein vierfüßiges tier; ntr. collect, das geschlecht der viei- 

füßigeu, die tiere. 
Uatvdr-, numerale (§. 237, 4), pL msc Jcatvar-as, acc Matür-as, 

fem. Uatdsr-as, ntr. Uatvär-i, vier. 
Uanä (Ua'V'na)^ adv., auch nicht, selbst nicht, nicht einmal 

Es steht unmittelbar nach dem worte, auf welches der nach- 
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dnick gelegt wird, und erscheint in der älteren spräche oft 
one weitere negation im satze, welche in der spätere spräche 
nie feit. Ser häufig nach pronn. interrogg., denen es indefi- 
nite fiinction Terleiht. 

Jcand-rä-, l) adj. 10. (§. 220), schimmerad, lichtfarbig; Rv. X, 
121, 9 von den gewäßem; 2) subst. m., mond. 

Unndrä-mas-, subst. m. 1., nom. Uandrämäs mond, der moud- 
^'ott (Jcandrn-~\-7nas-=ni((S- mond). 

Hap-idd-, adj. 10., schwankend; leichtfertig, leichtsinnig. 

Jcapald'täj subst. f. 10. (§. 224, s. 436), leichtsinn, Unbesonnenheit. 

Icam-asd", subst. m. n. 10., trinkschale, becher. 

Uam&, subst f. 7., schüßel, in der regel heißt so das gefäß 
(meist ein par, du. nom. Uamvä, gen. loc Uamvbs), in welches 
der soma ab fließt. 

Uar, verb.I, b, act., med., Mdr-a-ti, perf. Mat-Udr-a 1) sich regen, 
bcwcf^en, gehen, faren, wandern, von menschen, vili, waßer, 
schiffen u. s. w.; Icarantls, Rv. I, 24, 6, nom. pl. fem. part. 
piaes. ; 2) sich verhalten, verfaren, handeln, leben, sein; c. part., 
(^'atap. 7.; 3) an etwas gehen, etwas üben, treiben; c. acc., 
Matsj. 3. 

Uar-Ud' (part. perf. pass. v. Uar; §. 224), subst. n. 10., 1) gang; 

2) Wandel, taten. 
Ik^ifB s. Uc^, 

Märth, adj. 8., angenem, wilkommen, lieb, schön. 

Jcitf verb. II, b, UHrOrti; perf. Ui-Uit-a; UL (mit dem ui-spr. 
gutt.) M'ket'ti, med. Mi-kit-te ; i>erf. M-k&ray med. M-kit-S; 
part. praes. med. intensiv. Icekit-äna-j 1) warnonien, bemerken, 
acht haben, beobachten; 2) sich vernemen laßen, sich zeigen; 
erscheinen, gelten, bekaiit sein; Rv. II, 33, 15. 

kit, enklitische pailikel, dient 1) zur hervorhebung des vorher 
gehenden wertes. Hinter die pronn. interrogg. tretend ver- 
wandelt es dise in indefinita, Rv. I, 24, 4; auch das relat. 

M welcher iigend; apavakta hrcU^ävidhag M, Rv. I, 
24, 8, er ist ein verbieter des irgend das herz (der sonne) 
verletzenden; krtä Uid enat, v. 9, alle (von tms) getane 
Sünde; 2) zur vergleichnng: wie, gleich wie; Rv. II, 33, 12. 

kiträ-^ramS'y adj. 2., lauten ruf (gesang, jul)el) ertönen 
laßend oder manichfacheu rum habend; Rv. 1, 1, 5 superlat. 
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(Jctt-rd-, a^. 10., sichtbar, hell, bunt; §. 220; ^rdvas-, 
§. 230). 

UkU, verb. I, b, Uin/t-djarti ; perf. Uintajdm äsa (§.216, s. 379), 
1) nach denken, nach sinnen; 2) an jemd. oder etwas denken, 
nadi Binnen über, seme gedanken richten auf; Mat^. 37; 
UintrUary n. 10. (§. 224), gedanke; ibid. 

Ä^a-, subet. n. 10., ein schmales, hinges stück baumrinde, rindei- 
gewand, läppen. 

Uirini, nom. pr. fem. 10., name eiües ilußes. 

Mürna-j subst. m. n. 10., st<aub, mel. 

kurmij (denoni. v. kUlrna-), verb. I, b. Jciirn-äja-ti zu staub 
machen, zerreiben, zeischinctteni ; käMhähhjä Uumitända- 
dvajalf Hit., durch die beiden holzstUcke em zerquetschtes 
hodenpar habend. 

Uekitäna" s. UU, 

MU (ka'\-it)f oonj., wann, wenn. 

Uest, verb. I, b, act., med., U&i'arti die glider bewegen, zap- 
peln. Mit 

vi- die glider hm und her bewegen, sich rüren. 

Kh. 

Khäjd, subst. f. 10., 1) schatten, schattiger ort; 2) schatten, 

abbild; Rv. X, 121, 2. 
JclUdf verb. IV, c, X^SLCtUhinät-H, med. Uhint-tCy perf. Ui-HUkM-a^ 

aor. d-MMd'Ot, zus. ges. aor. ä-MhäU^s^-t, ab schneiden, 

zerrdB^, spalten. Mit 

aniar- {mtäg-Uhid) ab schneiden, interdudere; Qatap. 6. 

G. 

Gä-(j-(il' (würz, ga gehen), subst. n. 4., das bewegliche, leben- 
dige, die weit; Rv. X, 121, 3. 

§angam-a- (vom intensivstamme zu gern; §. 293, altind. III.), 
adj. 10., beweglich, lebendig. 

§ätä^ subst. f. 10., flechte, die hartracht der asketen. 

^atä'^ßiar''a', adj. 10., flechten tragend (von einem asketen). 

^m, ^a, verb., A. transitiv: 1) I, b, ^än-a-UfUm ved.; 2) ni. 
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^^€m-U; 3) die üblidiste Inldiiiig Y. ^-jthU, 4$; perf. 

ga-gän-a, 3. pl. ga-gri-üs^ ved. ga-gcmrus; fut. ^sjMi; 
zus. gesezter aor. 3. sg. med. d'^an-^-ta, zeugen, gebären, 
hervor brinp^cii; caus. gan-aja-ti das s., 3. sg. aor. med. 
d-fft-fjan-a-ta. 

B. intransitiv: V. gd-ja-te; aor. 3. sg. d-gan-iy gan-i und 
d-gan-ü'ta; perf. ga-gn-Cy 3. pl. ga-gn-ire; pari, peil 
^ä-^a- s. u. bes.; gezeugt, geboren werden, entstehen. Mit 

ö- 1) trans. erzeugen; 2) intrans. auß einem orte geboren 
weiden, auß einem orte entstehen; Ry. X, 129, 6. 

upü" entstehen, sich zeigen; oMö-dhal pagjeial kas^ja ma^ 
himä nöpa0jate, Spr. 4, bei wem, wenn er stäts nach unten 
siht, zeigt sddi nkht gröfie, d. h. wer erscheint sich nicht 
groß, wenn er — . 

jyrn- 1) geboren werden, entstehen; 2) sich fort ptlanzen durch, 
in (instr.); ßv. II, 33, 1; 3) zeugen, gebären mit d. acc.; 
^atap. 10. 

gän-a-, subst. m. 10., geschepf; mensch ; pcrson, leute (sowol 
eoUectivisch im sg. als im pL); geschlecht, stamm. 

^amrUar", subst. m. 5., erzeuger, vater (§. 225). 

^ar^CMS^d', a4j. 10., hinfällig, alt (wnrz. ^ar altem; §. 221, a). 

^ar-Uär, subst m. 5., anrufer, sänger, vererer (würz, ^ar tönen, 
rufen; §. 225). 

^ata-, subst. n. 10., waßer. 

gäläsa-, adj. 10., lindernd, beruhigend, heilend. 

^ahrus s. hur, 

gä'td- (part. praet. pass. zu würz, gc, gan) 10., l) adj. geboren, 
entstanden; 2) subst. n. lebendes weseu, geschepf; Kv. 11,33,3; 
X, 121, 10. 

0Jat6 s. gan. 

verb. n, b, §äo-€^Uf sigen, erobern, 
verb. n, b, aet, med., ^duho-ti, pari praet pass. §ü'tdr, 
in rasche bewegung setzen, an treiben, drängen. 

guSj verb. I, b, ^-dri^, 1) befridigt, günstig, vergnügt sein; 
2) etwas oder jmd. gern haben, lieben, gefallen tindeu an, 
sich einer sache erfreuen, mit d. acc; Rv. IV, 33, 9. 

^a, verb. IV, b, gä-nä-fi, med. gä-nl-tc (von einer wui-zelf. 
ga); fUt. gnä-sjd'ti, zus. ges. aor. d-gnä-s-U, perf. ga-gtläu; 



Digitized by Google 



72 



AhindisclL 



pass. V, ^M^ä-te, part. praet. pass. ^M-tä-, part neoess. 

^eja- (§. 217; §. 15, 2, b), 1) kennoi, wifien, erkenneii; 

2) an erkennen, billigen, gut heißen; Qatap. 8; caus. gi^ä- 

'pajä'ti (§. 209, s. 356). Mit 
anu-, caus., jmd. um erlaiibnis bitten fort zu geben, sicli verabscbi- 

(len bei(acc.); gag^matm^ Ua jathähämmn anufjHäpjn paras- 

2)aram, Matsj. 35, und sie gienj^en niub belieben (wohiu 

jeder wolte) sidi bei einander verabsclüdet habend. 
m- erkennen, unterselieidcn, waraemen; vi^üeja, Matsj. 32 

(§. 217; §. 15, 2, b), erkenbar. 
^•la-, adj. 10., kundig, kennend, vertraut; häufig in compp., in 

denen das object den ersten teil bildet. 
^näna-, subfit. n. 10. (§. 222; richtiger 221, a), das kennen, 

erkentnis, wißenschaft. 
^jiStha- (§. 232, 234), adj. 10., 1) der älteste; subst. ni. der 

älteste bruder; Rv. IV, 33, 5; 2) der vorzüglichste; ntr. acc, 

am meisten, ser; ^atap. 4. 

Gh, 

Ghaid", subst m. 10., großer fisch. 

T. 

Ta-, pron. demonstr. (§. 264), der, diser; in verbindun«? mit 
der I. Oller 2. pers. ; z. b. sd jadd tnm atirdrdJnü^ O^tap. 3,* 
• wenn ich für disen zu groß werde ; ntr. t(Uj adv. da, damals ; 
Kv. X, 129,4; täd äugM ägantä, gatap. 4, da wird die 
iiut kommen. 

verb. I, b, täks-a-ti, part. praet. pass. fn.^-fd-, i) bebauen, 
schnitzen, bearbeiten; 2) verfertigen, schaffen, zu bereiten. Mit 
verschaffen. 

tä'tas, adv. (§. 251, altind., anm. 3), 1) von daher, dort; 2) dar- 
auf, in folge dessen, darum, dann; häufig als fttUwort. 
tatithä'y adj., fem. tO., der sovilte. 

td-tra, adv., da, dort, dahin, dann; jät — tätra, Rv. VI, 57, 4, 

als — da. 
td-thäy adv., so, auf dise weise. 
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ta-dd, adv., zu der zeit, dann, alsdann; im epos oft mftßig. 

torfdä-f^m, adv., damals, alsdann, dann. 

tad-vat, adv., so, auf dise weise (§. 218). 

fern, ta, verb. IV, a, act., med. (§. 293, altind., IV, a, anm.), 

tan S'ii; perf. ta-tan-Gy 2. ta-tän-tha oder ten-Uha; part. 

praet. pass. ta-tä-, sich denen, denen, spannen, auß breiten. 
Mit (iva- ab spannen; 

vi' sich auß breiten, auß spannen, auf ziehen (eine sene u. a.), 
tän-aja-, adj. 10., das geschlecht fortpflanzend. 
tapf verb., 1 ) I, b, tdp-Ortij perf. ta-tap-a, warm sein, erwärmen; 

2) y, med. tdp^a-tB, perf. t^S, a) schmers. emptinden; 

b) freiwillig schmerz empfinden, sieh kasteien, gewönlidi mit 

dem aoc. täpas verbunden; Bfatsg. 4. 
täp-as-, subst. n. 2. (§. 230), 1) wärme, glut; Rv. X, 129, 3; 

2) kasteiung, büße, frömmigkeit. 
tapasj (denom. v. Uipas-), verb. I, b, tapas-jä-tl sich kasteien. 
täm-aSj subst. n. 2., tinsternis. 

tarj verb. I, b, act., selten med., tär-a-ti, mit praepp. gewönlich 
tir-ä'ti; perf. ta-fdr-aj 2. sg. ter-Hha ; inf. tär-tum, tär- 
-itum; gerund, tir-tvd, -tlrja; imrt. praet. pass. tlr-nor 
(§. 222), üljer ein gewäßer setzai, über schiffen, über etwas 
hinüber gelangen. 

iar-d/i^y aiy. 9., die bau dureUaufoid, vorwärts dringend, rasch. 

ta/rMy adv., zu der zeit, damals, dann. 

UmLf gen. sg. pron. 2. pers. (§. 265). 

<atHfe-,adj.2.(wurz. tu, % 230), tatkräftig, tüchtig, kraftvoll, mutig. 

tätä-, subst. m. 10., nur im voc. sg. gebr., anrede 1) eines 
älteren an einen jüngeren; oder 2) eines jüngeren an einen 
älteren; Matsj. 18. 

täpaS'ä- (täpas, mit sutf. a und Steigerung; §. 216, s. 384), 
subst m. 10., einer, der aakese übt, büßer, einsidler. 

tä-vant-, adj. 4. (§. 218), so groß, so lange dauernd; ntr. tavat 
adv. so lange, wärend dessen, zu der zeit; jävat — tämt, 
so lange — als, wenn — dann. 

Uragls-ina- (tirj-oM"), adj. 10., m die quere gerichtet, wage- 
recht, zur Seite gewant 

ffr-a-, subst. n. 10. (würz, tar, suff. -d-), ufer, gestade. 

tivrd-, adj. 10., streng, heftig, stark, scharf. 
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tu, coig., J) doch, nun (nur vecL); 2) aber; niemals am anfange 

eines verses oder satsMS. 
tuHUl0d; $/i^. 10., kr, öde, nichtig. 
tfir-fs^', part praet. pass. v. tvar, 

tfiMt', sahst, n. 10., gras, grashalm (als bild der kleinheit und 
schwäche). 

tr-Uja-, adj. nuni. 10., dritter (§. 241, 3); trttfisavane, Rv. IV, 

33, 11, im abeudopfer. 
U s. §. 265. 

ti^-as, subst. n. 2., glänz (§. 230; würz, tig scharf sein). 
tepe s. tap, 

tökär, subst. n. 10., nachkommenscliaft, kinder, stamm, brut. 

Besonders gebräuchlich ist die von Säjana als 'kind und 

kindeskind' ge&6te Verbindung töfcä tam^am, s. tänajuh. 
tra, verh.n, act., med., trd-U, inf. trä-tum, behüten, beschiltJEen, 

retten vor (abl). 
trajo-dn^d-, adj. num. 10. (§. 24 t), dreizehnter. 
trajö-vtQä-, adj. num. 10. (tj. 241), dreiundzwanzigster. 
tras-a-y adj. 10. (würz, tras erzittern; §. 21()), beweglicli, ntr. 

das bewc^^liche, lel)cndige ; tiere uud meusciieii (im gegeuüatze 

zu sthävard'); Matsj. 29. 
M-,a4j.num. 9. (§. 237,3), nom. m. träj-as,XL tri-ni, f. tisr-äs, drei. 
twxr, pron. d. 2. pers. sg. (§. 265), nom. tvam; vedisch oft, 

z. b. Rv. I, 1, 6, Mm zu lesen. 
tvaki-^joa^, a4j. 4. (compaiat. <me erhaltenen positiv; §. 232), 

ser rüstig (vgl. tväkS-as, ntf. 2., wüksamkeit, tatkraft). 
tvat-krkh, adi 10., von dir gemacht (tva-t-, die im altind. in 

Zusammensetzungen gebrauchte form des pronom., dem ablat. 

gleich; §.265, s. 648; kr-ta- &,karj. Matsj. 19 lia tvatkrtejä, 

d. i. tvatkrtä ijam. 
tvar, verb. I, b, med., später auch act., tvär-a-tej perf. ta- 

'tvar-Cj eilen; part praet. pass. iÄr-^a- (§. 222), eilend, 

schnell, geschwind, acc. nti. adv. 
tvää'tar' (würz, tvaki; §. 225), nom. pr. msc 5., name eines 

gottes, des schepfers lebendiger wesen, bildners und kfinstlers. 
tvä s. toa*. 

tvd-^UxUa-, adj. 10., von dir gegeben Ctvä" in zusammensetz. 

nicht seltene form des pron. d. 2. sg.; datta- s. da). 
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tviS-ä-, adj. tO., ungestüm, h^ig, häufiges epitheton des Rudra 
und der Marut (würz. M§ auf gmgt, ungestfim sein, suff. 
-o-; §. 216). 

D. 

1. Da, verb. III, activ., dd-dä-ti, med. dat-te, I. pl. dad- 
-masi, däd-mas, 3. dä-d-atij impor. de-hty opt. da-d-jd-t; 
aor. d-dä-t, ved. dä-t, 3. pl. d-d-us, d-us ; perf. 

yed., da-ddu; pass. praes. di-jd-te; pait. i)eii. dat-td- (§. 224, 
8. 437), geben, schenken. Es entwickelt sich dann auß der 
^pneß.4om, III ein stamm dadf welcher nach I, b dad-a-te 
bildet: bei sich fur^ bewaren, halten, trogen; abudhni rd^ä 
vdrunß vämsjördhvä st'Apä äadate p&tddcMat, Rv.I,24, 7, 
im bodenlosen hält der reingesinte könig Faru^a des glanzes 
masse hoch. Mit 
a- in empfang nemen, erhalten, nemen, mit sich nemen; 
gerimd. adaja (§. 226, s. 451), in be^4citung von. mit; 
Matsj. 36 ; pail. praet pass. dt-ta- (auß ^ä-d-ta-, d ist rest 
der würz. da). 

2. da, verb. I, dn-tiy gewönlich V, d-jd-ti, aor. d-dä-t, part. 
praet. pass. dd-tä-, di-tä- und di-na- (§. 224; §. 222), ab 
schneiden. Mit 

iwa- 1) ab schneiden; 2). jemand ab fertigen; Rv. U, 33, 5, 
diS^a, 1. sg. med. opt des zusammen ges. aor. (precat.; 
§. 290, s. 714). 

däS'äna-j subst. n. und f. 10., wunderbare tat, wunderkraft (vgl. 

das-mä-y das-rd-, adj. 10., wunderkräftig, wiindeiläti^). 
ddks-a-, subst. m. 10., tüclitigkeit, fähigkeit, willeuskrait, ge- 

sinnung (würz, daks taugen, suff. -a-; §. 216). 
dandd-, subst. m. 10., stock, stab, als symbol der herschait; üit. 
dddlii'y subst. n. 9^, saure milch. 

subst. m. 10., und dm/r, 1. (eigentlich 4.; vgl §. 43, 

8. 78 XL, nachtr.), zan. 
dani-wry subst. m. 3., elephant (der mit zänenyersehene; s. d. v.). 
äämor, subst m. n. 10., haus, heimat 

dajy verb. I, b (verwant mit 2. da), med. ddj-a-te, perf. 
daß k'akre (§. 216, s. 379), 1) teilen, erteilen, zu teilen; 
2) als seinen teil haben, besitzen; Rv. II, 33, 10, 
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d4ir, verb. IV, b, act-, med., dr-nd-ti, bersten; caus. dar-dja-ti, 

där-qja-ti, zersprengen, zerspalten. Mit 
ffi', caus., zersprengen, spalten; vidärjamäna-f part. praes. 

pass. caus. (§. 219), zerspalten; Hit. 
daridra s. dra. 

dar^, verb., praes. ungebr., perf. da^ddr^-a, med. dd-dr^-e 
und da-dr^-e, 3. pl. dd-dr^-re ved.; part. perf. act. da- 
-dfx-väs- (§. 2'18, s. 403); aor. d-dar('~at, ved. d-dräk, 
opt. drrejam; fjenmd. drHfvd, sehen, erblicken. Rv. I, 21. 1: 
wer gibt un.s dei- großen Aditi zurück, so daß ich vatcr und 
mntter (wider) sehe; pass., med. gesehen werden, sichtbar 
werden, sichtbar sein, auß sehen, erscheinen, scheinen; Matsj. 44 ; 
Bv. I, 24, 10. 

dm% verb., 1) IV, c, 2. dfh-a-H, festmachen; 2) V, d/rh-ja-ti^ 
-tB, fest sein; part. praet. pass. drdhd (§. 224; §. 130, 2), 
fest; ntr. adv. fest, ser; Matsj. 4. 

dä-tär-, subst. m. 5., geber (würz. 1. da; §. 225). 

dar-und-, adj. 10., hart, str^g, schreklich, fürchterlich. 

dä^-väs' (pai-t. praet. act. v. dar vercren; §. 218, s. 403), adj. 4., 
huldigend, (den göttern) dienend, dar bringend, im Kv. die 
gewönliche bezeichnung für den gläubigen vererer der götter, 
den frommen. 

dw-, diu- (vgl. §. 14, 1, d; §. 10; §. 215), subst. 1., ved. m., 
selten f., sj^ter nur f., sg. nom. djdu-Sy acc. djd-m und 
d^am, instr. dtfo-i, dat djav-i und difht, gen. dj6'8 und 
d^äSf k)c. djduhi und div-i, pl. nom. djdv'OS, acc. dju-n, ' 
instr. djti'hhis und so vor allen consonantisch anlautenden 
casussuftixen mit Wandlung von div- in dju- ; 1) liimmel; 
2) tag, außer im j)lur. vornemlich nur in besonderen Verbin- 
dungen, wie dive dive, \\\. 1, 1, 3, tag für tag; div-äj insti-. 
mit nicht vor geschobenem accente (auch diva), am tage; 
Rv. I, 24, 10. 

dkhjd-, acy. 10. (§. 217, 2), himlisch; ja äpö dkijä, Rv. VII, 
49, 2, die ge^ßer, welche himlisch sind. 

1. dig, verb. act. HI, di-deä-fi und I, b, di^d^ti, perf. di- 
"dig-a, zeigen. Mit 

part" an zeigen, an geben. 

2. diQ', subst. f. 1. (§. 215), richtung, himmelsgegend. 
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rliMja s. 2. da, 

didivl-, adj. 9., scUeineud, straleud. 
didhjäna' s. dhi. 

dm-bala-, adj. 10., schwach, sdiwächlich ( dus-, hcda-J. 
dur-mati-, subst. f. \).. ii1)lege8iimimg,misgunst,haß ( diis-, mati-J. 
di^'Vidagdha' (vid4igdha, part. v. dah brennen mit vi), adj. 10., 

dumm, eiofaltig; ^MM^Uwa-dmvidagdha durch em wenig 

wißen einfältig (geworden), verschroben. 
di^uU' und duSpuiH-(du8+8hUi-), subst f. 9., feierhaftes oder 

schlechtes loblied (beim opfer); diiUtdt, Rv. II, 33, 4, instr. sg. 
das- (je nach d. folg. laute dur-j dus-, dul-, dü-; §. 126, 2) 

— gr. dvg-, nur in Zusammensetzung, schlimm, übel, mis-. 
duh-itar-y subst. f. 5., tochter (die würz, stekt in duh; vgl. 

gr. ^vY'OtTijQ). 

dü'tä-, subst. m. 10. (§. 224; vgl. dü-rä-J, abgesanter, böte. 
diiHrä,9d}, 10., fein, weit; subst, n. ferne; die verschidenen casus 

werden adverbieU gebraucht; loc. düri, in der ferne, fem, 

weit weg; Rt. I, 24, 9. 
düra-täs, adv. (§. 25 t, altind., anm. 3), auß der fmie, von ferne. 
drdhd', drlhä- s. darh, 
drgejam s. durg, 

dev-ä- (vgl. div-, würz, diu; §. 2 IG), 10.; 1) adj., fem. -i, 
himlisch, götlich; Rv. I, 1, 1; devfs, nom. pl. f.; VII, 49; 1; 
2) subst. m. der himlische, gott; devesu, Rv. I, 1,4, zu den 
göttern; deveblül, I, 1, 5, mit den gottern. 

def-a- (dir; §. 216), subst. m. 10., ort, platz, gegend. 

ädiV'ja- (d£^' mit suff. -ja-; §. 217, 2), adj. 10., götlich; 
Rv. n, 33, 7, von bösen gotheiten kommend, dämonisch (vgl 
altbaktr. da^va-J. 

d^-a-, subst. m. 10., feler, schaden, mangel (würz. duS, ver- 
derben, schlecht sein; suff. -a-; §. 216); tathätma guna" 
dö§ajdo, Spr. 11, so ist das wesen der tugenden und der feler. 

dosä-vastar- (dö^ä^ fem. 10., abend, (\mke\,-\- vas-tar-j würz. 
vas leuchten; §. 225), subst. m. 5., dunkelaufheller, nacht- 
verscheucher; nur im vocat. von Agni gesagt. 

djdm s. div-, 

djut-i-, subst. f. 9., glänz {eigentl. u. ttbertr.), würde (würz. 
€^ut leuchten, w^terbildung von dju, div; suff. -e-; §. 216, a). 
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drüf verb. II, act, drd-ti, laufen, eilen; intens. dan-drä-H, 
3. pl. dari'dra-H (§. 276 ; §. 293), sich in not befinden, arm 

sein (eigentl. hin und her laufen). 
drämna-j subst. n. lO., ^]jegeiistaud des Wunsches und besitzes, 

Sache, gut, habe, k()stl)arkeit. 
dru^ verb. II, b, druV'a'ti, perf. du-drav-a, laufen, eilen. Mit 

ati' vorüber eilen, hin faren über. 
dru'^adä'f subst n. 10., holzsäule, pfosteo, namentlich zur an- 

feßelung gefangener dienend (dru-, m. n. 8., holz, bäum; 

padd-J. 

dvä-, zalw. 237, 2), du. m. dvi, dodu, l n. dvS, zwei; am 

an&nge von compp. dvi-, 
dva-jd-, 1) adj. 10., zwifach, doppelt; 2) subst. n. par; Hit. 

(§. 217, 2). 

dvä'daQan-, zalw. 3. (§. 238), nom., acc. dvddaga, zwölf. 
dvi- s. dva-, 

dvi-gä-, subst m. 10., erenname des in die religionsgemeinde 
auf genommenen Ariers, ein mitglid der drei oberen kästen, 
insbesondere ein geweihtes, und in engster bed. ein geweihte 
Brahman; wdrtL zwei mal geboren (dm-, ^or, würz. 
im). 

dm-ttja-, adj. 10., zweiter (§. 24t, 2). 

dm-päd-f adj. 1., zweilttßig; m. der zweifüßige, der mensch; 

ntr. sg. das geschlecht der zweifüßigen, die menschen (vgl. 
päd-), 

dvS§-as- (würz. dvi§ haßen; §. 216), subst. n. 2., abneigung, 
Widerwille, anfeindung, baß. 

m. 

Dha, verb. HI, dä^dha-U, pL da-dJMnä$, dha^Hhä, dä-dh- 
'Oti, opt dordikrii'ty imper&t 2. pl. dhort-td und dd-dhä-^ 
"ta; perf. ddhdkdu, 2. da-eM-fha, pl. da-dM'tnd, dor^d, 

da-dh-üs; aor. ä-dhä-t, dJm-ty pl. dikrus; med. praes. dhct-t- 

-te, imperf. ä-ähat-ta, imperat. da-dhi-h'ä und dJia-t-svd; 
aor. ä-dhi-ta; perf. da-dh-e; part. perf. pass. hi-tä- (§. 125,2), 
setzen, legen, stallen in, auf (loc.); dadhe, 3. sg. perf. med. 
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mit reflexiver bed., hat sich gelegt, d. h. ligt; Rv. I, 24, 4; 
2) jeiiiaiid (loc. dat. gen.), etwas bestimmen, verleihen, geben; 
Rv. IV, 33, 10; X, 121, 8; 3) machen, schaffen, hervor liringen; 
j(ulf vä dadhe jädi vä na, Rv. X, 129, 7, o1) einer sie 
schuf oder nicht; 4) med., an sich nemen, erhalten, empfangen, 
bes. von der leibesfrucht ; gärbham dha eoncipefe; Bv. X, 
12t, 7. Mit 

api- oder pi- bedecken, ein sehließen, verhüllen; tuMliiinählw 
äpikitä jdd dM, Rv. X, 129, 3, welches 1er vom leren um- 
schloßt war. 

m- nider setzen, hin legen, hinein legen ; mit antdr Rv. 1, 24, 7. 

satn-ni", part. praet. pass. sannihita- in der nähe befindlich. 

prati' auf setzen (den fuß); Rv. I, 24,8, infinitiv. 

vi- an ordnen, fest setzen, bestimmen; Matsj. 7. 

sam- vereinigen, med. sich verbinden, überein kommen, sich 

vertragen; a-san-dadhäna- (a priv. -)- part. praes. med.; 

§. 219), der sich nicht verträgt, unverträglich; sä-hitä, fem. 

part. praet. pass., bezeichnung der vedischen Uedersamhingen. 

1. dhänva/i^f sahBi. n. 3., bogen. 

2. dhänviMn', subst m. n. 3., dürres land, wüste. 

öÄor, verb. i, b, act., med., dhär-dhU; perf. dä^dhär^a ved., 

da-dkdr-a klass. ; gerund, dhr'ivd; part. praet. pass. dhr^td-, 

halten, tragen, stützen, aufrecht halten. 
dhar-a-, adj. 10. (§. 216), haltend, tragend, besitzend; hüuhg 

mit dem objecte zusanunen gesezt. 
dharmäranja-, subst. n. 10., wald (dranja-Jy in welchem ein- 

sidler Iren pflichten ( dJmrma-; §, 219), ob Ilgen, auch nom. 

pr. eines bestimten heiligen waldes, 
dkiy vttb.III, med. dt-dhj-e, di-cU^4e, part praes. df^df^-äna-; 

act 3. sg. imperf. d-di-dM-^; 1) act sdieinen, vidm; 2) med. 

war nemen. Mit 
äbki' betrachten, bedenken. 
dM-, subst. f. 1., 1) gedanke; 2) religiöses nachdoiken, andacht, 

bitte, gebet. 

dHii-ra-, adj. 10. (§. 220; s. d. vorigen), verständig, klug, weise, 

kunstfertig. 

dhe-nü (würz, dhu saugen; oder dJüf praesensst. dhi-mi-, IV, a, 
sättigen; §. 223, a), subst f. 8w, milchkuh, mutterkuh. 
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Nä, 1) negation: nicht; 2) nur vedisch vergleichungspartikel : 
wie, gleichsam; indem es die völlige Identität zweier dinge 
verneint, deutet es indirect eine gewisse äulichkeit der selbeu 
an; Rv. II, 33, 4; IV, 33, H). 

näktdm, adv., bei nacht, nachts. 

nad4 (würz, nad bmllen, rauschen, suff. orspr. -ja-; §. 217), 

subst. f. 10., fluß. 
nand-üna-, adj. tO. (§.22Y,a), erfreuend; am ende von compp., 

deten erster teil der name des vaters ist, bezeichnet es den son. 
mm, verb. I, b, act., med., ndm-a-ti, perf. na-ndm-a, Rv. II, 

33, 12 mit denung wÄ-wrfm-a, wo im Pada nanäma steht; 

sich beugen, sich verneigen. Mit 
^rati- sich zu neigen; Uv. II, 33, 12: wie ein son dem ver- 

erten vater habe ich mich, o ßudra, (dir) dem herankom- 
menden zu geneigt. 
näm-as-y subst. n. 2. (§. 230), Verbeugung, erenbezeugung in 

wort oder geberde, vererung. 
nama^ (denom. v. nämas- §. 209, s. 355 am ende), verb. I, b, 

namasiid'ti, ere erweisen, vereren, huldigen. Kv. II, 33, 8 

namasja, 2. sg. imperat ; Si^ana faßt es fälschlich vocat. 

mit der unmöglichen bedeutung lobsängcar ( stötar). 
ndf', subst. m. 5., mann, mensch. 
ndr-a-j subst. m. 10., mann, mensch. 

mra-piin-iiava', subst. m. 10., mannstier, held unter den män- 
nern (d. vor. u. pung,, s. d.). 

nara-Qärdiäa'y subst. m. 10., manntiger, tiger unter den men- 
schen, erenvoUe bezeichnung fürstlicher personen (gärdula-, 
m. 10., tiger; vgl mamiga'Vjäghra-), 

mrädMpa- (nartJh+adhipo'J, subst m. 10., fürst unter den 
manschen. 

nofg-^M- (mre, dat v. nar-y+stha-J, a4j. 1., Rv. IV, 33, 8 
•villeicht: dem manne zum stehen dienend*, Petersb. wtb.; 
auf dem rade rollend, Säj.; s'arrttant au gr6 de Thomme, NÄve, 

essai sur le mytlic des Ribhavas p. 192. 
nmi, verb. V, act., med., 7irt-ja'ti, perf. fia-närt-a, tanzen. 
nuQ, verb. I, b u. V, zu gnmde gehen. 
ms s. §. 265. 



Digitized by Google 



Glossar. 



81 



na-ÄJ, adv., denn nicht, gewiss nicht, durchauß nicht. 
ndka-y subst. m. 10., himmel. 

nädhf näthy in der alten spraclie davon nur partic. praes. 

med. nd(l1i-a-mäna-j hilfe suchend, flelicnd, und praet. pass. 

nädh'üä', näth-itd-, hilfsbedürftig, bedrängt 
nä-man- (wuns. gi^, §. 219), subst n. 3., name, beiUHiiiiiiig; 

ndma, adv., namens. 
naS'trä, sahst f. 10., ge&r, verderben (wnrz. nag; g. 225). 
ni, verb. II, b, act, med., nqj^a-U, aor. ä-näi'ä'Uj peif. m- 

mj-a, i)art. perf. pass. fMä-, leiten, fttren, lenken ; mit 
upa^ä- herbei füren, herbei bringen; upämja, Matsj. 10., 

gerund. (§. 226, s. 451). 
niy adv., nider, hinein, rükwärts. 

ni<)j verb. III, nc-nek-ti, med. ne-nik-tP, i>erf. ni-neg-a, ab 
waschen, reinigen; med. sich ab waschen. Mit 
ava- ab waschen, reinigen; med. sich ab waschen. 

mtja", adj. tO., immerwärend, ununterbrochen, ewig. 

nid', subst 1 I., spott, schn&hung, Verachtung. 

subst m. 10., befdd (ni- + würz, di^; §. 216). • 

nmnä'y subst n. 10., tiefe, niderung, Vertiefung. 

nir-r-ti-f subst. f. 9., auflösung, verderben, Untergang; personif. 
eine p^enie des tolles und der Verwesung. Sie bindet den 
sterblichen mit iren stricken (nis-, §. 126, 2; r-ti-, würz. 
ar; §. 226). 

nirvödM s. vah mit nis. 

nivatsjämi s. vas. 

niäkä'f subst m. n. 10., ein goldener hals- oder brustschmuck. 
niB, adv., hinauO, w^.von. 
nihUa-, s. dha mit m. 

nil^na-j adj. 10. (auß nj-<x/iliM- [d. i. m+aiHJc, gehen], verkürzt 
nllc', weiter gebildet; vgl. dvMU-X unten befindlich, nach 
unten gerichtet, herab hangend, herab fließend, 

nü, adv., jezt, nun. 

nü-tana- (d. vor. mit suff. -tana-J, a(U. 10., neu, jung, jetzig, 

gegenwärtig. 
minäm, adv., jezt, nun. 
ne-tra-, subst. n. 10., auge (wurx. m; §. 225). 
no (na+uj, adv., und nicht 

laiogMM. ChnMoBMlIiI«. ^ 
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ndu-, sttbst 1 6., acbiff. 

näU'kä (demin. y. ndu; §. 231), sabst. f. 10., kleines schiff, 
nAchen. 

näu^handhana-, subst. n. 10., narae der höchsten spitze des 
Hiiiiälaja, auf der Manu sein schitf an band (vgl. han(lhana-). 

näu-stku', adj. 10., auf dorn schüfe stehend (stha- am (mkIo 
von zusamnirnsotzungen, wie andcn* wurzeln auf deren 
-a- dann zugleich als stauuuaui^laut dient). 

P. 

Pa, verb. l) II, pa-H, imperat. iia-^ nur ved.; 2) III,i)i-6a-^t; 

perf. pa-pdUf aor. d-pä-t, iuf. pd-tum, pd-tave, part. praet 
pass. pi'tä', trinken. 

panUa-tva-, subst. n. 10., 1) fiinfhcit; 2) die fiuif eleinente; 
3) die auflösung des körpers in die fünf demente, tod; Hit. 
(panJcan', §. 237, 5; §. 227, s. 458). 

pcmHa-dagä-f adj. 10., fünfzehnter (§. 241). 

peMa-md-, adj. 10., fünfter (§. 241). 

pai, verb. I, b, act. med., pd/^OrU; perf. pa-pat-a, 1. pl. ved. 
pa-pt-imd, pet-imä, 3. pl. pa-pt-us, p&-üs, t) fliegen, sieh 
in der luft schndl bewegen; caus. pat-^a-H, fliegen, dahin 
eilen; Rv. I, 24, 6; 2) fallen; cans. pät-äja-ii, fallen machen, 
schleudeiTi. Mit 
ni- herab fliegen, caus. ni-pät-aja-ti, herab werfen, schleu- 
dern; nipätjafe pass. caus. 

pä'ti', subst. ni. 9. f§. 226), inhaber, besitzer, hcrr, gebieter. 

path, subst. m. 1.; die casus werden von verschidenen Stämmen 
gebildet : sg. n. päntM-s, acc. pdtUhän-am und pänthä-m 
(ved.), instr. patk-d, dat. path-I, gen. path-äs, loc. path-i; 
du. n. acc. pmthmk-m, dat. abl. instr. pt^h^bhjäm, gen. 
loc path'Ss; pl. n. pä$Uhaf^a8y ved. auch pänihä-s, pän- 
thä-sas, patm-as, acc. path-ds, instr. paM-hkia, gen. pathr 
rfm, ved. patM-n-dm, loc. p(itM-§». Die indischen gram- 
matiker stellen patlün- 3. als thema auf, al)er keine einzige 
form weist auf auß lautendes n hin. Pfad, weg, bau. 

1. päd, verb. V, med. päd-ja-te, perf. ped-e, fallen, gehen; 
caus. pad'dja-ti, zu falle biiugen. Mit 
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ä- 1) ein treten in, betreten, besteigen; (Jatap. 4; 2) hinein 
geraten in; Qatap. 1 ; 3) ijl)er gehen in, sich verwandehi in; 
apanna' (§. 222, §. 13U, nachtr. z. s. 181 ; vgl. o. s. 9, II, c), 
pari, praet. pass., verwandelt in (acc)r Spr. 8. 
sam-praU' gelangen za, erlangen; caus. zu kommen laßen, geben. 

2l,paä',päd', subst m. 1., sg. nom. pät (§. 131), j^äd-am, 
Instr. ptid'ä, da. päd-m, yed. päd-ä, pl. nom. päd-as, acc. 
padräs n. s. w.; faß. 

padrd-, subst. n. lO., l) tritt, schritt; 2) fußstapfe, (Jatap. 7; 
3) fuß; 4) Wort; 5) bezeichnung einer eigentümlichen Schreibung 
des veda; padapätha- ni. padatext (pätha- m. Vortrag, text; 
würz. j>rt//<, vor tragen). 

pm, Verl). I, b, pan-dja-ti, mit staunen war uemen, bewun- 
dern, lobend an erkennen. 

pantha-, panthan^, panthä- s. paffi-. 

1. par, verb. act med., IV, b, pr-ftd-H; III, ^^-pa/r-tiy Üiilen; 
pass. V, pür-jd'te (§. 7, 2) ; part. praet. pass. pSr-i^ä-' (§. 222), 
voll, volbracht, beendigt, in erfttllung gegangen. Mit 

ä-, pass. ä-pUr-jä-te, an gefüllt werden, sich füllen, voll werden. 

2. par'j verb. act. III, pi-par-ti ; aor. conj. 2. sg. pär-Uy 
Rv. II, 33, 3, hinülver füren, hinüber bringen über oder zu 
face.); cans. pär-äja-f}, aor. d-pi-par-at 1) über setzen, 
hinüber füren; 2) retteu vor (abl.), beschützen, bes. am leben 
erhalten; (Jatap. 2 IF. 

par-a-^ adj. 10., 1) entfernter, jenseitig, fremd, feind; 2) vor- 
züglicher, beßer, der treflkbste, äußerste, höchste; mo^ param^ 
Ifatsj. 50, etwas trefiicheres, höheres als ich. 

para-purati'()aja-j adj. 10., die statt des feindes erobernd, bei- 
wort von beiden (pdra-, pk/ra- ntr. statt, bürg, im accus, 
stehend, abhiing. v. (fdj-a-, noni. agcnt. zu würz, (fi; §. 216). 

para-mä (snporlat. v. pära), adj. 10., 1) der fernste, äußerste, 
Icztc; 2) vorzüglichste, höchste. In conipp. vor einem adj. 
oder pait. in hohem grade, überauß, ser. 

paräs, adv., darüber hinauß, weiter, jenseit; Rv. X, 129, 1. 

paräs-tät, adv., t) jenseit, weiterhin; 2) oben, von oben (g^;ens. 
avästät). 

paras^-para- (pdras, nom. sg. v. pära'l-\'pdra'J, 10., in den 
obliquen casus des nng. m. adverbleB, einander, g^iaiaeitig. 

c * 
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paräKdk, adv. (instr. plur. des sonst ungebr. Stammes parafca-J, 

absdts, bei sdte, weg. 
pari, adv. und praep., um, herum. 

pari-hhu-j adj. 7., umgebend, umfaßend, zusammen haltend; 

durch dringend; überlegen, lenkend, leitend. 
päri-vis'ti' (würz, vis umfaßen, besuchen; mit pari- dienen; 

§. 226), subst. f. 9., dienstleistang, aufwartung; pdrivi^l, 

Rv. IV, 33, 2, instr. sg. 
pärmnr^ sabst n. 3., knoten am lore, geloik, gUd, daher ein 

abschnitt in Schriftwerken. 
poQy spag, yerb., von ersterem nnr die praes.-formen, von ^pag 

vedisch noch die übrigen tempora und das eansat erhalten 

(in der klass. spräche werden alle nichtpraesensformen von 

darg gebildet), V, päi;-j(i-ii, sehen, erblicken. Mit 
ava- hin blicken auf (loc.), beobachten; ilv. YII, 49, 3. 
pari- überblicken. 
poQ-u- (vgl. päg-a-J, subst m. 8., vih, sowol das einzelne stück 

als collectiv die herde. 
pakorja^^ (pakc^ einfach, sehlicht +i^^^->^> subst m. 10., 

ein schlichtes, einfaches, l^usliches opfer. 
päni-, sttbst. m. 9., band. 
päd-a-, subst. m. 10., fuß (würz, päd; §. 216). 
pädä, Rv. I, 24, 8, s. 2. päd-, 
päpä-, adj. 10., übel, bös, schlimm. 

päpa-hara-, adj. U)., das böse weg nemend; subst n., mittel 

gegen das böse (würz, har; §. 216). 
par-ä-, subst. n. 10., das jenseitige ende, ufer; das lezte, das 

äußerste, zil; Rv. H, 33, 3 (würz. 2. par; §. 216). 
paHhäry m. metronym. (mit secund. snfiE^. -o- nnd Steigerung; 

§. 216, 8. 383) V. prlhä^ nom. pr. 10. 
pa/o-akä- (würz. pm)y adj. 10., rdn, klar, hell, glänzend, nach 

den eommentatoren gewönlich: läuternd, reinigend. 
päg-a-, subst. m. 10. (vgl. pag-ü-; würz, pag büiden), scUingc, 

feßel, strick. 

pi-tär-j subst. m. 5. (§. 225), vater; du., die eitern; Rv.IV,33,2. 
pitä-mahä-, subst m. 10., großvater väterlicherseits (vgl. ma- 
hänt- ), 

ptbdamäm- (part poes. med. vom sonst nicht belegten pibdj, 
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adj. 10., fest, derb, compact wa^dend, — seiend; sd ha 

pQfdmiä/nivöäejäja, Qatap. 7, sie gieng ordentlich fest ge- 
worden (auß der flüßij^kcit) hervor. 
* piQy verb. IV, c, 2, act., med., piQ-ä-ti; peil pi-peg-aj med. 
pi-pi^'B, Rv. II, 33, 9, mit reflexiver oder passiver bedeu- 
tung; schmücken, auß zieren, putzen; gestalten, bilden. 

pl-U-(pa; §. 226), subst. f. 9., trunk. 

jp», verb. IV, b, act., med., pu-nä-ti und II, b pav-a-te, part. 
praes. med. pu-n-änä', reinigen, Uären; med. sieh reinigen, 
sich klären, gereinigt auß fließen; Rv. VII, 49, I. 

puii-gava- (pumäs^+gava-s^gö'), subst m. 10., stier; am 
ende von compp. so tü als der yorzttglkhste unter — (vgl. 
ptmäs-), 

putra-vat, adv., wie bei einem sone (puträ- -\- -vant-; §. 2t 8). 
pünar, adv., wider, zurück ; mit würz, da zurück geben ; Rv.1, 24, 1. 
purnäS'j pm^~i pum-, in den verschidencn casus sich ergänzend, 

subst. msc, mann, mänliches Individuum. 
jmrä, 1) adv., vormals, ehemals, von jeher, Matsj. 31 ; 2) praep. 

c abl. a) vor, von der zeit ; b) unmeicht von, sicher vor, 
. one; gagamanäl purd mddl, Rv. I, 24, 4, sicher vor spott 
puränd-, l) adj. 10. (s. d, vor.), alt, vormalig; 2) subst n. 

dinge der vorzeit, erziÜimg auß der Vergangenheit, alte ge- 

schichte. 

puru-rüpa-y adj. 10., vilgestaltig, viifarbig (pur-ü-, adj. 8., vil; 

würz. j)ar; §. 7, 1). 
puro-hita- (puräs, adv., voran, vor u. hitä-y würz, dha), subst. 

m. 10., beauftragter, Sachwalter; besonders ein auf gestelter, 

beauftragter priester, der hauspriester eines fürsten. 
puS't^, subst L 9., gedeihen, Wachstum, wolstand (würz, puä 

gedeihen; §. 226). 
püta^daf^O', a^j. 10., reinen willen habend, rein gesint (pw-td-, 

part. praet pass. zu würz, pu; ddkSa' tüchtigkelt, wille, ge- 

sinnung; würz. daM taugen). 
pürnd- s. 1. par» 

pur-va-, adj. 10., früher, vorherig, vorher gehend; alt herköm- 
lich, bisherig (grundf. '^par-va-, §.7,2; vgl. §. 27, 5; §. 218). 

pmm-y nom. pr. masc. 3.; in den sogen, starken casus wird 
das a nicht v^längert Ev. VI, 57, 1 : indrä nü püädnäf 
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Indra vaod jPüsan, beide im nom. du., wie wenn sie ein 
copulatives compositum bildetea, vgL mdräpusnos, Rv.1, 162,2. 
Die zusammenrückung ist so lose, daß das nü dazwischen 
treten konte. Püäm ist ein sonnengenins, der besonders 
häufig neben Indra an gerufen wird. Er beschüzt und mert 
die herden, daher kennt im auch ein zigengespann zu. Er 
ist geleitsmann auf wegen und reisen, auch zur anderen weit. 
Die Brähniana hal)en die legende, daß Püäan die zUne ein 
gebüßt habe und deslialb nur ))rei eße; vgl. Rv. VI, 57, 2. 

pHhä, f. 10., nom. pr. einer tochter Qm'O^, a.do^iiytjochier Kuntls 
und einer der gattinnen Pdndus. 

prtJdvi (ygl.pHhü' breit), subst. f. 10., erde, als die weite, Inreite. 

prthivt-jyati', subst m. 9., herr der erde, fürst, könig. 

pdä-a- (würz. im$> vgl pitä-t^-; §. 216), subst m. 10., gedeihen, 
Wachstum, vermerung, fülle, wolstand. 

prd, praep., vor. 

prorkä^'d-y subst m. 10., lielle; licht; das oifenbarwerden, 

manifestation (würz, kä^; §. 216). 
pra-ke-td' (würz, ki, Ui war nemen; §. 224), subst. m. 10., 

erscheinunp;. unterschid; nä mir ja dhna äslt prak'däly 

Rv. X, 129, 2, nicht war ein unterschid von nacht und tay. 
prä-ketas- (würz, kit; §. 230), adj. 2., aufmerksam, besouueu; 

kundig, klug, verständig, gewönlich von göttem gebraucht. 
pralihy Verl). I, b, act, med., prUUJi-ä-ti ; aor. ä^präk-ä-U, fut. 

prk'§jä'H, ^ri. pa-präHUh-a, ird. präS-tu-m, y^is^prUUh' 

-jä-tB, part. perf. prä-tä-, fragen, foischen. Mit 
ü*y med., sich bei jmd. (acc) verabschiden, lebewol sagen 

äpr§tö-si, Matsj. 33, Ich habe mich bei dir verabschidet 
pra-^ä, subst. f. 10. (pra-, würz. ga—§an)y 1) nachkommen- 

schaft, (Jatap. 9; 2) geschepf; bes. die menschen, Catap. 2. 
pragä-käma-, adj. 10., nachkommen wünschend (d. vor. und 

kama-). 

prä-gä'ti-, subst 1 9., (würz, ga^ gan; §. 226), zeugung, ge- 
hurt, geborenes, geschlecht. 

pra^-paU'f m. 9. (vgL beide werte), herr der gescfaej^e, schepfer, 
bezeichnung eines tiber allen anderen stehenden gottes; er 
komt im Rv. nur einmal, X, 121, tO, vor, in einem zus^- 
verse, welcher den in den vorher gdhenden neun versen ge- 

r 
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prisenen unbekanten gott mit disem namen nent Spftter wird 
Brahman dafür substituiert, Matsg. 1. 

pra-täpa-vcmt-y adj.4. (pra-täp-a- m., würz, tap, §.216, glut, 
^laiiz; suff. 'Vant-, §. 21b), voll maclitglauz, hoheit, wiii'de, 
nuijestätisch. 

prati, praep. mit d. acc. u. abl., gegen, nach, zu. 
prati-lrta- s. /c(U' mit pratL 
präiidliätavt s. dha mit prati, 

prati-bhä, subst. f. 10., erscheinung, aussehen; verstand, ein- 
sieht (würz, hha; §. 215). 
praU'Sfhä', a^j. 10., fest stehend (würz, sthaj. 
pra-tkamd', adj. 10., der erste (§. 24 t, 1). 
pra^da-, adj. lö., gebend, verldhend, gewärend (würz, da), 

1. prordi^- (pra + 1. di{)f subst. f. 1., richtung, himmels- 
gegend; Rv. X, 121, 4. 

2. pra-diQ (^>m + 2. di^), subst. f. 1., zwischengegend (Süd- 
ost, nordw est u. s. w.) ; Matsj. 43. 

pra-hhd, subst. f. 10., glänz; häufig am ende von compp., msc. 

'prabha- (würz. hha). ^ 
pra-h/iu-, adj. 8., horvor ragend, mächtig; subst. m. herr, ge- 

bieter (würz, bkii; §. 215). 
pramüdku" & mit pra, 

prärja-ti" (würz, jam; §. 226), subst f. 9., ani^annung, wille, 
streben, wükttr. 

pra-jat-na- (würz, jat streben; §.222), subst. m. 10., bestrebung, 

bemtihung, anstrengung. 
pra-jdfj-ä' (wiirz. jag; §. 216), subst. m. 10., voropfer, be- 

zeiclinuii«i gewisser opfersprüche uud spenden, welche zur 

eingaugsceieiiioiiie gehören. 
pra-laj-a- (würz. Ii schmelzen; §.216), subst. m. 10., auflösung, 

Vernichtung, tod. ende der weit. 
pra-f^' Schwächung von worz. 0s; §. 7, 1), subst. f. 1., 

anweisung, befehl, anordnung. 
pra-gäd-a- (vgl. unter ßod mit pra; §. 216), sttb^t. m. 10., 

gunst, gnade. 
pradtda s. sad mit pra. 

pränatäSj Rv. X, 121, 3, gen. sg. m. part. praes. zu würz. 
an mit pra. 
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pröAäirt adv., früh, morgens. 
prä/fia s. äp'\-pra. 

pri^^'käkh, a^j* l^*t dessei zeit gdcommeD ist, zeitgemäß, 

zwekmäßig (s. äp und kala-J. 
prij'd-y adj. 10., lieb, wert, erwfinselit, beliebt bei (würz, 

lieben, ergetzen; §. 216). 
prerita s. Ir mit pra. 

^/w, verb. II, b, piäv-a-te; pii-pluv-e, ^rtplu-tä^, 

schwimmen, schiffen. Mit 
upa-ni-ä' heran schwimmen, zu schwimmen auf (acc.). 
abU-pom- ttbergießed, heim suchen, erfüllen; nur im part. 

praet pass. 

psäras-, subst n. 2., 'etwa liebüng^^cht, schmaus, genuß', 
Fetersb. wtb. Die indischen lexicographen erklären es durch 
mpo' gestalt, Schönheit 

1%. 

Fhäla-, «subst. n. 10., fnicht; übertra^ipn: erfolj]:, ei^;et»iiis; 

phala-hetu' einer dessen zweck der erfolg ist, den der erfolg 

zum handeln bewegt. 
phatgü' adij. S., winzig, unbedeutend, nichtig, wertlos; gegens. 

sSra-. 

Baddhd" s. ban^, 

handhf verb. IV, b, act., med., badh-na-ti, imper. hadh-änd; 
perf. ha-händh-a, med. 2. sg. hedh-üe, fut. hhant-sjd-ti 
und bandh-isjd-ti, gerund, bad-dhva (§. 227; §. 130, 2); 
pass. badh-jd-te, part. perf. bad-dhd- (§. 130, 2). binden, 
an binden, an heften, feßeln, gefangen nemen. Mit 
prati- an binden. 

bändhrom-, 1) acy. 10., bindend, fest haltend; 2) subst n., das 
binden (§. 221, a). 

hanäJirUr, (§. 216, b), subst. m., Zusammenhang, verbmdung, 
verwantschait; sota bdndhum dsaH, Bv. X, 129, 4, den Zu- 
sammenhang des seienden mit dem nichtseienden. 

babhrü-, adj. 8., braun, rotbraun, färbe des Kudra. 
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bdkt', sttbst n. 10., kraft 

H;2a-^ a4j. 1., kfaft gebend (warz. da; §. 215). 
H^Ofi^, adj. 4., stark, kräftig (§. 218). 
hahü', adj. 8., f. bahtht, 10., reichlich, vil, zalreich, oftmalig; 

mit d. instr. reich an. 
bädh, verb. I, b, med., bädh-a-te, perf. ha-hädh-e, part. peii. 

pass. hädh-itd-, drängen, verdrängen, vertreiben, verjagen. 
bähü-, subst. m. 8., arm. ßv. X, 121, 4: jäsjemdl pradtQö 
jd^a bähü dessen (macht) dise himmdsg^jenden, dessen 
(macht) seine beiden arme (verkünden). 
budrdhi' (wuns. budh; g. 226; §. 130, 2), subst l 9., einsieht, 
Terstand, geist. 

budh, verbu II, b, act, med.,. bodhra4i; per£. hurbodh^, fot 
bM'Sjd'tiy Inf. böd-dhum (§. 130, 2), l) erwachen, wachen, 

zur besinnung kommen; 2) merken, erkennen; caus. bödh- 
-äja-ti, beleren, jmd. etwas mit teilen mit doppeltem acc.; 
Matsj. 28. 

budhnd-j subst. m. 10., botlen, grund, tiefe, das unterste; boden 

eines gefäßes, fuß, wurzel eines baumes. 
brhat^tva- (§. 227, s. 458; s. d.flg.), subst n. tO., große, großer 

umfang. 

brhräni^ ^art praes. act zu würz, barh, I, b, brhoH, brhaUy 
caus. brhajaH stärken, iordem; §. 229), adj. 4., 1) dick, 
dicht, groß; 2) yon tönen: hoch, laut; Bv. H, 33, 15, ntr. adv. 

hödhi s. hhu, 

brdh-man- (würz, barh; % 219), subst. n. 3., andacht, gebet. 
hrali-män- (s. d. vor.), m. 3., Bralinian, das persönlich gedachte 

absolute, im göttersysteme schepfer der weit und oberster 

gott. 

bru, verb., defect. II, a, act, med., brav-l-ti, impeiat. med. 
brür$vd, sagen, sprechen mit d. acc des objectes und der 
angeredeten person. 



Bh. 

JBha, verb. II, act. bhä-ti, perf. öa-bhäa, scheinen, leuchten, 
erscheinen. Mit 
vi' erscheinen, glänzen, zum voi^hein kommen. 



Digitized by Google 



90 



Alündigoh. 



bhäg-a- (würz, bha^ aufi teilen, zu teilen; §. 122 am en^; 
§. 216), subet Dl. 10., gqieß loß, wolstand, giüdL 

hhdg-^hhaMory adj. 10., mit glüksgUtem gesegnet (s. d. vmr.; 
hhakrtdr ist partic. praet. pass. zu würz. hha§), Bv. I, 24, 5 
bezieht Benfey (übersetzinij? des Rv. in Orient u. Oocident I) 
bhdgabhakfasja zu räjds des /weiten halbverses und iiber- 
sezt : durcli deinen schütz jrelinp: es uns das haupt zu faßen 
jenes guts. das uns vom sehiksal ist be.stinit. Diß verbieten 
a]>er die beiden genetive te und tf'iyf, welclic dann beide 
gleichmäßig zu dvasä gehören und wovon einer übertiüßig 
wird; beßer iät daher, wie Säjana tut, blmfahMkia^a mit 
za verbinden: unter dein^, des mit glnkaglitem- geseg- 
neten, beistand; dann ist die widerholung des pron. pers. vor 
ämaü weniger schleppend. 

hhd^t-voMllr (hhäga-; §. 218^ s. 402), aclj. 4., glüklieh, her, 
herlich, als bezeichnung höherer wesen und heiliger personen, 
oft in der anrede, v(K". hhagavan, 

Wiadrä-j adj. tü., erfreulich, glüklieh, gUnstig, gut; subst n. 
lilück, heil. 

hhoj-d- (würz, hhiy suif. -a- ; §. 216), subst. n. 10., furcht vor 
(abl.), gefar, not. 

hhar, verb. I, b, act., med., hhdr-a-fiy gewönlich III U-hkar-ti, 
conj. bi'bhar-ä-ti, opt. bi-bkr-jä-t, imperf. 2. 3. sg. ä-bi^ 
'bhar, perf. ba-bhär-a, part. perf. pass. bhr-t»- (§. 6), 

1) tragen, innehaben, enthalten, besitzen; 2) herbei bringen, 
dar bringen, herbei schaffen, Rv. I, 1, 7; 3) erhalten, hegen, 
pflegen, Rv. IV, 3;i, 4; (Jatap. 2. Mit 

sam- zusammen tragen, — faßen; säm-bkr-ta-, Rv. VI, 57,3, 

gedrungen, wol genärt. 
hJumita-, ni. 10., im plur. die nachkonmien des Bharata. 
bhäg-d-j subst. m. H)., teil, anteil, loß, namentlich gutes, glük- 

liches loß (vgl. unter hlidg-a-). 
bhäga'-gas, adv., in teile, teil für teil, nach und nach (s. d. vor.). 
bhathd- (würz. bJm; §. 216), subst. m. 10., t) das werden, sein; 

2) zustand; 3) gemütszustand, Zuneigung, liebe; akarSttamX 
bhävam, Matsj. 1 1 , er faßte liebe zu im. 

bhä§, verb. I, b, med., bhäS-a-tB, reden, sprechen, sagen. Mtt 
abhi- au reden, sprechen zu (acc); 
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proH" «entgegen sagen, d. L antworten oder sprechen zu; mit 

d. acc der person. 
hhds-^- (bhäs, §. 230), subst n. 2., schein. 
hhi, verb. III, lnbM4i, ved. auch II, b, med. hkdj-ate, fiiichton. 
hhisofj-, 1)adj. 1., heilend, superl. hhimk-tama- {^.T.V\)\ subst. 

III., aizt. Rv. II, 33, 1; 2) siil)8t. in., so vil als h/irsof/a-, 

ntr. 10., heilmittel; Rv. X, 24, 9: deine beilmittcl isiüd huu- 

dert, tausend. 

bhi-^iä- (mivz. hhi; §. 210), adj. 10., furchtbar, schreklich. 

hhu, verb. II, b, act., med., bhäv-OrU, perf. ba-bkuv-a (§. 291), 
aor. d-^hüihom, ä-bM-t, imperat. bö^M ved. (bh zn 6 ge- 
word^ wegen des folgenden dh; ygl. §. 125, 3 am ende), 
werden, entstehen, geschehen, sem; part. praet. pass. bhü-M- 
seiend; ^am hh^ löke sakale, Matsj. 44, als die ganze 
weit so beschaften, in discm zustande war. Mit 
ä- hervor kommen, entstehen auß (abl.); 
pari' um etwas lier sein, unifanj^en, in sieh enthalten; Rv. X, 
121, 10; 2) umkreißen, umgehen, umHie^en; Rv. IV, 33. I; 
sam- 1) zusammen sein; 2) geschehen, entstehen, hervor gehen; 
Qatap. 7; 3) ^in können, genügend räum haben; !Mat^. 12. 16. 

bhünhom' (würz, hh^^; §. 221, a; vgl §. 14, 1, c), subst. n. 10., 
wesen, belebtes wesen, weit. 

hkSrta- (part. praet. pas^. von wnrz. bhu), \) adj. 10., geworden; 
2) subst. m. n. gewordenes, wesen, weit; bhfUäsja pdlisj 
Rv. X, 121, 1, herr der weit. 

hhu- ml- (würz, hhu), subst. f. 9., erde. 

hh((jäs- s. hhUri-, 

hhu-ri-j adj. 9. (würz, hhu), vil, jiroß, auß frodent; subst. n. 

fülle, reichtum, ßv.ll, 33, 9. 12; comparat. hhu-jäs- (% 232); 

Spr. 11, one comparativische bedeutung: ser groß, bedeutend. 
bkr-ti' (würz, hkar, §. 226; vgl. §. 6), subst. f. 9., unterhalt, 

Verpflegung. 

hhrQa-, a4J. 10., gewaltig, stark, heftig; bhr^am, ntr., adv., 
)^ig, ser. 

MS$a^ä-(bhUaff'y suff. §. 216), 1) adj. heilend; Rv.II,33,7; 

2) sultst. n., lu'ihnittel, arzenei; hhcsafjd, Rv. II. 33, 12, acc. pl. 
bhciuml- (hhtimi-, Steiger, u. sec. sufl". -a-, §. 2 IG, s. 3b3), 

adj- 19., irdisch. 
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bhräg, vesrb. I, b, med.^ seltener act, Niräg-a4B, glühenr, stralen. 
Mit vi' Straten, funkeln, gfönzen. 

M. 

Ma-, stamm des pron. 1. pei*s. sg. (§. 265). 

m(f(j(i(lJm-j mm. pr. m. 10. einer gegeml, da.s südliche Biliär. 

imufha-vant-y adj. 4. (mafjhd-, ntr. 10., gäbe, gesclienk; §. 218, 

s. 402), mit schätzen begabt, reich, gedeihend; Rv.II, 33, 14 

ist nas zu fnaghävadlkjas zu ergänzen. 

verb. I, b, act, sdien med., tna^^-Uy untergetaucht 

werden, unter tauchen (intrans.) in (acc); bhf^äughän mar 

hatö ma^jankm tnäm, mich, der ich in den gtoOea fluten 

der furcht unter tauche, vendnJce. . 
mort-, in discr form erscheint der stamm des pron. ]. pers. sg. 

als erstes glid von conipp. 
mä-ti- imd rm-ti-, fem. 9. (würz, ma, fnm denken, suü. -ti-, 

§. 226), gcdanke, sinn. 
mattä'y pait. praet. pass. zu würz, niad* 
niätsja-, mh^t m. JU., fisch. 

matßiarkar (demin. t. mäts^a-; §. 23 i), subst. m. 10., fisch. 

mad, verb. I, b, act., selten med., ved. mädrority perf. mar 
-mid-a und IV, c, 2 mänd-^i, perf. ma-mänd^, 1) sich 
freuen, sdiwdgen in, sich gütlich tun an (loc acc); Rv. YII, 
49, 4; 2) erfreuen, berauschen; klass. V mad^dhU, trunken 
sein, sich freuen ; part. pniet. pass. mat-td-j trunken, brünstig. 
Mit ud- erheitern, ergetzen; ün mä mamanda, Rv. II, 33, 0, 
er hat mich erfreut. Es ist darin ein wünsch auß gedrükt, 
der so sicher auf erfüUung rechnet, daß er das gewünschte 
schon als verwirklicht hin stelt. 

mddrOr (würz, mad; §. 216), subst. m. 10., 1) heiterkeit, be- 
geisterung, rausch; 2) berauschender trank; Bv. IV, 33, 11. 

mädhu-f 1) a4j. 8., süß; 2) subst n., honig, met, soma. 

mädhu-psaras-, adJ. 2., nach Süßigkeit lüstern; Söjana: lieb- 
liche gestalt habend (s. u. psdras-J, 

madkU'^Uüt'f adj. 1., Süßigkeit träufelnd (würz. gJcut; §. 215). 

mädhja-, l) subst. n. 10., mitte; mädlije, inmitten, zwischen 
mit d. gen., Hit., Rv. YII, 49, 3 ; 2) adj., in der mitte befindlich. 
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nuMithmd (superL v. mädl^Or; §. 235), adj. 10., der mit- 
telste. 

man, verb. V, med., auch act., inän-ja-te, ved. auch I, b, 
män-a-ti, 1. pl. conj. rnän-ä-mahe, 1) denken, meinen; 2) ge- 
denken, erwähnen (acc); Rv. I, 24, 1. 

mdn-as' (würz, man; §. 230), subst n. 2., sinn, herz, geist, 
aele, verstaiid, 

mm-a (würz, mm; §. 216), subet. t 10., 1) ergebenheit, an- 
hänglichkeit, Studium, Rt. lY, 33, 2, wo das Petasb. wtb. 
mcmajm als gen. sg. auf faßt, was jedoch nicht unbedingt 
nötig ist (über -ai als genetivendung fitar ^ vgl. §.252 anm.); 
2) eifer, eifersucht; Rv. II, 33, 5. 

man-^d (würz, man), subst. f. 10., nachdenken, verstand. 

män-U' (wiirz. man; §.216, b), sul)st. m. 8., 1) men ch; 2) Manu, 
n. pr. des Urvaters der meuschheit, des menschen xaj i^oxp^; 
Matsj. u. Qatap. 

mmu-ga- (d. vor. u. würz, ^a; s. ganj, subst m. tO., Manu- 

entsproßener, mensch. 
manu^CHJijäghrary subst m. 10., tiger unter den menschen, 

d. h. treflichster held (ygL fUNra-f^dSkhJ. 
mamßgvara-, subst. m. 10., herr der menschen (mam^or 

und ^vara-J. 
man-^U' (würz, man), subst. m. 8., zom. 
mmna s. §. 265. 
mamanda s. mad. 

mdjaS' (zu einer würz, mi; §. 230), subst. n. 2., freude. 
mOQö'hM', adj. 1., zur freude, lust seiend, erquickend; majö- 

hhüy Rv. n, 33, 13, nom. sg. ntr. statt des plur., zu bhe- 

i€i0 gehörig. 

marüt*, nom. pr. msc. 1., pl., die legenbringenden windgotheiten ; 

pftar marutäm, Rv. n, 33, 1, ist Rudra. 
marut^mU' (§. 218, s. 402), adj. 4., von den Marut begleitet 
mard, marl, verb. I, b, act., selten med., rnff-A-H, mri'äja-ti, 

gnädig sein, verzeihen, verschonen. 
mästu-, subst. m. 8., saurer rahm. 

mäh-, adj. 1. (§. 215), f. mah-t, groß; maho (gen. sg.) maM 

su§tiUmi, Rv. II, 33, 8, das allergröste loblied. 
mah'änt- (part. praes. act etwas ab weichender form zu einer 
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würz, mah; s. d. vorher gclieiulej, adj. 4., mm. mahdn, 
f. mahnt-1, acc. maliänt-am, ntr. mahdt, groß. 
maha-rsi-j subst. m. 9., großer weiser, heiliger (maka-, räi-; 

s. 0, s. 8). 

mahä- im anfange von compp. für mahänt-. 

maM'hhäija-y acy. 10., großes glück habend, selig, treflich. 

i/mhä'hhar<xUir, n. 10., name des von den Bharatiden handeln- 
den großen epos (bhäraUh yon bharaia mit Steiger, n. sec. 
suif. §. 216). 

fnah'4tvd' (§. 227, s. 458), subst. n. 10., große, macht, herlich- 
kßit; moMvd, Ry. X, 121, 3, instr. sg.; X, 121, 4, acc. pl. 

maJünd s. mahlmän. 

malii-män- (vgl. mah; §. 219), subst. ni. 3., grüße, maclit, instr. 

mahnid, Rv. X, 121, S; 129, 3 statt imhimna; adverbieli: 

mächtig, gewaltig; phir. mächte, kräfte. 
imhiää-, subst m. 10., büflfel; rnäJmi, f., 1) bütfelweibchen ; 

2) gemalin des königs, königin; Matsg. 18. 
moMdadhi (maha-udadMJf subst. m. 9., großes mer. 

wA in form und function = fif Einem folgenden indicat imperf. 

oder aor. verleiht es conjnnctivische oder optativische bedeu- 

tung, Rv. I, 24, 11; X, 121, 9. 
mä-Uiramy adv., unverzüglich, sogleich (Uira-, adj. 10., laug, 

dauernd). 

mä-tar- (§. 225), subst. f. 5., muttcr. 

mätsjaka' (zu matsja- mit Steiger, u. sec. sutf. -ha-; % 231), 
adj. 10., den fisch betreifend, über den fisch handelnd. 

rndn-a- (würz, man; §. 216), subst. n. 10., meinung, ^rgefül, 
stolz; immäty abL, auß stolz. 

mamäa- (mit secund. suff. -a-, §. 216, zu mänrus-y sübst m. 2., 
mensch), 1) adj. 10., menschlich; 2) subst. m., mensch. 

märkamleja', nom. pr. m. 10. eines weisen. 

mäs-, subst. n. 1., fleisch (gewönl. mäsa-y ntr. 10.; auch mäs" 
1. wird an gegeben; vartika zu Pfui. VI, 1, 63). 

miy verb. IV, b, act., med., ml-nä-ti, verkleinern, verringern. Mit 
pra- (vgl. lat. pro-min-eoj, überragen, übertreffen, über- 
schreiten. 

miträ', l) adj. 10., hold, freundlich; 2) subst. m. n., freund; 

3) nom. pr. Mitra, son der Aditi, bruder Varuna*s, mit wel- 
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ehern er in innij^ster verbiadung steht; Märdvärunäu, dual., 

Mitra und Vanina. 
mis, verb. I, b, mis-ä-ti, die augeu auf schlageu. Mit 

ni- die äugen schließen, schlafen. 
mihf verb. II, b, act., med., meh-a-ti, liamen, befeuchteDf regnai, 

spenden; mtdhvcis, Rv. II, 33, 14, voc. m. part. perf. act 

mit «aü 'tväS' statt -väs- (§. 130, 2^ spendend, freigebig. 
mt^hiHiS s. 

muMy verb. IV, c, 2, aet, med., muM-drU^ ved. äuch m im- 
perat. 2. sg. mu-mug-dhi, 3. mu-mök-tUy perf. nm-miU-a, 

lösen; caus. mö)c-dja-ti lösen, befreien. Mit 
2>r(i- ab lösen, entfernen von (abl); krtä Jcid huil prd mu- 
mu()dhj asmäty Rv. I, 24, 9, die (von uns) getane süude ent- 
ferne von uns; 
prati' an binden; 
vi- auf lösen, los binden. 
mm-^-- (würz, man; vgl. §. 7, i ; §. 2i6, a), subst m. 9., ein- 
sidler, weiser, möncli; mt/m'^anorprija-y beliebt beim ge- 
sehlechte der einsidler. 
nmiy yech. IV, b, m^-nä-Uy stelen, rauben. MH 
frär das s.; md na djiC prä möÄo (aor.j, Rv. I, 24, II, 

nimm uns nicht das leben. 
mnskd-j subst. m. 10., hode. 

muh, verb. V, act., müh-ja-ti; part. praet. pass. mi(</-dhd' 
und müdhd' (§. 130, 2) geistig verwirt, besinnongslod, be- 
tört werden. Mit 
pra- das s. ; pramUfhorj part praet. pass., verwirt, betört. 

mürdhän-y subst m. 3., haapt 

mrgär, subst. m. 10., gazelle; in den Veden jedes wilde tier, 
sogar raubtier; Rv. II, 33, 11. 

mrl-ajaku-, adj. 8., erbarmen fibend, gnädig, beglüdcend (wufz. 

mard, I, b. mrl-ä-Uy gnädig sein, verschonen). 
mr-tjü- (würz, mar steil xmi), subst. m. 8., tod; jdsia Uhäjd' 

mrtä jdsja turtjull, Rv. X, 121, 2, dessen schatten die un- 

steiblichkeit ist, dessen (schatten) der tod ist 
medMy subst. f. 10., geisteskraft, weislieit. 
mökä (Weiterbildung von wuiz. nutkj, verb. I, b, mokä-a-te 

und mökä'€^a'ti, lösen, befreien. 
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möh-a- (würz, muh; §. 2lü), subst. m, 10., torheit, geistes- 
verwiiTung. 

Ja, verb. II, act, ja-ti, l) gehen; 2) bittend an gdien, bitten 
mit doppeltem acc.; Bv. I, 24, 11. 

jä-, pnm. lelat, nom. sg. jdt, n. jät (dise farm auch in zn- 
sammensetziwg), f. jä, weldier (§. 264); jäl kä^j^, wer 
irgend, jeder. Ntr. jM als coiq. gebraucht: wann, als, weim, 
weil; jät^td^a, Rv. VI, 57, 4, als — da; jM — tMas, 
Rv. X, 121, 7. 

ia§j verb. I, b, act., med., jä^-d'ti; aor. conj. 2. sg. jak-si, 
zus. ges. aor. conj. 3. sg. jäk-§-a-t, perf. i-jag-a, 3. pl. tg-üs, 
med. ig-e (§. G; §. 14, 1, d. anm. 2), part. perf. pass. iä-tä- 
(§. 129)j opfern mit dem instr. des opfere, Qatap. 7. Das 
part. praes. med« jä^'<3hmäna- erscheint auch in substanti- 
vischer bedeutung: opferer; Rv. I, 24, \U 

ja^'^Ud' (würz. ja^J, a^}. iO^ vereningsvrürdig. 

j'nf^-ila- (würz, ja^; §. 222), subst, m. 10., vererungy opfer. 

järias, adv. relat. (§. 251, altind., anm. 3), von wo, woher. 

jatUM- (ja-), adj. relat. 10., fem. -t, der wievilte. 

jät-käma-, adj. 10., was bcgerend; jdtkämäs te ^ukumas, tan 
m astu, was wir begeren, indem wir dir opfern, das möge 
uns zu teil werden. 

jai-na- (würz, jai streben; §. 222), subst. xsl 10., mühe, an- 
strengung. 

jd-tra (pron. ja-), adv. relat, wo; Rv. X, 121, 6 jdirädhi = 

jdsmm ddhi, über welchem. 
jd-tkä (jptoiL jdr), conj., wie, damit (mit d. coQjunctiv; Rv. II, 

33, 15 steht außergewdnlidi der indic). 
jatihä-kämam, adv., nach belieben. 

jathä-vat, adv. (§. 218, s. 402), passend, zwekmäßig. ^ 
jathe§tahärja- (jathä + iMa-, würz. 2. i§, + härja-, würz. 

har ; §.217, 1), adj. 10., nembar, wie es erwünscht ist, d. h. 

nach belieben zu nemen, leicht fort zu schatfen; Matsj. 24. 
jaihökta- (jathä -{-ukta-, würz. vaM), adj. 10., wie gesagt; 

jathöMem riipena, Matej. 38, in d^ oben beschribenen ge- 

stalt. 
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jfO-iM (pron. ja-J, conj., wann, als, zu der zeit als. 
jädi (pron. ja->, conj., wenn; jädi vä oder; J«^/« vä—jädi vä 
utrum — an. 

jad-vat (jat s. ja-; snff. -vant"; §. 218), adv. relat., auf welche 

weise, wie. 

^awi, jüj verb. I, 1), act., med., Jdm-a-ti, part. praet. pass. 
ja-tä-, zurück halten, zügeln, ergreifen. Mit 
ä' auß strecken; part. ajaiUhf auß gedent, laug; 
som- hindern, feßeln, an binden; aäjatas, Matsj. 40, an ge- 



je^äs", adj. 2., berttmt (jä{:as-, ntr. 2., nun; §. 230). 
jä-vant (pron. ja-; über d. suff. s. §. 218, s. 402), adj. 4., wie 

groß, wie lange dauernd ; utr. jdvat, adv., wie lange, wenn, 

correl. zu tavat. 

1. jUy verb. II, a; IV, b, act., med., jdu-ti, ju-^-ti, verbinden, 
verknüpfen. 

2. ju, verb. III, act, med., ju-jo-H, imperat. ju-jö-dU, imperf. 
2. sg. med. ju-jö-thäs, conj. des zus. aor. jö-ä-at, coig. aor. 
med, juthä-mahS, ab halten, entfernen von (abL); Rv. II, 
33, 1 : entferne uns nicht vom anblicke der sonne. Mit 

ud- auf nemen, an ziehen (die zügel), auf rütteln, faßen; 
Rv. VI, 57, 6. 
juktd- s. ju^. 

ju(j, verb. IV, c, 1, act., med., jtwäk-ti, pei-f. ju-jog-Qj part. 
praet. pass. 1) verbinden, juktä-, verbunden, passend, 

zweknüißig; 2) jmd. vei-seheu mit etwas; juktä-, versehen 
mit; Matsj. 55. 

jüvm-, adj. 3., f. juvati- ved., j4m kkss., instr. m. jin-ä, 
jung. 

jüthä", subst. m. n. 10., herde. 
jüpa-, snb^t. m. 10., saule, pfost^ 
ji^äm s. §. 265. 

jög-ana- (würz, jnj; §. 221, a), subst. n. 10., ein längenmaß 

(11, nach anderen 4 oder 5 engl, meilen). 
jö§U', subst. f. 1., mädchen, weib. 

joSy subst. n., erscheint nur in diser form als nom. u. acc. (con- 
tmhiert auß javas, würz. 1. ju verbinden? vgl. lat. jils = 
*javo8; §. 50, s. 93). Jäska und Slyana leiten es von 2.ju, 

ladogüm. Cbnstomttlite. 7 
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ab weren, und erklären es bhqjänä jäva$iam prthaUeara/i^^ 
abwer von geforen. Es erscheint stäts in der Verbindung 
gi'Ua jog-Jca, Rv. II, 33, 13, zum heil und zum segen (vgl. 
altbaktr. jaos, rein). 

B. 

Ba, verb. II, act, med, rä-tiy geben. 

raM, verb. I, b, act., med., räk^-a-U, schützen, retten. 

raJc§-ä (§. 216), subst. f. 10., rettung, schutz. 

ra^ (r€^0, verb. IV, c, 2, roii^-a-ii, und V., räg-jchti, färben; 

caus. ra^-dj€^Hf sich ergeben machen, sich gewinnen. 
ro^oS; subst n. 2. (§. 230), außdenung, räum, 
ran, verb. I, b, act., med., rm-a-ti, und V, rä/i^-ja-ti, sich 

freuen. 

rdtna-y subst. n. 10., etlelstein, reichtum. 

ratna'dM'y adj. (§. 215), schätze speudeiid; supeil. ratnadM- 

-tama- (§. 230). 
rätha-y subst. m. 10., wagen. 

rad^ verb. I, b, act., räd-Ortif spalten; Rv. Yll, 10, 1, Indra 
spaltet die wölken und verursacht so den crgu(i der regen- 
gewäßer; daher komt ro^ dann zu der bedeutung 'spenden*. 

raähy verb. V, act, rädh-ja-ii, zu gründe gehen; caus. rcmäh- 
'dja-ti, unterwerfen, aor. rirc^dhat, 

rdpas- (§. 230), subst. n. 2., beschädigung, unheil. 

rabh, verb. I, b, ved. act., klass. nur med., rabh-a-te, begereu, 
eifern. Mit 

ä- 1) ved. sich stützen aut, Rv. VI, 57, 5; erlangen, liv. I, 
24, 5, üd agema ärdbhe (intin,; §. 215), wir mögen er- 
langen können, könten wir erlangen! 2) klass. an fangen, 
part. ä-rab-dha- (§. 130, 2), sowol einer der an gefangen 
hat als emer der an gefangen ist 

rt^ji'y subst m. 9., reichtum. 

ragmi-, subst m. 9., seil, zügel, stral. 

rasa, subst. f. 10., ilut; ein fluß, welcher die weit des Indra 
von der der Panis trent. 

räy, verb. I, b, act, med., rag-a-ti, l) leuchten; 2) hei-scheu 
mit d. gen. 

rä^-an- (d. vor. §. 221), subst m. 3., könig. 
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rä^vä-y subst n. 10., lotinblttme; räßva-lsMana^, lotusblumen 

änliche äugen habend. 
rdM und rMri-, sahst i 10. und 9., nacht. 
röM, verb. IV, a, act., rädh-no-tiy vollenden; caus. rädh- 
"dja-U. Mit 
ä" cans., günstig stimmen, gewinnen. 
rif-, adj. 1., fließend; llv. VI, 57, 4. 
Vi radhat s. radh. 

rml-rä' (brüller. ru brüllen, rud als verb. nur weinen; suff.§. 220), 
m. 10., n. pr. des sturmgottes, pL die Rudras, eine klasse 

von elf j:!:öttern. 

rukj verb. U, b, act., roh-a-Uy steigen, hervor gehen, entstehen, 

wachsen; cans. röh-dja-ti und rö^ja-ti (§. 209, s. 356), 

pflanzen, ^n. Mit 
ö- hinaufsteigen, besteigen; ä-^hS-thäs, Matsj. 30, 2. sg. opt. 

aor. med.; caus. hinauf schaffen, heben; äröpjate, Spr. 1t, 

pass. caus., wird hinauf ge.schaft. 
rüpä-y subst. n. 10., gestalt, form, wesen. 
reg^ verb. I, b, med., reff-a-te, erzittern. 
retas-, subst. n. 2., same. 

retö^hd-j adj. 1. (§. 215), 'samen spendend, schwängernd, 
rat-, subst. m. 6., nom. rd-s, gen. räj-ds, reichtum. 
rS^ate s. ruh. 

L. 

LaMmi, subst. f. 10., 1) glück; 2) Schönheit, glänz; Matsj. 2. 
• Umhj verb. I, b, med., lamh-a-te, perf. la-hmh-e, gleiten, 
hinab gleiten, hinein fallen. 

lava- (würz, /w, IV, b, lunä-tij schneiden, teilen), subst. m. 10., 
stükchen, brocken, ein bischen. 

lavaiMi-, subst. n. 10., salz; lava/immbhas salzwaßer, das sal- 
zige mer. 

Uka" (wz. IM, sehen ; grandi ruk), subst. m. 1 0., weit, pl. menschen. 
UU-anor (würz. löH;. §. 221, a), subst n., auge. 

F. 

Va, verb. IV, a, act., med., va-no-tiy das n bleibt dann auch 
ia deu übrigen tempora, aor. van-as, van-ämalw, lieben, 

7 ♦ 
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wünschen, eilangen; desiderativ vi'Vä'iS'a'ti (§. 211) zu ge- 
winnen suchen. Mit ä- das s. ; Rv. II, 33, 6. 

vakmti s. tmh. ^ 

vaU, verb. I, a. act., med., väk-ti, perf. u-väU-a, pl. UJc-uft, 

aor. ä-vöU-am (§. 292, s. 755), sagen, sprechen; part. praet. 

pass. uk'td' (§. 6; §. 130, 1) gesprochen, an geredet Mit 
pra- auß sprechen, sagen, erklären. 
vaU-anor (s. d. vor.; §. 221, a),'Subst. n. 10., rede, gespräch. 
väM'OS" (würz, valc; §. 130), subst. n. 2., rede. 
vä^a- (§. 220), subst m. 10., donnerkdl, blitz; vä^Orbäku^f 

den blitz im arme tragend. 
mgr-if^y adj. 3., den blitz fiirend (s. d. vor.; §. 221, altind. 

am ende). 
vatärakd-, subst. m. IG., tau, strick. 

vatäraka-niaja-, adj. 10., tauartig (sec. sutf. -Wia^a-, meist deu 

Stoff bezeichnend; vgl. dvö^o-iuo-J, 
vatsjämi s. vas, 

vad, Terb. I, b, act, med., vad-orH, perf. u-^äd-a (§. 6), 

sprechen, singen. 
V€tdari, subst f. tO., 1) name eines baumes, jiguba; 2) wald; 

Matsj. 3. 

vämi-, substn.tO., i j ved. stral, glänz; Rv.I,24,7; 2) klass. wald. 
vam-västn' (väsa-, m. 10., würz, vas, wonen, §. 216, wonung; 

ims-in-, % 221, altind. am ende, wouuug habend), adj. 3., 

im walde woiicnd. 
vand, verb. I, b, med., vand-a-fe, vereren, preisen; part praes. 

mit pass. bedeutung vdndatnäm-, llv. 11, 33, 12. 
vap, verb. I, b, act, med., vap-a-ti, schlagen. Mit 

ni- nider schlagen, erschlagen. 
Vi^äm s. g. 265. 

1. vdjasrf subst n. 2., alter, leben. 

2. väoaSy Bv. I, 24, 6, nom. pl. v. vir. 

vajd, subst. f. 10., zweig. 

1. vaVf verb. IV, b, act., med., vr-na-U, vr-nl-tc, ervvälen, 
begeren; varja- s. bes. 

2. var, verb. IV, a, act, med.; vr-nö-ti, bedecken. Mit 

ä- bedecken, undiüllen; kirn avarlvar 3. sg. iinperf. intens., 
(§. 293, altind. lU), Bv. X, 129, I, was bedekte (das all)? 
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vdr-una- (würz. 2. var), m. n. pr. 10., der 'bedeckende' gott 
des hininiels, der himlischen gewäßer und der alles bedecken- 
den nacht. Er hält die sonne im bodenlosen, so daß sie nicht 
leuchtet und schaft ire bau* (Ev. I, 24, 7), insofern sie auß 
der nacht auf geht. 

varg-a- (wurz. varg; §. 216), subst. m. 10., meng«, anzal; be- 
zdchnmig eines abschnittes von meist fünf versen in den ye- 
dischen liedersamlungen. 

var^, verb.IV,c, 1,2, vrndk-U, vH^a-ti^ und I, b, varg-a-ti, 

ab weren, auß schließen, vermdden. Mit 
pari' auß biegen, vermeiden; pari nö vrßjä'',, Rv. II, 33, 14, 
2. sg. opt. aor. für die 3. sg. gesezt: es veischonc uns. 

vart, verb. I, b, med., vart-a-te, sich drehen, geschehen, sein 
(vgl. versari). Mit 
sam- geschehen, entstehen, sein, da sein. 

vardh, yerb. I, b, värdh-orti, wachsen machen, vermeren, er- 
heben; med. wachsen, perf. vavrdhi; vdrdhamänä sve dorne, 
den im eigenen hause wachsenden, d. h. den im feuer stäts 
za nemenden Agni Mit 
aU' überwachsen, hinauß wachsen über, mit d. acc.; Qatap. 3 
ativdrdhäi (im texte ativärdhä wegen des folgenden dtha), 
t. sg. pracs. conj. med. (§. 278. §. 279; Kuhn, zisch. XV, 
415). 

vars'ä- (würz. var§, benetzen; §. 216), subst. 10., m. n., 1) regen; 

2) jar; Matsj. 4. 45. 
va^, verb. I,a,act., vc^-t^ (§. 130, 1 ; s. 182), pl. ur-mnsi, u^-mäs 

(§. 6), part. praes. ug-änt', wünschen, w<d1en, lieben, 
t^a^o- (d. Yor.; §. 216), sahst, m. 10., wille, macht, herschaft 
mQ'in- (vaQa-y d. vor., mit -i«-; §. 221), adj. 8., mächtig. 
ms, 3rarb. I, b, act., med., vds-a-ti, perf. UMfis-a (§. 6), fiit 

vat'Sjdti (§. 130, am ende, s. 182), wonen. Mit 
m- bewonen. 

vds-u- (würz, vas; §.216, b), acy. 8., gut; subst. n., das gute, 

reichtum, schütze. 
vasu-dhä (d. vor.; würz. dJmJy subst. f. 10., erde, land. 
vd8'Ui>- (würz, vas; §. 227), subst. n. 8., ding, sache. 
mhy verb.I,b, act., med., vah-orti, perf. urvdhra (§.6), tragen, 

tobe! füren, dar bringen. Mit 
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&• herbd fttrai; vak-S'O'Hi Rt. I, 1,2, 3. sg. coiy. des zus. 
ges. aor.; 

niS' davon fliicn, fort füren; Qatap. 2: nirvödM wird fort 

füren (g. 225, s. 443 f.). 
väli-ni- (würz, vah; §. 223), subst. m. 9., t) Zugtier; 2) feuer 

(träger des opfers). 
väf conj., oder. 

väk'jä- (würz. vaJc; §. 217), subst a. 10., rede. 
ffäc-, (wmrz. vaM; §. 215), subst f. 1., »de, wort, lied. 
vd^, subst m. 10., 1) stärke, qpelse; 2) n. pr. eines Bbhu; 
Rv. IV, 33, 3. 

va^säH' (d. vor.; m-ti-, §. 226; würz, sa, sm lieben, spen- 
den), subst. f. 9., spende von kraft, von speise. 
vd-ta- (würz, va, wehen; §. 224), subst. m. 10., wind. 
vänara-, subst. ni. 10., äffe. 
väpi, subst. f. 10,, see. 

vär-ja- (würz. 1. var; §. 217), adj. 10., zu wälen, herlich; 

als subst. n. Seligkeit, gut; t{;änam värjä^nif Rv. I, 24, 3, 

den beherscher, besitzer der gttter. 
väs-iH" (väsa- m., wonung; würz, vas, §. 216; snff. -m^, 

§. 221), adj. 3., wonend, bewoner, am ende von coinpp. 
vi; subst m. 9., vogel. 

vif verbalpraelix, s. unter dem jeweiligen simplex. 

üi-ghna- (vi + vimz. han; §. 216; vgl. §. J25, I), subst m. 10,, 

hindernis. 
viUdka^M s. küi- mit vi. 

vi'tarä- (compar. von vi; §. 233), adj. 10., weiter auß ein- 
ander vjäsmäd dvS§ö vUardm — Uätajasvß, Rv. U, 33, 2, 
scheuche den hsA weiter von uns hinweg. 

1. vidf verb. II, a, act, vid^i, värti; perl one reduplieation 
mit praesentlscher bedeutung v(da Ma)^ pl vid-mä, 
ved. vidrmdy wißen; part. praet. act. vidrväS'^ weise. 

2. vid (wol mit 1. vid ursprünglieb identisch), verb. IV, c, 2, 
act., med., vind-ä-ti, finden; pass. V, vid-jä-tCj gefunden 
werden, sich tinden, bestehen. Mit 

nis- außtindig machen, entdecken; Rv. X, 129, 4. 
vid-ätha-, subst. n. H)., wi(^enscbaft, Überlieferung,, daher ritus, 
opfer; Rv. II, 33, 15. 
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vidh, verb. I, b, act., vidh-d-U, vereren, vereniDg dar bringen 
luit d. dat.; Rv. X, 121, 1. 

vim, praep. mit d. iEstr. u. acc, one. 

vi-nöQ'Or (würz, fwg; §. 216), subst. m. 10., imt«!'gaiig, ver- 
derben; vinägäja, zum verderben, verderblich. 

vp-hhu- (würz, bhu; §. 215), adj. 8., auß gezeiclmet; in der an- 
rede: herr. 

vfhkvati'y nom. pr. m. 3. eines Rbhu. 

vi-md-na- (würz, ma meßen; §.222), subst. m. 10., der meßende, 
der ineßer. 

vi'Vds-vant- (>Yurz. ras, us leuchten; §. 218), subst. m. 4., 

sonne; nom. propr.; Mat£g. 1. 
viväsejam s. va, 

vi^, verb. I, fo, act, vif^Mi, pari, praet. pass. vü-fä^ (§. 130, 1), 
ein treten, hinein gehen. Mit 
upor sich setzen; part. praet. pass. upavtSta-, sich gesezt 

habend, sitz^d; 
m- sich setzen; caus. setzen, legen; 
prcb' ein treten in (acc.); pramStO' ein getreten seiend. 
^Q' (§• 215), subst. m. 1., ved. pl. vigas^ menschen; klass. ein 

mami der dritten käste (ackerbauer und gewerbtreibeude). 
vigäla-, adj. 10., gioß. 

vi'i'es-a- (p§; §.216), subst. m. 10., unterschid, außzeichnung, 
species; vigesa-gna- die untei^schide der dinge, die species 
kennend, d. h. untemchtet, gelert 

vigeäa-iaSf adv. (§. 251, altind., anm. 3), besonders, vorzüglich. 

fH^va-, adj. 10., all; ntr. viova-m, im Übrigen nach der pro- 
nominalen ded. 

vigva-guy adj. 7., alles an regend, fördernd; Rv. IV, 33, 8, als 
epitheton zu ffö-j bezeichnet es die wunderkuh des Bihaspati. 

vii'vd-tüs, adv. (§. 251, altind., anm. 3), von allen selten, allent- 
halben. 

vi{vd'rüpa', adj. 10., algestaltig. 
visüUis, acc. pl. fem. v. vUvanU-, 
vUtä' s. vig. 

viSn^aM' (i>isu, adv., entgegen gesezt; wiirz. oAIc gehen), adj., 
fem. fftißlit, nach entgegen gesezten, dann nach allen, selten 
sich erstreck^d; vj änavag Mtqjasnä viSüHil, Rv. Ü, 33, 2, 
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verscheuche die plagen, ^ daß sie sich nach allen selten zer- 
streuen. 

vi'Särg-ana- (wur?, sarg; §. 221, a), subst. n. 10., emanation, 
schepfung. 

vi'Srä'ti' (würz, sarg, §. 226; vgl. g. 129), subst i 9., ema- 

nation, schepfung. 
tn-här-a- (würz. 1. har; §. 216), subst. nt, tempeL 
vi^, subst. n. 10., same. 
fjürd', subst m. 10., held. 

türd-vant' (d. vor.; §. 219), adj. 4., heldenbegabt ; vträtnU- 

'tama-rn, Rv. I, 1, 3, superl. (§. 236). 
vrksd-j subst. m. 10., bauin. 

vrt-ti- (würz, vart; §. 226), subst. f. 9., zustand, veiiiältniö, natur. 

vr-trä' (würz. 2. mr; §. 225), subst. n. ni. Id., name der als 
dämon gefaßten gewalt, welche den regen in der wölke zurück 
hält und so alles Wachstum verhindert Indra tötet in. Flur, 
neutr., böse, feüide. 

ffrd-dM-' (würz, vardh; §. 225; §. 130, 2), subst f. 9., Wachs- 
tum, große. 

vi^S'Or^ (ymrz. vari tr&ufeln, näml. d. sperma; §. 22 t), subst 
m. 3., stier; vräanö, Kv. II, 33, 13, voc. pl, bczeichnung 

der Maruts; superl. vr^an-tama- (§. 23()), Rv. VI, 57, 4, am 

meisten siicrartig, d. h. befrucbtend, segnend. 
vrsa-bhd-j subst. m. 10., stier, bezeichnung des Indra, Iludra, 

Agni und anderer götter. 
vrhaUva- = brhaUva-, 

vSg-a- (wuiz. ifig zittern; §. 216), subst m. 10., Schnelligkeit, 
ungestüm. 

vBd-a- (würz, vid; §. 216), subst m. 10., name der heiligen 

sdiriften; es gibt yier i.rM-, dämm-, ja^-, aiharvan-. 
ffin, verb. I, b, act., med., ven^a^ti, lieben, wünschen, vieren. 

vei-dna- (würz. vi§ an greifen, durchdringen ; §. 222, a), subst. 
n. 10., die durchdiingende kraft; ve^änä, Rv. IV, 33, 2, 
instr. sg. 

väi, Partikel der Versicherung, ja, fürwar; mit nach folgendem 

u; Rv. U, 33, 9. 
mUmsvdfta-, m. 10., patron. (steiger. u. secund. su& -a-; §.216), 

son des Yivasvant. 
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Viiii'vnmrd' (in{va + nar- ; mit st^if^criing u. secimd. suff. -a- 
gebildet ; vgl. §. 2H)), adj. 10., alle menschen umfaßend, be- 
bezeichnung des Agni. ^ 

VöUat (§. 292, s. 755), s. vaM. 

tjäghrä', subst m. 10., tiger. 

vi-S^-pSr-Or (wiirz. par mit vi, ä, beschäftigt sein; §. 216), 
sahst. 10., mühe, beschäftigmig, gesdiäft.. 

vjhmm-y sahst, n. 3., hünmel; vjbmant (t wegen des folgenden 
s an getreten oder es ligt hier suffix -««fi^- vor; §. 219), 
Rv. X, 129, 7, loc. sg. In der vcdischen spräche nimt man 
nämlich locativc one das casussuifix -i an: also die bloße 
stamfonn als locativ. 

i>ragy I, b, verb. act. vräg-a-tij gehen, fort schreiten. 

vratd', sahst n. 10., heiliges werk, gelübde, frönunigkeit. 

^ak, yerb. lY, a, act., gak^-ti, können, Termögen. 

gakaifa-, sahst m. n. 10., wagen. 

{ak-ja- (part. necess. v. gak, §. 217), adj. 10., möglich. 

^a/hky verb. I. a, med, iänU-a-te, argwöncn, fürchten. Mit 
abhi' anzweifeln nähhiiankjani idam vaUanamj Mat^. 34, 
nicht ist dise rede an zu zweifeln. 

^atd'y snl)Ht. n. 10.. hundert (§. 240). 

QanäiSy adv. (alter instr. pl.), almählich, langsam. 

gän-tama- (superl. v. ^am; 236), a^j. 10., am meisten be- 
glückend, heilkrältigst 

gäbda-, sahst. m. 10., laut, ton; gabda-^ästra-f lautlere, sprachlere. 

1. fom, yerb., act, med.; V., gärn-ja-H, oder I, b, gdm-a-ti, 
perf. fo-fow-e, ruhig sein; gagamänd-, pait. perf. med., 
ruhig, sicher; Rv. I, 24, 4. 

2. gäniy subst n. 1., heil, glück; acc. gdm, zmu heile; Rv. II, 
33, 13. 

gäniij subst. f. 10., tiit, handlung, werk. 

gar-anä' (würz, gar in ents})rechender function als verb. nicht 
nachweisbar; §. 221, a), subst. n. 10., zutiucht, schütz. 

gdr-man^ (s. d. vor.; §. 219), subst. n. 3., schütz; küha kasja 
0rmam Qoc sg. one casussuffiz; vgl unter pjtfnan-), wo 
in wessen sdnxtze war es; Bt. X, 139, 1. 
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fOfawäwa-, Rv. I, 24, 4, s. u. i'am. 

idi vant-j adj. 4., fortdauernd, beständig; ntr. {:drvat adv. immer. 
{ä}^ti' (würz, (^(im; §. 226), subst. f. 0., beruhigunj?, ruhe. 
0rdülä', subst m. 10., tiger; am ende von compp., bester, 
treflichstcr. 

08, verb. I, a, gäa-H, part praet pass. ^-<d- (§. 130, 1), 
befehlen; med., an flehen. Mit 
ä" beten, an beten, wünschen, her sagen. 
(ä8-tra- (s. d. vor. ; §. 225), sahst n. 10., Vorschrift, lere, 
verb. II, a, med., i'e-te, ligcn; part praes. ^äj-ä/Mr (§.219), 
ligend. 

Qiläj subst. f. 10., stein, fels. 

QÜ, verb. IV, c, 1, act., iinäs-ti, perf. {i-r^ä-af iil)rig laßen; 
pass. V, <;iS'Jä-te, perf. i^i-ais-e, part gis-ta-, übrig bleiben. 
Mit /iari das 8. 

Qt^-ror (würz. quIo rein sein, glänzen; §. 220), a4j. 10., leuch- 
tend, glänzend. 

^-i- (s. d. vor.; §. 216, a), a^j. 9., leuchtend, weiB, rein. 

fMWflff-(*^}ia- (0in-€is gen. sg. zu nom. gvä, st gvcm^ hund; 
^epa-j msc. 10., penis), nom. pr., msc. 10., eines B,H der 
von Vigvämitra an kindcsstatt auf genommen den namen 
Devaräta erhielt. Nacli der Änuh amanikd ist er verlaßer 
von Rv. I, 24. 

giibh-a- (würz, gubh glänzen; §. 216), adj. 10., glänzend, schön. 
gubhordaUa-y nom. pr. m. 10. (s. d. vor. u. 1. da), 
g^nga-y subst. n. 10., hom. 

gn^g^ (s. d. vor.; snff. -m-; §. 221), aclj. 3., gdiömt 

^tto- (t. QÜä mit stdg. n. secund. suff. -a-; g. 216), 1) a4j. 10., 
steinig, felsig; 2) subst. m., berg; Spr. 11. 

grathy verb. I, b, act., (^räthrOrti und ^räth-aja-U lösen, ver- 
zeihen; i'i'path-aSj Rv. I, 24, 14, conj. aor.; ^rathäja, 
Rv. I, 24, 15, gedenter imperat. Mit ava-y iid-y vi- das s. 

gram, verb. V, act., gram-ja-Uy 1) müde werden, ermüden (instr.); 
pait. praet. pass. grm-tä'f ermüdet, ermattet; 2) sich kasteien; 
Qatap. 7. 

griy verb. II, b, act, med., grc^-Orti, perf. med. gi-crij-ey gehen. 
Mit ftd- auf richten, erheben; part. tdc-Ukri-ta- (8.o. & 10,3,aj, 
erhoben, hervor ragend. 
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Qn-, mhst f. I., heil, glück; fr&fhal ptijiy der treflkhste an 
beil, an macbt Es wird vor namoi toh pensonen und sdnift^ 

gesezt, welche in ansehen stehen: ^rtmahäbhäratam, 
frw, vcrb. IV, a, act., selten med., ^r-nö-ti, impcrat. vcd. 
^r-mi'hi, klass. i r-nü; perf. i u-i räv-a ; aor. 2. du. i'ru- 
'tdm, imperat. cru-dJii; part. praet. pass. ^m-tä-, hören; 
^ru'tvä, Matsj. 48 (gerund., §. 227), nach höning, d. h. nach- 
dem sie (die Mi's) gehört hatten; pass. V, gm^jä-te* 
Cru'tä- (s. d. vor.), adl). 10., berümt. 

grätha- (superl. zu Qti-mmt- oder grv-lar; % 232. 234), a4j. tO., 

bestar, treflichster. 
gvUilcif dat 8g. V. ^üjMM^. 

gvitj'änk- (i'vUi- o/nM in weiße gehend ; würz. gvU 

leuchten; §. 216, a), adj. I., weißlich, leuchtend; Rv. II, 33, 8, 
beiwort des Sturmgottes Rudra wegen der den stürm beglei- 
tenden elektrischen crschcinungen. Das n des stannncs wird 
wie bei 4. behandelt; wenn es auß fält wird außerdem ja 
in t contrahicrt 15, c); über die ded. vgL Bopp, kL skr.- 
gr. III. aufl. §. 179. 

^^-am- (würz. gvU leucbten), f. -4, a^j. 10., leuchtend, weiß; 
guäUan dhemm, Bv. IV, 33, 1, eine leuchtende, weiße milch- 
koh oder dne kuh mit weißer milch. 



¥ 

m-, num., sechs (§. 234, 6). 

Sö'd^K^ä-j adj. 10., der sechäsehnte (§. 241). 

S. 

1. 8ä, i, sifVL tdiy pron. don., der, die, das; den cass. obli- 
qui ligt der stamm ta^ zu gronde (§. 264). Der nom. sg. m. 

lautet meist sd, vor einer pause säl, vor folgendem a ^rf. 

2. sa- in Zusammensetzung: mit, versehen mit dem, was ini 
zweiten glide der Zusammensetzung bezeichnet i^t. 

säjata s. jam mit sam. 

sa-vatsa- (8am-\-vatsa')^ subst. n. 10,, jar, 



Digitized by Google 



108 



Altindisch. 



sä-^sard' (srni-^rvaisa/for m. das s.), subst. m. 10., jar. 
sä'hati- (sam + lia-fi- ; würz. Iian, ha; 226), subst. f. 9., 

Vereinigung, Verbindung. 
Sähita s. dlia mit sam, 
sa-kala- (sa-, kalä, fem., teil), adj. 10., ganz. 
sakhjd' (ygi. sakhi- m. freand), subst. n. 10., freundschaft. 
sm-käqjo' (sam+kän^a-, würz, käi vermehteo; §. 216), subst. 

m. 10., Untergang, verderben. 
saA'ffrahiBh (sam+grahrO'; wiaz. ^aÄ, grabh*; §. 216), 

subst. m. 10., zusammenfadung, samlung. 
50^, verb. I, b, med., act., sa^-«-^(', ij folgen mit dem acc.; 

2) insofern das folgen, geleiten zugleich ein schlitzen ist, be- 
hüten, bescliützen; Rv. I, 1, 9. 
säK'ä (s. d. vor.), adv., zugleich, in bep^leitung von; tätra 

pusdhlmvat sdUä, Rv. VI, 57, 4, da war Ftmm in seinem 

gefolge. 

saMtcQa" (sam+Jk^-th; würz. Ui sammeln; §. 216), subst. 

m. 10., häufe, menge. 
aat'krta-, adj. 10., bewirtet, s. kor. 
sat-tama-, superl. v. aant- (§. 236). 
sät'pati', subst. m. 9., herr der guten (isänt-, paii'), 
aatjd'y adj. 10., warliaftig; satjänrtdm (saijd — hmrtd'J, subst. 

ntr. (dvandva-coniposituni), wurhcit und lüge. 
satjä'dharman- (s. d. vor.; dhärman' ntr. 3. — dhärma-), 

adj. 3., wares gesetz, wäre pflicht habend, d. h. das gesetz, 

die pflicht erfüllend. 
sad, verb. III, b, act., ^d-Orti (§. 293, altind.), sitzen, sich 

setzen. Mit 

ür fflch hinzu setzen, sich nahem; part. praet pass. Qrsemor 
(§. 222; §. 130, 1; nachtr. zu s, 181), nahe, atj-äsmiuih, 
alzu nahe. Wt 

npor herbei kommen zu (acc), sich nähern, erlangen; 

pra- geneigt, gnädig sein. 
sädäy adv., in einem fort, immer, stäts. 
sa-drr-a- (sa + dr^-a- ; würz, darg, §. 210), adj. 10., änlich. 
sadjdSj adv., augwibliklich. 

sam, adv., in einem fort, immer; jüvänä sänä, Rv. IV, 33, 3, 
ewig jung. 



Digitized by Google 



Glossar. 109 

sanä'tana^ (s. d. vor.), f. -i, adj. 10., fortwärend, ewig. 

S-änt' (part. praes. v. 1. as; ^. 229), 1) adj. 3., a) scioiul; b) gut, 
rechtschatten; 2j sät-j subst. n., das seiende, das sein. 

san-dr^:' (sam + dari'; 8- subst. f. 1., das erblicken, an- 
blick. 

sapta-dagd-, adj. 10,, der sibzehnte (§. 241). 

saptm-, 2alw., siben (§. 237, 7). 

sapta-mä-, adj. 10., sibenter (§. 241). 

sapkMriajaa s. r$u ^ 

8äm, praep. c instr., mit; häufig in verbalziisamineiisetziingen, 
welche man unter dem betreffenden Simplex suche. 

samä' (vgl. §. 237, 1, griech.), adj. nach der pronominalen decl., 
iinlich, gleich ; samcnäpi hatö hhrcani, Spr. 9, wenn er auch 
nur von einem seines gleichen hart au gestoßen wird. 

sätnä, subst. f. 10., jar. 

sam-udrä' (sam -\- ud-ra- das in der function 'waßer' als 

Simplex nicht vor komt; würz, ud benetzen, baden; §. 220), 

subst. ni. 10., ocean, mer. 
saimudrä-^eitha-, adj. 10., den oeean als varzilglichsten habend, 

d. h. unter seiner macht stehend. 
samudrärtha- (mmuära+arthajy adj. 10., den ocean zum 

zile habend; Rv. VII, 49, 2 von den gewäßem, welche dem 

mere zu strömen. 
sam-pra-Mdl-ana- (würz, ksal spülen; §.221, a), subst. n. 10., 

abspülung, wasche. 
särg-a- (würz, sarg; §. 216), subst. m. 10., schepfung. 
sarg, verb. I, b, act., med., srg-ä-ti, perf. sa- särg-a, opt sa- 

^sr^'jä-t, ioL sräi-f^m (§. 129), 1) auß gießen, sprengen, 

loß laßen; 2) emanieren laßen, schaffen; part. necess. sraS^ 

-fatja- (§. 217, 2), zu schaffen. Mit 
am- herab gießen, loß laßen, befreien, Rr. I, 24, 13; hin 

werfen, hinein werfen; Matsj. 23. 
sarp, verb. I, b, act., särp-a-ti, perf. sa särp-a, kriechen, 

gehen. Mit 
anu-ava- hinterlier hinab steip:en. 
sarva-, adj. 10., ganz, all, jeder, ntr. särva-m, im übrigen ganz 

nach der pronominalen decl. 
sarva-täs-, adY. (§. 251, altind., anm. 3), von allen selten, überall. 
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sarva-paparhara-, adj. 10., alles böse weg nemend (s. d. ein- 
zelnen werte). 

sarva-pürnärtha-, adj. 10., der alle seine zile erreicht hat, 

dessen wünsche alle erfiilt sind (})urna- s. u. 1. par), 
sarva-hka-, subst. m. H)., pl. die gesamtheit der welteu. 
salilä", subst. n. 10., waßer. 

sav-ana- (würz. 2. su; §. 221, a), subst. n. 10., opfer. 
säthitar' (würz. 1. su; §. 225), subst m. 5., dar gott Savitar, 

bezeicbnang der sonne. 
808, verb. I, a, aet, 8ä9-ti, perf. sa-säs-a, schlafen. 
sahä, praep. c. instr., mit 

saJuh^a" (s. d. vor.; würz, s. n. 4^)f adj., angeboren. 
säh-aS' (würz, sah ertragen, auß halten; §. 230), subst.' n. 2., 
kraft. 

saJidsra- (§. 240), subst. n. 10., tausend. 

sa-hita- (sa^-k-hita-, würz, dha), adj. 10., verbunden, vereint. 

sd'hü'ti- (würz. 2. hu; §. 220), subst. f. 9., anrufung zu glei- 
cher zeit; sähütl, Bv. II, 3H, 4, instr. sg. I (§. 258) durch 
nutanrufimg (anderer götter), indem wir anßer dir zugleich 
andere götter an rufen. 

aakSdt (sa+akäa- ange), adv., offenbar. 

aägara", subst m. 10., ocean, mer. 

8ä'U' (wuit:. san, sa spenden; §. 220), subst. f. 9., spende. 
sädk-aha- (würz, sädh vollenden), f. sadhikä (mit suff. -ika-J, 

adj. 10., vollendend, zum zile fiirend. 
sädh-ü- (würz, sädh; §. 210, 6), adj. 8., gut, treÜich. 
sajaka-y subst n. 10., pfeil. 
mja-, subst. m. 10., abendzeit, abend. 
saiahm- (mjar+akm-; see. suff. -o-; §. 216), subst m. 10., 

abend. 

mror^ subst n. tO., mark, kraft, das wesentliche einer sache. 
sa-^aHM' (vgl. ratho'; sa-ratha- mit wagen versehen; davon 

mit Steigerung und sec. suff. -i-), subst. m. 9., wagenlenker. 

särddham (sa-^ ardha- hälfte), praepositionell gebraucht: in 
begleitung. mit; c. instr. 

sindhu-y subst. m. 8., tropfe, see; pl. tlüße. 

1. sw, verb. II, a, b, act., säv-a-ti, säu-ti, perf. su-Mv-a, er- 
zeugen, gebären; part praet pass. su-tä-, son, f. surtä, toehter. 
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2. verb. IV, a, act, med., s/HHnt-Uj perl al«-^ell^•a, part 
perl pass. su-td-, urs^üngllch mit 1. su identisch, dami, weil 
das Yerfarea der stfnabereitung in allen dabei Yor kommen- 
den acten mit der zeugung verglicheii wird: den soma an0 

pressen. 

3. sif, adv., schön, gut, ser häufig als erster teil von Zusammen- 
setzungen. 

8Ü-karman- (kär-man-, wir. 3., werk; würz, kar; §. 219), 

subst. 3., woltäter, helfer, beistand. 
sU'kSetra- (kse-tra-y ntr. 10., feld; würz. kM wonen; §. 225), 

adj. 10,, sebönlandig, fru^tbar (vom lande gebr.); sukäe- 

trähn^mn (seil. kdUräJ, Rv* IV, 39, 7, sie machten die 

lande fruchtbar. 

su'khdr (als zweiter teil der Zusammensetzung gilt kha' luft; 

vf?l. dul -kha- unangenem, leid), I) adj., frölich, erfreut, er- 
lVeuli('h; 2) subst. n., freude, vergnügen; sukhena, sukhdm, 
gern, leicht; coniparat. sukka-faram. 
sukh-m- (d. vor. 2. mit sutt. -in-; §. 221), adj. 3., frölich, 
freudig. 

su-pratäpa-vant- (s. pratäp.Jy aiU. 4., ser würdig, nugestätisch. 
siMMdi-, subst 1 9., wolwoUen. 
sihmahatii-, adj. 4., ser groß. 

m-nmä- O^'r-mm; vgl. §. 206 am ende; §.2t5), subst n. 10., 
gttte, wolwollen. 

9U-jü^- (§. 215), adj. f., gut, leicht anzuspannen (von rossen). 
sU'Vtra-y adj. 10., heldenreidi. 

su-vrt- (würz, vart; §. 215), ac^. 1., schön rollend (vom wagen); 

Rv. IV, 33, 8. 

su'vratä-, adj. 10., fromm (wortl. gute gelübde, vratä-, habend). 
su-giprä- ((^ipra' jmnge oder nase), adj. 10., schönwangig. 
m-äUäi" (stU'U-, würz, siu, §. 226; vgl §. 126, 2), subst. 1 9., 

schöner lobgesang. 
au-ao/h^-ffupta- (ygl. gupX acU. 10., wol bewart. 
su-häv-Or (würz. 2. ku; §. 216), adj. 10., schon an zu rufen. 
surkMor, adj. 10., schöttfaändig, gesehikte bände habend. 
sU-tra- (würz, wol slv, sju nähen, vgl. lat. su-ere; §. 226), 

subst. n. 10., faden. 
sütra-dhära- (d. vor. dMra- am ende von Zusammensetzungen 
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haltend; würz, dhar, §. 216), subst. m. 10., Zimmermann 

(der den fadoii der riclitscliiiur hält). 

sit-nü- (wurz. 1. su; §. 223, a), subst. m. 8., son. 

supäjand- (su + upäjana- [iipa-i; % 221, a], das herbei- 
kommen), adj. iO., einer zu dem man leicht zuthtt hat, zu- 
gänglich. 

s&r-a- (wurz. svar^ leuchten; Tgl. at^dr-; §. 216), sahst, m. 10., 
sonne. 

•sAr-ja- (s. d. vor.; §. 217), sahst m. 10., sonne. 
d^näy sahst, f. 10., her, kriegsher. 

«w, veih. I, b, med., aitho-te, Ij^uchen, verkeren mit (acc), 

vereren; pass. V seV'jd'tB, 

s6-ma- (wurz. 2. su; §. 219; vgl. altbaktr. haoma-J, subst. 
m. 10., der auß der asclepias acida gepreste somatrank, ein 
berauschendes getränk, welches den göttern dar gebracht wird, 
um sie zum kämpfe gegen die dämonen zu stärken. Ev. VII, 
49, 4 als gotheit. 

sUtnibh, yerh.IV,a,b, act, stabh-no-ti, stabh-nd'-ti, befestigen, 
part praet. pass: sUxbh^tär; IV, c, 2, me^.^ .stambhrO't^, 
unheweglieh werden, fest stehen; part. paiecti medii (§. 219, 
s. 413) to-sto6Ä-ä»eS-, Rv. X, 121, 6. 

isUmhhrä' (d. vor.; §. 216), subst. m. 10., pfosten, säule. 

Star, verb. IV, a, b, act., med., str-no-ti, str-nd4i, hrmten, 
strecken. Mit 

vi-, part. praet. pass. vistrta-, auß gebreitet, breit; Matsj. 16. 
stu, verb. I, a, stäu-ti, pl. stu-mäsi (vwL), imperat. stu-M, 

preisen, singen; med. I, b, stdv'a-te vedisch in pass. bedeu- 

tung; part med. (§. 219) stavana-, Rv. II, 33, U, gepnsen 

werdend; part. praet pass. ^U'4d: (§. 224). 
stüpa-, sahst m. 10., haofe, menge; vämsiia slApam, By. I, 

24, 7, des ghmzes masse (= sonne). 
stS-mor (würz, stu; §. 219), subst m. ]0.,.loh]ied. 
stri-, subst. f. 7., weib. 

1. stha, verb. III, act., med., ti-Uha-ti; perf. ta-sthau, 3. pl. 
med. ta-sth-ire, part. ta-stki-väs- ; aor. d-stM-t, 3. pl. sth-us, 

. Rv. I, 24, 7; part. praet. pass. sthi-tä-, stehend (§. 7, 1); 
inf. stM'tum, part. necess. sthä-tavja-; 1) stehen, 2) sein, 
sich befinden; cans. ^hä-pc^a-ti (§. 209), stellen, setzen. Mit 
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ä- kommen zu (acc); dhmvdti§thmn o§aäklr mmnämdpal, 
Rv. IV, 33, 7, in die wüste kamen kräuter, in die niderung 

gewäßer; 

tid' auf stellen, sich erheben (das. s von siha schwindet zwischen 
den beiden dentalen; §. 130, 1; nachtr. zu s. 181); äughä 
üUhitBj Qatap. 4, wenn die flut sich erhoben hat; 

samr stehen; 

sam-v^' herbei kämmen, mitum, 

2. stha-, adj. 10. am ende von coiu]^, stdiend, befindlich (§. 215). 
8thal'€h (würz, ähal, anbdegt, fest stehen; §. 216; richtiger 
stha-lü-; §. 220), subst. n. 10., ort, boden, festland. 

stlm-na- (würz, stha, §. 222), subst. n. 10., stelle, platz, ort. 
siJUivarä- (würz. stha)y adj. 10., stellend, fest, unbewej^lich ; 

sthävara-fjafujamam, Matsj. 27, unbewegliches und bewegliches. 
sthi-rä- (würz. stJui; §. 7, a; §. 220), adj. 10., fest. 
sthus s. 1. stJia. 

y^^ü' (würz, sparg berüren; §. 216), subst m. 10., 1) be- 

rörung; 2) wmd, luft 
sphat, yerb. I, b, act, ^häf-djet-ti, spalten. 
sma, verstärkende partikel; einem praes. verleiht es piiiteritale 

bedeutung; Qatap. 7. 
smi, verb. II, b, act., med., smaj-a-U, lachen, lächeln. 
sjä-y nur ved. pron. dem., nom. sg. msc. sya-s, f. sjä, n. tjä-t, 

er, diser. jener. 
sraUavja- s. sarfj. 

Si'aHtii-käma' (srastii- nom. action. v. sar^ [§. 227; §. 129] 
+ käma-), a<U. 10., lust zum schaffen habend; mit d. acc, 
Matsj. 54. 

sru, verb. II, b, act., sräv-a-U, fließen. 
»vd-, a4j. 10., eigen, sein. 

svad, verb. I, b, act., kosten, geschmack finden an. Mit 

ä- geschmaek finden an, verzeren. 
sva-dJui (sva- + würz, dhay §. 215), subst. f. 10., 1) selbst- 
setzung, freilieit; svaäMjä, Rv. X. 129, 2, durch selbst- 
setzung, durch sich selbst; svcidlui avdstät ]}räjatil jx/ra- 
stätf X, 129, 5, freiheit nach unten, streben nach oben; 2) sitte 
gewonheit; arm svadham, Rv. IV, 33, 6, nach gewonheit, 
wo indes das dm auch zu ^Offmus bezogen werden kann. 

Udogtm, OhmtMiittlil«. ' 8 
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sV'dpaS' (su--{-dpas-J, adj. 2., tatenreich, schöne taten vol- 
bringcnd. 

svajml'gd- (svajdM + ^a; würz, ^an, ga; §, 215), adj. 10., 

selbst geboren, auß sich selbst entstaadeu. 
svojäm, pron. iudecl, selbst. 

9vär (vgl. s&ra-, aärja-; §. 215), subst. n. indecl. t., himmel. 
8vargd-, subst. hl 10,, Indra's himmel, der sitz der götter. 
svarga-lökchy subst m. 10., die himmelswelt. 
sv-alpa- (su^+aXpa-Jy a^j. 10., ser gering, ser kurz. 
8V-ävas- (sH-^amS'J, adj. 2., schöne gunst, beistand habend, 
verleihend. 

sv-as-tl- (su--\-as-ti-, wurz. a^; ^. 226), subst. f. oder n. 9., 
wolsein, st'lii^keit; dat. svastäje, Kv. I, 1, 9; VI, 57, 1, zum 
heile; svastl, zum heile, Rv. II, 33, 3. 

si^id, fragepartikel, smd — sviä, utrum — au. 

Ha, conj., ja, nun. 

häsd-, subst. m. 10., gans, flamingo. 

hau, ha, verl). 1, a, act., Mn-ti, impciat. (ja-lü (vkI. 130,3)» 
3. hän-tUj imperf. 2. 3. sg. ä-han ; III, act., med., fj't-fjhna' 
'ti, perf. (ja-(/hmi-a, 3. \)\. f/a-yhn-üs, part. praet. pass. 
ha-td-f schlagen, stoßen. Mit 
ni- nider schlagen, zu boden schlagen. 

1. har, verb. I, b, act., med., här-a-ti, perf. ^a-här-a, 3. pl. 
ga-hr^j nemen, ergreifen. Mit 

obM-am- hinab schaffen; 
a- herbei bringen; 

ud' herauß nemen, herauß ziehen; uddhrtja, Matsj. 14, gerund. 
(§. 226; §. 130, 2). 

2. //r^r; vcrh. IV, b, med., hr-ni-te, glühen, zünien, part. hrnand-, 
zünuMul, wütend. 

har-n- (wurz. 1. har; §. 216), adj., am ende von compp., nemend, 
weg nemend. 

Mr-i' (wurz. 2. Jmr ; § 21 6, a), adj. 9., feuerfarbig, falb, subst., 
falbes ross; hart, dual, die beiden rosse Indras. 
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havmar^rüt' (man. 2. ku, §. 221, a; würz, qtu, g. 226, alt- 

ind., 2.), adj. 1., die anruiung erhörend. 
hw48 (wiirz. 1. ku), subst. n. 2., opfer. 

Mv-i-mau' (wuiz. 2. Im; §. 219; §. 15, f.), subst. 3., anrufuiig. 
ImSj verb. I, b, act., häs-a-ti, perf. ga-Ms-a, lachen, lächeln. 
2}ra- lachen. 

hästa-, subst. m. 10., band. 
M, conj., denn. 

ht$, his, verb. IV, c, 1 und 2, act., MnäS'ti, his-a-U, aor. 

ä^Jns^, verletzen, beschädigen, töten. 
hitd' (part. v. dha), 1) adj. 10., s. dha; 2) snbst. n., vorteil, 

heil, glUck; Bfat^. 28. 

hUö2)ci(h i a' (hUa-'^vpade^a' ; upa^^a-, würz. r7?V, §• 216), 
subst. m. 10., 'die anweisung zum guten", naiiic einer fabel- 
samlung, durch welche moralische leren für die jugend illu- 
striert werden. 

Jüma-f subst. m. 10., winter; c^itam lümalj Rv. II, 33, 2, 
hundert winter, d. h. hundert jare. Die bymnen, in denen nach 
wintern gezält wird, sind die ältesten, sie sind noch in den 
nördlichen gegenden verfaßt, wärend in späterer zeit, zum 
teil schon in den Yeden, das jar nach der regenzeit, varior^ 
benant wird. 

Umorvcmt- (s. d. vor.; sec. sufif. "rnnt-; §.218), adj. 4., l)schneeig, 
himdvantas, Rv. X, 121, 4, die schneeberge; 2) nom. pr. des 
gebirges Ilimfilaja. 

hrranja-j 1) adj. 10., golden; 2) subst. n., gold; n. pL, goldener 
schmuck; Rv. II, 33, 9. 

hiranja-garhlia-, adj. 10., einen goldenen schoß habend. 

1. Äw, verb. III, act., ^ü-hö-ti, perf. ^u-häv-a, Qatap. 7 (fuha- 
va Jcakära (§. 216, s. 379), aor. 2. sg. d-hätt-ä-is, opfem. 

2. ku (hvq, kve), verb. U,b, act, med., häv-a-U; dass. V, hvßjati, 
aor. 1. sg. d-hv-B, drhuv^, hm-e, 3. d-hv-ai, pl. med. 
d-hü-fmhi, opt. hm-i-ma, conj. hü-moM, part. act. hm- 
'dfU*, med. huv-i^d^ ; pass. V, praes. hü-jd-tc, part. necess. 
hdvja-, rufen, an rufen. 

hrd'y subst. n. 1., herz. 

Jmhijä-ridh- (hrdaja', wir. berz, -(- würz, rjadh, vhUi scli lagen, 
verletzen; §. 215; §. 6), adj. 1., das herz verletzend, betrübend. 

8 ♦ 
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hi4f(s-, hf/aS', subst. n. 2., zorn. 

hetl", subat 1 9., waffe. 

hStur, subst. HL 8., Ursache, grund, zweck, zU. 

ha-tav' (würz. 1. An; §. 225), subet. m. 5., opferer, priester. 



Jehamies Scluiüdt 



Digitized by Google 



II. 

Altbaktrisch. 



Digitized by Google 



' Das aiphabet (vgL Comp. §. 16), das man in le* 
xicis nach dem altindischen alpliabete an zu ordnen 
püegti besteht auii folgenden zeichen: 

a, ö, d «, 9» i, >Uj ^ü, 6 e, f e, ;o jo^ c *), 
i> o, V ö, S**' öo, ^ y a, 5 /i, ^ w, 5 kj <^ kk, ^Ä, 
Q?'9f ^ k'} ^ y 9Jiiij jZf n (vor consonanten), 
(«^, r^fi ^dh, /n, e^p, _) b, g 

(an lautend) (inlautend) 7 ^ (nach ^ /) r, ^ (an 
lautend) » (inlautend) m j^pi^ ^ v h.. 

Die diphthonge werden als zwei vocale gesehriben 
(d^ ae'i oe u. s. f.). Bisweilen werden zwei zeichen 
mit einander verbunden, so ^st^jH^shf ^hm^ «nnoAi 
3ai an* 11. a 

Die Schrift geht (wie arabisch, hebräisch u. s. w.) 
von der rechten zur linken und dem gemäß folgen 

sich auch die seitcn. 



*) Anß Spiegels eigenen an|;abeii (altb. Gr. §. 13) erf^M sich, daß die 
vou iui durch gefürte Scheidung von fO als kOrze von ^ als länge nicht 
in der flberiifermig begründet ist 
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Ja^na IX, 1—43*). 

1. Hwvamm ä ratüm ä Haamö upäit Zarathustrem 

2. äla/rem pairt jaoackdhentem, gäthäo^ Qrävqjaniem, 

3. ä dim j)ere^at Zarathuströ: ko nare ahi, 

4. ßm azem v^pahe ankem a^tmlö graSstem dädarega 
qhalie gajehe, qhanvatöj aniesahe? 

5. äat nie aeni j)aüi aoklda Haoniö asava, düraosö: 

6. aeem ahm, ZaralMska, Haamö, aSam, düraoSö. 

7. ä fiiäm jä^anuhay gpUanut, frä tmm hunvanuha 
qJiaretee. 

8. aai mäm gtaonmne {tuWti, jaiha mä aparoMif ^ool- 
jantö ^tamn. 

9. äat aokhta Zarathuströ: nemo HaomäL 

10. kage thwäm paokjö, Haoma, ma^a agtmUhjäi kuh 

niUa gaUhoiiäi? kä ahmäi asis erenävi? Uit ahnmi gagat 
äjaptem? 

11. äat mB aem paiH aokhta Haamö aiaiva, dSr€u>$ö: 

*) Dr. Fr. Spiegel, Avesta die heiligen Schriften tlcr Parsen. II., Leipz. 
1858, 8. 7ö flg. Des selben AvesU u. s. f. Aus dem Grundtexte über- 
Betet n. 8. £ IL, Leipz. 1859, b. 08 flg. N. L. Westergaard, Zendayesta or 
the religioiifi books of tbe Zoroastrians etc. Gopenhagen, 1862—54, b. 24 flg. 
Ferd. JoBti, Handbuch der ZendBpnche, Lpz. 1864, 8.413. Dr. C^|. Koaeo* 
wiei» decem Sendavestae exceipta ete., ParisüB UDOCCLSLY^ pg. 3 flg. 
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Ja^iia IX. 123 

12. VweMäo mäm paaifjö mt^jö aakfoithfäi hm&ta 

gaethajdi; lia ahmäi asls erenavl, tat ahmai ija<^at äjaptemy 

13. jai puthrö uq mjata, jö Jmö khSaStö, hvStiiwöy 

14. qlmronanM^emö zätanäm, hvare-daregö masjänäm; 

15. jat kcrenaot anJie kMathrät amareäenta*) j)a^U'Vlra, 
anhaoiemne**) äpa-wvairB, 

16. qhairjän qhardJicm atjjammm, 

17. Jimake I^MChralie***) cmvahe nöif aolem aoiMa^ 

noit garemcm, 

18. nöif gamm äfMa, nöü marähjus, mit ara^köda^vö- 
dato, 

19. panUa-da^ fraUaroitlit jJtta puthragUa raodJuieiva, 
katara^ity 

20. Javata klmtjoU hvätkwö Jiniö, Vwanliato ptdhrör 

21. ha^ thwäm häjö, Haoim, m&^ö a^vaUhjäi hunü- 
ta gaethajäi'^ kd ahtmi asis eremvi'^ UU ahmai gagat 
äjaptem? 

22. äat nie aem paiU aokhta Maotnö aäava, düraaiö: 

23. Athivjö mäm hitjö ma^ö a^tvaithjäi hunüta gaetJui- 
jäi; kä akmm erenämy tat ahmäi ^OQOt äjaptem, 

24. jat Jie putkrö ug zaJtUa vi0 gurajäo, Thrcwtaofw, 

25. jö ^anaJt aMm Dahäkem thrigafmem, Ührikamere- 

dhem, kMoas-aslm, hazanra-jaoUistim. 

*) ainaresinta Westerg. Vgl §. 18^ 1* 
**) anhaoiemne Spieg., Kon. Tgl. §. 136, % s. 196. 
***) *Thu8 an copies, except K 4^ which has ^^^(TU^CG^ ' v. s. f. 
Westerg. amn. 
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26. aäaoganlieni datvim Druyim*), aghem gaUMvjö, 
drvantem, 

27. jäm aäao^a^temäm Dru^m*) fraüa kereniaf Ärtrö 
üfomjttö aai**) jäm a^tvaiüm gattMm mihrkäi aäcM 
gaetkanäm, 

28. kage thväm thrüjo, Haoma, masjö agtvaühjäi hu-* 
nMa ga&liajäi? k$ (Amäi aSis erenävi? Uit ahnäi yagat 
äjaptem? 

29. äat mB aem pmti aokhta Haoinö aäava, düraoäö: 

30. Thritöj Qänumäm ^mstö, thritjö mäm im§jö agtvai- 
thjäi humta gaethoßäi; kä a^mäi aSis erenävi, tat akmai 
yagat äjajjtem, 

31. jaf hS piähra ug zajaUhe Urvahmö***) Keregäg- 

32. tkaesö anjö dätö-^äzö, 

33. äat a/njö aparä-kaifjä java, gaegus gadhavarö, 

' 34. ^0 ^anaf oMm Qrvarem^ jim afpä-garem, nare-garem, 
jini visavatUem, miritem, 

35. jim upairi vig raodhat ärs^ö-hareza, gairitem. 

36. jim upairi Keregägpö aja/hha püüm paJcata,. 

37. ä rapithtvimm zrvänem taf^atka JiÖ mairjö qhtgaßa. 

38. fräs ajanhö froQparat, je^anSm äpem paräafihäl. 



*) Dnujcm West; vgl. §. 24y. 

**) avl West 

***) ürväkkhajo West 

» 
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39. paräs tarstö apataUit*) nare-manäo'^*) KereQo^ö, 

40. hoQe tho&m tüirjö, Haama, ma§jö a^aUkjäi hui' 
n&a goHhe^äi? & ahmäi aüs erenävi? IHt ahmäi ^agat 

41. dat me aSm paiti aolAta Haamö aSaoa, düraoSö: 

' 42. FaumäoQpö mam UHrjö ma^ö agtvaUhjäi hmüta gae- 

Uuijdi; hd ahnäi asis eremvi, tat ahmäi ga^at äjaptem, 

43. jat kB tarn ug zajafhha, tSm ereevö Zaraihustra, 
nmänahe***) Fourusagpahe, vldaevö, akura-tkaeSö, 

44. grütö Äirjem Vmyahi, 



*) 'taUat West; Tgl. §. 18, 1 nacbtr. 

**) 6o emendiert West; Spiegel fist navri. manäo. 

***) *ThvB all copies, instead of ^}^J*^Gt (^)' Westerg. amB. 
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Airjana-y adj. 10., arisch; vgl. airja', altind. oi'jd-, ärja- 
Arier, stamnamc der alten Inder und £raner. Vgl vaeganh-. 

aurva-, adj. 10. (grundf. ar-^a-, §. 26, wnrz. ar gehen, sich 
erheben, soff, -t^^ §> 218), schnell, treflich (17. zieht Justi 
nach Eofisovicz awrvaM zu JimM; Spiegel dagegen ttber- 
sezt: Mn der weiten Herrschaft des Yima^. 

aem (§. 284), nom. sg. msc, diser; fem. Im, ntr. imat, acc. 
sg. msc. mm, fem. imäm; dat. sg. msc. ntr. ahmäi ; gen. 
msc. ntr. ahe, afihe, dial. ahjä (grundf. a-sja), fem. anhio 
U.S. f.; vei-schidene stamme, die in bestirnten casus brauchlich 
sind, ergänzen sich. 

aoi, Variante von avi, adv., oft vor verben, praepos. und post- 
pos., in, zu, g^en; mit dem accns., seltener mit dem dativ; 
g. ist aoi zum verbum ^idhi zu ziehen, s. u. aot 
jäm gaethäm 2?. hin zu der weit (sdiuf er), in die weit. 

^tokhta s. vaU, 

aata-, adj. lO., kalt; subst. ntr: kälte. 

MainjuSj nom. sg. nom. propr., der böse geist, teufel, 

Ahriman, yiQfiiiccvtog ; ahra-, adj. 10., böse; mainju, subst. 

msc. 8., geist (würz, "iiian denken, snflf. -ju-). 
aiiliy Verbalwurzel (= altind. as), werfen; mit para (vor, weg 

von) weg werfen, auß schütten ; jeSjanttm äpem paraonhat 

38., conj. imperf., (so daß er, der drache) das waUende waßer 

(auß dem leßel) schüttete. 
av^kaoSenmO', adj, 10., nicht vertroknend; ß', <m-, negation 

m Zusammensetzung; haoäenma-, part. praes. med. (§. 219) 

zu würz, ht^, tröknen (§. 136, 2, s. 195; ttber den casus 

vgl. §. 248). 
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anhu'j subst. wüc, b. (wuiz. ah seiu, sutf. -u- ; §.216, 6), weit, 
s. (lern. 

afßha-, a4j. 10., böse, arg (= altind. (ujhä'). 

a^icrnnor^ acy. 10., unversigbar, nicht auß gehend, unvergänglich; 
a^, a/nr negation in Zusammensetzungen; ^amm-, part 
praes. med. (§. 219) von würz, und praesensst ^€h altern, 
verkommen; dise wurzel findet sich im altbaktr. nur in disem 
stamme. 

«ii-, sul)st. m. 9., dracho, sclilaiige. 

azem, nom. sg. dos pron. der 1. pers. (§. 2ö5 Hj?.). 

cofjd-, iulj. pioiiüiii., anderer; r(7ijd — (mjöy der eine, der andere. 

ap-j äp-, subst. f. 1., waßer; sg. nom. äf-s, acc. ap-em, gen. 

ap-ö und äp-ö, nom. plur. äp-ö u. s. f. 
apa, praep., von; oft als adv. mit verben in zusammenrückung. 
apara-f adj. 10., folgender, späterer, anderer; apara, nom pl. 

m., §. 247 ; 8. mit -Mit, s. d. 
amareSerU", omareHfU, adj. 4., unsterblich; a-, an; negat; 

mareSent', mareSifU', particip. praes. act. einer würz. mareS, 

mereSj grundf. *mar'Sj Weiterbildung von wrtf, mere, sterben. 
micki-, adj. 10., unsterblich (a-j an- uegat., me^a- tot; vgl. 

altind. a-mrfa' unsterblich). 
ajanh-f d. i. '^'ajas- (altind. djas-J, subst. ntr. 2., metall, eisen; 

mctalgefäß, keßel; instr. ajanim 36. mit, d. h. in einem 

keßeL 

aroi^fary subst m. 10., neid. 

aSa-f a^j. 10., rein; subst. ntr., reinheit, heiligkeit, gerechtigkeit 

a§ao(jank-, adj. 2., ser kräftig, stark; 08-, ai-, nur in Zusam- 
mensetzungen, adv. ser; aoganh-, *ao(jas-, subst. ntr. 2., 
kraft, altind. ojas-; aMo^a^-toror comparat., aSaogoQ-tema-, 
superlativst. dazu (§. 236). 

asovan-y adj. 3. Of^f^' ntr. reinheit, suti". -van-, §. 218), rein; 
nom. sg. msc. a^ava: acc. ahumncm, 

üM; subst. fem. 0., reinheit (vgl. asa-J. 

aglvmU', adj. 4., für *agkhvmif- (t^. 28, 3), d. i. (i^iu-, subst 
msc. 8. (§. 227), körper, mit suff. -vant- (§. 218), mit körper 
versdien, kdrp^Mt; fem. stamm €tgtvaUlijar, aotvaUi-; 
a^aiihjäi gaetluijäi ist dativ in der fiinction des locativs: 
in der kdrperhaften weit 

Indogvnu. 6bre»tomathie. 9 
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agpo-gara-, adj. 10., rosse verschlingend; ag-pa-, subst m. 10. 

(§. 218); gar-a- (§. 216). 
ah-, a(-> verbalwurz. I, a, sein; 1. sg. praes. dhmi, 2. aM, 

3. agti u. s. f. 

ähurahtkaeia-, adj. 10., die satzungeii, das gesetz des Aharo- 
mazdao (Ormazd, ^SiQOfAut^g) befolgend; ahura-, m, 10., herr, 
name des biichsten gottes, der auch (nom. lag.) mazdao (st. 
mmää-; §. 246), aihiMrö mazdäo und ma^äo ahurö ge- 
nant wird; tkaeöa-, s. d. 

ahmäi s. aem, 

Ä 

A, praepos. und postposition mit dem accusat., au, in, bis, zu; . 
Mvmm ä ratüm ä l. ist als apposition zu faßen, da dise 
construction mit zwei mal geseztem ä sich Öfters findet: zum 
hämnis zur zeit, d. h. zur zeit häiHms, vm die morgenzeit 

- (andere zi^en hier das zweite ä als adverbium zum folgen- 
den verbum: er kam hinzu); ä dim peregaf 3. den, in fragte; 
hier gehört ä zum Terbum peregat, obschon auch der accu- 
sativ dim mit ä zu verbinden ist; ä steht überhaupt oft bei 
Verben, z. b. 7.: d niäm jai'anuha verlange mich; ä rapi- 
thivinem zrväntm 37. zur mittagszeit. — Mit anderen casus 
komt ä in anderer function vor. 

öof, ät (§. 251), ablat. sg. iitr. zu pronominalst, a- (dessen ge- 
wönliche ablativform akmät ist, §. 264), dann, hierauf. 

a^'j subst msc 5. (§. 246), feuer. 

JJthwja-, nom. pr. 10. 

äporurvmrB, beide worte im nominat. dual. (§. 248), copulative 

uneigentliche Zusammensetzung, waßer und pflanze; vgk ap- 
und urvara. 
äpem s. op. 

ärstjö'harez'f subst. fem. l., dicke eines daumens; instr. sg. 
ärstjö'bareza mit daumensdicke, daumensdick (adverbiell); 
ärs^ja^, subst msc. 10., daume; barejs-, subst fem. 1., höhe 
(würz, hereg wachsen, part praes. act. bereg'Oni'' hodi). 

ßja^', subst. nfr. 10., gnade, gunst, gnadengabe, gäbe. 
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J. 

1, verbal Wurzel II, a , gehen ; mit praep. upa herzu gehen, kom- 
men, mit dem accusat der richtmig; 3. sg. praes. tipäUi=z 
upa-aeiti, 3. sg. imperf. upäit, 

ü. 

Upairi = altind. upäri, adv., praepos. und postpoB., auf, über; 

jim upairi 35. auf welchem. 
uparö-kairja- (§. 27, 5), a4|. 10., hohe Wirksamkeit habend; 

f^ra-j adj. to., der obere (upa, praepos., zu, gegen; suff. 

-TÄ-, §.233); kairja- (würz. Äwr machen, sufif. -ia-;§.2l7). 
wpait s. f. 

wvara, subst. fem. 10., ptiiiiiz.e; urvaire, mm. dual. (§. 248, 

§. 26); vgl. unter äpa-urvairt, 
Urvdkhsja-, uom. i)i-üpr. 10. 

Ui', vor tönenden aucii uz, adv. und praepos. in Zusammen- 
setzungen und in zusammenrückung mit dem verbum^ herauß, 
au(i, hervor. 

E. 

JEre oder ar, verbalwurz., praesensst. ere-m-, IV, a, gehen; 

erenävi, 3. sg. imperf. pass. (§. 281), ward gebracht, ward 

getan, ward zu teil. 
erezii-, adj. 8. (§. 216, b), gerade, recht, war; erezvö, vocat. 

(§. 263). 

Äo. 

Aonha (§. 29 t); vgl. ah-. 

K. 

Ka-, interrogat. pronominalst., nom. sg. msc. kö, ntr. kat, fem. 

kä, wer, was; welcher, welches, welche. 
katara-, adj. pron. 10., comparat. zu st. ka- (§. 233), welcher 

von beiden, uter; katarag-kit jeder von beiden. 
kage thwäm (§. 28) für ka^^ Uiwäm, beide werte wie ein wort 

behandelt S. ka-, 
kere, kor, v^rbalwurz. lY, a, machen, zu etwas machen. 
ker^, verbalwurz. IV, c, 2, schneiden (altind. kort); mit fra 

schaffen, hervor brmgen (von bösen wesen gebraucht). 

9 ♦ 
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Kcre(;ai'pa-, nom. prupr. 10. (magere rosse liabeud; kere^a- z=z 
altiad. kri;ä-, d^pa-), 

Kk 

KhSaeta-, adj. 10., glänzend (würz, khäi, altind. kH, heischen, 
mächtig sein). 

khäaÜnra- (altind. kiahrä-J, sahst, ntr. 10., reich, heischaft; 
jaf kerenaaf aMe khiathrät amareSetda u. s. f. 15. weil 
er machte durch seine herschaft (in folge, wegen seiner her- 
schaft) nicht sterl>eii(l vih und nienschen, nicht vertroknend 
waßer und i>tlanzcii ; kJisdthräf, al)lativ der Ursache, des grun- 
des; Jimahe kMathralie aurvahe 17. in dem reiche des 
treflichen Jimä; der genit. khsatrahc in der functioii des 
locativs wie nicht selten im altbaktrischen (wenn nicht etwa 
khäathre zu lesen ist, das eine handschrift hat, vgl. 43.; die 
endnng -oAe könte leicht durch die neben stehenden werte 
bedingt mn), 

JiMc^öit s. khH, 

khH (altind. verhalw. I, b, praesensst. kMaja-, herschen; 
jßvatha kMajöit so lange harschte; der optativ, hier wie 
öftei-s fast in der function des imiKirfects, ist durch javatha 
bedingt. 

khsvas-a§i-y adj. 0., sechsäugig; khsrufi (§. 2;J7, G); oäi-, suhst. 
utr. V 9. = altind. äksi-, ntr. (§. 139, 1), auge. 

Qha-, adj. pron., eigen, seui (urspr. und altmd. sva-; §. 136, 2). 
Die genitive qhaM gajehe u. s. f. 4. sind nach Spi^l (altb. 
gramm. §. 277) etwa genitiTe der eigenschaft, absoluten ge- 
nltiven änlich: ^eigenen glänzenden, unsterblichen lebens' 

d. Ii, *mit eigenem' u. s. f. 
qliairjän 16. ist zimlicli dunkel; daß es zu würz, qhar, I, b 
(3. pl. (2kar6)UiJ, eßen, gehört, ist klar. Spiegel und Justi 
faßen es als acc. sg. ntr. eines Stammes qliairjan-, eßbar: 
'weil er machte die essbare Speise unvei'siegbar' ; bei diser 
faßung ist aber die form grammatisch nicht erklärbar (vgl. 
§. 249). Kossowicz faßt qhmrjäfl/i als 3. pl imperf. co^j. 
eines mit activer function sonst nicht vor kommenden praesens- 
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Stammes V, qhairja- und übersezt; '(utque) fruferentur (ani- 

mantia) dbum non deficientem'; er machte, daß sie äßen un- 

versigbare spdse. 
qhmvan^-, adj. 4., part. prae& act zu würz, qhm, praesensst 

qhanU', 3. pl. qhimvakUi, IV, a, airni. 2, glänzend. 
qhareU't subst. fem. 9. (würz, qhar eßen, verzßten; suff. 

§. 226), (las eßeii, trinken (d. Haomö), genießen; dat. qJiaretee 

(§. 255), zum genießen. 
qharethn-, sul)st. ntr. 10. (würz, qhary suff'. -ta-), si)eise. 
qhan'nanliartcma-, superlativst. (§. 2:{()) für * qharenanhat- 

tema- (§. 139, 3) zu st. qharcnanliant', -nhat' 4., giundf. 

svaranas-vant' (§. 218, s. 402; g. 136, 2, s. 196), glänz 

habend, mit glänz begabt, glänzend, majestätisch (qharena^, 

ntr. 2., glänz, majestat; Ymz. qhar, d. i. svar, leuchten, 

glänzen). 

qJiii', verbalwurz. I, b, sich auf die fllße machen, sich auf machen. 

Gaetha, subst. fem. 10. (würz, gl leben), weit; (uihem gaefharjö 

26. den bissen (Dahäkö) für die weiten (dat. pL, §. 201). 
Vgl. unter a\;tvant-. 

gaegU'y subst. msc. 8., dunkelcs w^ort 33.; nach Spiegel nom.propr. 

einer keule: * Träger der Keule Gaegus'; Justi vermutet, daß 

es den träger eines goB^ bedeute, mag dises nun keule oder 

lanze bezeichnen, also: keulenträger, lanzenträgen 
gadha^vara-, adj. oder subst. msc. 10., keule tragend; gadha, 

subst. fem. 10. (= altind. gada), keule; -var-a- für -har-a- 

(§. 135, 3; §. 216) tragend. 
gaja'j subst. msc. K». (würz, gi leben; suff. -a-; §. 216), leben. 
yarema-, adj. 10. (altind. gharmä-, subst. msc. 10., wärme, 

glut), warm, heiß; subst. ntr., hitze. 
gäthdy subst fem. 10. (würz, gnk singen), lied, hymnus, heiliges 

lied. 

'Ica, an gehängte partikel, und; es wird nicht selten dem zum 
verbum tretenden adverb. an gehängt, z. b. fra-Ua kerentat 

27. ; häufig steht es da, wo wir *und' hinweg laßen. 
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Uar, verbalwurz. I, b, gehen (altind. Uar) ; mit fra vor schreiten, 
einher wandeln; 3. sg. praes. med. fraJcaraitCj 3. dual, /'ra- 
UaräUhe (§. 286). Das praesens steht 17. im sinne eines 
impof ectums (£e^ es nicht wirkliches imperf. mit prim'örer 
personalendung ist; vgl. §. 2S3). 

Uir^ interrog. pronominalst., nom. sg. msc. Uia quis, ntr. lUt 
quid, wer, was; diß -Mt wird anderen Worten an gehängt 
mit veralgemeinernder, hervor hebender function. •* 

* 

G. 

Garij verbalwurz. I, a, 3. sg. praes. jainti (= altind. würz. 
han, 3. sg. praes. hanti), auch I, b, so 3. sg. iinperf. ganat, 
schlagen, töten. 

^a(^(i-y praesensst. VI zu würz, ga, (/(nv, gehen, kommen; fjtti'fit, 
3. sg. imperf.; Icit ahmäi gai'at äjaptem, welche gnade kam 
im, ergieng im, welche gnadengabe ward im gewärt. 

Z. 

Za, zm, verbalwurz. III (§. 293; altind. fja, fjcuij, erzeugen, 
gebären; passivstamm zaj<i- Y (§. 293), mit im med. ge- 
geboren werden; ug jsd^ata, 3. sg. imperf., ugjsajahhOf 2. sg. 
unperf., ug jse^^hB, 3. dual. (§. 286) praes. (villeicht imperf. 
mit primärer endung, wie 1. plur. -maidB beim opt., §. 283; 
vgl. fraMfwäUhe unter Jcar), 

ludrUdhf adj. 10., grüngelb (= altind. härUa-, würz, urspr. 
gJuir; vgl. §. 153, 1). 

zaurvGj subst. fem. 10., alter, greiscnalter (würz, zar, altind. 
fjar, urspr. gar, altern; suff. -va-, 218; 26). 

ZaratJmstra-, nom. pr. m. 10., Zarathustia (Zoroaster, Zojqo- 
atfTQog, Zü)Qoa(rtQ7jc), Etymologie vil besprochen, doch nicht 
ermittelt. Vgl Justi s. v.; Spiegel, Gommentar über das 
Avesta, I., Lpz. 1864, s. 3 flg. 

jsäta-, part praet. pass. zu würz, aa (s. d.), geboren (§. 224), 
geborenes, lebendes wesen. 

ervmo', subst ntr. 10. (auch armn- 3.), zeit. 

T. 

Ta-y dononstr. pronommalst. (im nom. sg. msc. fem. durch st. 
ha- ergänzt; s. d.), acc. nom. ntr. taf, dises, das. 
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UüCf verbal würz. I, b, laufen, 3. 8g. praes. takaUi; mit apa 
zurück, davon laufen. 

taf^, verbalwurz. I, b (weiterbUdung von altbaktr. und altind. 
top brenneQ), beiß werden. 

tarsh-, part praet. pass. (§. 224) zu wiirz. tare^ (3. sg. praes. 
ta/re(*aiti, I, b, ar fibrelitet sich; altind. tras zittern), er- 
schrocken. 

tüirja-j s. §. 241, 4. 

tum, nom. sg. des pron. d. 2. pers. sg. (§. 265). 

T- 

TkaeSa-, subst insc. 10., gesetz, herkommen; ad))., öm. gesetze 
Iren, das gesetz übend. 

Thraekuma-, nom. propr. 10. 

thri-kameredha-, ailj. 10., dreiköpfig; thri-, §. 237, 3; kamere- 

(fhd'y ntr. 10., köpf, sclie<lel. 
thri-zafan', adj. 3., drei rächen habend; thri- §. 237, 3; zufan-, 

ntr. 3., muiid, rächen. 
Thrita-, noni. i)ropr. 10. 
thrlfja'f §. 241, 3. 
tkwäm, aec sg. zu tum (§. 265). 

D. 

Da, verbalwurz. III, 1) urspr. nnd altind. dka, setzen, tun; 

2) urspr. und altind. da, geben; part. praet. pa:ss. data- 

(§. 224), 1) geschaffen, 2) gegeben. 
daeva-, subst. msc. fem. 10., böser geist, Dev (altind. devd- 

gott; würz, div leuchten, saff. -a-; §. 216); daevö-dfifa', 

adj. 10., von den Devs geschaffen (§. 27, 5); vgl. unter da, 
daevi-, d. i. dasvja- (§. 29, 2), adj. 10., von den Devs ab 

stammend, daevisch (da^Or mit secund. suff. -ja-; §. 217). 
dmeg, verbalwurz. I, b, sehen, erblicken; 1. sg. perf. dädarega 

(§. 291). 

darega-y adj. 10., sehend (s. u, hmre vl d. vor.). 

Dahäka-j nom. propr. eines drachen (Spiegel, Kossowicz); nach 
Justi ady. verderblich. 
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dStö-räm, aclj. 10., das gesetz ordnend (§. 27, 5); daia-y sabst.* 
ntr. 10., Satzung, gesetz (s. da); räza-, würz, räß ordnen^ 
(3. 8g. r&soß^; aHind. rä^ r^ieren) mit suff. -Or. 

di'j demonstrat. pronominalst., ana vorher gehende wort sieb an 

lenmid, der, er ; ä dim peregtd in fragte. 
ä&raoSa-, adj. 10., den tod ferne habend, den tod fem Izaltend, 

d. i. unsterblichkoit verleihend, bciwort des Haomö (düra-, 
adj., fern; aosanli-, subst. ntr, 2., tot; der au(3kiut des 
stammen ist jedoch im zusauuueu gesezteu worte 'd-, nicht 
*-as-; dergl. ist häutig). 
Dru(j', subst. fem. 1., weiblicher daemon (würz, drug lügen; 
§. 215). 

dirwm^y a(jy. (particip.) 4., schlecht, böse (würz, dru kuf«^?). 

N. 

Nar-f sahst msc. 5., nom. sg. nä, mann, mfflUM^; voc. nare 

(§. 28). 

narc-fjard', adj. 10., mäuuer, menschen verschlingend (vgl.. 

avpofiard'). 

narc-mauanh-j adj. 2., niänlichen sinn (imnanh-f ntr. 2., 

§. 23(1) habend, nianhaft, heldenmütig. 
nemanh-, subst. ntr. 2., acc. nom. sg* nepWj gebet, anbetung, 

preis (altind. namaa-, würz, nam sich neigen). 
nöit, adv., nicht (wol auß na^ it; na negation, it, ntr. des 

demonstrat. j^nommalstammes i-, hebt hervor; urspr. ai s= 

altbaktr. ae und öi; §. 22). 
nmäna-, subst. ntr. 10., haus, wonung; nmänahB Paumäacpahe 

43. im hause des P.; gcnit., wie öfters, mit der function des 

locativs; villeicht ist nmäne zu corrigieren (vgl. die anm. 

zum texte u. klisathraht 17f). 

P. 

FaMy adv,, hinzu; verbindet sich mit verben; praeposition und 
postposition mit verschidenen casus, auf, an, zu, für, um, nach, 
gegen. 

pairif adv., um herum, oft bd verben; pracpos. und postpos. 
mit dem accus., um; auch mit anderen casus in anderer 
function. Vgl. jaoMa-, 
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pmirja- s. §. 241, t. 

pali (aUind. eben so), verlMtlwiiiz. I, koehen; ptikala, 3. sg. 
imperf. mediL 

pmiMardaqa', adj. num. tO.^ fünfzehnter (§. 241); fUnfisehujärig 
19.; panleadai'a (nom. dual, masc) fraMaröUhB als flinfsehn- 

järij^c waiulclteii (beide) einher. 
paräonhät s. anh. 

j)(iräs, adv.. rükwärts, hinweg; gebildet wie fräs (s. d. ; vt:l. 
iiltind. pmänU-, ac^., weg gewant, auii paräy aitbaktr. pamj 

poQU', snbst msc. 8., vih; pagu-vtra, copulative zusammen- 

Setzung im nomin. dualis (§. 248), vib (und) menschen. 
pUar-, patar-, subst msc, 5., nom. sg. pUa, vater (altind. 

pütuh (altind. pitü-), subst. msc. 8., speise. 

piUhra- (altind. putra-J, subst. uisc. 10., son. 
percr, verbalwurz. I, b, fragen. 

Founi.sarpd-j nom. propr. \().: 2^ouru- (§. 2Ib, 6), (f^j^a-, zal- 
reiche rosäe habend (das ^ ist duukei). 

F. 

Fra, frä (altind. pro), adv. in Zusammensetzung und vor 
vwben, vor, hervor, vorwärts. 
- fraHa, fra mit -Ua (s. d.). 
fraUariUhB s. Mar, 

fräSj adv., vorwärts, hervor; praep. mit dem genit.: fräs ajanhö 
38. heiTor vom keßel; vgl. fra und altind. pnn'iU-, adj., 
vorwärts, auß pra-anU (würz. (lU, (inU gehen); von einoni 
entspreclienden stamme scheint aitbaktr. fräs eine verkiuzte 
casusform zu sein. 

B. 

BUja-, §. 241,- 2: 

M. 

Momjur B. Ahr6 Mfmijus. 

mmrja'j adj. 10., verderblich, tod bringend; hö mairjo 37. der 
verderbliche, nändich die grofie schlänge, auf der Kere^ä(;pö 
feuer gemacht hat und seine speise kocht. 
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nuireil^, merethju-j subst msc. 8., tod (würz, mar, mere 

steitoi, soff. 'i^fu-). 
ntaiyur, subst. msc. 10., mensch; gen. pltur. maSjänäm (§.253). 
makrka-, snbst. msc. 10. (würz. mereU, merenH- töten, woter- 

bildunj» von twere, niar sterben, sutf. ; über hr s. §. 1 38), 
tod; mahrkäi akihe qaetluinäm 27. zum tode der reiuheit 
der weiten, damit er die reiuheit der weiten vernichte. 

wi(t, ncbeutorm zu mäm. 

me, dat sg. zu nom. azeni (§. 265). 

mäm, aoc. 8g. zu nom. agm (§. 265). 

j: 

Ja-y relativer und, wie es scheint, auch demonstrativer prono- 

minalstamm, nun), sg. msc. ./ö, ntr. jat, fem. jä welcher, 
welches, welche; accus, sg. jim für jem (§. 18, 1). Dises 
pronomen wird im altbaktrischen artikeUinlich gesezt vor 
attributiven zusiitzen, z. b. puthrö jö Jitnö ein son, Jimö; 
^a7ia( azlm jim agpögarem er tötete die schlänge, die rosse 
versclüiugende; auch sonst steht es da, wo wir das demon- 
strativnm setzen, z. b. (Mi jäm gaethäm hin zu der weit. 

jaoB'dar, zusammen gesezte v^balwurzel, reinigen; jaos, *adv., 
rein; da, verbalw. III (s. d.), setzen, machen; 3. sg. praes. 
jaoidathäiU, 1. sg. jaoMtx^mi (§. 134, 2; §. 135, 2); mit 
pairi eig(!ntlich *umreinigen'; pairi jaoMatJientem, acc. sg. 
msc. partic. praes. act. 

jat (acc. sg. ntr. zu pronominalst, ja-, s. d.), conjunct., daß, 
wenn, wann; 15. weil. 

jatba (ja-, pron. relat), coi^unct, wie, damit Über die steile 
8. s. u. Qtu. 

jamt', jcm/nt-, adj. pron. 4. (ja-, pron. relat., mit suff. -va/ni-; 
§. 218), quantus; jamtha, instrum. sg. ntr. adverbiell ge- 
braucht, so l&nge, so hinge als. 

javan-j subst. msc. 3., jüngling. 

ja^na-, subst. msc. 10., opfer, gebet; name eines der bücber 
des Avesta (würz, jaz opfern, preisen, altind. jagt sutf. -na-; 
§. 222, s. 428; §. 139, 1. s. 201). 

jäQ, verbalwurz. I, b, 3. sg. praes. jägaüi, wünschen, verlangen; 
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mit äy herbei wünschen, yerlaogen. Über die form jägc^Auha 
s. §. 280. 

jim s. ja-. 

Jima-j noiii. propr. iilsc. 10. (§. 18, 1). 

je§jant'j adj. 3., iem. Jesjanti-y jesjantja- 10., wallond kochend; 
nach Justi partic. praes. eines praesensstamnies Jcsja-, würz. 
jaä, ban brechen; ich halte es für part. fut. act. zu würz. 
ja gdien, futuist je-^O'f vgl. §. 298 ; 'gehen werdend^ vom 
waßer gesagt, das auf dem feuer steht um kochend zu w^- 
den, kaim wol so vil bedeuten als ^koch^d werdend, be- 
ginnend zu kodi^\ 

JB. 

Maodha-, subst. nisc. 10., wuchs, ansehen, gesiebt (würz, rudf 

urud, j^festeigert raodh, wachsen, suff. -«->); rdodhaesvay 

loc. plur. 19. *in (iren) wüclisen, im wüchse, im anseilen'; 

zu panUadaga zu ziehen: als fünfzehigärige von ansehen 

schritten einher u. s. f . 
rakt-, subst msc. 8. (würz, ar, ra geh^ suff. §. 227), 

1) bestimte zeit; 2) herr. 
rapUhwinch, subst msc. 10., name der tageszeit von mittag 

(rapUhwa fem.) bis zur dämmerung; ä roj^Uhwmem anmwm 

zur zeit rapithwina, zur mittagszeit. 
rud, verbalwurz. II, b, auch I, a, Hießen ; 3. sg. imperf. raodJiat, 

V. 

Vaegahh-j nom. propr. neutr. 2. Nach Justi und Westergaard 
(Spiegel, Commentar über d. Avesta I, Lpz. 1864, s. 12) be- 
deutet me^oM' 'Ursprung, Quellenland^ (vgl. altind. t^o- 
ntr. same). In Verbindung mit aifjana- (s. d.), acc nom. sgr 
Jifjamm VoB^ö, 'arisches quellenland', loc. sg. Airjem 
Vc^aM (§. 27, 3), name eines als hedidi geschilderten lan- 
des, des geburtslandes des Zarathuströ. 

vaJc, verbalwurz. III, praesensst. vaoUa- (§. 293), reden, sprechen; 
mit paitlj antworten; aokJda, 3. sg. aor. med. (§. 292). 

vis, subst. ntr. 1., gift (vgl. visa- unter vlsavant-). 

tü-daeva-, adj. 10., den Devs feindlich, antidaemoniacus; vi^ 
m (altind. vij, adv., außei^ander, fort, weg; daeva-^ 
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fJira', subfit. msc. 10., mann, held, maisch. 

Vtvainhmt-j nom. propr. 4., nom. sg. Vlvanhäo, gen. Vlvan- 
liatö faltiiid. Vivasvant-). 

nig-y sul)st. fem. 1. (§. 215), haus, familie, *clan' (Spiegel, Justi); 
vlrö { ürqjäo 24., gen. sg. nach Justi abhängend von Thrat- 
taonö: *Thraetaona (der Sohn) des Uehlenhauses\ Kosso- 
wicz faßt hier den genitiv in der im nicht selten zu kom- 
menden funetion des locativs und übersezt: 'filius progenitus 
est vioo (in) foiti*. Ich möchte mit hinblick auf eine von 
Justi unter t^- an gefOrte parallelstelle übersetzen : daß im 
geboren ward der son des faeldenhauses, Thraetaonö; d^ ge- 
nitiv vlQO 0lrajäo also von putlira ah hängig sein laßen. 
Spiegel übersezt: 'ein Sohn mit tapferem Clane: Thraetaonö*. 

m<;pa- (altind. vli'va-; §. 136, 3), adj. 10., ganz, all. 

vüamnt', a4i. 4., mit gift (vüa-, vUa-J versehen, giftig (§.218). 

^aoäjant-, adj. 4., part. praes. zu würz. guS, Weiterbildung von 
^ (s.u. gevisUxr), nützen, praesensst. V {^ao^ja-, nüzlich; 
name des künftigen heilandes und seiner geneßen, retter. 
Über 8. s. u. 

^äma-, nom. propr. 10. eines heldengeschlcchtes. 
. i'evista-, adj. sui)crl. (§. 231), nlizlichster; vgl. ravanh', siil)st. 
ntr. 2., nutzen; i'dv-is-ta- ist nach der regel (g. 232) un- 
mittelbar von der wui'z. ^u, ^uv, nützen, gebildet (über c = 
a vgl. §. 27, 4). 

güra-, a^j. 10., stark, heldenhaft Vgl. unter mg-, 

gtaoman-^ subst. ntr. 3. (würz, gtu, suff. "inan-, §. 219^ lob, 
preis. 

üttwm s. u. gtu. 

{tu, verbalwurz. I, a, loben, preisen, ein lobgebet sprechen; mit 

aoi das selbe; aoi mäm ctaomaine gtüidhi (§. 272) 8. 
lobe mich zum lobe, auf daß ich (auch von anderen) gelobt 
werde; i'tavän, 3. pl. conj. imi)erf. ; jatha mä aparaUH 
{aosjantö (^tcwän übersezt Justi (unter d. w. raosjant-) : 
'wie mich die künftigen Eetter anrufen werden', und aller- 
dings komt dem coiy. imperf. die funetion als futurum zu, 
wie dem des praesens (Spi^el, grainm. §. 310). Spiegel da- 
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gegen iiluTsezt: 'wie uucli auch die anderen Nützlichen ge- 
priesen liabea\ Diser deutung schließt sich Kossowicz au, 
indem er hen conjunetiv zu erklären sucht: *sicuti me alii 
sao^iantes celebrarent (celebraveriüt) i. e. potaemnt ut cele- 
brarent, nempe pares celebrando mihi sese praestitenint, quod 
redit ad: rite celebraTerunt'. Die stelle ist, wie man siht, 
schwing. Man könte sie auch deuten: damit mich u. s. f. 
preisen werden. 

Q)(n; Y("i])alwurz. I, b, gehen, treten; mit fra, vor treten, her- 
vor springen. 

^pitama-, {pltamd-, nach liurnouf adj. tres-excellent ; Spiegel 
ühei*sezt es mit 'heilig, rein'; Kossowicz mit justissimus; nach 
Justi: ypitamide, naclikomme des (^pitama. Es ist beiwort 
des Zarathnströ. Nach Spiegel (Gomracntar I, s. 3) ist es 
ursprünglich a^ectivum, das aber bald als eigenname gefaßt 
ward, da es nur in yerbindung mit Zarathuströ vor komt. Über 
diß wort TgL Kossowicz, Gftt'a Ahunavaiti, Petrop. 1867, s. 24, 
anm. 2., wo Koss. die deutung 'justissimus* rechtfertigt. 

{raesta-j superlativst. 10., schüuster (comparativst. rra-jas-, 
§§. 232. 234; vgl. fn-, p'lra- schon; altind. ^rcjas-, {rcUha- 
melior, optinius). 

Crävajantem s. d. flg. 

QTUy verbalw. lY, a, 3. sg. praes. Qurumoüi, hören; causativst 

^ 209) ^ävaja- hören machen, singen. 
qrmar^ part. pcaet pass. zu ^ru (§. 224), berOmt 
Qrvarc^y nom. propr. msc 10., name ^er schlänge (nach Justi: 

gehörnt, zu ^rva, fem. 10., nagel, horn). 

Ä 

Ifrt-, denionstrat. pronominalst., nom. sg. msc. hoy fem. hü (ntr. 
von einem anderen stamme ta-, von dem auch die anderen 
c«asus gebildet werden, s. d.), der, die; diser, dise. 

Haoma-y nom. propr. 10., name einer pflanze, auß welcher ein 
heiliger trank bereitet wird, name des genius der selben (würz. 
Im, s. d., sufL -ma-, altind. sämor; §. 219). 

haaaiira-jaokhsU', aiQ. 9., tausend krilfte habend; haeahra- 
§. 240; jaokhsti-, subst. fem. 9., kraft (würz, jukki, Weiter- 
bildung von jn^j ursprüiigl. verbinden, suff. "ti- ; §. 223). 
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Mvani-, subst. msc. 9., eine tageszeit, von Sonnenaufgang bis 
mittag (würz. s. d.). 

hu (altiud. u. urspr. su). ver])alwurz. IV, b (praesensst. hima-J 
und IV, a (praesensst. hmm- und kunvn-), auß pressen, den 
trank Haomö zu bereiten; frä triam hmvarmha 7. bereite 
mich zu; kunüta, sg. imperf. med. 

kB, dat. (der form nach loc.) sg. za pnmominalst. ha; oft re- 
flexiv gebraucht: im, sich. 

hvare (gnmdf. u. altmd. svar), subst. ntr. 1., somie; hvare" 
darega-, adj. 10., s(Hme-seheiid (wrz. darei' sehen, suflP. -a-; 
§. 216), die sonne an sehen könnend, beiwort des Jimö; 
hvaredare^ö masjä)iäm, der sonnenseher der menschen, der 
unter den menschen (allein) in die sonne zu sehen vermag. 

hväthwa- (für *hH'Väthiva' ; % 28, 3), adj. 10., gute herde, 
gute versamlung (von menschen) habend, beiwort des Jima; 
hu-, altind. gut; väthwa, fem. to., herde (würz, van 
beschützen). 



August Schleieher. 
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Auch das altperstsche alphabct pflogt man nach 

dem vorbilde des altindischen an zu ordnen. Es ist 
folgendes*) (vgl. Comp., nachtr. zu §§. 16. 132). 

fr? ö, n tf <Tl 1^ (vor Oj 0 m (vor u) A, 
«T! kh, <TT»- (vor a) i^" (vor u) g, k\ -f< (vor a) 
(vor {) g, ifil (vor a, i) (vor u) t, f<| th 
tr od. thr)j ff (vor a) £f| (vor i) iSI (vor ti) 
(^^n (toÄ), S:< (vor a, t) «S: (vor u) n, p, T«/, Sf h 
(<<< 6w?w), »-fyf (vor a) (vor i) (vor u) 

f<- od. gf (vor Ol i) ►« (vor w) r, (vor 

ti) |( (vor «) V, IE 1?, 5 !~! ^< *• 

f^? (Spiegel list ga, Lassen rpa, Oppert rthaka] 
komt nur in T< könig' vor); (nach Spiegel ein 

nasali nacji Oppert Q. 

Die Schrift geht von der Unken zur rechten. 

Im anlaute wird a durch fff bezeichnet, im inlaute 
und außlaute bleibt es unbezeichnet; fff im inkute und 
auOlaute ist säUs 

Die Schrift, teilweise noch Silbenschrift, hat mer- 
fach verschidene consonantenzeichen je nach dem fol- 
genden vocale; wo diß der fall ist» bezeichnet das 
vor i und u nicht gebräuchliche consonantenzeichen 
zugleich den consonanten xmd folgendes a* 

**) Spiogol, die altperslschen Koiltnsohriften u. b. f., Leipzig 18ß2 
lo dUem werke findet man die übrige UttorAtar an gef&rt. 

Indogerm. CbreBtonathle. tn 
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Im außlaute wird Yf }ir Vt ^ K**^» ^ h 
""fH UV für u geschrieben. 

Im inlaute scheint uv für ü zu stehen , z. b. 
VTT ^ "-TvT = altbaktr« töm (du). 

und au wird an lautend durch fff y7 und iXl 
gegeben; nach consonanten durch das zeichen für con- 
Bonant +a mit nach folgendem lY und ^ff z« b. fY 

Iis nai, ff <Y? ^ ^- ^' ^* 

Ob ein consonant mit oder one folgendes a zu 

lesen sei, drükt die schrift nicht auß; z. b. fff ^fv| 
^(TT << U ariiMksaträ (Artaxerxes), nicht araich oder 

aratkk'. Hier kann natürlich nur die einsieht in den bau 
der Sprache oder vorhandene Umschreibung in anderer 
spräche entscheiden. Vereinzelt finden sich so auch t 
und u nicht geschriben. Die Schreibung schwankt bis- 
weilen zwischen a und ä, u und uv^ i und y (vgl. das 
schwanken zwischen länge und kürze im altbaktrischen). 

Yor anderen consonanten werden die nasale nicht 
geschriben; daß sie vorhanden waren, wird durch die 
griechischen Umschreibungen erwisen; z. b. |^ ^ 

TT )(r kafmjbugija (Kafißvai^). * 

h steht oft da nicht, wo es zu erwarten war; 
zwischen vocalen aber auch da, wo im wol keine 
phonetische geltung zu komt, z. b. in der genitivendung 
-ahus zu dem u-stamme därc^avu- {Jagelog), 

Wortth eiler ist \. 

Die zalzeichen sind (* bezeichnet nicht belegte 
zeichen) T 1, { 2, *?T oder *m 3, *J? 4, * {!T 5, ]]] 6, 

7, 8, 9, < 10, * <t 11, •<} 12, <}y 13, <;j u, 

<H|-16, *<IU 16, *<m 17, <HH 18, *<]m 19, i 20, 
S 22, ^If 23,11. 8. f. •«< 30, 40 «. 8. t 
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Um den räum diser seite zu nützen füge ich hier den 
Schluß einer inschrüt des Xerxes (D) mit Übersetzung und er- 
klärung der im glossar nicht vor kommenden worte beL 

Thätij Khsajärsä khsäjaiMja: mäm Awramazää pätti v, 
Mta-maij khsatram, utä tja manä kartam, utä tja maij 
pitra kartam, uvaalt^ Awramaeda pätu/v. 

Es spricht Xerxes der künig: Mich schütze Auramazda, 
und mein reich, und das von mir gemachte, und das yon 
meinem vater gemachte, das schütze Auramazda. 

Khsßjärsä, acc. *säm, nom. propr.; etymologie unsicher, vgl. 
jed. d. gloss. unter Jchsajathija-, mit welchem worte der erste 
teil dises nom. propr. in der wurzel überein stimt. 

mäm, §. 265. 

pätiw, würz, pa I, a; §. 275. 

ntä, vor maij zu tda verkürzt, altb. tUa, altind. iUd. 

§• 265, locat. genit. 
kksatra-, 10. ntr., altb. khäatkra-^ s. d. 

s. hja im gloss.; tja nach den lautgesetzen für ^at, §. 264, 
s. 626. 

kar-ia-^ s. gloss. u. §. 224. 
pUra s. im gloss. pitar-, 

avdsl'ij, grundf. avat-k'dy -Uij, acc. nom. sg. ntr. des prono- 
minalst. Ui-j veralgemeincrnde partikel, avas-, one -kij ava, 
acc. nom. sg. ntr. des pronominalst, ava-; s. gloss. 



10 ♦ • 
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KT ?? !<- \ <r< «n m ii r< i? K- 



A ?r? ?? ^Tif 1 !? m IST f<^ ^TE <7? << a «TT << 
?f? !<► T<T II A TH ^T T= i«TT « Tff 
T<T !? f<^ ^ «TT << ?i? T<T !? ?i? ^< ??? ^iT 
^ «TT << tn f<- T<T IT i W TT? ST TS ?? t<- 
X «TT << !?? T^ II i<^ A II <^ i<^ <Ti ^< Tii -TiT 
^TiT Iii TS II <^^< i<^ III 1 II <Ti n a iii ST << 
??? -TiT C< f<- ?Tt i5<^T?? 1 <=< <<TT TR -TtT t<i? 
<< II i<^ t T<T m ^TiT II i<^ A II Tri ST i<^ ^TE 
<Ti << A «TT << Tii i<^ T<T ii lir \ "^TiT -< Tii a n ii 
ETfT ?ff 1 Ä << tTjT TT? TS n i Ä 5 ETfT f?? TS 
n <^< f<^ TT? 1 II II ^TiT TT? ^TT? ST << Tii ^TiT i 
TT? ST << Ti? ^TiT <^< i<^ TT? 1 II II ^^TiT Ti? a in ST 
II i<^ ?i? ST -TiT i< t TT? ST iT f<^ TT? ST ^iT ^< 
^< TT? > ^ U ^TiT Tii 1 Tr II 5 W R 5 1 ?i^ 
II << R TT? Ii <^ X n II ::TiT Ti? i <^ «fT TTi -TiT 
II 5 1 T<T Tii ^TiT ii i<^ i Ti TT? ST i<- ^TS <T? 
5 1 «TT 5 TTi i<- T<T ii i<- 1 TTi ^< i<- ST TTi STT 
?? i<^ 1 ^TE i<^ ^Tif A <^^< «TT Tfi -Ti! ^< ii << 5 
i<- TT? 1 T<T <^^< i<^ TT? ^TiT <^^< i<^ i <E< T?* Ti? i ii 
•K< <Ti Ä II K-" ^TiT 1 Tii "^TiT Tii ^TiT Iii i Tii ^iT <E< 
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Inäcbrift von Murghab. 
Adoiih Kuritö kJiSäjath^a MaJcluimanisya, 

Zwei, der klräieren inscliriiteii von Bisutun (Behistan d.'i. 

altpci-bi;scli *Baga5täna 'götterort'). 

A. Über dem bilde des Darius. 

« 1. Adam Därc^ams khse^aüdja vaeraka, khsäjaUiüa 
klisajaih^änäm, khsäjathija Farga\i, khs^athija dai^umm, 
Vistägpahjä jputra, Arsämahjä ruipä, HakJmnmislJa. 



2. ThaUj Dära^ams khsßjath^a: manä pitä VUtä^pa, 
VistoQpahiä pitä Arsäma, Arsäma^ä pUä Arijärämna, 

Arijärämnahjä püii Kaispis, Kais^ais*) pitä Hakhanianis, 



3. ThätiJ Bärajavm kimajatJ^ja: avohja-radij vajam 
Hakhämmisijä thaJ^ämahj; haUä 'paruviJata ämätä amahj, 



*) Aul" der tafel des X. bandes des Journal of tlic Roy. As. 8oc. steht 
fr H << ff H << K*" R? ^oMpi»o,kjä, was nach Spiegel 

s. 41 amn. in Jcaispaü berichtigt ward. Leitere fotm steht anch eol. I» 
z. & der großen ioschrift ?on BeUstan. 
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Altpersisch. 



\ K'Zi TT m A TT <Tf 11 11 y<^ \ C< i<r 
m t m fn «II -Tf! A <rf f?f i «ü << 

m KT TT T<^ TT? t TT? <^< A T<T ?f? ^TtT t? 

1 TT m ST T<^ ^T£ <?? << a «TT << m t<^ T<T ?t 
t }}}} 1 --TiT \ -TtT <t? ^iT ??? ?n a 

^TtT T<^ TT T<^ A TT ^« <T? ^£ ^tT 1 «TT T< TT? T<^ 
T<T TT T<^ TT? 1 ?T? <-< A TT? TT ^TfT A ^< ^TE ^TtT A 

HUT A <ET <T? ti 11 ::TiT tt? ::TyT HT ^< -TtT a i<- 
1 «n S m T<- !<! ?? m 1 1n -Iii <=< K- - 

AT? T<- -TtTj <TT- <t? -TtT TT? ::TtT a <::< t<- a 

•-TtT <H <T? << A TT? <ET <f? ^« <fT TT T<^ A II? 

Kl ITi A lif Kl« im II -Iii 1 £T £TT ?? 
y<- A m T<- T? T<^ A <-< A <T <fT ST <yT ^ A n 
<?? n A !?i II -Iii t «II << III i<- Kl II i<- A Iii 
IC I? i<- 

::T <TT^ a -TS M SIT:: a m in ST -TtT T--T t? 
TT? A <-< T<- A TT -TtT m -TtT a ^T <t? T<- t? -TtT a 
Ii? II Iii A <t< K- A iii -IS -Iii a Iii TS -Iii Ii? 

^< ^TtT A TT? T? TTT A <-< T<^ A -TtT t1 ^TtT TT T<- 
-TiT A TT? T? TT? A <-< T<- A << ?? T<- TT? -TtT T? -"TtT 

1 Iii ri Iii 1 -Iii Sl tlil ii K- C< K- In a <::< 
K- A T? TT? ST T<- ^Tx <T? -TtT a «TT T< tt? T<- T<T 

?? T<- -TtT A TT? <T <T? <T? u A TT? T? ^TS "TtT a 

fi -« <ri -TS ^< ?T? -Tt! t «TT T< m K- Kl i? |<- 
-TtI a Ttt TT -TS -Iii A fi -« <T? -TS m -TtT a 
I« ST -Iii m Sl -l»T A 
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Inschriften von Bisutun und Persepolis. 
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halcä partwijata amäkham tavmä khsäjatmä aha. 

4. Thätij Därajavus khsäjatMja: VIII manä taumc^ä 

tjaij paruvam khsäjaihijä äha, adam mvama; IX duvi- 
tätaranam vajam khsäjathijä amahj. 



B. Unter der ligenden tigur. 

Ijam Gatmäta hja Magus adurugija; avatkä athaha: 
adam Bardija amij hßa Kuraus putra, adam khsäjaih^a 
dmij. 

Anfang der inschrift NR a) von Persepolis*"). 

Baga m/nraka Auramagdä, hja imäm bumim adä, hßa 

avam a^mänam adä, hja martijam adu, hja sijätim adä 
martijahjäj hja Bärajavum khsajathijam aktmaus, aivam 
parumäm framataram**). 



*) Zeitsclirift für die Kinnlo des Morgenlandes, Bd. VI, Taf. II. 
**) In anderen Inschriften framäiäram. 
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Ätm-, zalw., eins (= altbaktr. aSva-; §. 237, 1); aivam pa- ' 
mvnäm kksi^jaOiijam u. s. f. NRa. nämlich iidnmaus: er 
machte in zum einen (alleinigen) könig viler, zum einen 

(alleinigen) gebieter viler. 
Äuramazdä = altbaktr. Ahurö Mazdäo (0. d.), name des 

höchsten gottes (auror, msc. 10., = altbaktr. 'ahwa- herr; 

§. 136, 2, na«htr.), 
akunaxis s. kar, 
aHikaha s. tkah. 
adam ich; §. 253. 
adä 8. da, 
aduru^a s. duru^. 
amakham unser ; i:^. 266, s. 652. 

ämäta-, part. praet. pass. zu würz, tna (altind. und altbaktr. 

meßen) mit dem adverb. ä (= altbaktr. und altind. ä zu; 

adverb. und praepos.). Auch im altbaktrischen komt ämäta- 

vor in der function * fähig, kundig ^ Spi^el übersezt es dem 

gemäß im altpersischen mit 'erprobt'. 
amahj s. 

Anjaränrno', nom. propr. 10., ji^tof^dinnii. 

ÄtaämO', nom. propr. 10., W^nl/iyc. 

am-, demonstrat. pronominalst. (= altbaktr. (Wa-, altbulg. (wü), 

jener, der; avalija-rädij deshalb, deswegen (vgl. rädij); 

nicht verknüpft mit einem folgenden worte lautet der genit. 

sg. msc. ntr. nach den lautgesetzen (§.29, 1. nachtr.) avaJ^jU. 
avatJui, adverb., so, also (ava-, adverbialendung 'thä). 
OQman-, subst. msc. 3.. himmel (=: altbaktr. agman- himmel, 

stein; altind. ägnum" stein). 
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OÄ, verbalwurz. I, a (= altbaktr. ah, altind. u. urspr. as), sein ; 
praes. 1. sg. amij für *ah-mij, 2. ahj für *ah-hjy 3. (li'-tij, 
1. plur. <Twa/*/ für *ah'mahj, 3. hantij; imperf. (§. 294) 
1. sg. ä/ktwi, 3. sg. äM (§. 140 nachtr.). 

äha s. oÄ. 

I. 

Imor^ imSm & d. flg. 

ijam (schwerl. ijni d. i. Im zu lesen), nom. sg. msc. fem. pron. 
demonstr., diser, dise (vgl. altind. nom. sg. msc. ajämy fem. 
ijäm) ; in den anderen casus erscheinen andere stamme, z. b. 
acc. sg. msc. imamj fem. imäni (= altind. imäm, inidni); 
instr. sg. anä u. s. f. 

jsr. 

Kar, verbalw. IV, a, machen. Praesensst. iai kmm- (nacbtr.* 
zu §. 293, s. 774) für *ÄMr-iM*-, *Äar-»if-; 3. sg. imperf. 
akmaus (nachtr. zu §. 140, s. 205). 

Ktmh, nom. propr. 8., nom. sg. Kurus, gen. sg. Jitfraus^ 
fv^of, CyruB. 

khsäjathija-, subst. msc: 10., könig (würz. kJisi, altbaktr. JchM, 
altind. herschen; nach Spiegel ist klisajathija- wol ein 
secundärer nominalstanim von *kJisajati', das etwa herschaft 
bedeutete. Neupers. äähj, 

G. . 

Qmmäta-j nom. propr. msc. 10. 

k. • 

Kaispi'j nom. propr. msc. 9., nom. sg, JTm's^is^ gen. sg. Kais^ais, 

T. 

Taumä, subst. fem. 10., familie, stamm. 
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Altpersisch. 



Th. 

Thah, verbiilwurz. I, b, sprechen, sagen; 3. sg. praes. tliätij, zu- 
sammen gezogen auß *thahatij, er (es) spricht ; 3. sg. imperf. 
athaka (t muß ab fallen); passivstamm V, thühja- genant 
werden, mit activen personalendungen ; 1. pl. praes. thahjä' 
mahj (thah=a\tha3stx. ganh, altind. gas; §§. 132. 133 nachtr.). 

thätij 8. d. vorher geh. 

D. 

Da, verbalwttrz. III, 1) setzen, schaffen, maehen; 2) geben; 

3. sg. imperf. adäääy 3. sg. aor. adä, er schuf, machte (wie 

im altbaktrischen = dha und da). 
T)ärajavii-y nom. propr. msc. 8., JaQstog^ Darius. Vgl. oben s. 146. 
dahju-, subst. fem. 8., provinz. In mereren casus ligt ein stamm 

dahjdu- vor; so z. b. nom. sg. dahjäus, acc. sg. dahjäum 

* und dahjum (altbaktr. dai^Jm-, daqJ^; altind. doßju- in 
anderer function). 

dwrujy verbalwuTz. V, Ittgen; 3. sg. imperf. adurufija, g^df. 
a^dntgia-t (altbaktr. dru0. 

duvUätarammj Beh. A, 4, ein sdiwiriges wort. Spiegel zieht 
das vorher gehende zalzeichen als übei*flüßigen zusatz zu 
navama, begint also mit duvitataranam einen neuen satz 
und übersezt: von sehr langer Zeit her sind wir Könige. 
Allein das zalzeichen steht schwerlich one grund da; wir 
ziehen es also nach Üppcrt zum folgenden satzc und enden 
deir vorher gehenden mit dem werte navama. Das wort 
duvitata/ramm zerfält deutlich in dimtä und taranam ' 
(oder etwa in dmita- nnd ä-taramm?), DuvUä ist = 
altind. dmtä (vgl äU^ers. duvüija- = altind. dvUfja- zweiter), 
eine partikel der hervorhebung 'allerdmgs, besonders' (Böhtl.- 

• Roth); die grandbedentung ist jedoch warscheinlich V^reifach, 
doppelt' (st. dvita- = altpers. duvita- vom stamme des 
zalwortes 2 mit sutf. -ta- ; es könte, wie bereits gesagt, auch 
diser stamm hier vor ligen mit ätaranam zus. gesezt). Dise 
leztere haben wir hier im altpersischen worte an zu nemen. 
Taranam (ätaranam?) ist sicher ein stamm mit sutf. -awa- 
(§. 221, a) von der würz, tar überschreiten, hinüber gehen, 
bedeutet also zunächst 'das überschreiten, hinttbeigehen*. 
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Oppert iibci*sezt : nciif de nous sommcs rois en dcux branches; 
duvitätaranam wäre also, wie paruvam, adverbieller acc. 
neutr. *iu doppeltem übergange', was sovil bedeuten müste 
als 'in doppelter reihe, in do^elter linie' d. h. in zwei ver- 
wantschaftslinien. 

K 

Napä, subst msc. nom. sg., enkel. Es kernt nur dise form vor; 
vgl. altbaktr. st. napät- neben napa-, naptar-, ^^op-; altind. 
napät' nnd naptar-, lat. nepöt-; wir haben also auch für 
das altpersische einen stamm napät" an zu nemen, dessen 
nominativ (*napät-s, *napäs) nach den lautgesetzen des 
altpers. napä lauten muß. 

navama-j ordinalzal, neunter (§. 241, 9). 

P. 

Farn-, adj. 8., vil; gen. plur. parunäm und paruvmm (= 
altbaktr. poiiru-^ altind. purü-). 

ptuuva-, adj. 10,, fiüherer; adverbieller acc. neutr. paruvam, 
früher, vorher (altind. jjür-va-, §. 7, 2 ; altbaktr. paour-va-, 
§. 27, 5; grundf. par-va-, §. 214, 1). S. d. flg. 

paruvija-, aoij. 10., früherer; haUä paruvijaia Beb. A., 3., 
adverbieller ablativ, von früher her, von je her C'^a, d. i. 
-tos, §. 140 nachtr., ist abktivendnng, wie im altincUschen, 
§. 251, altind., anm. 3; der stamm paruvijor = altmd. 
pürvja', altbaktr. paourvja-, §.241, 1, grundf. parvja-j ist 
Weiterbildung durch buff. -ja- vom stamme parva-). Vgl. 
d. vor. 

pär^a-, adj. 10., pci*siscli; als subst. 1) Perser, 2) Persien; 
• loc. sg. Pärt^aij (§. 254) in Persien. 

pUar-j subst msc. 5., vater; nom. sg. pUä, gen. pUra (= 

altbaktr. u. altind. pitar-J. 
putra-, subst msc 10., son (= altbaktr. im^Ara-; altind. j^n^rd*^. 

R 

Fra^matar-f subst. msc. 5., gebieter (würz, fna meßen, schaffen, 
denken, mit fra gebieten, wie nenpers. 1. ^. j^raes. fer-nuyem, 
inf. fer-mOden bef<^en, fer^män^ gnmdf. des st pra-mäna-, 
befehl, dar tut; su£ 'tar-, §. 225). 
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B. 



Baga^, substinsc. 10., gott (= altbaktr. baf/ha-, altiiid. hlidga-), 
Ba/rMja-, nom. propr. 10. des bruders des Ka(m)bugija, £af^ 

ßvaiKf von den Griechen Sfti^tg genant 
lnm$-, sabst fem. 9., erde (= altbaktr. Immi", altind. bhämi-J< 

M. 

Magu-f mm. propr. eines volksstammes. 

mana, gen. zu adam (§. 265, s. 648). Die genitive der per- 

sonalpron. steh^ auch in possessive sinne, z. b. manä iauma 

meine familie. 

mofiija-, subst msc. 10., mensch (würz, mar sterben; davon 
'^mar-ta- = altind. mar-ta-j gricch. ßgotS-, §. 148, 1, f; 
diß ward durch suflix -Ja-, §. 217, 2, weiter gebildet. So 
Sxiiegel). 

B. 

Bädij, loc sg. emes Stammes räd-, subst. 1., wegen (vgl. altbulg. 
radi wegen; vurzelform ist radh; vgl. £bel, Beitr. 1, 426 flg.). 

r. 

Vajam, wir (§. 266). 

vazraka-, adv. 10., groß (nach Spiegel duich suftix -ka- von 
^vaaror = altmd. va^ra-, m. n. donnerkeil, gebildet; neupers. 
huzurgj, 

VistäQpa-, auch Vfijää^pti' one zeichen für i gesdiriben, 
so Beh. A, 1, 2 (s. o. s. 146), nom. proprl 10., altbaktr. iHstäf^, 
Yisxdisnfffy neupers. Guätash (msta-, nicht sicher deutbar; 
agpa- subst. 10., ross). 

8. 

Sijäti', subst. fem. 9., wolbefinden, annenilichkeit (nacli Spiegel 
ist alti)ers. würz, sija^ d. i. sja, = altbaktr. sa sicli freuen; 
'dises ist aber nebenforni von ska sich freuen, praesensstanini 
skja-, der wol die vermittelung mit altpers. *sja, sija bietet; 
suff. 'U-, §. 226)? hja sijätim adä martijahjä NRa. der 
annemlichkeit schuf des menschen, d. h. für den menschen. 



Digitized by Google 



Glossar. 157 

HakhCmmiisija-, adj. u. subst. 10.. arirdiiH'nidisch, Aeliilmoindc, 
AxaiiAsvidiiq (seculul. -/^-stamin, i^. 217, 2, voit Ilakhii' 
imni- Jxa$(ikivfiq^ stamvater des nach im benauteu königs- 
geschlechtes). 

hakäy praepos. mit d. ablat., auß, von. 

l^a-, relativer und demonstrativer pronominalstamm (= altind. 
^a- demoBstr.), nom. sg. msc hja^ ieoL hjä^ der sich in 
den andei^n casus durch sitannn tju^ (eben so altind. tjor de- 
monstr.) ergänzt ; z. b. ficc. sg. msc. tjam, nom. pl. msc. tjnij 
u. s. f. l)iß prononu'n wird eben so wie ja- im altbaktr. 
(s. d.) artikelartifr prebraiicht, z. b. liaUä paruvijata hjä 
anulkJumi taumd kJimjnthijn (Ihn, Beb. A.. 3. von alters- 
ber die unsere familic kniiige war. war unsere faniilie köni^^e; 
VIII mcmä tatimäja tjaij paruram kfisäjathijä älia, 
eben das. 4., acht meiner faniilie die früher könige waren, 
waren früher könige; ijam Gaumata hja Magus, Beh. B., 
diser Gaumäta der Mager. . 



August Schleicher. 
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I, Aeolisclier diulekt. 

A. 

Bandesvertrag der £leer and Heraeenser. 

Corpus iDScriptioDom graecarum 11. 

Die inschrift ist ab gefaßt (nach Boeckh C. L p. 28 a) um 
Olympiade 50, d. h.** vor ^er mitte des 6. jarhmiderts vor Christo. 

Die Schrift ist ser altertüniiich, € vertritt ei; o vertritt o, 
m; : ist interpunctionszeichen. Der Spiritus asper, auf älteren 
inschriften sonst durch H oder h gegeben, wird nirgend geschri- 
ben, daher ^ für Hj41 — rj. Nach Ahrens, de graecae linguae 
(lialectis I p. 226 ist discr mangel kein entscheidendes zeichen, 
daß der Elische dialekt den laut h überhaupt nicht kante. Da 
jedoch der Aeolische dialekt die neigung mm aufgeben dises 
lautes luit, ist bei der unten folgenden Umschreibung in die 
spätere Orthographie der spiritus lenis gesezt, wie sonst bei vo- 
calischem anlaut. Doppelconsonanten sind stäts mit dem ein- 
fachen zeichen geschriben. 



Indogerm. Chrestomathie. 
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104 Altgriecliiscb. 

B. 

Ein gedieht der Sappho. 

Olymp. 38 — 53, c. 620 — 560 t. Chr, 
Alirans, de Hnf. gr. dtal. I, p. 256; Bergk, poßtae lyrici graeci p. 508. 

nal ^tog äoJionXoxs. Mooojuccl 

n6rpta^ S-v/nop. 
ö. dXXd Tvi^ hX&\ aX noxa xärHQwra 
rag ^/^eg ieSdwg ätotoa nf^kvi 

^xkvBQf TJccTQog dofiov XS/nausu 

10. wxug mQOV&oi m^l yag jusZaipag 

nvxva dtpeprss*) tlt^.q an w^upu) al&t" 

Qog ^id fAicGw. 
alij'cc t^lxopTO' TV <J*, CO fnaxatQCCy 

ßjta$p6}Lq &6fMp* ripa ätivte Jlhid'mr 
JLaig äyiip sig oäp ^iXSTava, r(g (f tS 

20. U*'änff ddixtikt; 

xal yitQ al ^{/yu^ ra/^wg öku^h^ 

xmvx id^iXoioap, 

25. IX&B fMH xal v^Py /<ri€7i^j^ Sk Xvaop 

ix /nt()iiuyaif, oaaa (H juoi rüXh0Ottt 
d-vfAog ijiii^^htf t^Xbgov, av avta 
cbfifiaxog louia. 
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c. 

Aul3 den tabiilae Heracleenses. 

C. I. 5774, 5775. 

Die binden erztafeln auß Heraclca, einer dorischen colonie 
in Unteritalien, enthalten den bericht einer conimissioii zur ver- 
meßung nnd grenzberichtigung von tempelland, und die dar- 
über ab geschloßenen pachtcontracte. Die Inschriften sind war- 
scheinlich ab gefaßt zwischen olynip. 112, 2 n. 125, 3 (331—278 
vor Chr.); C. I. III, p. 705 a. 

Tat I, z. 144—154. 

TU)p dl ^vXwv jCop Toh ^t)v/nolg ovSh twp iy toiü 
oxlQoig ov nwXriodpTt ovdh xoip/>PTi ov^i ^/unQi^odMTi 
ovdk iXXo¥ iaodfrit • al f*^, vnöXoym iaa^yroi xecträs 
^//r()«<,' xal xatrdif avyß^xar. ig inofxM /QtjaAprm 
5. ^vXois räv olxoi^ofidp oh xa diikwpjcci, xcu ig jcca 
ttfiniXmSy T(Sy StiQWP xoyf6vTi oaaa avtois nm* oixlay 
ig xQstat^f zoSg dk axigotg xoA rmg ^QVfi6$g xQ^i^^^^ 
uio&ioad/UBPOt ap rcep avTW juhQiöcc %x€CGTog- ooaai di xcc 

10. T<A xaQm£6/uspoi m^ifjuBv rd» XaovdQt&fidv AbL ovx vna- 

YQCCif'OPTcei dk rfy<;;j<(ü^(ü(,'Torr(ü<,'oi /uia&wodjutpoi ovdt re- 
fAafia oladpti ovtb tcSp/^Q^^ ^^^^ räginioixodo/Liäg, ai dk 
fii^y dndXoyog iaa^rat xaträg ^rixQug* ai di t(s xa twp 
xaQm£ojLiiPi»r Snxpos a^pog dno&dpri, ras n6Xios 

namv rdv 

15. imxoQTilav iifd$p * ai x noXifAto iyjfijiii&iwpti, 

i^fjjuBP rcüs' jutjufa&wjuipfog xa^mho&aif dp§mff&a$ xdp 
/Lito^wmPp xad'd xa loi 'JjQaxXtloi diaypiöpTi^ xai fii] tiutp 
inQXdym fivitB avtwg fAr^tk, Twg n^foyyvw tcSp ip 
ow&iixq ytyqafifAiPiOP. 
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III. loidächer dialekt. 

D. 

Dias Xm, 10-81. 

Altionisch-epischer dialekt 

vifjov in dxQOidztig xoQV^ijg Xa/nov vArjsaorig 

5. ^paimo äk UqtäfAOto ndJUg ml p^%g 'Axauotf, 

8 Y äXdg r^er* hip, iXiaf^B (T jlxcttais 
Tqwoip da/Lira/Liiyovg. dt xQart^wg i^Ejutooce» 
avrlxa ä* i§ o^eog xazsß^ObTo nctmaXu^ptoSj 

}0. Tioaalp ^n* ä&cepdrat(ft HmssMwpog Uptog, 

TQig (xkp ÖQh^ax* Iwp. to rix^aTOP txtjo rixfiwQ^ 
AiydSy ipd'a ri ol*) x2mä dfofiaxa ßip&m MfJtPtß 

^pß-* iX&cdp vn 6;[(:0^i mvoxkro /cc^xojiod' innmj 
Ib.mxvmxa. xQimrjmi^ ii^tlQQGiP xo/uowPTt, 

X^vöop ccvzog iävps mgi X^^' Ifiaa&^ix^p 
XQvatiriP ^hvxtopf lot? imfifjOBTO SiipQoVf 
ßfj ikdap inl xv/uax*. äxccXXt öl xfjxk vn* avxov 
nctPxoS'h.p ix xtvO-fAiSpf ovd* i^ypohjukp «i/r;;rra • 
20, ytidvavpfi &äXaaaa diknaro, jok initopro 
^fju^a iuäX% oi^S* i;niP8^S'S ifiatphro x^^^^tog ä§<op. 
xop ig 'Axcdwp Pfjag ivQxccQ&fioi if^op innoi. 

**) ^»^»it^ft J^ttymaa, 
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A. 

episch dfvoUm^ verb. V, 4 (vgl. dyvoia unkentiuss ; 
ä privativum, warz. yvo, gna, suffix §. 217), nicbt kennen; 
fjyroir^Gev, 3. sg. act. aor. comp. mit V i^thtv^tuov; §. 149, 
§. 297; o^<f ^oUjiStfiß (doppelte veraeinuDg), sie erkanten 
wol. 

cifia^ verb. I, b, füren; ayov^ 3. pl. act. imperf., §. 294; ä ~ tj 
anderer dialekte durch contraction mit dem vocal des augmeütä; 
äf^v^ aeol. inf. act. praes., §. 221, a. 

äSixioiy verb. V, 4 (von aSixo-g aciy. 10., ungerecht; diß von 
dix^f subst. fem. 10., recht, mit a privativiun; §. 290), unrecht 
behandeln, kränken; ddiM^si, 3. sg. act. praes.; die Verlänge- 
rung des 8 isi eine eigentümlichkeit des lesbisch-aeolischen 
dialekts, viUdcht nachwirkung des j von ^ädutsjet. 

de», älter aisi^ adv., immer; würz. «, vgl. die ableitungen 

^ §. 36, 1. 

äO^änao-g, -o-r, adj. 10. (a priv., ^dvato-q tod), unsterblicli ; ä^a- 
vctT*(6)^ voc. ; ceO^amro), dat. sg. ; dO^amvoKfi, dat. pl. ; 
die donung des au lauteudcu a (B, 1 und sonst) ist dichterische 
freiheit. 

er/, CQig., wenn, mit dem optativ A, 3, 5; aJke (d. L cU^ tsj 
älrc, eigentlich: so wol wenn — als auch wenn, entweder — 
oder, sei es — sei es. 

Aiyai^ subst fem. pl. 10., name einer statt 

aiS-^Q, aeol. aX^fiq^ subst. msc. 5., die obere luft, aether; stamm 
aii>sQ-y rj des nora. §. 42, 3; etymol. §. 36, 1; U, 12, 13 ver- 
binde ötd (xi(SC(a al'&8Qog, 

alipa, adv., sogleich, schnell. 

diw^ verb. V, 1, höreu; B, 6 mit dcmgeuitiv des objects; dioiaa^ 
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nom. sg. fem. part. praes. act, §. 229, vgl. §.217; o* aeoliödie 

weise der ersazdcimng, gcwönlich ov, vgl. §. 12, 1. 
a«^-(, -a, -o-v, adj. 10. (suftix §. 220), oberst, höchst; cut(fo- 

td%^, gen. 8g. fem. superL, §. 234. 
äleunSitnniüt^ ion. dlaoattani^j subst. fem. 10. (dXao^g blind, 

ifMonta das umherspähen, die warte, (tnfyt-to-fMt umher blicto; 

siiff. §. 127, o §. 34, 1), blinde wacht; äh*o<tn(miijyy acc. sg. 
dlk&^ conj. (wol eine casuüsform von ofJUo-f^, aber, sondern, doch. 
dkkfiXo'^ aeol. dXlttlo'^ adjectivstamm 10., zusammen gerükt auß 

doppeltem dXXo-^ §. 148, 1, b), mit disüimilation der zweiten 

silhe; nur in den casis. obliquis des pl. gebräuchlich; ä/JMlotg, 

dat. pl. msc. 

äXXo'gy -0, adj. pron. 10., §. 148, l, b, andere; äXX A, 4 
= äUxxj acc. pl. ntr. (villcicht nur ein vei*sehen des ver- 
fertigers der platte); %a v äXi^ acc. der bezichung, td v äXl 
Kat 7fd^ TToiU/Mi, /so wol in den übrigen dingen als auch in 
bezug auf kriegt; «fiUay, acc. sg. msc. 

SX-gy subst fem. I., mer; dXSg, gen. sg.; Xg %, 149. 

äftneXo-gy subst. fem. 10., weinstock; dftniXmg^ acc. pl.; <a do- 
rische ersazdenung für o-|- nasal, vgl. §. 42; äfjbJi^Xwp, gen. pl. 

am, verkürzt av, praep. mit dem acc, auf. 

äva^ für j:av«^, §. 145, 3, b; subst. msc. 1. (stamm dvax%')j 
köuig; ävaxza^ acc. sg. 

dvitSff&ai s. dviiifjii. 

dviuy aeol ^ia (v^d. §. 33), subst. fem. 10,, schmerz, kummer; 
SpioiCty dat. pL §. 25&; B, 3 im sinne des instrum. 

dvi^iu (dvd, t^fu §. 293, s. 778; ' j §. 145, 1, d), verb. m, 
erlaßen; dn^k^A^it^y inf. perf. med. (auf älteren Sprach- 
denkmälern whrd bißweil^ auch das inlautende h, * noch ge- 
schriben), grundf. 1. sg. perf. med. ja-jä-mai, i^ja |. 145, 
1, d; « §. 34, 2; iufinitivsuftix §. 228. 

fJf^cöv, subst. msc. 3 (stamm dl^ov-; w §. 42, 3), achse. 

«7IÖ, dn^ aeol. dnv (vgl. 32), praep. mit dem gen., von. 

a/ro-y^^atfxa> (y^qag alter, vgl. §. 210, s. 369), verb. VI, alt 
werden, absterben; dnoyriqdiswini, 3. pl. act. conj. aor. comp, 
(vom stamme dno-pj^a-Jy §. 297; personalendung §. 276. 

dno-dv^ifnm^ verb. VI, steihen; dn^^dwji^ 3. sg. act. aor. simpL 2, 
§. 292; ^flci^-, 9va §. 148, 1, h, anm. 
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^oxa&iftriffu (da^^ natd^ Usvii§u), verb. III, wider hin setzen, 
wider her stellen; dnoiutfaifvafr^$i 3. pL act fut, §. 298, B; 
personalendnng §. 276; a der Wurzelsilbe = ion.-att. ii; die 
form ist accentuiert nach der analogie des Singulars (Ahrens, 
de Uiijj. gr. dial. II, s. 213), dessen erste pcrson <s%a(Si(a, 
crrft/fto, Gxaam lauten ^vul'tlc. 

äno-iivwy verb. IV, b, büßen, bezalen; dnoTivoiav^ 3. pl. praes. 
opt., §. 290; in der personaleuduug das ältere a erhalten, 
vgl. §. 276. 

ft^i df^', conj., also. 

a^vqo'^^ subst msc. 10., silber; ditfvqm^ gen. m anß do 
contrahiert, §. 252, s. 557; dise contraction ist dem aeoUschen 
und strengeren dcnlschen dialekt eigentümlich, ion.-attisch wird 
oo zu ov; vgl. §. 145, 1, e. 

aQ^fM-Qj subst. msc. 10. (suffix §. 219), zal; aQ^d^ftov, acc. sg. 

aQfia, aQfA, subst. ntr. 1. (stamm «(»^«r-, suffix 219), \Yagen. 

a^X^? verb. I, b, der ei*stc sein, den anfang machen (unter 
meieren); a^xoiuai beginnen (im gegensatz zur fortsetzung 
der handlung). Ist A, 3 Ahrens Umschreibung oiQ%ot ds xa 
TOi richtig, so muß das activum hier die dem medium ge- 
wönliche bedeutung haben : 'es (das bündniss) fange an in disem 
(nämlich jare)'; nach Boeckh's umschr^bung a^xo« 6i »a vot 

. dagegen: 'den anfang mache eben diß (jßx)\ 

äffil^ aed. subst. fem. 10., Überdruß, traurigkeit; äisoMStj 
dat. pl. (§. 256), B, 3 im sinne des instrum. 

dtaXXta (von draXo-g jugendlich, numter; §. 210), verb. V, 3, 
nmnter umher springen; ätaXle^ 3. sg. act. imperf. onc aug- 
ment, vgl. §. 292. 

&%exvo-q, -o-v (d- priv., tixvo-v kind, §. 222, s. 430), acy. 10., 
kinderlos. 

a^d«, subst. fem. (aeol., in den übrigen dialekten add^^ substi 
fem. 10.), stimme, rede; a^mg^ g6n.sg.= av^g^ « s. u. äff^v^* 
avtty adv., widemm. 
tthinoj ady., sogleich. 

«M'g^ -17, »6^ adj. pron. (aeol. auf der ersten sUbe betont), 

selbst; awa = ion.-att. avt^; avtoTg, dat. plur. msc.; «wov, 
ccvt(o, gen. sg. msc, w s. u. äQyvQog} avT(6g, acc. pl. msc, 
0) s. u. ännsXog. 
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ä'^4f9no'^y 'O'V ((fd-nS-g zerstörbar, part. praet. pass., §. 224, 

s. 437, von y^»-yö), IV, b, zerstören), adj. 10., unzerstörbar, 

unvergänglich; atf^tra, uom. pl. ntr. 
UtPQoöitjjy aeol. l^fpQoSna^ subst. fem. 10., eigenname, göttia 

der liebe; l4(fQ6dna B, 1, voc.; §. 263. 
äg><apo-g, -o-v (a- priv., (ftav^ laut, Sprache, würz, tpa^ §, 144, 3; 

Suffix §. 222, s. 430), spraclüos. 
Uxaio-(f adj. 10., Adläer, Grieche; *ji%ay&py geo. pL; jixu^ff ' 

acc. pl. 

Balves, verb. IV, 2, vgl. s. 780, anm., gehen; 3. sg. act. 

aor. simpl. (§. 292, I), oft mit specielleren verben der be- 
wegung im iuhnitiv verbunden, wie es scheint, zux vei'stärkung 
des begrilVes; z. b. iXuav schnell für er. 
ßiv^og, subst. ntr. 2. (vgl. ßa^-v-g tief, ßd^-og tiefe), tiefe; 
ßM^fSt^ dat. pL; D, VI noch als locaüv. 

rdq^ oonj., denn. 

yi, Y% pail., dient zur hervorhebung des Wortes, dem' es nach 
gestelt wird, namentlich der pronomina; ö y\ er eben. 

yspEdO^ai s. u, yiyvofiat. 

yivTo, 3. sg. med. aor. simpl. one augment (§. 202, I) einer sonst 
in der spräche nicht vor kommenden wui'zel ysv) er faßte, 
aeol. y«, subst. fem. 10., erde. 

^ö<rvyo-(, -ly, 'O-v, adj. 10. (suftix §. 227), froh. 

fiyvofmj verb. III u. IV, b (vgl. §. 32, 1), geboren werden, ent- 
stdien, geschehen; y^vMa^ aeol. fSvaa^, inf. aor. simpL 
(§. 292, 2; 'if&m §. 228). 

YQoifpog (YQcc(p-6a), snbst. ntr. 2., buchstabe; yQdif ta, acc. plur. 
ntr., buchstaben, schrift; suffix §. 230; schwnnd des <r §. 145, 2, c. 

YQcufco, verb. I, b, schreiben; yeyQafiiiSyMy, gen. pl. part. perf. 
med.; iy^anfisvo)^ dat. sg. msc. des selben; der anlaut der 
reduplicationsöilbe ist gesdiwundcn, vgl. 148, 4. 

JdfMiiUf yerb. IV, b, bändigen, bezwingen; dd^v& (= d<V^» 
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wie %0%ri^ möglich ist auch da/^mj, 2. sj?. impcrat., §. 272; 

öaiivafjbivovg^ acc. \A. nisc. part. praes. med., §. 219. 
di^ d\ Cüiij., aber; bezeichnet oft einen leichteren gegensatz als 

UBser 'aber', so da(i jeder neae gedanke in der fortsetzimg 

der rede dadurch an geknüpft werden kann. 
dish verb.* impers. I, b, es ist nötig. 

öMqsop^ att dMnWy snbst ntr. 10., bäum; dtpdQimvj gen. pl. 
i^xo^im, aeoL, der., ion. dixofiat (vgl §. 142,3, anm. 2), verb. I, b, 
an nemen; &ik€tY(xOy 3. sg. med. praes. 

ö^y eine hervor hebende partikel, *eben'; in fragen unserm 'denn' 
entsprechend. 

d^Xofiai^ verb. I, b (nur im dorischen), wollen; <5//^w>aa*, 3. pl. 
med. praes. conj. ; XQV^^^"' ^vXo^g . . . , olg xa dt/lwprat 
* sie dürfen holz gebrauchen, welches sie in jedem gegebcuen 
falle (xa mit dem coig.) brauchen wollen'. 

d^giogj aeoL, dor. ddf/»o^ subet. msc. 10., volk; A, 9 nach Boeckh 
G. I. I, s. 31, a Unterabteilung des volkes, gau; der sinn von 
A, 8, 9 ai öS vtQ , . 'däfiOQ ist also: *wenn aber jemand die 
Schrift hier zerstört oder verlezt, sei es ein Privatmann, sei 
es eine obrigkeitliche person, sei es ein einzelner gau'. 

Stjvts = avts s. d. 

dt«, praep. mit dem gen. und acc, ihirch. 

dta'Yiyvcodxco, verb. VI (III), genau (ötd) erkennen, entscheiden, 
beschlieiieu; dun/vcovri, 3. pL act. conj. aor. simpl. 1. (§. 292; 
personalcndung t:?. 276). 

dmitmy verb. V, 2, benetzen; dmivsvo, 3. sg. med. imperf. one 
augment, bedeutung passiv. 

didm/M, verb. III, geben; dt&^et; 3. sg. act. fut.; §. 298. 
JU^ Jiog s. u. Zs^ff. 

St-icTti^i, verb. III, auß einander stellen; med., sich an6 
einander stellen, auß einander treten, sich trennen; öUiStatOy 
3. sg. med. imperf. 

6$vi(a^ Verl). V. 4, aeol. divfjfjti^ da der aeolische dialekt die ab 
geleiteten verba, 1. sg. praes. -iio^ -aw, -ow, in niaiichen formen 
als stamverba nach cla^ II, a u. III behandelt, z. b. ^Hqfu 
= tptXim vom nominalstamm q>tlo-, wie rld^ii/H von würz, ^s, 
dUa; 4fo«4M»|w = doxifio«» vom nominalst. d0ifi|»o-, wie didm/H 
von würz, do^ da (vgl. s. 665, anm.); yiXäfit wie-ltTrc^ kemt 
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nicht vor, dafür filatfu mit epenthese des §, wie auch doui- 
(kOifkh im !esb.-aeo1..» tpiX€$ftt im boeot.-aeol., doch kann hier 

auch als bocot. ersatz für 17 gefaßt werden, da boeot. oft £* = 17 
der andern dialekte; ötvivrfg, aeol. betont divevrfc^ mm. pl. 
nisc. part. jnaes. act. von öivrnii, (§. 229, §. 42, 1); die vai-iante ^ 
diPivvteg gibt das regelmäßig gebildete part. von öiviwy für 
dtpiwTsg; €0 wird auch sonst im aeol. in ev contraliiert. 

St(fQ0-gy subst. msc. 10., Wagenkasten, der obere teil des Wagens, 
in dem der lenkende steht, Uberhaupt wagen; di^gav, gen. sg. 

ditftfJM», veib. I, b, verfolgen; SuSSs*^ 3. sg. fiit. act; §. 298. 

ddanlom-f^ aeol. dol6rrloxos, -o-y (dölo*^ list, nUx-m flechten, 
-nloxa-g flechtend; o'§. 34, 1; sufüx §. 216, s. 380), adj. 10., 
listen flechtend, ranke spinnend; doXonXoxs^ voc. sg. 

dofio-g (würz, dam, Ssfi, ö^fir-m bauen; suftix §. 216, s. 380; o 
§. 34, t). subst. msc. 10., haus; dofwv^ acc. sg. 

ÖQVfAO-g^ subst. msc. 10., wald, gehölz; dgvfioTg^ dat. \)\. 

dvwoy verb. IV, b, an ziehen; cdw«, 3. sg. act. imi)erf. 

dc^fMK (stamm dwfiat-, suffix §. 219), subst. ntr. 1.; dui^Mmro, 
nom. 0. ntr.; 1), 12' ist nicht so wol an merere häuser, ab 
an ein großes zu denken. 

diSQo-p (würz, do, suffix §. 220), subst. ntr. 10., geschenk ; dco^a, 
acc. pl. 

R 

*Ed(a^ verb. V, 4, zu laßen, erlaul)en; iaaöyii^ 3. pl. act. fut. ; 

§. 298, B; iwrsonalend. §. 276; acceut 0. u. dnoxa^^iaz^iu, 
iyfijXfjÖ^icaVTi s. u. i^si XSoj. 

iyiOf aeol. iywv, pron. 1. pers., i;. 265; fAß), acc.sg.; (jtoij dat. sg. 
l^oiHu (würz, sad, ed; §. 145, 2, b, C; §• 148, 1, c), Verb. V, 3, 

sich setzeq; K^Y^Jy 3* sg. med. imperf. one augment. 
S&8i(fa, subst fem. 10., har, pl. mäne; i^eiif^ffw^ dat. pl, §. 256; 

mit V iipsht.^ §. 149. 
i^Slm s. u. ^iX». 

eifjti (§. 293, s. 776), verb. I, a, sein; «t«, 3. sg. opt. praes,, §. 290, 
s. 716; Schwund des tf, §. M5, 2, c; «, i^. 31, 2; «o-tfo, 2. sg. 
med. imper., §. 280; iaarjiai^ 3. sg. med. fut., ti dor. = se; 
iaaoviai^ 3. pl. fut., accent s. u. nnoxai>i(Sxf}fAi ; fjf*eVy inf 
j)raes. (att. slvcuj^ ^ dor. ersa^&deuimg für e -j-cousonant; sufäx 
219, s. 415. 
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sifH, verb. II, a (vgl. §. 36, 1), gehen ; «W, nom. sg. pari, praes. 

act.; D, 0 construiere iS dXdg i(av tv^a t^eto; iovrog, geu. 

sii,-. des selben. 
£tg, t?, j)raep. mit dem acc, in (mit dem acc.). 
ixaOto-g, -ay, -o-v, pron. adj. 10., jeder; äp %äv av%& fte^ida 

inatfTog jeder auf seinem stücke (landos). 
txttToVj aeol. txatov, hundert; §. 240, §. 33. 
ilavvm^ verb. IV, a (vgl. s. 779, aam.), und ilut», V, 4, treiben, 

one object, faren; il&av^ inf. praes. act für il&9v durch assi- 

mUation der vocale; suffix §. 221, i^. ^ . 

Usai^m^ verb. Y, 2, bemitleiden; iUaiqs^ 3. sg. imperf. one 

au?]^ment. 

ifio-q^ aeol. f^oc, -jj, -d-v, declin. wie adj. 10., pron. possess. 

1. pers.; E^iaq (iou.-att. ii*^g)^ geu. sg. lern.; 1/«^, dat. sg. 

msc; §. 43, 2. 
iftninnmu (iv^ TTt/iTr^^/»*; der nasal der reduplicationssilbe falt 

in der composition mit avv und iv weg), verb. III. (s. 778), 

verbrennen; i(/M((^fs6v%$f 3. pL act fut.; §. 298 B; accent s. u. 

iv^ praep. mit dem dat, in (mit dem dat.). 

iv'txco, verb. I, b, fest halten, med.-pass. fest gehalten werden, 

in dem fluche fest gehalten werden, dem Üuche unterworfen 
sein; s. u. iniagog. 

€p&c(^ £vO^^ adv., dort; auch relativ, gebraucht, wo; D, 12. 

tv^sv, adv., von dort; -d-sv §. 251, s. 552, anm. 2. 

ivo<tix^*ov (iv'oat^^ auch ivvo(Si- in ivpoaCycuogy von würz, vadh, 
griech. co^-^-« schlagen, stoßen; x^^-t uom. xMv, erde; 
Curtius, Grundzüge .2. aufl., s; 235), subst. msc 3,, erderschüt^ 
terer, beiwort des Poseidon« 

ivtavta^ ^vtav%^, gewönlich iwa^^f adv., hier. 

i^y ix, praep. mit dem gen., auß; außlaut §. 149. 

i^silSca, dor. iyfi^Xloi}^ eyßi^Xeto = sx-j:^Xi(a, y wegen des folgen- 
den tönenden lautes, verb.V, eigentlich verdrängen, C ab halten, 
verhindern (Curtius, Grund/. 2. aufl., s. 483, vgl. skrt. varaja- 
-mi arceo, imi>edio, w^urz. var)-, iyf rjlTj^hicovti^ 3. pl. conj. aor, 
pass. II = i^siXi^x^ioKfi, i^siXi^d^wöi; §. 300, 5; personalcnd. 
§. 276; « für € lüUi der dorische dial^ bei den ab geleiteten 
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Verben auf -i-», z. b. aSneim =s dd$«imy eben fio in den 
änlich gebildeten conjunctivformen des aor. pass. 

if'SüTt, verb. imp. (vgl. eifiij, es ist müglicli; t'iijfjbtv, iiif. praes. 
act., s. u. tifui, construiert mit dem acc. c. iiif.; C, 15 (aiyrs 
fiii t'^rj^ev Tüig fiefXKSO^Wfiivoog xaQn€V€C\)'as SO daß es Ilicht 
möglich ist, daß diejuichter ernten. 

iS'txviofAat^ verb. IV, b, an kommen (ixvi9fMu kommen, be- 
zeichnet in zusaBunensetzungen mit verben oft die vollendete 
handlang); ij^uatfro^ 3. pl. med. aor. gimpl. 2., §. 292; ; durch 
das augment, doch erlaubt der vers » zu meßen, dann wäre 
das augment, vrie oft, weg gelaßen; vgl. den anfang von §. 292. 

iS'S s. u. dg, ^ 

ini, in*, praep. mit dem gen. und dat., auf, bei; mit dem acc. 
auf, über — hin. 

iniaQo-Cy adj. 10., nach Boeckli C'. 1, s. HI, b und Ahrens, de 
liug. ,£>racc. dial. I, s. 2S2 = i(pitQO<; (tnl, IfQoc^ aeol. Xaqoq)^ 
eigentlich eine bezeichnung vou dingen, die zum opfer dar 
gebracht werden. Nach Abrens a. a. o. ist A, 9 t^niaqu^ 
auf zu lösen in imdqto und ä inUtqoq ein subst. fem. mit 
der bedeutung von 9 inaf^ fluch, Verwünschung; der sinn 
von A, 9, 10 iv v^idgip . . i^qa^inivia ist nach dem selben: 
*der soll dem fludie unterworfen sein durch das hier geschri- 
bene', d. h. *dic hier geschribenen worte sollen in dem fluche 
unterwerfen'. Äiiliche verwüaschungcn finden sich auch auf 
anderen inschriftcn. 

int-ßaiv(a^ verb. V, 2 (vgl. s. 780), hinauf gehen, besteigen, mit 
dem genitiv des objects; in'eß^Mo^ 3. sg. med. aor. comp.; 
§. 297, s. 814. 

inumqnUt (ini, itaqno^ fru<^t; suff. §. 217, s. 395), subst. 
fem. 10., nuznießung; %&g noXtoq fgäitav top intaiaqniav 
G, 14, acc c inf., abhängig von dem hinzu zu denken- 
den 'der contract sezt fest^ also 'daß der statt (dann) die 
ganze nuznießung gehört*. 

inoixto-v (ini^ olxo-g, haus; suffix §. 217, s. 39G), subst. ntr. 10., 
eigentlich nebengebäude, überhaupt kleineres gebäude, hütte; 
inoixtccy nom. acc. pl. 

inoixodo/i^, imoixodofi^ (s. u. olxodofkij), subst. iem. 10., auf 
einem grundstücke stehender bau 
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eQOfAMj ion. st^ofiai, verb. I, b oder V, 2, fragen; ^qsYo), 2. sg. 

med. iinpcrf., // duicli zusaiunienziehuiig mit dem augineut; 

personaleuduug §. 2S0; schwuiid des a §. 145, 2, c. 
%o^*a#, verb. VI (§. 293, s. 782; vgl. §. 148, 1, d), kommen; 

Uif*(s)y il&S, 2. sg, act. imper. aor. simpl. 2.; §. 292, vgl. 

§. 38, anm. *)\ ^Xi^sg^ 2. sg. act des selben; il^mv^ nont sg. 

msc partic. des selben. 
MfftoTctj adv. (von Irc^o-c« aeoL hs^o-g einer von zweien, der 

andere), zu einer anderen zeit, bei anderer gelegenheit, sonst 

Das wort gehört nur dem aeol. dialektc an; -t« = gewonl. 

-T£ in Ö-T6, Tü-re (wann, damals); vgl. §. 33. 
ivaxa(}&iio-c^ -o-v (tv, gut, §. 136, 2; <SxcuQ(jd^ verb. V, 2, 

hüpfen, springen; suftix §. 219), adj. 10., gut springend; 

iiiaa mm. pl. msc. 

iitvinip'g, -o-v {ivj sv gut, §. 1 3(>, 2 ; wjp-to-c, part. praet pass. 

von würz, tvx, s. u. TnvtfxofmJ^ schön gemacht; ivtvwmßj ace.sg. 
ixm, verb. I, b (würz. §. 145, 2, c), halten, haben; cix«, 3. sg. 

imperf. = *i{fsxsy *ie%s, 

jaX^io-g, später W^etöc, adj. 10., bewoner der landsehaft Elis 
CfäXtg^ ^Hhq) im westlichen Peloponnesos ; nach Ahrens, de 
ling. graec. dial. I, 229 ab geleitet vom namcn des heros ei)o- 
nynius j:aXsvg (^HXsvgJ, wie ßaail/fiog (ßualXtiog) von ßaa^- 
Xevg^ Suffix -ja-, §. 217, s. 395; faXi^ioig, dat. pl. 

foQYo-v, subst ntr. 10., tat, werk (§. 145, 3, b); die übrigen 
dialekte j^iQyov, egrov; vgl. §. 33. 

j:iftogy subst ntr. 2., wort; §. 145, 3, b, snffix §. 230, s. 470. 

jihä-g, ion. subst msc. 10., biliger als Privatmann im 

gegensatz zur obrigkeitlichen person, tsXiifta. 

jktog^ subst. ntr. 2., jar; suffix §. 230; ji^tsa, nom. acc. pl., 
§. 250; Schwund des (T, ^. 11 5, 2, c. 

j^QaTQü, ^tjv(JcL, sii]).st. fem. 10., vertrag, hiindniss in A, gesetz 
in C; würz, ,ff(>, /o«, sagen, vgl. §. 200; « = ^, §. 32, 2, 
anm. 3; die dort bemerkte eigcntümlichkeit des dorischen dia- 
lekts teilen in gewissem grade auch die aeolischen; suffix j^. 225; 
d j^of^a tot^ j^ahqtoig u. s. w., *der vertrag für die Eleer 
und Heraeenser', so vil als *diß ist der vertrag für die EL 
und H.', als ankfindigung des folgenden Vertrages. 
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Zetß'S^ sahst, mae. 6. und 1., naine des höchsten gottes; vgl. 
§.148, 1, d; Jtog = //ffo'g, gen.; Jl contrahiert auß JU = 
Jifij dat.; schwuud des jp §. 145, b. 

"H, conj., oder. 
^XO^eg s. u. tQxof^cti. 

^fuuy perf. med. zur würz, aa (§. 145, 2, b), sitzen; firro, 3. sg. 
plusquamperf.; §. 295. 

'ITipaiciUlio-c» a4i. 10., der Heraldeer, bewoner der statt Heraklea 
('Hqdnksm); ^HqaxX/BXo^, nom. pl. 

^Hdfuülo-g, adj. 10., bewoner der statt Heraea, 'H^aia, in Arka- 
dien; nach Ahrens, de ling. graer. dial. s. 280 ah geleitet wie 
reltao-g von rt/.a} sutlix -ja- §. 217, s. 395; ^H^aatotg^ dat. pl. 

e. 

&dla(faa^ subst. fem. 10., mcr. 

^avfjkäSo), verb. Y, 3 f^a«|Mfy stamm ^av^ar- wunder; §. 219, 
210), sich wundern, bewundem; ^({Vfjuxiuivj nom. sg. msc. part 
praes. act.; D, 2 verbinde ^ctvftdiw tn6Jisf»6p %s p^&viv ts, , 

^ÜM, i^iXuj verb. I, b, wollen; i94lo*(ravy acc sg. fem. part. 
praes. act.; §. 229, fem. §. 217. s. 396; o$ aeoL ersazdenung 
für o + consonant, vgl. §. 42, 1 ; B, 23 t«x^«? — Üf^iXonrav^ 
' wird schnell lieben (sc. dich) auch die nicht wollende ', d, h. 
selbst wenn du dann nicht wilst. 

^vfiü-g, aeol. i^vfw-g^ subst. msc. 10., mut, gemiit; suHix §.219, 
s. 409; 4H}ikov^ acc. sg. ' 

7d9, subst fem. 10., uame eines gebirges in der gegend von Troja. 
Steyiofm^ verb. IV, b, kommen; tustOf 3. sg. med. aor. simpL; 

§. 292, 2; I durch zusammenziehung mit dem augment; der 

aorist als verb. perf. bedeutet erreichen. 

Ifudö^Xfi^ subst. fem. 10., peitsche. 

*>«i>c.), aeol. i^t^^üh v(Mi>. V, 2 (qq i?. 148, 1, b; §. 40, b, 3), 
yerhuigeu, erseuen; B, 20, 25 otftfa — tUeaov, 'was nur das 
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herz ersent zu vollenden, das vollende'; tfAk^^st^ 3. sg. praes. 
inno-g, subst. msc. 10. (§. 145, 2, b; §. 32), pferd; iitna^ acc. 

dual.; Innot, nom. pl. 
Icro-f, *o-y, aclj. 10., gleich; Usov^ acc sg. msc 

KadSaXiofia* (jMKm-^ilXS(^fäiu), Twb. V, zerstören; vom bttndiiifls: 
Inrechen, verletzen; mMetX^fMvoi^ nom. pL msc. part praes. 
med. (suff. §. 219), gebildet wie von naddiliffth vgl. d$vim; im 
part. praes. med. bleibt im aeol. dialekt der lange voeal, da- 
her dcdtjfispog, T^iifkBvoq^ gegenüber gewönlichem i^i^kf/^vog; 
xaödaXiono, 3. sg. med. opt. praes. 

xai^a = xaO^ (natu) ä (s. 6q)^ dem gemäli was, d. i. wie. 

xai, conj., und, auch. 

acaA^cö, aeol. »aXtifAi. (vgl. dtvSa), verb. V, iiifen; vüleicht von 

einem stanune »cdta-^ vgl. §. 297, s. 815. 
tutlS'-gj aeol. »aXog^ -^j -o-v, a4i. 10., schön; mUo», nom. pl. msc. 
na^B^mj wu^s^ofWi (Ton einem vorauß zn setzenden ^iNx^n^-i, 

vgl §. 210), verb. V, 4, miten; Ma^§4€i/^f inl praes. med. ; 

sulfix §. 228. 

xccQTiiCoftai (von Mi^n6-g frncht, §. 210), verb. V, 3, eigentlich 
'früchte für sich sammeln, ernten'; C: im nießbrauch haben; 
toi xagni^ofAsvoi (mm. pl. msc. part. praes. med.) sind die 
voiiuM- Toi fjti(fi>o)(fäfi€voi genanten, die pächter des laudes; 
xa^nt^ofiivtavy gen. pl. msc. des s. part. 

xaid, praep., mit dem gen. herab, unter; mit dem acc. bei, 
auf — zu, gemäi^; in C verliert xatd vor dem artikel den 
auß lautenden vocal und fügt sich dem selben proklitisch an; 
uandg i^^j gemäß den gesetzen. 

umra'ßaivmf verb. IV n. V (vgl. ßaivm), herab gdien;- mtr* 
sßfifswo^ 3. 9g. med. aor. comp.; §. 297, s. 840. 

Mflrl^atnr = «al M^mra^ s. d. 

x^, jf', X* (vor spir. asper), dor.-aeol. xa, part., drükt im al- 
gemeinen, namentlich in abhängigen Sätzen, die bedingtheit 
der rede auß; in A entspricht die Verbindung xd mit dem 
Optativ dem latein. couj.-optativ im sinne eines befehls; <yw- 
i*axi€t * tta txatüv j^itta foedus sit centum amios. 

M$v&§t6*$^ subst. msc 10., auch »et^^y, 3. (stamm «n^^Mif-; 

lBi«f«m. ObfMtoiMtlilt. 12 
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. TOS. «v^, vaesj^Y. ghudk; n TgL §. liS,. 3; w g. d8; raffize 
$. 219, 8. 409), sdilttpfwmkel, iiftmeniliGh. in der tiefe ler- 

borgener; xevd'fjuSv, gen. pl. 

xtj^ogy subst. ntr. 2., jedes größere seetier; ujte^iajj mm, pl.; 
Schwund des <x, §. 145, 2, c. ' 

xXvto-gj 'O'V, adj. 10. (part. praet. pass. von xAv-o», §. 224, 
s. 437), berümt; xXmä^ uom. pl. ntr. 

lUifeit verb. 1, b (würz. §. 142, 1), hören, erbören; mit dem gen. 
des objects; B 5 — 7 dUd — Sulimg (2. sg. aor. simpL, §w 292, 
2): 'aondeni komm hier her, wenn du je aoch aonst meine 
gtinune in der ferne Tememend (sie) eiliöirtest*, d. h. 'meine 
stimme yemamst und erhörtest*; der gen. des objeels gehört 
naeh einem hänfigen syntaktischen gebrauch des griechische» 
zum particip wie zum hauptverbum. 

xofidü) (\on xofjbii har, §. 209). langes har haben, damit prangen; 
xofioatvTs = xoftäovte^ acc. dual. part. praes. act., vgl. §.41, 
anm. 

miTn», verb. VII, hauen, schlagen; xoxpovr^, 3. pl. act. fut., 
§^ 298 B; personalend. §. 276; acoent s. u. dnoMa&üSwiifu. 

«o^tf^, subst. fem. 10., gipfel; xoQVf^g^ gen. sg. 

9iiamp6'(f -4» a4j. 10., schnell; MifOimm, aec pL ntr., als 
adverb. 

M^sQiSg, adv. (ablatiTform, g. 25t, s. 552, Tom stamme x^ar^^o-^, 
gewaltig. 

xQsimvy subst. msc. 4. (stamm x^tiovr-j, herscher; eigentlich 
part. praes. act. vom praesensstamme kra-ja-, würz, kra, kor, 
griechisch z. b. in xqaivm vollenden. 

subst. ntr. 1. (stamm xv^iat-; würz, xv schwellen; suffix 
§. 219, s. 410); xviiUTfaj, acc pl. ntr. 

nm9€$ = $tai s. u. IhtVig» 

xmd* = Mtü s. d. 

jiat^i^idüfisvop, acc. Sg. ntr. part praes. med. eines sonst nicht vor 

kommenden verbums XaxQtj'ioui; wie von otxsv-g hausgenoße, 
oixsTo-g zum hause gehörig, davon otxsiom^ oixtjCooa zum haus- 
genoßen machen, zu eigen machen, so (nach Ahrens, de ling. 
giaec. dial. I, 281) von latf^v-i diener, itav^^io-^ zumdienste 
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gehörig, XaTQi^i6<0 zum dienste bestimmen, d. h. ungefär so 
vil als 'zu eigen geben'; od = oo, s. u. agyvQog. Der satz 
A, 6, 7 ist zu construieren : Toi xaddaX^fisvot dnovivoiav xa 
tdXavtov dgyifQcö ttS Ji ^OXvvni^ XatQiiiiAftsvmf, d. h. die^ 
welche es (das bündniss) verletzen, soUea ein talent Silbers 
zaleii, welches dem Olympischen Zeos zu eigen gegdien wird 
(an seinen tempel gezi^ wird). 

l&m, verb. Y (würz. Uu, Curtliis, Grondzfige 2. aufl., 8. 324; pnes. 
*laajm; schwnnd yon er/, §. 145, 1, e), aeol. 
wollen; Xatc, 2. sg. praes. = *l^at, *Xdat, der. A^g, mit epen- 
these, §. 40, a; B, 18 constiniiere : riva XaTg Jlsi^tov ay^ 
(acc. c. inf.) eig <sdv (f&X6ta%ay 'wen wilst du, dal^ Peitho 
füre zu deiner liebe'. 

keinoiy verb. II, 2, verlaßen ; st §. 36, 1 ; Xtnotda = att. Xmovda^ 
nom. sg. fem. pait. aor. simpl., §. 292, 2 ; sufüxe §. 229, §.217, 
s. 395; o» aeol. ersazdenung, vgl. §. 42, 1. 

iU^, subst. fem. 10., see. 

XUMOfHUf verb. Y, 3, Intten, beten zu; (r<r §. 14S, e, «. 
I6my verb. Y, 4, losen; ISitor^ 2. sg. aet imper. aor. compu, §. 297 ; 
aor. * erlösen*. 

MatvuX7j-g (futirofiai rasen, toben ; suffix, vgl. §. 220), adj. 10. (mit 

gedeiitem — gesteigertem — stammaußlaut), rasend, tobend; 

(MJUvoXq (<f = ion.-att. tj), dat. sg. 
päxaQ-g wad ftäxuQ, adj. 1., selig; fem. gidMa$Qa^ suffix. §. 217, 

8. 896; epenth. §. 40, b, 3; ntr. fidxaQ. 
fuat^gj -cS, »S-Vj adj. 10., lang, hoch; suffix §. 220; fimt^^ 

nom. pL ntr. 

.ftdlet^ ynAXf adv., ser; scheint eine casnsform (acc pl. ntr.?) 
dnes Stammes /Mxlo- zu sein; comp. fiäXlw=i*iMhw, §. 232; 
Ail §. 148, 1, b; das .; scheint den vocal der ersten silbe af- 

ficicrt zu haben, daher ö; superl. f^aXtatay §. 234, am meisten, 
am liebsten. 

^Q/AaiQm^ verb. V, 2 (volständige reduplication einer würz. i*a(j)f 

glänzen; (Aaqiiaiqovia^ nom. pl. ntr. part. praes. act. 
Iidx9t subst. fem. Ii)., kan^f, Schlacht; fMixf^y acc sg. 
s. tt. ifA, 

12 ♦ 
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ftstdidto^ verb. V, 4, lächeln; fk6tdid(tatts'(a)f nom. sg. fem. part. 

aor. comp., §. 297; participialbiUl. §. 229, §. 217, s. 396; a$ 

aeol. ersazdenung für a -[~ cons., vgl. §. 42, 1. 
fjkiXäg, fjbiXaivay fi^lay, adj. 3. (stamm iksXav-; nom. sg. msc. 

§. 246, s. 528; fem. 217, s. 396; §. 40, b,3), schwarz; italaivOg^ 

gen. 8g. ieaoL 

iUtj conj., zwar; i^h — di verbindet in leichtem gegensatz ste- 
hende Sätze, fttr uns <^ unftbersezbar. 

ftiQ$f*vai subst fem. 10. (würz, mar, §. 145, 2, c), sorge; fM«^ 
Qtfjtvävj gen. pL, §. 253; ä aeol-dor. contraction anß am. 

§t£Qig, subst. fem. 1. (stamm ^m^m)-, würz, mar, vgl. §. 217, 
s. 390), teil; ^s^ida, acc. sg. 

fjki<T(fO'g, -jy, -o-v (später fiiöogj^ adj. 10., mitten; aa §. 148, 1, e,|S, 
vgl. §. 153, 2; fiiaata, gen. sg. msc; o), s. u. äQyvQog; B, 12 
verbinde J«a fiiaaa aXiyeQog mitten durch den aether. 

|m(, fi«^ part u. conj., nicht; vorzüglich in bedingungs- und ab- 
Sichtssätzen und beim imperativ gebraucht. 

€(»4., auch nicht; syntaktisch wie |tf, s. d.- 

|ifrc — (vgl ot^c — oirrc^, coqj., weder — noch; s^taktisch 
wie fif, 8. d. 

fMf^im (von $Mt^^ Ion, nach §. 209). verb. V, 4, vermieten; 

med. mieten, pachten; (u(r^uirdfkevo&, nom. pl. msc. part. med. 

aor. comp., §. 297; sutf. §. 219, s. 415; lAs^iai^taniviag^ acc. 

pl. msc. part. perf. med.; -w^, dor. für -ovgy §. 42, I. 
ftia&aai-g (fH<s&6m; suff. r«, §. 226), subst. fem. 9., pacht. 
|iO« 8. u. ifm. 

N. 

Nav-g, subst. fem. 6., schiff; vijsg^ nom. pL, §.247; §. 145, 3, b; 
v^ag, acc. pl. 

vsfASddWi älter vsfAsacrdü} *vf jt*f naw, von *vf/uf-T*-g, vifi€-ffi-g 
Unwille, zoni; cc §. 148, 1, e, später er, vgl. §. 148, a), 
verb. y, 4, zürnen; ivsfUisaa^i ivsiäaüatf 3. sg. unperf. 
8. ivravtm, 

vßv, adv., nun, jezt 

9 

Snf^9 -a, '^v, acy. 10., trocken, dttrr; l^^v (sc. ivlm»)^ 
gen. pl. 
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JrAo-v, subst. ntr. 10., holz; fiSv l^vXwv C, 1, partitiver gen. pL: 
von den hölzern u. s. w. sollen sie nicht verkaufen (subject 
des ganzen: die pächter des laudes). 

'O, ^ TÖy pnm. dem. und artikel (§. 264), der, die, das; a A, 1 
= i), §. 34, 2; vipj aoc 8g. msc.; %dr = ion.-att vfr, aoc. 
1^. fem.; t9t (A, 3 nach Boeckh's lesong), t4 mit der verstar- 
kenden partikel t, vgl. s. 625, *eben diß'; vaü A, 8, acc. pl. ntr. 
mit der selben part.; tctQ = ion.-att. t^g, gen. sg. fern.; tw, 
dat. sg. msc. ntr., A, 3 im locativ. sinne; t^, dat. sg. fem. = 
ion.-att. -r^; A, 8 nach Ahrens lesung als adverb: tä ygatpsa 
%q die Schrift hier; rot, nom. pl. msc, att. ol; t«, nom. acc. 
pl. ntr. ; ttaq, acc. pL msc., m dor. ersazdenung fiir • nas., 
Tgl. §. 42, 1; acc. pl. fem.; %mv, gen. pL; gen. pL 
fem., ä dor. contracticm für cn», g. 253, s. 563; tptq s 
voüpy dat pL mac; der disdie dial^ zeigt, wie unter den 
dorischen der lakonische, die neigang, aoß lautendes <r in 
zu wandeln, doch in A nicht consequent; «vK^«, aeol. fttr i%»f^, 
adverbieller loc. sg. msc, hierher, §. 254, s. 568, vgl. §. 32; 
'ÖS ist an gehängte partikel, welche die richtung an gibt, bei 
Substantiven mit dem acc. verbunden, z. b. dofiov-ös^ nach hause. 

9i*ia (oixo-g, haus; wurzel §. 36, 2; suflix §. 217), subst. fem. 10., 
haus, hauswesen ; 6ififa mdtofg not oimtey ig xqstav (sc. ititi) 
so vü inen fürs hauswesen zum bedttrfiiiss ist, wie vil sie fttn 
hauswesen hrandien. 

olMdofftf} dor. ßinodofid (>&o«(, s. u. otnia; dof^^ bau, von 
bauen; o §. 34, 1; sufifix §. 216), subst fem. 10., hausbau; 
üt»oSof»Aif, acc. sg. 

otü6rt& s. u. (fiQ(a, 

*OXvfiniO'g^ adj. 10. (*'OXvfiTio-g ; suffix §. 217, s. 395), auf dem 
Olymp wonend, olympisch, beinamc des Zeus und der götter 
überhaupt; A, 6, der in der elischen statt Olympia vererte; 
^OlvfiTrido (geschriben ^kmmUf A, 6), dat sg. msc. 

ovia S. 

^^if) mb. I, b (vgl. lat regoj • §. 43, 2), recken, stiedKen; 
med. sich strecken; ^ilSv^(o)y 3. sg. med. aor. comp., §. 297; 
one augment; tqig o^igoir* tii9 dreimal hdte er im gehen au0. 



L^iyiu^uü L/y Google 



132 Altgriechisch. 

oQog, subst. ntr. 2., berg; ^Bog, gen. sg.; schwund des §. t42, 
2, c; ovQea, episch für ogea (vgl. §. 38, anni. 1), nom. pl., 
subject zu tQifis D, 9; im griechischen wird der nom. pl. ntr. 
mit dem sg. des verbums verbunden, in der älteren spräche 
aber nicht durchgängig. 

^ f proo. rekt, welcher; §. 264; ' = §. 145, 1, d; 
ä, nom. «00. pl. ntr. 

pron. poms. 3. pers., seis; episdi Ug, g* ^^^« ^» 
anni.; gen. $g..msc 

S^-g, 'fi, 'O'V, älter and aeol. 6itif9g^ adj. relat. 10., wie vil, 
' wie groß; ^trca, nom. acc. pl. ntr.; öaaat, nom. pl. fem. 

i^otK, pron. rel. und (in indirecten fragesätzcn) int^rrog., wer 
auch immer; zusammen geri'ikt. auß den i)ronom. ö-g und Ti-g, 
beide demente werden declmiert; aeol. *ottk (rnivag^ acc.«pl., 
komt vor), nur das lezte element decliniert; ntr. sg. orn, später 
Su^ aeol. §. 145, 1, e; als conjnnction: daß, weil; B, 15 
was, irarnfn. 

•ftr* s. n. S^ttg. 

«», I, pron. veflex. 3. pers.; dedin. §. 265; stamm §. 145, 2, b. 

oidi (ody di), odd\ conj., Aber nicht, auch nicäit ; ovSi — ovdi, 
•weder — noch. 

orjf, oi'x (vor spir. asper), or, adv., nicht; außlaut §. 149. 

ovQapö-g^ aeol. w^avog neben oqavog, subst. msc. 10., himmel; 
o«, «», vgl. §. 38, anm. 1 ; ao^dva, gen. sg. ; ai = oo, s. u. uQyvQog, 

«jfv« — ovw, conj., weder — noch (ov-vs und nicht). 

o^«ro(, voi^«, pron. d^uonstr., diser; roifm^, aoo. pl. msc.; 
m der. ersazdemmg fttr o 4* ^ §• 

Kfo^ sahst, ntr. 2. (warz. §. 34, 1; soffix §. 234), wagen; pl. 
Sxeaj hedeatong singolarisch; oxsatfi, instr. pL, §. 260, s. 563. 

Jlatnaloeigy -ctfcy«, -«v, adj. 4. (stamm TzaiTiaXojsvr' ; suffix 

§. 218; fem. §. 217; schwund des j: §. 145, 3, b), schroff, jäh (?); 

natnaXoevrogy gen. sg. msc. ntr. 
natcj subst. msc. fem. 1. (stamm 7ra«d-^, kind, son 4Nter tochter; 

THOf YOC. Sg., §. 263, vgl. §. 149. 
ndyf999Pi adY., Ton überall her, von allen seaten; -dw §. 25t, 

8. 552, anm. 
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nd^ 8. u. nsgi, 

na^df verkürzt nctQ, praep., mit dem gen. you,. mit dem dat. bei, 

mit dem acc. zu, neben. 
neig, na<Sa (= "^navrja^ §. 217, s. 396), näv, adj. 1. (stamm 

navt')y all, ganz; ä ersazdenmig, §. 42, 1 ; näaav, acc. sg. fem. 
ndttfjm^ verb. VI ^.293; würz. §. 153, 3, anm.), leiden; ninov^a^ 

1. sg. perf. von der wnrzelfom irai^, §. 291, s. 736 ; o.§. 3i, 1. 
irav9^, subst ma^ 5., vater; jvflnr^ ndr^ gen. ^^ 

vgi. §. 132, I. 

ITcfM» aeol. UsiSmy subst. fem. (stamm Jht^y consonant. de- 

cliniert), göttin der Überredung; nei^iov, aeol. acc. sg., ge- 
wönlicli I/ti^6-a, JleU^io, 
nknov^tt s. u. 7id(Sx<a, 

neqij praep., um, construiert mit dem acc, gen., dat.; ndq 
A, 5 nach Boeckh C. I., s. 878 a und Ahiens = neqi mit er- 
haltung des ursprüngl. a und abwerfung des außlaute; 
TiMftmf in bezog auf dmi krieg. 

nho/m^ verb. l, b, fliegen, laufen; nitwwoy 3. pL med. inq^erf., 

. one augment 

n^Xvt, adv., fem, in der ferne ; loc. sg. msc. eines Stammes 71:17^0-, 

§. 254, vgl. §. 32; nt^Xo- = dem gewönlichen ti^Xo-, ti^Xov fern. 
noixiXoi^Qovo-q, -o-v (noixiXo-g bunt; würz, mx, lat. ptc-tor; 

o* §. 36, 2; ^Qovo-g seßel, troii), adj. 10., bunten sitz, tron 

habend; noixtXoxf^QovYejy voc. sg. 
n6Xefio-g, nnr^jU/io-; (§, 148, f, auHL), subst msc, 10., kri^; 

noXifM^ gen. sg.; oi s. u. ä^^; mSleitar, acc. sg. 
jM^y subst. fern. 9., statt; wnrz. par §. 147; suffix §. 216, a; 

tMto^; g^. sg. 

JO^tfstSdmyy contnii. ih^BtS^r^ subst msc. 3. (stamm A^«** 

Sa»y-)j name des mergottes. 
TTore, adv., wann; novSy aeoL nota, irgend wann, je. 

nSfVia, subst. fem. 10., herrin. 

novgj subst. msc. 1. (stamm noS-y §. 33), fuß; no(S(Siv, nodiv 
(§. 1 48, 1 ,a), dat. pl. mit v ifpÜM,^ §. 1 49 ; D, 9 im sinne des instnun. 
pra^. mit dem gen., vor. 

B^imiu^y subst. msc. 10., name des königs von Tn^a; S^tA' 
ftoiOf gen. sg., g. 252; §. 145, 1, e. 
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nQO'ßtßdfy nom. sg. msc part. praes. act. (§. 22^ §. 42, 1) «ms 
praesens ^nQo-ßifiijiAty verb.111, wurz. ßa, gewönUch n^O'ßaivwj 
vorwärts gehen. 

nQog, dorisch und episch norl^ not*, praep., mit dem acc. zu, 

mit dem gen. von — her, mit dem dat. bei. 
nQoaanno-v (nQog; wurz. ott, urspr. ak, sehen, vgl. 142; m 

§. 34, 2),,äubst. ntr. 10., aatlitz. 
nifo^Yfvo-g, dor. n^tfyftfO'f =3 ir^ijr^iw^ (ift^ bürge), subst 

msc 10., bürge; nt^m^nf^^ aoc {i; dor. für "Wq^ TgL 

§. 42, 1. 

n%9^^i aed. nvi^-v (wurz. §. 142, 2; sulfix §. -220, s. 419), 
sahst ntr. 10., feder, fltigel; B, 11 verbinde n^uva nxiqa als 
object zu divsvreg» 

nvxpo-gj -rj, -6-v, adj. 10., dicht; nvxvd, aeol. nvxva, acc. pL 
ntr. ; bei Homer lautet das wort noch nviuvo-gj suMx §. 222, 
s. 430. 

nmU»y verb. V, 4, verkaufen; ntalfiiS^ty 3. pl. act fut, §. 298, B; 
personaleiid. §. 276; acceut s. u. änmm^iis%ii^. 

F. 

^Pifiq^a^ adv., schnell. 

2ccfM0-g, subst. fem. 10., Sdfiog ^Qtjixitj, das thrakische Samos, 

später ^afwi^Q^txify 2afxo^Q(xxtiy insel im nördlichen aegeischeu 

mere; 2dfA0v -^^lyix/jyg, gen. sg. 
San^ca, aeol. Wdntfm, subst. fem. (stamm Ianq>o-^ consonant 

decliniert), uame der dichterin; V^dn<p^ B, 20 voc, nach Ahrens, 

de ling. graec. dialectis I, 115 auß ^^nipo} der gewönliche 

voc diser subst fem. auf m lautet -or. 
Mi^Cy subst oder adj. 10.; tnri^K, dat pl.; wie es scheint, 

sind stellen gemeint, die niebt bebaut werden kränen, «ueh 

nidit Wälder (d^vfkoi) tragen, sondern mit unterbolz und ge- 

bitech bewachsen sind, 
tfo-g, criy, (Xo-v, pron. i)Oss. 2. pcrs., dein; vgl. §. 40, b, 2^ anm.; 

adv = ion.-att. tfi^v, acc. sg. fem. 
CT^oviho-g und ntQov'dv-gy subst msc. 10., Sperling; <rf^t^^^o», 

nom. pl. 



Digitized by Google 



Glossar. 



185 



crv, aeol. tv, in B daneben cv^ pron. per& 2. pers., dn; §. 265; 

(T^, <r', acc. sg. 

tfvfifjtaxicc, in A jzescliriben (fvv/taxicc f'ctV, /tAcex?« suffix §. 217, 

s. 395; eigentlich mitkiinipfung), siibst. fem. bündniss. 
ffpftftaxo-g (<svvj subst lusc. fem. 10., mitkämpfer, bundes- 

genoß. 

pnep. mk dem dat, mit 
«^<ffwy yefb. I, a, zosammeii isdn; mit dem dat: zosammen 

sein mit jemandem, im bei stehen; tftweAcy, 3. pl. opt. praes., 

§. 290; iiereonalendung §. 276; a = späterem c, itmnUv; 

avvtXav aXidXo&g sie sollen mit einander verbunden sein, 

einander bei «tehen. 
CwS-^xr/^ dor. avv&^xa ((Svp^ S^^-x^ \oi\ ti-d^-fii: Nuftix 231), 

vertrag, contract; aifvi^fjxqt ~ ion.-att. aw^*^^ dat sg.; 

0vp9fmif =s ion.-att ifw^^npf^ acc sg, 

T. 

Ttt, %4y «vxi^, vttf^ vog 8. 

taloepie-^, sabst. ntr» 10., eigentlich wage (wiuz. taX halten, 
tragen); A, 5 nnd sonst: ein bestirntes gewicht oder die diaem 

in Silber entsprechende geldsumnie, t-alent. - 
irax««?. adv., schnell; ablativ vom adj. stamme toxv-j §. 251, 

s. 552. 

vi, coiy., und, §. 142. 1 ; ti — %i, ti — xai, sowol — als auch; 

im homer. dialekt oft zum relativpronomen oder zu relat par- 

tikehi hinzu gefügt zur verlnndung der Sätze, da jene urspr. 

demonstiatiT sind; s. D, 12. 
tin/mi^y sahst ntr. (casus aoßa^ nom.-acc kommen nicht yor), 

rieL 

tM(f9a (rfleg-, nom. vihkg, u. a. obrigkeitliches amt; suffix -ta-), 
subst. msc. 10., beamter, magistratus ; nom. sg. §.246, s. 529; 
auf der selben tafel fhäg mit erhaltenem g. 

tsÜto (von viXeg-, nom. riXog, ende; vgl. §. 297, §. 210, §. 145, 
1 , e), verb. V, 5 ; TslS(t<fa&^ aeol. tiXstlfSa^^ inf. act. aor. comp., 
§. 297, §. 215; fOcirot^ (aoß tiistsaw, vgl §. 148, 1, a), 2. sg. 
act imper. aor. comp. 

thaqn^, homer. thf^mt^-^ -f, -o-y, adij. 10., der nerte; §. 241, 
4; %h th^mw, das vierte mal 
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%Bv%m, verb. II, 2, madien, Terfertig^; tnw%mm, 3. pl^ med. 
perf. (personalend. §. 262, §. 291) *sie sind gemadit worden', 

so vil als 'sie bestellen, siud vorbanden'. 

tifjujfuc, dor. rtfiäfia, subst. ntr. I. (stauini tifju^fittT-; suftix §. 219, 
S.41Ü; Schätzung, §.219, s. 409), wert ; in C der pfandpreis. 

%i, pron. interr. und indef., wer, ii-gend wer; §. 264, s. 626; 
casusbildung Ynm Btamme my-; t §. 142, I ; v«^ = vi«, vgL 
v. ^; %im^ iioc. 8g. 

«iv^(rift|MKi^ verb. VI u. III (würz, rtw; v0-vtiir-i(i^m, aor. simpL 
med., za bereiten; vgl. auch vbvx*» ivtvuwos)^ für «ich 
her richten; D, 14 an spannen; MvaxetOy 3. sg. m^. imperf., 
one augment. 

ro, TO*, Tov, TotQ^ totg s. u. o. 

tovtiag s. II. ovTog, 

tffifHüy verb. I, b, zittern; f^^/ue^ 3. sg. imperf^, one augment 

tQig^ adv., dreimal (stamm r^i-, §. 237, 3). 

T^m^g^ subst. msc (stamm coBsona&t. dediniert), Troer, 

bewoaer der statt Troja ; Ti^it&Sv^ dat mit i^elu^ §. t4d ; 

D, 7 im smne des instrum. 
s. «r^. 

rvTö^ s. u. «. 

ttag s. u. o. 

r. 

•H17, subst. fem. 10., wald. 

^X^-etg, vAiy-etftfa, -^-«v, adj. 4. (stamm ^lf-jr«wr-, §.218, s. 402, 

Vgl. §. 148, 1, a), waldreich; ^ifitfcr^c^ gen. sg. fem.; §. 148, 
1, e, ß. 

dttiiß§fi&8 (inh^ ivB^ Voten), adv., iiaterhalb. 

tl^^, ^7^, aeol. ^nd, praep., mit dem acc. unter— hin, mit dem 

dativ unter, mit dem gen. unter, von (beim passivum). 

vno'YQafpofiai, verb. I,b, verschreiben, verpfänden ; vno-YQoi\}JW%a$^ 
3. pl. med. fut., §, 298, B; accent. s. u. dnoxa&idxfjiit. 

vno'ievywfn, aeol. v/raf. (würz, j'iuj^ §. ! 43, 1 ; sv §. 38, 1 ; 
f §. 145, l, c), verb. IV, a, an jochen, an schirren ; vna- 
Cfiv^oeMfa, nom. sg. fem. paii. aor. 000^^, §. 297, §. 22Q| vgl 
§. 217, 8. 396; tu aeol. ersaadenuDg fik » + mnssn., vgl 
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■§.42, I ; B, 7 — 9 ndtQog — vTra^ev^aiffa construiere: x^ts^ov 
ägfjta vna^sv^aiiJa ^Xd^sg ndvQog dofiov Xinoida nachdem 
du den goldenen wagen an gesell irt hattest, kamst du das 
haus des vaters verlaßeud (verließest du das haus des vaters 
und kamst hiwfaer). 

#7i^iU}^o-s, -tf-t» (Üfo^ XL a. rechenschaft, vmi jlfy-i» sagen; 
o §. 34, i; Suffix §. 216), adj. 10., der recbensdialt unter- 
worfen, yerantworüieh für etwas (mit dem gen. Tcrbunden); 
^noUrag^ acc. pl.; » dor. ersazdenung für • -f" cotßn vgl. 
§. 42, 1; C, 18 verbinde: vnoXoy oog xdov iv %q. üvvd-rjxq ys~ 
ygafiftivtav 'verantwortlich für das im contracte geschribene'. 

vy/ov, adv.; in der höhe, hoch oben. 

0. 

0aiv(öy verb. V, 2, (s. 780, anni.), zeigen; med. erscheinen, sicht- 
bar sein; i(patv£To, (faiveto^ 3. sg. med. impeif. 

verb. L b, tragen, bringen, nemen; otis6w$ (von einem 
stanmie oi, dor. ol wol mit unursprüngl. aspiration, vgl. §. 145, 

2, b), 3. pL act. fdt, §. 298, B; personalendung §. 276; acoent 
8. n. änonctd'iffniit&f ^pi^^ 3. pL act imperi, one augmeot. 

qfsvym^ yeth. II, b (wiirz. §. 37, 3,.§. 38, 1), fi^en; 9^ih 

3. sg. act. praes. 

^mUco, verb. V, 4, aeol. tpUiffH, vgl. diviw (von q>iXo-g lieb, 
§. 209), lieben; (piXei^ 3. sg. act. praes. (aeol.), gebildet wie 
T»^« von ziO^tjfAi auß *ri^6Ti, §. 275, mit ungesteigertem oder 
verkürztem wurzelvocal; ipU^aet^ 3. sg. act. fut., §. 298, B, 
vgl §. 297, s. 815. 

^»Xhij-g, subst. fem. 1. (stamm ^«Xovfr-^ aeol. ^iJloför-; ^Uo-c 
lieb; suffix §. 224), liebe; tpilSvOgct^ acc. ag. 

JT' s. xi. 

XaXfno-g, -7, -6-v, adj. 10., schwer; xal^ndv, gen. pl. fem., §.253; 
ä aeol. -dor. contraction auß a»; B, 25 verbinde ^ir xaUn&v 

xdXxso-g, -a, -o-y, für älteres x«^^ (x€dK6^m; suffix §.217), 
a(y. 10., ehem. 

xahihftwg (^x«^^C ^2; s. d.), a^l* l*i erzfttßig; xojU^- 
no^(B)^ acc. dual 
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XQocofAai, verb. V, brauchen; mit dem dativ construiert; xQV^ov%atj 
3. pl. med. fut., §. 298, B; accent. s. u. dnoxa-d^idtijfju. 

X^sia (xqd'Q^'f suffix §. 217), subst. fem. 10., bedürüiiss, ge- 
brauch. 

X^tftf^C, Sttbst msc. 10. (vgl. §. 198, 1), gold; x^tf^y» acc sg. 

X9^0rio-(9 HB, -6-v (aeol.), a^j. 10., golden; ioQ. fj^0u99^ xnt^tttog 
(XfwtS-^f Suffix §.217); x^sipf^ a€c. Qg. fem.; x^^toj wssl 
pliir. ntr.; i/^iftfwj dat pl. fem., §. 256, s. 575, mit ¥ i^pcil»., 
§. 149. 

X^C) subst. msc. 1. (stamm xQ^' und XQ^'j beide nach 1.), 

haut, leib; XQ^h 

Xf^Qo-q^ subst. uisc. 10., ort, land, pl. ländereien; x«^«g, acc. 
pl. ; o) dor. ersazdeuuDg für o 4- cons., vgl. §. 42, 1 ; x^^il^^* 
gen. pL 

Wdnfm s. ^anifti, 

'Ä, Partikel des außrufes vor dem voc. 

mxvniTf^-g f(axv-g, nit-ofkai)^ adj. 10. (mit gesteigertem stamm- 
außlaute), schnell laufend; wxvnha^ acc. dual. 

•tfxv-g, -cra, 34, 2; fem. vgl. g. 217, s. 396), aeoL ^»vgy 

a(iy. 8., schnell; nom. pL msc, §. 247. 

fiddvm s. u. ovQavog, 

tig, conj., wie; drükt mit dem infin. verbunden die absieht auß; 
G, 10 tig ^§tsr %6p Ufw ä^i^dp- iti damit immer die gleiche 
zal sei. 

dfit9 (^-hb), conj., so daß; mit dem infin. YerlmDdeii. 



A. Leskien. 



Digitized by Google 



V. 



Altlateinisch 



by Google 



Digitized by Google 



Grabsehrifl; des L. Oorneliis Seipi« 

(sones des L. Cornelius Scipio Barbatus), consuls a.u.c. 495 (v.Chr. 
259). Caipas loser. Latin. Tom. L ed. Theod. Mommsea, 

BexoL 1863, n. 32. 

HONC OINO-PIOIRVME COSENTIONT R 
OVONORO • OPT VMO • FVISE • VIRO 
l^VCIOM SCIPIONE • Fli'IOS* BARBATI 
CONSOU CENSOR • AIDIUS HIC FVET- A 
HEC • CEPIT CORSICA • AJ.ERIAQ VE VRBE 
OEOET -TEMPESTATEBVS AIDE • MERETO 

Die verse hat Ritsehl folgendennaßeii her gestelt: 

Hone oino ploirume co — sSntidnt B(6ma%) 

JDuanöro 6ptum6 fu — ise virö (vir&ro) 

Ludam Scipiöm — füiös BarbaU 

Consöl censor aicUlis — hic fmt a(püd vosj 

Hec cSpU C&rska Äkri — äque wrhi (pugt^äod) 

Dedet Tempestätebus — uUde mereto(d vötam) 



Digitized by Google 



] 92 AhtateiniaelL 

erabsehrifl des L. Corneliis Sdpto Burtetus, 

consuls a. u. c. 456, v. Chr. 298. C. I. L. n. 30. 

Obgleich einem älteren grabmal angehörig, fiilt dise Inschrift 
doch erst ins 6. jarh. der statt, und ist jünger als die vor ste- 
hende. Die ganze erste zeile und ein teil der zweiten sind zer- 
stört. Die queratriche bezeichnen auf dem steine selbst die 
enden der satnmischen yerse. 

CORNEUVS UVCIVS SCIPIO BARBATVS • CNAIVOO • 
PATRE • PROCNATVS • FORTIS • VIR • SAPIENSQVE — 
QVOIVS • FORMA • VIRTVTEI • PARISVMA • FVIT — 
CONSOl' -CENSOR- AIDIHS QVEI • FVIT • APVD VOS 
— TAVRASIA-CISAVNA-SAMNIO CEPIT— SVBICIT • 
OMNE * U)VCANAM * OPSIDESQVE . ABOOVCIT 

Die vei-se hat Ritsehl folgendermaßen her gestelt: 
Cornäms Lucius — Sdpiö BarbMus 
Onaivöä patr4 prognäHm — fMis vir sapiensque, 
Quoiüs forma vtrtu — tei pa/risima füit, 
ConM cemär aidüis — quei fiM vos, 
Tauräsiä Cisaüna Smnmö c4pit, 
SubiffU omne Laucänam — öpsidesqm abdoüciL 
T. 3 naeh Büchder, Grondriß der lat Dedination, Lpz. 1866, s. 39 : 
Quoiüs forma virtütei — pärisumä fmt, 

* 

Inschriften auß dem hain von Pisanrnm. 

C. I. L. n. 177 

C. 1. L. n. 173. (mit weglaßung der lezteu drei Zeilen). 

IVNONE • RE[CINA] MATRE 

MATRONA M AT VTA 

PISAVRESE OONO • DIIDRO 

DONO • OEOROT MATRONA 

Die inschriften gehören der zeit vor dem zweiten Punischen 
kriege an, fallen also etwa ins ende des fünften oder in den 
an&ng des sechsten jarhunderts der statt. 
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Sendsehreiben der msiln a die Tenraner in betreff der 

BMekanalien 

(soiatus consnltum de Baedumalibus) a. u. e. 568 (v. Cl^*. 1S6). 

C. L L. n. 196. 

Q. Mardus X. f.j S(p,) PoshmiusL, f, cos, senahm consolm^ 

runtn. Od oh. apud acdein Duelonai. S((nhendo) arf(uerunt) 
JSf. Clmdi(u8) M, f,, L. Valerifus) P. f., Miimd(us) C, f. 

Dt Bacanalihus q^uü foideratei esent da exileicetidum ce^isuere. 

Neiquis eorum Bacawd hahuise velet. Sei ques esent, quei 
sibei deicerent mcesus ese Bacanal habere, eds tUei ad 
pr(aetorem) wrhamm Bamam veimrent deque eeis rebus, 
nbei eorum verba auüUa esent, ntei senatus noster de-- . 
cerneret, dum ne minus senatorhus C adesent, quom ea 
res cosolereiur, Buicas vir neqms aäiese velet ceivis 
Romanus ncve noniinus Lcdini nevc sodurn quisquam, 
msei pr(aetarem) urbanum adiesent isque de senatuos 
sentenHad, dum ne minus senatarihus C adesentj qiiom 
ea res cosoleretur, jousiset, Cemuere. 

Sacerdos nequis vir eset. Magister neque vir neque muUer 

quisquam eset, Neve pecuniam quisquam eorum comoi'- 
nem habuise vdd neve magistraiMm, neve pro moffistra- 
tud neque virum neque midierem (jniqaam fecise velet, 
Neve post hoc itUer sed cmijourase neve comvovise neve 
4i<mspondise neve canpramesise velet neve ^isquam fidem 
intcr sed dcdise velet. S<(( ra in oquoltod ne quisquam 
fecise velet, neve in pojjdicod neve in preiva>tod neve ex- 
strad urbem sacra quisquam fecise vekt, msei pr(aeto^ 
rem) urbanum adieset isque de senatuos sententia^J, dum 
ne nmus senataribus C adesent, quam ea res cosoleretur, 
jousisd, Censuere. 

13 
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Hoinines plous V oinvorsei vir ei atqm mulier es sacra ne 
qmsqwm fecise velet, neve inter ibei virei j^ous duolms 
muUeribus plom tribus arfuise velent, nisei de 2Jr( aetorisj 
wrham semtuosque sententiad, utd suprad scriptum esL 

Ilaice idei in coventlonkl ex(Jeic(dis ne minus trimm 7ioun- 
dmum; senatuosg[ue serUentiam v^ei scientes esetis — 
earum sententia üa fuM: sei ques esent, quei arvarsum 
ead fedsenty quam suprad scriptum est, eeis rem capu* 
takm fadendam censuere — (xtgue vki hoce in tabclam 
ahmam incetdereHs, Ua senaius aiquam cmsuit; uteique 
eam figier joubeatis, ubei fadlumed gnoscier potisit; at- 
que fUei eaBacamli€^ sei qua sunt, exsbirad quamseiquid 
ibei sacri est, ita utei suprad scriptum est, in diebus X, 
quibus vobeis tabeiai datai erunt, faciatis utei dimota sient. 

Das Sorauisclie epi^amm. 
C. I. L. n. 1175. 

Die weiteren Zwischenräume bezeichnen auf dem stdne selbst 
die enden der satumischen verse. 

M • P • VERTVLEIEIS • C • F • 
QVOD • RE • SVA - D[l]FEIOENS • ASPER[E] 
AFLEICTA • PARENS • TIMENS 

HEIC • VOVIT- VOTO • HOC 
SOLVT[0] • [OEJCVMA • FACTA 
POLOVCTA LEIBEREIS. LVBE[NJ 
TES DONV DANVNT • 

HERCOLEh MAXSVME • 
MERETO SEMOL • TE 

ORANT SE • [VJOTI • CRE8RO 
CONOEMNES 
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Die verse von Ritsehl (de miliario Popilliano deque epigr. 
Sorano, progr. v. 3. Aug. 1852, Bonn) folgenderma^a her ge- 
stelt: 

Quod re sm d[ijfeidens — dsper [e] aflekta 
Pairins timSm heic vävit — vöto höc solMfo] 
[Dejcumd facta poloüda — Itiberets lube[nJt€S 
Dmü dmmt Hercdei — mdccmmi mireto. 
Semöl te oränt se [vJöH — cr^o cdndimnes. 

Die lezte zeile bedeutet: zugleich bitten sie dich, sie noch oft 
(zur zalung) eines gelübdes zu verurteilen, nämlich indem du 
das gebet erhörst, für dessen erhorung sie etwas gelobt haben. 
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Da in aUen vor stehenden denkmälern doppeloonaonanten nicht 

geschriben werden, genügt es für alle fälle, wo ein einfacher 
coosonant statt des doppelten steht, auf §. 157, a (s. 258) zu 

verweisen. 

JL 

AbdoucU (abdücit); Ott §. 50; §. 293 (s. 785, H, h). 

aäiese für adüae (adüsse) ; dissimilation §. 52 (s. 95, 97); schwand 
des V §. 157, f. 

adieset (adiisset), adiesent (adiissent), s. adiese, 

afleicta (affllcta). Die etvmologie von fligo ist nicht klar, da- 
her ei villeicht nicht steigerimgsvocal, sondern bloß graphi- 
scher außdruck für 1; der lange vocal ist auß dem praesens- 
stamm in die übrige verbalbildung ein gedrungen. 

aide (aedem); ai und Wurzel §. 49 (s. 91); sdiwund des m 
§. 159 (s. 272). 

aidüis (aedilis) s. aide. 

aiqwm (ae^uum); oe §. 49 (vgl. Gorssen, Krit. Beitr. s. 255 o. 

des selb. Krit. Nacbtr. s. 237); o §. 46, 3. 
Alma (Aleriam); sch wund des m %. 159 (s. 272). 

arf(uerimt) (adfuemnt) ; r vgl. das Umbrische §. 161. 
arfuise (adfuisse) s. arfuerunt. 

arvorsum (advcrsuni); r s. arfncnnit; o §. 40. 3. — Con- 
struction, ab weichend vom spätei-eu gebrauche, mit dem ablativ. 
aspere; §. 251 (s. 553, anm. 2). 

B. 

Baca (Bdxxtj)^ Bachuspriesterin, davon Bacänal, Bachusfest; 
c für cCy diß für xx, da in älterer zeit die Römer die griech. 
aspiraten durch, die entsprechenden teuues auß drükten. 

C. 

Caputalem (capitalem); u vgl. §. 52 (s. 97). 
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cems (civis) ; wnrzel nach Gurtius, Grundzüge n. 45, ki (vgl. 
qui-es, xsT-ficct §. 151, 1); ei §. 49 (s. 90). 

censör (censor); s = alt. st, 157, b; suffix §. 225 (s. 447); 
, nominativform §. 246 (s. 529), §. 55 (s. 100). 

censuere; außlaut §. 159 (s. 273). 

Cisama (Gisaunam); sdiwund des m §. 159 (s. 272). 

ecmamem (communem); ot §. 49 (s. 91). 

cot^aurase (coigQrasse, coigüraTisse); jourare für ^jotM-ore 
von jom, s. zu jousiset; r §. 157, e; perfectbild. §. 301, 2; 
Schwund des v §. 157, f. 

canpromBsise (compromisisse); da mtsi auß ^mit-si durch er- 
sazdenung (§. 157, a, vgl. 301, 1), ist e der graph. auß- 
(Inick für die incationale. nach c neigende außsprache des 
wofür sonst ei geschriben wird, z. b. prom^isserif. 

consol (consul) ; ableitung u. forms. Corssen, Krit. Nachtr. s. 280 ff.; 
0 vor l vgl. §. 52 (s. 96); nominativform §. 246 (s. 529). 

(^entUmt (consentiunt); ö, sebwund des n §. 157, a; o §. 46, 3, 
§. 267 (8. 683). 

Carsica (Gorsicam), schmmd des m §. 159 (s. 272). 

(^solerdur (consukretur); schwund des n §. 157, a; neben oow- 
soluerunt im senatus cons. de Bacch. ; o s. consol, 

cöventionid (conventione, contione); schwund des n in der Zu- 
sammensetzung vor j, V, s in der älteren spräche ser häufig, 
vgl §. 157, a; ablativtorm 251 (s. 553). 

D. 

Dannnt (dant); §. 293, IV (s. 785). 

äatai (datae); ai §. 247 (s. 535.) 

decuma (decima); grundform §. 241, 10; u §. 46, 3. 

dedH (dedit); §. 291 (s. 739, 742). 

dedro (dederunt, dederunt); schwund des ^ §. 46, 1; f. 56; 0 

§. 46, 3, §. 47, 3; außlaut §. 159 (s. 273). 
(Jedrqt s. dedro; schwund des n, vgl. §. 157, a. 
dekerent (dicerent); ei §. 49 (s. 90), §. 293, II, b. 
difädens (diffidens); ei §. 49 (s. 90); §. 293 (s. 785), II, b; con- 

struiere: re 8ua aspere afleicta difädens, d.h. 'besorgt über 

seui hart gefärdetes Yermögen' (res hier warscheinlich 'ver- 

in(igeii*, villeicfat Verhältnisse* überhaupt). 
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dismota (litimota), vgl. §. 157 (s. 260). 

dmo (donum) ; o §. 47, 2 (s. 85); Schwund des m §. 159 (s. 272). 

donu (donum); schwund des m § 159 (s. 272). 
Duclonai (Bellonae); dv = späterem b, §. 158 (s. 269); ai§. 252 
(s. 558). 

duonoro (bonorum); dv s. Dudomi; -ro(m) §. 47, 2, §. 159 
(s. 272), §. 253 (s. 563). 

E. 

Eäd (eä); §. 251 (s. 553). 
eäs (eis); §. 261 (s. 587).' 
exdeicatis (§dicatls) s. dekerent. 
exdeicendum (edkendum) s. deicerent, 
exsträd (extrS); o» ältere pleona^ sehreibaiig für d §. 251 
(s. 553). 

F. 

Facaumd(faxilMe)\ u §. 46, 3; superlativbUd. §. 157 (s. 262, 

b), §. 236; -ed §. 251 (s. 553, anm. 2). 
figier (figi); §. 230 (s. 474). 
filios (tilius); o §. 47. 2. 

foideratei (foedeiati) ; oi §. 49 (s. 91); eudung §. 247 (s. 534). 
forma (forma); §. 55. 

fuM, füit, fuU (fdlt); e, i §. 291 (s. 739); ü §. 291 (s. 740). 

G. 

Qfmvöd (Gnaeö); §. 159 (s. 272); §. 251 (s. 553). 
gno^ier (nosci); g §. 158 (s. 2()9); inMÜTform §. 230 (s. 474). 



Hake (haec), nom. acc. pl. ntr., §. 264; vgl. s. 625. 
heic (hlc), adv. ; nachtr. zu s. 629 ; vgl. quiquam. 
Hercolä (Herculi); o §. 52 (s. 96); cndung §. 254 (s. 568). 
JviCy hBc, nom. sg. msc, §. 264 (s. 625). 
hoce (hoc); 8- 264 (s. 626), §. 157 (8. 260). 
hone (hunc); §. 47, 2; §. 264 (s. 625, 626). 

/. 

Ibei (ibi) s. abä. 
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inmäereUs (incidcietis); ei anß oe (ccuido)^ §. 54; vurzel war- 
scheinlich seid (sänd-o); ae %. 49, §. 293 (s. 785). 

J. 

Jmheatis (jubeatis); jWfteo nach Corssen, Auss])r. ii. Vocalism. • 
II, 50, auß *jous-hibco (habeo) (lurch die iiiittcLstufcn *jouS' 
theo, ' *joush€o ; Jons §. 50 (s. 93), §. 230 (s. 471); in 
joub-eo (siMUer jühco) wurde jouh als verbalstamm auf ge- 
faßt, daher perf. *joub'Si, jous-si (jassijy §. 301, l (doch 
s. Corssen, Krit. Beitr. 420). 

jmtöUet (jussisset) s. jaubeaUs, 

Jmane (Jimom) ; §. 254 (s. 568). 

L. 

Leihereis (Xiheri): ei der stamsilbe, da die ältere form loebesum 
überlifert ist, geschwächt auß oe, oi; oi villeicht zweite 
ßteigemng von i der wurzcl Itb, vgl Curtius, Grundzüge 
n. 545; pluralform §• 247 (s. 534). 

Lmtcanam (Lucaniam); ou §. 50 (s. 94). 

Laaus (Lüeius), Lwmn; ü §. 50 (s. 94) ; t, vgl die entspre- 
chenden osk. formen §. 68, 2; o §. 47, 2. 

M. 

Magistratüd (magistratü); §. 251 (s. 553). 
matre (matri); §. 254 (s. 568). 

matronä (matronae), nom. pl. fem.; nachtr. zu s. 535. 
Matutä (Matutae), dat. sg. fem., §. 255 fs. 572). 
maamme (maxnme); xs s. exstrad; e §. 251. 
meräö[d] (merito); e=8pittcrem i, vgL §. 57; -öldj §. 251 
(8. 553). 

N. 

Necesus (necesse); nach Corssen, Krit. Nachtr. 273 erstarte 
nominativform, an gewant wie der daneben vor kommende 
accusativ necessum, etymol. ebenda. 

nei (ne). 

nisei (nisi) s. sei. 

nominus (noinmis); §. 252 (s. 557). 
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0. 

Oino (ünum); oi §. 49 (s. 91); o §. 47, 2; schwimd des m 
§. 159 (s. 272). 

amvarsei (universi); ai §. 49 (s. 91); schwimd des i YgL §. 56; 

0 §. 46, 3 ende; ei §. 247 (s. 534). 
onme (omnem); schwund des m §. 159 (s. 272). 
optumo (Optimum) ; grundform §. 46, 3; superlat. §. 236 ; sohwund 

des m §. 159 (s. 272). 
oquoUöd (occultö); wurzel kal; qv nach §. 151, 1; o der stam- 
silbe §. 46, 3 ende; ablat. §. 251 (s. 553). 

P. 

Parisumä (parissimä); u §. 46, 3; ä §.*55. 

patre; e §. r)5, §. 251 (s. 553 u. nachtr. dazu); schwund des 

d §. 159 (s. 272). 
Pisaurese (Pisaurenses) ; außfall des 7i §. 157 (s. 258); schwund 

des außlaut. s §. 159 (s. 271); nach Bücheler, Grundi'iss der 

lat. Deel., s. 16, auß Pisaurenses mit erhaltener ur^rUngl. 

endung der cons. declin., vgl. s. 534. 
phirume (plurimi), nom. pL masc.; gnindfonn §. 235 (s. 491), 

vgl. §. 232 (8. 481); r §. 157, e; u §. 57; B §. 49 (s, 91), 

§. 247 (s. 534). 
plaus (plüs); §. 232 (8. 481). 

poloUcta (poUücta) von poJoueere, pollücere; der lange vocal 
ist auß dem praesensstamm in die tiexion ein «gedrungen; 
pollücere heißt ein opfer mit optorinalzeit dar briii^^en, deren 
kosten hier bestritten werden durch die decimia (den zehnten) 
irgend einer nicht näher bezeichneten summe; decuma facta 
pohucta (ablat. absoL): * nachdem sie den zehnten gemacht 
(ab geteilt) und dar gebracht haben\ 

popiu^d (pnblicö); C. L L. n. 185, 186 poublicom, nach Gorssen, 
Aussprache und Vocal. durch Steigerung auß dem stamme 
populo-, pöplo-, doch widerspricht ou, dem u zu gründe 
Ilgen müste; ahlativform §. 251 (s. 553). 

potisit (possit) ; jf^o^i §. 47, 2, §. 226 (s. 453); außfall von i, 
vgl. §. 56. 

preivatöd (privatö); ablativt. §. 251 (s. 553). 
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Qmi (qui), nom. sg. nisc, §. 264 (s. 625). 

quei (qui), nom. pl. msc., §. 264 (s. 627). 

gves (qui), nom. pL pion. indel (nom. sg. quis); im senatns 

cons. imm^ von d«n selto casus des pron. relat (quei^ 

nom. 8g. guiü) untorsdiiden; % 264 (s. 627). 
qH^iqwm, für älteres gnet-^fticim, loc sg. des Stammes §fNO-^ 

s. nachtiag zu s. 629; bedeutnng *in irgend einem poncte, 

irgendwie*, vgl. Bücheler, Grandriss 63. 
•quoiiis (cujus) ; §. 264 (s. 628); CU- quo-, §. 158 (s. 270). 
quom (quum); o §. 46, 3. 

B. 

Me[(/inäJ (reginae), dat. sg. fem., §. 255 (s. 572). 

8. 

Samnio (Samnium); o §. 47 (s. 85); schwund des in §. 159 
(s. 272). 

Scipiö; ö §. 55. 

Scijnom (Scipiouem); schwund des tn §, 159 (s. 272). 
Std (se); §. 265 (s. 648). 

sei (si), anß ursprüngL svai, osk. svae, loc. fem. des reflexio- 
stammes sva- (Gorssen, Ausspr. n. Vocal. I, 340); schwund 
des V, vgl. §. 47, 2, §. 154, 3. 

semal (simul); e, vgl. $emel, ski^skx §. 237, 1 (griech.). 

senatorlms (senatmribus) ; im senatns cons. einmal neben mer- 
maligem senatorihi(s, daher villeiclit nur schreibfeler ; wenn 
richtig, ein beisi^il von erhaltener conson. declination (Bücheler, 
Grundriss 61). 

senatuos (senatüs); §. 252 (s. 558); laut^esetze §. 50 (s. 93), 
§. 154, 3. 

serUentiäd (sententiä); §. 251 (s. 553). 
sibd (sibl); §. 265 (s. 647). 
sim^ (sint); §. 290 (s. 717), §. 48, 2. 
socmm (sodorum); §. 253 (s. 563). 
supräd, wie exsträä, 

T. 

Tabelai (tabdlae); ai §. 247 (s. 535). 
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taholam (tabulam); o §. 52 (s. de). 

Taurasia (Tannusiam); sehwiind des ifi §. 159 (s. 272). 

Tempestfdehus (Tempestatibus) ; §. 49 (s. 90). 

trinum noimd'mum (tr. nündinum); ou §. 50 ende; ursprüngl. 
gen. pL, §. 253 (s. 563), doch fioundinmn nach Büchcler, 
Grundriss 44, nicht von noundinae (der neunte tag), sondern 
Ton naundinum (der Zeitraum zwischen zwei fmmdinaej, 

U. 

Ubei (ubi); nach Corssen, Auaspr. u. Yoc n, 148, Krit Bdtr. 203, 
ist dativsuffix, s. §. 265; anlaut §. 158 (s. 270). 

wrhe (urbem) ; schwund des m %. 159 (s. 272). 

utei (utr, ut); nach Corssen, Ausspr. u. Voc. II, 262 (vgl. jedoch 
dess. Krit. Nachträge 27) auß *cti'tei, älter *(ßio4ei; -tei, 
loc. des prononiinalstammes ui-spr. ta-, vgl. §. 254 (s. 568), 
Dachtr. zu s. 629; anlaut §. 158 (s. 270). 

F. 

VeHuleieia (Vertul^i); §. 247 (s. 534). 
virei (viii); §. 247 (s. 534). 

mo (viram); o §. 47, 2; sdiwund des m §. 159 (s. 272). 
mrMei (virtuti); §. 254 (s. 568). 

voheis (vobis); §. 266 (s. 054). 



A. Leskien. 
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Nationales alphabet 

Mommsen,- UBtoritsL Dialekte, taf. I. 

abgdevzh ikl 

IHHna )TV8 IV 

mnprst^uf lu 
Die Schrift läuft von rechts nach links. 

Inschrift eines Steines anß Pompeji, 

gefunden auf der Zwischenwand zwischen dem Isistempel und 

der so genanten curia Isiaca, in nationaler schrift (Mommsen, 
Unterit. Dial. s. 183, taf. X). Lange vocale sind zum teil durch 

Verdoppelung auß gediükt. 

n n T^NT tFm 1 1 PTW vnin 11303 □* 
n w vn-a VT^ ^ ns 3 >iq w-^m ^ i h und 
mnHHn^nv*;ivHi>HnTU3iH 



* die in diser zeile vor kommenden ligatiiren sind mittels der folgen- 
den nmichroibimg nnd dei ohm mit geteilten alphtbetes Idcht m deuten. 

* anf dem steine Btebt IrtttmUch ebi pnnct nach prn. 
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Umsdireibiing. 

V. aadiians v. eitiuvam paam 
vereiiai pümpaiianai tristaa- 
mentud deded efsak eitiuvad 
V. vÜnikits mr. kvatssttir püinp- 
aiians trilbüm ekak kümbeu- 
niels tanginud üpsannam 
deded Istdum prnfatted. 

Lateiiusche ttberaetzimg. 

Vibius AdiraniLs Vibii (filius) pecuniam quam reipublicae 
Pompejauae testamento dedit, üla pecuuia Yibius Vinidus Marae 
(filius) quaeator Pompqaniis aedificipm hic conventus sententia 
operandum (fociendum) dedit, idem probavit. 

• küB der tebvlft Bamtbuu 

Die so genante tabula Bantina, das bmcbstück einer grö- 
fieren bronzetafel, enthält einen teil des zwischen den jaren 573 
' mid 636 d. st dem Lucanischen stätchen Bantia von Rom auß 
gegebenen statrechts in lateinischer schrift (v und u nicht ge- 
schiden). Mommsen, ünterital. DiaL s. 145. Kirchhoff, Das 
Stadtrecht von Bantia, Berlin 1853. 

Sanctionsformel am sehluß von §. 2. 

svae pis cantrvd exeic fefacvst avti canumo Mjpvst molto 
etatdo estvd n. mm in*) svae pis ianc fortis meddis mcUmm 

herest ampert minstreis cteteis eitvas nwüas imltavm licitvd. 

Lateinische Übersetzung. 

Si qois contra hoc £ecerit aut comitia habuerit, multa tanta 
esto n. MM. Et si qnis eom forte magistratns miütare volet, 

intra minorem partem familiae (pecuuiae?) multae multare liceto. 

•) abbreviatur für inim. 
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Anfang von §. 4. 

pm censtvr bansae*) tavtam**). censazä pi^ cevs bantins 

fvst censamvr esvf in eUvatn, 

Lateinische Ubei-äetzung. 

Qaiim censores Bantiae p(^iiliim ceosebimt, qm civis Ban- 

tinus fuerit, censetor — et pecuniam^ 

Attß §. 5. 

svae pis op eüais com aHrvd***) ligvd acvm herest avti 
prv medicatvd manim aservm eizaavnc egmazvm pas ex- 
aiscen li^is scriflas set ne pwii) prvhipid mais zicolais 
X nesimois. 

Latemische Übersetzung. 

si quis apud iUoä (den vorher genanten magistratspersonen) cum 
altero lege agere volet aat pro (ooram) magistratu manum as- 
serere illaram Terum, quae hisce in legibus scriptae sunt, ne 

quem prohibuerit (siibject des verbuins einer der vorher genanten 
magistrate) magis diebus X proximis. 

*) auf der tafel verschriben sansae. 
**) auf der tafel vorschribett tatrtaiiL. 

***) auf der tafel atrrd, 
t) aul der tatcl ithim. 
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Für die bcdeutung der worte sehe man die lateinische über- 
setzung. Die Ordnung nach dem osk. alfihabet; neuosk. c unter 
k, t unter I, x unter k, o vaoi&r ü. 

A. 

Aadirans; §. 68, 2; §. 246 (s. 530). 

aeteis, gen. sg., §. 252 (s. 559); bedeutung pars sicher, doch 

die herleitung zweifelhaft. 
acum; §. 164, §. 65 anm., §.216 (s. 381). 
aUrud; u = u §. 65; §. 251 (s. 553). 
ampert, praepos.; bedeutung nach Gorssen, Ztschr. Y, 108. 
aserum; 8^88, aasmm ffir ag'8erum, az = ai-8 (§. 165); 

der bedeutung nach = lat ad^ vgl. Gorssen, Ztschr. III, 293. 

B. 

Bansae, loc. sg. fem., §. 254 (s. 56S); S §. 164. 
Bantins; §. 68, 2; §. 246 (s. 529). 

D. 

Deded; §. 291 (s. 745); über den außlaut vgl §. 159 (s. 272). 

E. 

Egmazum; §. 253 (s. 563); ss %. 165; nom. sg. egmo. 
ekak, adverbiell gebrauchter ablat sg. fem. des pronominal- 

stammes ekth; der form wegen vgL efsak. 
exo'y pronominalstamm; exeic(exei'^, locsg.ntr., §.258 (s.568), 

mit an gehängter partikel QtA. ce, c) ; exm8cm (excds-^^^), 
abl. pl. fem., §. 261 (s. 587), mit der selben partikel und suf- 
figierter praeposition en (lat. in; osk. e, lat. i = urspr. a §. 65j. 
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estud; n = ü %. 65; d §. 159 (s. 273), §. 275 (s. 678). 

esufj ntr. sp:. Die bedeutun«^ ist nicht sicher gefunden; am 
warscheiniiclistea nach Curtiu.s, Ztschr. IV, 236, ' Gewese, Uut\ 

et/mto; §. 65, anm. 2; §. 246 (s. 530). 

eisu-, ei0a, pronominalstamm; z §. 165; efsak, abL sg. fem., 
mit Verlust des aii6 lautenden d (§.251, s.553) vor d. ange- 
langten iNirtikel k (ygl. exei-e); emis, §.261 (s. 587); 
mzazunc eizazum-cj, §. 253 (s. 563). 

eltiuva-, nom. eitiuvü; wurzel warscheinlieh i (gehen), daher 
ei, ij. 00; ueiiosk. eitua, %. 165; cituaui, acc. eitiuvad, 
§. 251 (s. 553); eituas, §. 252 (s. 559). 

F. 

Vereiiai (= verejal), §.255 (s. 572); ableitung und bedeu- 
tung nicht ganz klar; die Übersetzung reipubUc(»e nach 
Mommsen. 

vÜnikiis; II §. 66, anm.; suffix ond nominativform §. 68, 2; 
§. 246 (s. 530). 

Z. 

Zicolois, §. 201 (s. 587); z §. 165. 

Ä 

Herest, §. 302, 2; für den stamm vgl. §. 203, V. umbr. (s. 789). 
§• anm., §. 164; Upiid, §. 291 (s. 745), §. 302, 4. 7; 
pru'hipid, 3. sg. opt perf., §. 302, 3. 

a 

Cevs; §. 68, 2, §. 246 (s. 529); e = e, vgl. lai. ceivis, 
*censaum (censere); censamur, 3. sg. imp. med.-pass,; mu vgl. 

§. 287 (s. 785 umbr.), r wäre dann das reflexivpron., §. 287; 

construction wie lat. rem censcri; cmsazet, §. 302, 2; z 

§. 165, -et = ent, §. 164, vgl. §. 65. 
censtur, §. 247 (s. 535); U §. 164; u^ü, §. 65. 

K 

Kvatsstur; ss nur graphisch für s; al §. 66; u = §. 65; 
nominativform §. 246 (s. 529). 

Indogeriu. Chrestomathie. 14 
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kü III bell Iii eis; ini nur graphisch tiirii; §. 252 (8. 559); Wurzel 
§. Kil; sufhx -iü-m, §. 217 (s. :m)\ hiteiinscli cntsimiche 
ein st. "■'(■oHmiiu-m. Bedeutung nach Monimseu convetdus 
i, e, senatus. 

comono, acc. pl. ntr. (nom. sg. comanomjy §. 65, §. 250 (s. 548). 
eantrud, praepos. (vgl. lat. extradySuprad); form §.251 (s. 553); 
u = §. 65. Constmction mit dem locativ: eantrud exdc. 

L. 

lA(f-y nomiualstanini; Ugud §. 251 (s. 553); ligis für ligiss, 

§. 261 (s. 587). 
licüud, §. 159 (s. 273), §. 275 (s. 67b); ii^ U; §. 65. 

Mais (za sprechen mafs, weilder diphthong ai, alfosk. ai, auf 
der tab. Bant, dureb (ne gegeben wird), zunächst für *majis, 
vgl. altosk. Maiiäf d. i. Majiut = lat Magio (nom. propr., 
dat. sg.), und lat. major, §. 232 (s. 481). 

mamm, acc.sg., als «-stamm behandelt, vgl. castrid; §. 251 (s.553). 

meddis, altosk. meddiss; ss (s) assiniilation auü ks ffitddi-i'^ 
auf einer insehrift mit griech. buchstubeuj, dat. medikei; 
v-1. Corssen, Ztsehr. XI, :VA2. 

medk atud, §. 251 (s. 55;i); als o-s(anini behandelt. 

minstreis, wörtlich = lat. miuistri, §, 233 (s. 187); osk. mins- 
für mifds, vgl. §..232 (s. 481); gen. sg. §. 252 (s. 559). 

moUaum; §. 65, anm. t, §. 216 (s. 381). 

moUo; §. 65, anm. 2; §. 246 (s. 530); mcUas, §. 252 (s. 559). 



N., rciniische nota fih' nutmni. 

nesiiHüiSy §. 261 (s. 5S7); aljleitun;^ von wurzel nec (nec-tere)., 
neh, s. Coräseu, Ztsehr. III, 249. 

F. 

Po-, pronominalstamm, §. 164; paa, §. 264 (s. 627) u. §. 247 
(s. 535); paam, acc. sg. fem.; das ä, wenn es nicht ein 
feler der Schreibung ist, zeigt die ui-spiilngliche länge des 
femininstammes, gegen §. 65, anm. 2. 
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pis, §. 164; pim, acc. sg. 
pru; n^ü (lat. pro), §. 65. 
pmhipid s. k^, 

prüfatted, §. 302, b; f, vgl. §. 164. 

pumpaiians (das zweite i = ./;; §. 68, 2, §. 24G (s. 530); p 

§. 164; piimpaiianai, §. 25.') (s. 572). 
poil = lat. quu-m, älter quo-ni, §. Jb4. 

& 

5^^/ : 6* §. 65 ; Schwund des n, §. 164. 

^ae s. das lat. ffei, 

miftas, §. 247 (s. 535); f, §. 164. 

Tanginad, auf andern denkmälern tang in üd; §. 251 (s. 553); 
u = n, §. 65. 

tristaanieiitud; §. 251 (s. 553); u = ü, §. f,5. 
trnbuin, acc. sg. Bedeutung aedificium nach Coi-ssen, Ztschr. 
XIII, 179 ff. 

tovtam, nom. tovto, altosk. tüYtü, vgl 165; av, uv, §. 67. 

F. 

Fefacust, §. 291 (s. 745), §. 302, 7; a, §. 68, 1. 
/«s«, §. 302, 4. 

J. 

1-, pronominalst; isidum, is-i-dum, nom. sg. mit den Par- 
tikeln 1, vgl. §. 2(14 (s. 62.5), und dum (lat. dem); i, §. 66,2; 
iofic, acc. sg. msc. = ioin-c, mit an gehängter partikel c. 

üpsannam; ü §. 65; vocalaußstoßimg §. 68, 2; s, §. 165; 
nn, §. 165. 

A. Lesklen. 



14 ♦ 
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Nationales alphafoet. 

Aufrecht und Kircbtaoff, Umbriscbe Sprachdenku^r, taf. 1. 
ab evzhikl m 

MW 1 a V 8 d <1 

npr 8 tu f^r 

Vgl. Comp. §. 58. Die schrift läuft von rechts nach links. Die 
Qinbriscb-latein. schrift scheidet nicht v von u, bezeichnet aber 
<2 durch • 

AhS deE IgiviiiisclieH tafdn. 

Diese (7 erztulclii) wurden gefunden in der umbrischen statt 
Iguvium (jezt Gubbio) und bilden den bedeutendsten rest der 
umbrischen spräche, da außerdem nur eine geringe anzal kleiner 
inschriften in der selben erhalten ist. Von inen sind taf. I, a, b 
(vorder- und rükseite), II, a, b, HI, IV, V, a, ein teil von V, b 
in nationaler, der andere teil von V, b, VI, a, b, VII, a, b in 
lateinischer schrift. Taf. I, a, b stimt zum teil überein mit VI, 
a, b und a, indem die lezteren drei stücke eine weitere auß- 
fürung des Inhalts der ersteren sind. Die genanten tafeln ent- 
halten die Vorschriften über die vci*schi(lenen opfer, die bei einer 
sünung des hügels (ocris, okar), auf dem die statt Iguvium oder 
der innere teil der selben ligt, und des ganzen stattgebiets (popler 
anferener et oerer pihaner i. e. populi lustrandi et coilis giandi 
sc causa) vor zu nemea sind und die dabei an zu weidenden 
gebetsformeln in großer außfürlichkeit (die lezteren nur auf den 
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tafeln in lateinischer schrift). Das ganze ist ein geleitet durch 
die beschreibung eines vorher ein zu holenden anguriums. — 
Tal. II, a enthält die beschreibung von opfern des Attidischen 
priesteicoHegioms (frater Atiieiiur), III und IV bestimmungen 
über privatheiligtümer der selben brüderschaft, V, a, b decrete 
und andere anfzeichnungen der Attidier, II, b die beschreibung 
eines bundesopfers von 1 0 verbündeten innbrischen statten. Das 
nähere s. man bei Aufrecht und Kirchhoif. 



Taf. I, a, z. 2, 3. 

=Yn8:8va>ai':i>vi/i(i;i 

Pre veres Treplanes Jave 

Krapuvi tre buf fetu. 

Übei-setzung. 

Ante portam Trebulanam Jovi Grabovio tres boves facito 
(i. e. sacrificato). 

Taf. I, b, z. 10. 

:8^0^ :2^ia>G*-mVa>8/i:mV41V1:>WV1 

:V1^:V1/lia>tM/l" 

Pune puplum aferum heries, avef 
anzeriattt etu. 

^ Übersetzung. 

Quum populum circumferre (L e. lustrare) voies, ayes ob- 
servatum ito. 
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Taf. V, a, z. 22—27. 

•qMaav8''av>i/iMz<iad.(i3i/ia8«aifl 

MaavMaa W53aYi!YH3im:va^fla8 
:;i3<ia ;va3;¥iAav;ii3iQ3a:iMaav;iizvai 

(i2:a8Yai 



Ape frater ^ersnatur furent, 
ehvelklu feia fratreks ute kvestur, 
rehte kurattt si. Sve mestru karu 

• 

fratru Atiieriu, pure ulu benureut, 
prusikurent rehte kiiratu eru, erek 
prüfe si. 

Übersetzung, 

Postquam fiatics ceiiati fuerint, decretum faciat magister 
aut quaestor, si recte curatum siU Si major pars fratrum Atti- 
dioniDij qni iUuc (?) yenerint, censuerint recte cuiatum esse, 
tum probe sit Aufredit il Kiicblieff, U. Spr. II, 335. 
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Taf. VI, a, z. 22—25. 

Pre vereir Trehlaneir Iwe Qrahavei hnf ireif fetv 
(s. aben, tafei I,a); eso wuralv vedeis: teio*) svbocav svb- 
ovo, J)ei Grahoviy ocriper Fisiv, totaper liovim, erer 
namn^Kty erar nomn^^; fo$ sei, paoer sei ^ore Fiad, 
Ude liovine, erer noame, erar nomne, 

Übersetzung. 

Ante portam Trebutanani hm <5rabovio boves tres facito; 

hoc nan ato vestitus : t e precor preces, Di um ( irabovium, pro 
coUe Fisio, pro civitate Iguvma, pro ejus (eollis) nomine, pro 
ejus (civitatis) nomine; favens sis, pacatus sis colli Fisio, civitati 

Iguvinae, ejus (coUis) uomiiii, ejus (civitatis) nouiiui. 

Tai'. VI, b, z. 10, 11. 

Fisovie Sangie, dito ocre Fisi, tote lovine, oerer Fisie, 
t&tar lavimr dvpvrsvSy petvrpvrsvs fato — 

Übersetzung. 

Fisovie Saucie, dato colli. Fisio, civitati Iguviiiae, Collis 
Fisü, civitatis Iguvinae bipedibus, quadrupedibus fatum (?) — 

Taf. VI, b, z. 48. 
Farn pqplo afero heries, avif (mriato etv (s. o., taf. I, b). 

Übersetzung. 

Qimm populuin circumfene (i. e. lustrare) volet, aves ob- 
servatum ito. 

*) l Uo, 
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Taf. VI, z. 62 — 65. 

Aj)c este dcrsicmxtd, eno deitv: etato, liovinvr (I, b. 
enumek: etatu, Ikuvinus), pwse 'perca arsmoHa hahiest, 
A^e este dersicvst, dvti mibretvto ev^romt, Äpe termnome 
covoHvso, svrvront pcsmmvnw, svrvront deitv: etaiam, 
deitv, Ewm tertim ombreMo. Jpe termnome henvso, 
sv^rvront pesnimvmq, svrvrmt deitv: ekms. Em prima- 
tvr iimo etvto erafotd via, pora benvso (taf. I, b. enumek 
prinuvatus gimu etutu, erahunt vea gimu etutu pri- 
nuvatus). 

Übersetzung. 

Postquam ita (das voran stehende gebet) dixennt (subject 

der volzieher der haiidlung, arfertur, und seine begleitcr, 
prinuvatus, die der selbe sogleich als Iguvini an redet), tum 

dicito : itatum Iguvini, qui ' habebit (d.* 1 der arfertur). 

Postquam ita dixerit, iterum ambeunto iidem. Postquam ad 
teriiiiuuin (se) converterunt, deinde precantor, deiude dicito: 
itent (indirecte rede, des arfertur an seine begleiter, dem di- 
recten Uatum entsprechend). Tum tertium ambeunto. Post- 
quam ad teiminum venerunt, deinde precantor, deinde dicito : 
itent (wie oben). Tum privati retro eunto easdem vias, quas CO 
venerunt (I, b. Tum privati retro eunto, eadem via retro eunto 
privati). 
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Die bedetitung der worte gibt die lateinische Übersetzung. Die 
oiduuug i&i die des lateinischen alphabets, doch steht c unter k ; 

r am ende. 

A 

Aferuiii, nfero, aiiß onih (lat. anih, vgl. uinhv. amhr-ctuto) 
und Wurzel fer (vgl. arifrm^^^ circumferendi) ; inün. §.216 
(s. 381); abfall von m, §. 160. 

ombreMo s. etu. 

anzeriatu, aseriaio, sttpinuni (vgl. §. 227, s. 459 lat) vom 
ab geleitfiten verbalst, seria- (vgl. §. 290, b. 718), zusammen 
gesezt mit einer praeposition, deren reine form nicht klar 
ist, daher auch z unerklärt. 

arsmatia s. imrca. 

Atiicriu, gen. pl., §. 253; nom. sg. Atiieiis; abfall von m 

§. 160; u §. 60; r §. 161. 
avef, avif, acc.pl., §. 250 (s. 548); e, i, §. 61. 

Benr; §. 161 ; hemao^ §. 303, 3, für hmusord, vgl. lat. unter 

dedro; benurent, §. 303, 4. 
bnf , buf; §. 250 (s. 548) ; stamm buv-, bu-, z. b. ablat bue. 

D. 

JJef, acc. sg. insc; stamm *(Ieivo (vi §. 61), *deio-, (schwund 
des Vy §. 162), *f?7o-, acc. *r//o-m, darauß *dim (§. 162, 
§. 249), dt, dei (l, ei §. 161); Schwund des m §. 160. 

dei^; §. 275 (s. 679), vgl. feitu, fetu, §. 293 (s. 789 V); 
tf B a §. 60. 
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dertikurevd; §. 303, 4; perfectst. §. 291 (s. 745); rs §. 161; e 

der reduplicationssill)€ für i; dersicmty ij. 30:i, 4. 
ditu; §. 275 (s. 679); praeseikiötuiiiin §. 293 (s. 7byj; / §.60; 
n •= ü §. 60. 

dapursus; §. 261 (s. 5S7); auß laut s §. 162; t/w-, vgl §. 62,3; 

pta s-. % 60, §. 161. 
duliy adverb. acc. sg. (stamm dutio-) für §. 63, §. 249 

(s. 542), ygL tertim; wie ter-tio- se du-tio- vom zalwort 

uisprüDgL ätw-, TgL §. 62, 3. 

Ehvelklu, acc. sg. ; abfall von in, §. 160. 

t7/o für enom (m §. ic.ii), altumbr. euum iu euum-e-k, mit 
an frehängtor partikcl, s. erek. 

ero-, prouominalstamm; crt-r, gen. sg. msc. ; erar, gen. sg. fem. 
§. 252 (s. 559); e §. 61 ; auß laut, r §. 162; erahunt, 
abl. fem., §. 251 (s. 553); erafant, acc. pl. fem., §. 250 
(a. 548), beide mit an gehängter partikel, die nach Tocalen 
httnt, hont, nach consonanten unt, ont huitet und in der 
bedeutung d«n latein. -dem in i-dem entspricht, vgl. eurant. 

eru; §. 216 (s. 381); abfall von m §. 160; r §. 162. 

eso, acc. sg, ntr. des pronominalstanimes eso-, 

este, advorbialfonn vom prunoniinalstamm fsfo- (lat. isto-). 

eta-, abgeleiteter verbalstamm (ita-re\ §. 293 fs. 7^9): etatu, 
et(do für etat um, elatomf §. 160, nach Aufrecht und Kirch- 
hoff 1, 149, 11,271 supinnm, hier im sinne einer auffordenmg 
gebraucht, so vil als '(macfal ench auf) zu gehen'; etaians, 
etaias (i =j, %. 59) §. 290 (s. 718), ygL arhabas, §.276 
(s. 684). 

etu, ekt; §. 275 (s. 679); etutn, ehOo, amhr-eMo, §. 276 

(s. 684); praesensst. §. 61, §. 293 (s. 789); in Ombr- (osk. 
amfr-), h außnanisweisc für ursprüngl. hih 
euroidj nom. pl. des pronominalstammes urabr. e-, (s. erek), 
vgl. §. 264 (s. 626); §. 247 (s. 535); r §. 162; -<mt s. 
unter ero-. 

erek, nom. sg. ntr. des pronominalstaramcs e- §. 264 (s. 626), 
mit an gehängter partikel vgl osk. idik, der vocal vor k 
(e, i) vffleicht die partikel, Ton der §.264 (8.625); r §. 16K 
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F. 

Foto; §. 224 (s. 430); abfall von m §. 160. 

fein, Ii. sg. conj. praes. = fagia, §. 289 (s. 711), vgl. fei tu, 

letii; praesoiisstamni 293 (s. 789); abtall von t §. 100. 
fetu, fdih iiucli fei tu geschriben (e, ei Ol), §. 275 (s. (i7y), 

§. 293 (s. 789 V), vgl. arveitu §. 101 ; u = ü, §. 00. 
Fisto-; Fishi, abl. sg. msc., §. 251 (s. 553); u = ü, §. 60; 

Fisä, Fisi, dat sg. msc, §. 251 (s. 568), §. 61; -i, -ei 

für ^iei, -ie durch contraction. 
Fi90vie, voc sg. msc, §. 263 (s. 592). 
fo$ neben /ows für *fom8, stamm (gen. foncr), vgl osk. 

ret'.s, §. 246 (s. 529); assiinilatiou des n, vgl. §. 157 (s. 258) 

latein. 

frater-; frater, §. 247 (s. 535); fratru §. 253, abfall von 

m §. 100; u = fi, §. 00. 
fratrekä, Weiterbildung von frater mit suflix -ko-, -eko-; 

nom. sg. nach §. 03, §. 246 (s. 530); bedeutet den Vorsteher 

des coUegiums der fratres Attidii. 
furent; §. 303, 2. 

Grahovio-; Krapuvi, Grabavei, dat. sg. msc., §. 254 (s. 568) ; 
i, ei §. 61; erweichung von p zu 6 vgl. §. 161; Grabavi, 
acc. sg. msc, §. 162, §. 249 (s. 542); abfall von m §. 160. 
— Grahovius ist beiname mererer auf den tafeln erwänter 
götter, unbekanter bedeutung. 

H. 

Hahiest ; §. 303, l ; verbalst. §. 293 (s. 789). 

he r i es ; auf taf. I, b dem zusammenhange nach 2. sg. fut., §. 303, 1 ; 

verbalst, vgl. §. 293 (s. 789); herics auf taf. VI, a 3. sg. 

fut. für heriest; abfall von t §. 160. 

J. 

Ijovino-, Tkmmu- (lat. Iguvino-); Ijovlnaj abl. sg. fem., §. 251 
(s. 553); lovimr, gen. sg. fem., §. 252 (s. 559); r §. 162; 
Ijavine, dat. sg. fem., §. 254 (s. 508), §. Ol; Ikuvinus, 
Ijavimr, voc. pl. mäc, §. 247 (s.535); r §. 162. 

luve, lum; §. 254 (s. 568), §. 61; §. 162. 
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K. 

Kai 11. noiii. sg. lern., §. 60; dem siime nach mit dem verbum 

im plural. 

mvortnso, §. ;{03, 3, für cmartusont; ^1. unter ben-; «w-, 
vgl. lat unter coventimid; p^ectst. vort- für vert-, §. 291 
(s. 745); o Tgl. das latein. §. 46, 3. 

kurata, part. perf. paas., §..224 (s. 439); abfall von m §. t60. 

kvestur; e §. Gl ; « = «, §. f.O; nom. sg. §. 246 (s. 529). 

M, 

Mestru; §.61, vgl. §. 233 (s. 487) uud osk. mais und mu- 
streis; nom. sg. fem,, §. 60. 

N. 

Naratu; §. 275 (s. 679); « == ä, §. 60. 

namen- (§. 60), nom. sg. name; schwand des n §. t60; nani- 
ne('per), abL sg., §. 251 (s. 553); -per, suffigierte prae- 
position; mmney dat. sg., §. 254 (s. 568); e =i e, §.61; 
vocalaußlall §. 63, 2. 

0. 

Orri-; mm. str.. oÄY/r, iikar, §.246 (s. 529); ocri('per)y abl. 
Sg., §. 25 t (s. 553); oare, dat sg., §. 254 (s. 568); e=:e, §. 61. 

P. 

Pacer^ nont sg., §. 246 (s. 529), vgl. §. 162 ; stamm pacri- 

(gen. sg. pacrer). 
-per, suffigierte, mit dem ablativ verbundene praeposition (nom- 

ncpcr, orri per), 
perca ar^nuatia (lozteres adject.), acc. sg. fem.; abfall von m 
§. 160. Die Worte be/eichnen ein Werkzeug oder einen scbmuck, 
den der volzieher der handlung trägt, daher der selbe durch 
den relativsatz parse perca arsmatia habiest bezeichnet 
wird. 

pesn^mimo ^ perstßmumo; $.287 (s. 705); 1 weil jaerSfitM- 
mumo vor komt (über h §.60); zum verbalst persmr vgl. 
ktein. §. 293 (s. 785) ; per9^ für persc- (latein. pfmH> fiir 
porsc-o). 
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peturpursus; -pursus s. dupurms; päm- §. 60, §. 161. 

poraj in dem satze erafont via, pora hmmo als relativiim 
auf via (acc. pl.) bezogen, daher villeiclit für poraf, acc. pl. 
fem. eines relativstammes poro- (so die Übersetzung) ; Aulrecht 
und Kirchhoff II, 27 4 vernmten, daß erafont auf taf. VI, a 
verschriben sei für eraiwnt (so taf.*l, b crahunt), dauu 
wäre erahont via abl. sg., und eben so pora. 

parse, altumbr. puri, der form nach ntr. sg. des pron. leL 
P^y %' 2^ (s* 626)* mit an gehängter partikel, vgl. 
§. 264 (s. 625); r, rs §. 161. Die form scheint als indecli- 
nables pron. rel. zu gelten. 

pre, pre z=z lat. prae; e §. 61. 

prinuvatus, prinvatur; §, 247 (s. 535); r g. ir>2; prinu- 

vatu-, nach Corssen, Ztschr. III, 284 zu teilen prinu-vatu-; 

pri-nu- mit dem selben suffix wie z. b. lat. pro-m' ; das 

lat. privus, prtuare, jmvatus dagegen unmittelbar von pri-. 
prüfe; f §. 161, vgl. osk. prüfatted. 
prusikorent; §.303, 4; würz, urspr. sc^, lat. sec in in^sec-e 

(sag an); i = voKip. §. 60; prü = lat. prö; ü, 5 §. 60. 
pune, pone, conjunction yom relativstamm pu-, po- (vgl. osk. 

pa-n, lat. qm-mj; nach Anfirecht und Kirchhoff I, 161 für 

punne aul?) punde (§. IGl), lat. aU-cunde. 
l)uplum, 2^(W^o; u, ö, grundform §. 60; abfall des m 160. 
pure, nom. pl. msc. §. 247 (s. 535) vom relativpron. pu-, po- 

(p §. 161), mit an gehängter Partikel e, auch i (pun), osk. i, 

lat. if vgl. §. 264 (s. 625); r §. 162. 

Rehte; §. 161. 

Ä 

Sanpe, voc. sg. msc, §. 263 (s. 592); ^ §. 161. 

si, sei; i, ei §. 61 ; §. 290 (s. 718); verluüt des t §. 160. 

suhocau (1. -aü); §. 293 (s. 789). 

suboco, acc. pl. ntr., §. 60, §. 250 (s. 548). 

sururant; simir (tum, deinde) mit an gefügtem -ofd, s. unter 

ero^; nur neaumhrisches wort, 
sve 8. lat sä; e = §. 61. * 
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T. 

Tennnom^; nach AuiVecht und Kirelihoff 1,93. Iii loc. sg. für 
Yolstäüdiges termnonum, locativsutrix -mem (diß ser selten, 
dafür tmt -meny und meistens -nie ein) = urspr. -bhjam. 
Doch ist der ül>ergang von altem bh in m den ital. sprachen 
anb^nt, dise erkläning des sulfixes also zu verwerfien. Vil- 
leicht sind alle dise fonneu accusative mit einer suffigier- 
ten praeposition, me solche im umbrischen häufig sind, 
vgl. nomneper, asamar (ad aram), veriseo (ad, juxta por- 
tam), und (erinnome also termnoni'e zu teilen; tennno-, 
vocalaußfall §. 160. 

tertim, adverbieller acc. sg.. §. 249 (s. 542); §. 03; §. 162. 

tio; §. 62, 3; §. 265 (s. 644). 

tota-, nom. sg. tutu, toto; fota(-per)y abl. sg.. §. 251 (s. 553); 

totar, gen. sg., §. 252 (s. 559); r §. 162; tote, dat sg., 

§. 254 (s. 568); i §. 61; ö §. 62. 
tre, treif, aoc. pL, §. 250 (s. 548), Abfall von f §. 160; e, 

ei §. 61. 

Treplanes, TrManeir; §. 261 (&. 5S7); p, b vgl. §. 161; 
e, ei §.01; r §. 162; lat. Trebwlanis; vocalaußfall, vgl. 
§. 63, 2. 

U. 

Ulu, unbekanter bedeutimg, villeicht einem pronominalstamme 

ulu- angehörig und latein. iUuc entsprechend. 
Ute, osk. avli; ü fttr den diphthong, Tgl. §. 62, 3. 

V. 

Vea-, via- (etymol. §. 153, s. 246); vea, abl. sg., §. 25! 

(s. 553); via, acc. pl., §. 250 (s. 54S); abfall von f §. KW», 
veres, vereir; g. 261 (s. 587); e, ei §. Gl; r f§. 162) vereinzelt 

im neuumbrischen auch im dat. abl. pl. ; nom. \}\, verus, 

veror, pl. tant. 

vesteis; s = z, §. 161 ; nominativform §. 63,^, §. 246 (s. 530); 
et = t §. 61. 

Qersnatur, nom. pL msc, §. 247 (s. 535), vom part. perf. 

indogerm. CbrestotiMtbi«, 15 ^ 
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pass. §. 224 (s. 439) des ab geleiteten verbalstainmes ^ersna-, 

vgl. §. 293 (s. 789); q §. 161 ; r §. 162. 
§imu, ('/iHO, wai-schcinliche Bedeutung refro; Coi'ssen, Ztschr. 
III, 290, vergleicht lat. ci-tro; (jimu wäre eine superlativ- 
büdimg wie lat. pri-mu-s. 

I 



A. Leskien. 
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OC a a 

b b b 

C c c (immer wie k) 

V -0 d 

& e e . 

V V f 

'S ^ g 

h h h 

1 1 i 

l h l 

Vl\ m m 

W fi n 

0 0 0 

P P i> 

K ji r 

S T ^ (immer scbarf) 

Z z t 

U u t« 



asp. c, ch ch 
asp. f (fti) stumm 



asp. p^ph f 

asp. f (fti) stumm 
asp* h 
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Stehende abkUmmgeiL 

fc oder 7 (lat. et) für acus, ocus (und). 

t (lat. vel) für m, no. 
iin immarro. 

In den folgenden sprachproben sind alle , eigenheiten (z. b. 
yerdoppelung der langen vocale) und feler (außlaßung von längen- 
und aspiratioDSzeicheii) beibehalten, nur zur erleichtenmg des 
yeietandnisses einige interpunctionszeich^ hinzu gefügt. Ein- 
gesprengte lateinische Wörter und formen sind durch den druck 
bezeichnet. 

Würzburger handsehrift« 

Fognutl cach dialaUiu, Taihred cach airmitin dia- 
lailiu, et nach täibred dofessin, Ni tabarüd dimeas do- 
neoch für nachnenirt arafairhüketu fademn, Biegair do- 
thädi iimaJdolt fruüallc. Niuissc domuff dm huith friäe' 
hiiid. Mahdd Mharcumimg, dp cruth, Uid päx lihsi fri- 
cäch ciabetMr ocfarmngrim. Fääte cäkh had fäilte düihsi, 
bröti cäich had brön düihsi, Anmi corp do er., et is cmn 
sotn dmnni. Am. fongm cach Indl dialailiu ,isinchorp, 
arafogna talland cäich uamd dialaäiUf arammi mn chorp 
hi er» Bondlwmigedni in öenchorp trihaUhis» InU hes 
anirlithe L 7uidchomahiathar anashcrar friss, ramhia digtd 
taradssi ,i. dd hicoimdiu dodgm frimnug cid inniug fn- 
adiaimdid, ranüna digal tarhisi adrognima. 

Isachorp fessin arafoim cach sil. Beoigidir insjm'ut 
incorp. hsain ddu caah, am, romböi cuit cdich dinrath 
diadu. Nitat apstil hmli luct inna kcolm. nitat forciÜidi 
uüi, nidenat firtu mU» ni tedat rath denma ferte uili, ni 
labratar uill ö il^elrik nitat söir huili oc tintmth abelru 
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innalaill. nitat söir huili ocsaigid forsum, octabahi riiün 
€8säf. Taibred formbriathar raih ^rito dochdck tre^ 
foirhthetith farprecepte. Ma$o d&rchide lanech apredchim- 
■meni, ni lanech nodchomalnadarf act is hmech nudidchreti. 
Moßir inti imUi imjßirut n&ib, runa die. Inti admrig 
tr^ecept dö, isprecept^r side iarmithirgi, 

Ki imthesid cen hndc/rshh Isirlam wdanini do tkuil 
dee, dodiusgadar dana Manim dodenam maUh. Nahad 
doreir far. colno beithe. Inred canaccobuir ße in^taUaib 
cäich, doaccqbor pectJio, dofm'chossol cäch inrechtsin koa- 
dam, Indiek e doralsam friseclmi gnme ad im hipecdibj 
taibrem frisechm gnime er. Inrect rösärichset, islriU at- 
bSlat, Am. ndd reibe mesrugud forsmdimmarmuSy mbia 
mesruf/ud foystndigail. Isfiadnisse doih chnhus. hnrddat 
imräti cid maith asdenU, et netiü adenum, inmmdsin, cm- 
ne86(U im mgmim ndcc et nrangmret. Cid inimn rm- 
moitsem, ni- ho arseirc möidme, act cmrobad torhe düibsi 
triit .i. conrochretesij et conrointsamlithe nw hesiisa, et con- 
ndruchretesi doneucJi, act neck dogned nagninumn. IsUb 
Uta arogu tra: mad ferr^ cotahsechfider dichossce alaiUu; 
üithirgid besu; diandaithirsid ön, isindeseircc et s^irut 
rigthir cuccuib, 

AUuchur dodtüf cerubaid fapheccad, nachibfel, - Diam' 
bad mathi, rojna indfochricc doberfhar düntn. Dia- 
cmiidnammar apredchimmc, fmiincsbthar iaruni. Änial 
iailati, bad sochrud amimthecht, höre isfride mtiagam et 
addam aroonair. Am. arrofjfrad descad fohairgin iscXhtr 
mim agni, sie ni coir descad ptciho dobuith isoUimun agni 
i. usL Isindectsa rofetarsa aspeccad camaccob&r, höre ad- . 
rograd. dominarm ba marb peccad, höre itdnrairigsmr. 
donienarsa ropsa beo, intain ndd rairigsiur peccady cort' 
danke reckt. Ingü ahullu arcr. et indigen bidlu mertrige 



Digitized by Google 



232 



Altirisdi. 



diih? inti tefe adoclmms}, doecmaUa side fair indluim mair 
inchoirpsin et inpliedasin, ardoccmaUa inmertrech cuicce 
pectJm mdlina dodaaidlea, cambi oinchorp pe(Mo asmberar 
mpeccad Ms forsinmertrich .t . corp mm pedhe hUe forsm^ 
merfrirh. Nifad üb fesin, isijlc limm, ni condigente etrad, 
marufeste insa, 

CreUem M cridiu imfohtgi indmne firian. mdf&isUiu 
ingiun iwfoJnf/f biduiue slän, istrissandedcsin biid duine 
shhi et fir'uDi, comhi bidslän et hidfirian. Ciaheid er, 
indibsi ireföiaüifi hirisse, isbeo indamm trisodm, umarh 
mcorp im trisnasenpectu. H6re aUd mmrleid, da comcc 
ni dann ? da connesfea tuicsiu de'^ Isd ichein immim- 
rordad, condm mmcc toffu. Fobesad fir trebuir crenas 
Uir diacfdainnd, cid risiu röbd clmd les, issamlid arro- 
hertsom (tnücmij cid risiu rohcimmis ctir. Nipafhe indli 
beta thuirsi di iudeib nammä, acht hieit cit (jeinti hiressirh 
beiie isindmdmbdilsin, Tairchechmn fartnbraUr fadisin 
asscßj d iudeiu, airüiu'et togu (/einte, Boarrchd dichim 
nombiad odrad dce la (jenti, ßieid nach drect diib hic- 
fidery cifibat huäi; miicfea indsom briaihar fmrlthigedar 
vndmne indirgi caingnima, 

Ishess didu indliacc: berir ilheim friss, et inti dothuit 
foir, caniboing achnämi; inU foratuitsom im, atbaü side. 
Ni CeUsom Wa am6 er. ifdie asruba/rt. 

IsM intedtaire maUh, cmding indod>dil diathigemi, 
Isbeic lim inbrigsin, cedmoUid (■cdtathdir domberaidsi 
domsa, isheie limsa abrig, Camalnid annupreddiim, ni 
epur hrithenmact fq^nech na form fSin. 

Nihadi})N( fhcsc lihsi, ciahco hifockidih. Lidhi lasmhi 
a£cobur toi dce, ishecen doib iiigremmen dofodiiiu isinhiuth, 
Isdessimpedii comdUhmtha et B6vre dochdch ars&kenu Fan- 
segar arini}) dtthnad et Mcc dmbsi foditiu fochide dunni. 
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Ambäs tiagmem dodird bethid duibsi. Höre adib fairh' 

thisi, Iii conain/fursa na inmcd. höre (hnfpdithsi arnint- 
samilni kl caclia bcsaib. l6 (issit Inm scarad friarcorp, 
massu diif^ anrogadammar .i. techt innarcorp famem, 

Ni epur fnb etarscarad frisuidin A. friqenif. fobiith 
precepte doih, (Inns indiiccatar fohiris. Ceclioniis cor do- 
setdte mit, ntiscoirüier, act indnite düs im comchetbuid dmb, 

Isferr precept cldaas labrad übSdre. Bopad maUh 
limsa lahrad dhclre dhihsL acht iiammäa issanjlid istorhe 
son, coetercerta anashcra, et cotdtucca in cetarcne caich, 
corrochraitea soehuide triit, Mabeith nech and tra la- 
brathmr ilbelrey mbad lia düs no thrivr dam, Islmr da 
precejjtoir incccUs nothrliy descipuil olchene et fo(jUmthidi, 
Bad chdch darm är6U i. nabad imnialle labnitir. Isda- 
diruth comiraire na desse L intriir, 

(Tlossieruiigsprobc 2, Cor. 1, 1. Paulus apostolus etc.: aiig- 
tortäs apstalachtc inso tra aainm fessin dosuidigud itossoch 
na ^^istle — et Timotheus frater: forceUid daibaom timotheus 
et bratMr twÄfm, nlpu decming, cid icc^in — ecclesiae 
Dei quae est Coriutlii, cum omnibus sanctis qui sunt in uni- 
versa Achaia: ni lud corint nammd dianduthraccarsa amaith- 
sin, acht dadidhraccar danaib htäUb nöibaib ße in achaia. , 



Dorimthcr hi libur essaiaj äsceho ashtrt side contra 
ezechiam: atbela, doich side. 7 dognaüh athirgi, 7 luid 
ingrian foraculu coic brotu deac, 7 ised tnchoisecM tri- 

sodin [in] coic*) bliadni deac dothormmh forasaigulsom. 



*) Das in ist offenbarer schreibfeler (dittographie). 
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Ised berat indherüic, aslaigiu deacM nmicc hida as 
deackt aihar, aris hoatUr arröet macc camachtae. 

Inm degmmni rongeni dia isintßeekmadacMu arinpopui. 

isgdl son toraisse dam nondaöoirfea dia 7 dombera for^ 
tachtain daib airchimn, 

Carlsnüier liandsclirift 

Teora cethramdin haare aequinocM, ifuiid maiUiu atuile 
0rcadköen %»Uidu. 

Glosse zu: saWa ratione saltus. aris mrckem mbes saU 

Mciunn nöidecdi, mad indib nuarih dcac nammd has lauju 
cachml aescai oldaas tricldaiye, ised dim slän dliged saltOj 
nouMicke coUeuth duarim in dscu» Armad iartmcrnnd 
adrimther, cuksbait äicacMkricMaiffi di Jmdir deac 7 IIIL 
bro, 7 unga 7 cdomj niconbia sali dir, issaithrech im, 
isairi i$ assu lasm rimairu dikuäir deac na/mma duthes- 
huUh, dligud sldn 8<Mo, cmidieen sdU iarUdn dudmd 
comldinso imia tesbuitJw iarnaicniud aslaigu anesca oldoas 
trichtaige. 

St Oaller liaudschrift. 

Euripides ab Euripo: lalthv ronyenairsom, diairisin do- 
ratad fair mainmsin quia in illo die natus est quo atheni- 
enses cam persis in enrypo bellum commiserunt ni airinM 
rongenadsom isindlncsin. 

Genetivus vei'bo adjiingitur ad peifectionem bensus, ut mei 
vel iUius potior: de Unad intsliuchta uerbi; airciasberasu 
potior, ni Mn eMail and, canfeiser ciadiactmachtaigther ,i, 
induit fein fa donach ailiu. 
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Im nach folgeaden glossar ist bei den Wörtern, die beson« 
den einfluß auf den anlant des folgenden Wortes haben, der 

ursprüngliche außlaut durch (s), (n) uud (ab gefallener vocal 
hinter conscmanten) ' bezeichnet; hier gdten also ein- für alle- 
mal die bestimmungen der §§. 173, 174, wonach s-au01aut in 
erhaltung des folgenden consonanten nach wirkt, auß lautender 
nasal nur vor vocalen und tönenden c(msonauten erhalten, resp. 
(vor hf m, r, l) assimiliert wird, vor stummai lauten weg fölt, 
au6 lautender vocal aspiration der stummen laute bewirkt. For- 
men, die man mit den umlauten ai, oi, Uly ei uicht findet, suche 
man mit den grundlauten u, e; bei formen, die außvilen 
dementen zusammen geschmolzen sind, z. b. no-n-da-sMrfmy 
fange man ])ei den ersten elementcn an; übrigens s. die bemer- 
kungen zu einzelnen lauten. Zwei syntaktische eigenheiten des 
akirischen sind von. vomher^n ins auge zu faßen: 1) der so 
genante infinitiv ist ein wirkliches Substantiv und wird entweder 
als solches mit dem genitiv (oder den possessiven fürwöi*tem) 
verbunden, z. b. cor dosetche uaü (wörtlich: positionem tuae 
uxoris a te, d. h. deine gattin von dir tun), ad4mm immidsin 
(es zu tun, jenes gute), oder das objectssubstantiv geht, meist im 
nom., voran, und das Verbalsubstantiv folgt mit do nach : minm 
dp imdiffttd (seinen namen zu setzen); 2) das passiv wird fast 
nur in der 3. person gebraucht und das eigentliche subject als 
object durch pron. infixa bezeichnet: ni-n-imebtluir (yiir werden 
nicht getadelt werden, man md uns nicht tadehi). 
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A. 

A statt o: fh'nam; statt e im außlaut: hda; auß «Min aiiß- 
laiit, daher mit e, i wechselnd im nom. pl. der ?f-stämme : 
gntmaiy [/ruma, ^me, gnimi, iu 2. sg. coig. und fut. : bere 
hera, bäre bera; auß m, daher mit o wechselnd im gen. 
sg. 8: gnimo fftäma, 

cij pron. der 3. pers. (beitr. V, 58): t) possess., sein, ir, g^.8g.msc. 
ntr. a, fem. d(s), pl. dOO, meist a geschriben: chanämi, 
(li-üth if/cnt /, (ir-a'fohhthdu, for-ahaigul ; adochumsi, 
for-anilu; ävühus; 2) i)ers. inf. acc. und dat. sg. msc. 
a(n)y ntr. und pl. (i: ar-an-ga'n d, r-am-hla, mit vor ge- 
schlagenem c?: ntr. da-duthnwcar, pl. mn-da-soirfea ; fem. 
sg. (lo-äa-aidlea (!); 3) dat. pl. -0*6, -ib, suft'. hinter praep. : 
diibj dcib, esstbCas). 

& (ex) s. OS, 

orheku s. 09. 

accohar, accohur (== ade.), ntr. 10., begirde, wmiseh; als inf. 
doaccohor pcctho sünde zu begeren; comaccobor con- 

cupiscentia. 

ac(hjt außer, nur, aber, sondera (engl hiU); mit rel. 00 j 

wenn nur, wenn. 
ad' (gall. lat. ad), praefix: adnmtlwr, assimiliert accobor, 

ata; aber auch für aW : adctam, adeirrig, 
Adam, msc. 10., gen. Adim. 
ad'ib ir seid (unklare büdung, wie ai du bist). 
adräd (zu §. 227), msc. 8., adoratio. 
a-drorjnhna s. fffiim. 

aCy de: 1) diphthong = ai, di, auch umlautsfällig: äi (aei); 
2) (B häutig statt e (und ^'>), namentlich im au- und auß- 
laut: (BcliSj cumacJdce; der, dce, hm. 

ai: 1) umlaut (epenthesis) von a (§. 74, 1) wechselt mit e, i 
(vgl. aUO> nebenformen oi, ui; 2) assimilation des i nach 
o oder o (zu §.. 74, 2), später gesezlich, allir. hie und da: 
taraisse, toraisse, fokacMain; 3) misbräuchlich für ei: 
* corro-chraitea, für e: dognaUh, 

di (ai): 1) umlaut von d: cäich, mdir, sUn; 2) diphthong 

~ ae (aei): fdUte. 
aicned (= aithgned von gen?), utr. 10., natm*. 
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aäe alias, ntr. ailV = ali(u)d, äiXo §. 246, 264 (vgl. 174, . 
QAchtr.); alaile der andere, ein anderer, quidam; auch arele 
(dissim.). 

ahm, ntr. 3., name; dise neatra weicltön ab im gen. sg. 
mma( -e), dat. sg. (instr. zu §. 259) amnimm^ (*anmambi, 

*anmanhi), 
air\ airij air'mU s. af. 
airchenn (s. cen)0 bestirnt. 

airigiiir, dep., beobachte, merke; peif. r-airigsim (§. 304, 1, 
§. 287). 

airitiu (ar-em §. 173, 1), fem. 3., an-, auloame. 
mrmUiu (ar-men §. 173, 1), fem. 3., honos, reverentia. 
alaile s. aUe, 

amj ammi (as), §. 293, I, a. 

amal, amail (samäl), nominale praep. (instar) mit acc, conj. 
mit rel. (nj: am. fongnL 

a(n) —sa(n) — der anlaut hinter den praep. as, fri(sj, I(((s), 
tri(s), co(s), for, tar, ro(Hj, i(n), iar(n), re(n) er- 
halten — l) acc. uom. ntr. des artikels: anainm, atuile, 
ascel, -ambaSj afw)maitli; trissandede; 2) rel. pron. (beitr. 
V, 17): a) zu anfang (was, das was): anas^ar, apred' 
chinme, amu^edchim, anrogädanitnar ; b) hinter praep. 
dianduthraccar, diacuma^aigther (s. da), foraluit (sonst 
fors.J, daher die coiy. ara(nj, dia(n); c) Inf. statt (n) 
hinter ar\ iimiC: araföim (ar-fo-em), 

an-asherar, was gesagt wird (as-hpr). 

and, demonstr. locativ : in ihm, darin, da (ibi, tum), pleonastisch 

■is and (il y a, there is). 
amm, fem. (3.), animus, aninia; gen. sg. außschließlieh, dat. 

acc. in nebenformen nadi io. a. 
aiP^rlUhe un-gehorsam, vgl. triam, 
a-predeUmme s. a(n), 
ap8tal'(§. 74, 2), nuic. 10., apostolus. 
apstalac(h)f, fem. 10., apostolatas. ^ 

ar' (air[) vor, an, für (statt, wegen): 1) mit dat. acc: qir- 
- -chiiinn, afOr-nidf, ar-in-popul, ar-a-f(^irl>thpfu, ar-a(iOy 
mit pron.-suftix ah i dafür, deshalb; 2) praetix (auch ir', er\): 
ar-ber, ar-a-foim, ar-röet (fo-emj; mit do: do-ar-r-chet 
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(can); 3) conj., denn, weil (engl, foij: a/ramm^ ordoee- 

malla, armad, artkfea (do-ic), 

ar-a-faim (quem accipit) s, a(nj und em. 
äram, fem. 10., zal, auch infin.: dudrm m zälen. 
(w-amm denn wir sind, s. ar. 

ar-aCn) damit (poiirque): arim]^ (s. in rel.); auch statt des 
imper. : arafogna (fo-gm). 

ar-an-gairet (ar-garj s. a. 

ar-dnd^f akindi deshalb; mit reL (h), weil: n» airmdi ro-n- 
genadsam, 

ar-imd deau wenn. 

ar(n), poss. gen. i^, unser: armmihechi, arconair, innarieid, 

a$ nur im ptraes., §. 293, I, a; 3. sg. is (meist mit dem folg. 
Worte zusammen geschnben) im hauptsatz (aber audi nach 

öre, amcdj bei emphatischer hervorhebung eines sazglides), 
fält nach r??* und frage Wörtern auß; as im nebensatz nimt 
das rel. (n) hinter sich: asne; 3. pl. verkürzt in r?Y, mat; 
2. pl. scheint in adih und nmd, wenn ir seid, enthalten. 

aSy 088 (ex) 1) mit dat. vor art und pron., mit suff. 3. pl. 
e88ibf sonst ä(8)y meist a geschriben: abüru; 2) in Zusam- 
mensetzung: ntö'her, 

asse leicht, comp. ass(iju, 

ata = ad'td. 

cUbMa, athelat s. athal = aih-hcd, 

ath\ aüh\ Uh' (auch ad^ id, ed; ai) = gall. ate^f nur in 
Zusammensetzung (lat. re-): adgoTf oUmI, assHU. €per{z=:^ 
her); mit do: doadaU, tathdir, 

ath", aUh-, Uhirge (got. idreiga), fem. 10., büße, besserufig; 
aUhirgim (vgl. corrigoj ändere, bessere: 3. sg. adeirrig, 
2. pl. imper. aitkirgid, fut. und conj. aiilm^sid (§. 304, l, 
anm.). 

athir (§. 167, 3). nisc. 5^ a, vater. 

aümhur, attluchur (=, aik-L odei: ath-dlj, d^., sage dank 

(mit und cm JnUdiJ, 
atam = atomu8 augenblick, V47 iMga* 
aughrtä8 (g ch) auctoritas. 
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B (statt f) — v: -h, -ib, har(n) ; davor der nasal wie vor 
/"(§. 1 73, 1) he\v^\\i\^\i \]n-haycumun(jy coihse (confessio), cühus, 

h, rest der wurzel l^u in allen nicht anderweitig aufgetiirten 
formen. 

'b ('bj, pron. der 2. pL, euch: !) iaf. (acc. dat.) nachihfel, 
rqpia (p =s bbj; mit vor ges(^lagenem d: colobsechfifler 
(t r= td); 2) suff. hinter praep. cuccmb (co), frib, düib, 
l%b(la) imd in ad^* 

ha, had s. lu. 

hairgen, fem. to., brot. 

haithiSj (msc?) 10., taufe. 

bal sterben (perf. hehla) ; mit ath-, fut. athü; 2. sg. -büa, 
hall, msc. 10., glid, §. 74, 1. 
bar(n) = far(n), 
büs, ntr.^lO., tod. 

becc klein« gmng; gen. ntr. (pretii) beiec, 
hüte, ntr. 10., spirache. 

1. bio bin, s. bu, 

2. biOy Hu viviis, pl. msc. fem. b4oa, 

heoiff-idiry in Verbindung -edar, er macht lebendig. 
her 1) ferre; 2) sagen, §. 293, I. b, conj. -/>er, fut. -her, perf. 
(§. 3U4, 2) 3. sg. -fter^, -hart; passiv (§. 287) 3. sg. praes. 
herir, conj. ^t^rar (§. 173, 3), fut. berthar; mit 
ar- heiTor bringen: ar-ro-bert; 
dth bringen, geben: 2. pl. (conj.) do^beraid; 
09- sagen: aäfert, a^^ru-bart, 
aükr sagen: epmr, (p =s A^. 

msc. 8., Sitte. 
bSsdd, msc. 8., sitte. 

hethu, msc. (^^-stamm, vgl. 4, a), gen. -afh, d. a. -ith (dafüi* 

wie bei allen auf -tdt oft nominativform). 
hith, msc. 8., weit. 

immer, in Zusammensetzungen bidfirim, bididän* 
buh causa; fO'bith(n), praep. mit gen., wegen. 
bliadin, fem. 9., jar, g^. Uiadm (§. 75, 2). 
bong *bhangi), bredien; mit 
cm, c(m (confringere), 3. sg. combimg. 
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brdtkir, msc 5., bnider. 

hriaiihar, fem. 10., wort, gen. bräthre (§. 75, 2). 
Irig, nun, wert, bedentung. 

brühemnacßjt, fem., Judicium. 
hrfifiy msc, trauiij^keit. 

l/rothdd, iiisc. 8., mimito. ^ren. h/ntto (§. 75, 2). 

bu (='^f)ln() in (lopiK'lt'orinen : a) da sein, sicli ix'tinden; b) sein 

(werden). Praes. a) I . sg. biu, 3. ^üd, verbunden Mi, h'i, rel. 

USj pl. Ute, Secundärfomien 3. sg. b) hed, btid, bid, ha, 

1. pL a) hemms ( roh.), 2. läthe (auch coig.).^ Fut. a) 3. sg. 
Ueidy verbunden Ua (ro-bia), 3. pl. bieit; b) fU-pat; secund. 
3. sg. a) nobiad; b) ropad, Coig. I . sg. a) bSo, 3. a) be(rob6), 
beid (?J, b) ba, meist verkürzt ei-p, nrim-j), im-p (s. in), 

2. pl. bady 3. hat, Rel. (conj. und fut.) sg. b) hes, bas, pl. 
a) heite, h) hete. Piaet. 1. sg. bj / 3. a) ro-höi, mit rel. 
romhoi, ro-he, b) mit neg. iüho,m-pu, 2. pl. a) ruhahi Iniper. 

3. sg. a) hiid'; b) bad\ Pass. 3. sg. (conj.) a) hethir, mau ist. 
Einzelnes noch unklar. Als infin. steht 

buüh (=z ^CHjf fem. 9. (§. 226). 

a 

C aoß g verhäi-tet hinter r: etarcne, auß dg oder thg (durch 

tg, tcj assimiliert: inmh, indochdJ, aicried (?), tuicse, 
caek, rech equisiiue), adj. \mm.j öfters naclilässig iür 
cach, subst. pron., y:m. cdic//. 

väin (caein) gut, nur in Zusammensetzung : cMngm'iii. 

can canere, perf. §. 291, perf. pass. §. 224; mit 
da-aar'- vorher sagen: ta^r-checlrnnt da-ar-r-chet. 

ee, ei, da: t) pron. quls? und quisquis: dp (s. biO cruih 
(quomodocunque); ntr. auch ca, CO, dd^, ced^ (z=:d -^-ta) 
§. 174, nachtr.; 2) conj. (ut), gesezt daß, wenn auch; (quod), 
daß, weil: ceehonis (s. conr4c),eertdmdydnbai ('=d'^i''h.J, 
ciasherasK, chdjeo, clahdhlr; 3) cid, red, pl. cit (=ci'UJ, 
sogar, auch: cit yeinti; 4) doppelt: ce — ce, cid — cid (sive 
— sive). 

'cel, celare. 

cm\ mit acc., one. 
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cem, msc. 10., haupt, ende: d. Mdum, (adv.) aircMmn am 

ende, endlich; s. airchenn, 
cer kaufen: praes. IV, b, rel. crenas, pcrf. red. (zu §. 291) 

\^. SIT. rochinir (— celr auß ccrlirj : s. fochricc. 
cethrainad {% 241), f(?m. viertel, pl. nihramdhi. 
cht häutig statt et, iininer wie es sclieint, weiiu et statt pt 

steht: necht neptis, secht Septem, awM capta. 
<d, ein s. ce, 

doli, fem. 10., sinn, gen. ceüle. 

cian (gall. c^t- und ceno-J longinqnus: d. dickem (adv.) seit 
lange, längst. 

ddj cipj cU s. ce. 

du sehe, erkenne, mit ad- oder ath- : 3. sj?. acc/, atcM, 1. pl. 
mit rel. 0?J: ndcUnn 173, 1); i»erf. jkiss. aächess weist 
auf (leiitalaußlaut der Wurzel; vgl. imilelcdii. 

i J(Hid, fem. 10., proles. 

cndmj msc. 9., beiii, kuochen. 

1. CO (ut) (laß, so daß, gesezt daß: coetercerta; s. cm, 

2. CO, co(s) mit acc. zu, bis zu; vorsuff. cuccu- C=zConco?): 
2..pl. cucciMb, 3. sg. fem. cmcce, 

cMc fünf, §. 237. 

comdnij msc. (t' oder c^-stamm, vgL 4, a), heiT, gen. -erf. 
cow congruus. 

colhin, fem. 9., fleisch, gen. colno. 
com', cum', praefix: comaccohor, comdithmkl. 
coiiudnn- (hui), dep. erfüllen (j^. 287). 
com-clwthuid, fem. 9., con-seusus. 
comirsire, (fem.?) lo., zugleich reden. 
comldinius, msc. 8., außfüUung, gen. comldimo. 

1. €a(n) cum, con-: 1) praep. mit dat. coUeuth; 2) praefix: 
con-daiff (tag), com-bamg; wechselt mit cum*' in con-ic, 
cum-ang, mit cot- in cosecha-, 

2. €o(n) und cow' (^r:= 1) bis: con-danicc (t-ic}, 
confciscr (fid), comhi ; 2) daß: comlan (tä), con-id-cceny 
so (laß (es) nötig ist, con-i-fKcca, cii-tcshat; iihM^nastisch 
lünter rü (non qnod): m corimnffnr, tii condif/nde; mit 
ro: conro-, corro- damit, connäru', damit niclit. 

comr (ar gehen), fem. 10., p£ad, straße. 

fndogonn. ChreittomAthle. 16 
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cofinäru s. 2. con. 

connessa- verdammeu : 3. pl. -dt, tut. 3. sg. -fea, 
cmro s. 2. con. 

cor, cwr, lO., positio, als iafin. von cuifi-, dep. ponere: 2. sg. 

coig. coifiher. 
corpf msc. 10., coi-pus: öenckarp. 

tmc (auß CoCnJaech), ntr. 10., Zurechtweisung, untenveisung. 
cossdl mit rfo-/b- empfangen: perf. 3. sg. dofa^-ckoBSol. 
cot' (hrit. cant') wechselt mit co(n): cokib-sechfider, 

CT, = crist. 
cren- s. cer. 

cretem, creitem, fem. 10., ^^laubo, gen. crciime, infin. von 
crdim (t = r7r/, skr. ^raddadhäwi) credo, conj. 3. sg. crei- . 

tea, imperf. 2. pl. erde (z=i cretüJie). 
cride (xQaöifj), ntr. 10., hera. 
crtdh (ss kratuj, msc. 8., geatalt, art und weise: 

dochndh, a4j., misgestalt, unzimlich; 

sodiruth, adj., wolgestalt, wolanständig. 
cu s. 2. co(^w>. 

cmZ^ws (=z co(n)fius, vgl. ö^mws^, mse. 8., gewissen. 
eure-, ruirC' s. 2. co. 

(= ([iiüta?), fem. 0., anteil. 
(cQlus), msc. 10., rücken: a. pl. mit for (adv.) vükwarts. 
<nmac(h)tai(jimm (do) potior, meist dep., 2. sg. -thcr; vou 
cumact'/t^^e, ntr. 10., potestas; von 
cma^cmg (vgl. can-icj, 10., potentia, können. 

D. 

D statt <Ä (§. 167) namentlich im außlaut beliebt; selten in- 
lautend wie in pecdih; statt t (oder auch wider hergestelt) 
nach n: condan, condanicc, cöndaig, mdaceaiar; nach l: 

oldaas, 

'd' ('id'), pron. der 3. sg. : 1) inf. (in, es), ncHkhomidnadar, 
dodgne, diandaithirsid, nadidchreü, conltucca (tz=dl); 
pleonastisch in näd; 2) suff. dat. msc. ntr. vndid, acc. ind, 
trU (th + d); vgl. cid, conid, mad. 

d, Verstärkung der pron. inf. da(n), did, dob. 

dä zwei, f«n. di, ntr. dd(n), dat. dib(nj, §. 262. 
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dagy deg gut, nur in Zusammensetzung: degmäin. 
dam auch. 

dän^ msc. 8., gäbe, kunst. 
dam, rlanOy dono also. 

de, iJioii. im dat. di-diu und in den Zusammensetzungen side, 

ade, sodi-n. 

de = di in Zusammensetzung: deserc. 

deac Tsddc (^^denca auß *decm?) hinter kleineren zalen: 

coicdeac, indib ^mrib deac um 12 stunden. 
deac(hß, fem. 10., gotheit 
de-buäh, fem. 9., zwist, streit. 

de-'Cminf/ (= *d€(n?)-euman//i) uniiui.nlicli; vgl. dting. 

dede, adj., biuus; als siibst. iitr. zwei diiit^e. 

den im tue: 3. pl. ifi (h'uat, part. ucci's.s. ^/c///*. 

demmiy msc. 8., gen. dcnma, -o, tun, intin. 

descad sauerteig. 

dcsdpul, msc. 8., discipulus. 

dessimrec(h)ty ntr, 8., beispil. 

1. di^ de (de): 1) mit dat dickem, dichosc; dia(n}, didiu; 
mit suf^ pron. 3. pl. cUib; 2) piaef. digen, 

2. di vor a statt du: dia(n) welchem, dialailiu dem an- 
dern, diftcMaind, dia-iMgerniu, 

dia tag; mit anomak'r funnoniiiischung dat. (abl.) indtu heute, 

acc. fridci, fride bei tage, gen. auh dia tliglich. 
dia gall. deivO'S), msc. 10., deus, gen. dei, de. 
diade gütlich. 
di-airi-sin darum, davon. 
dialailiu s. 2. di, 

diafn), l),s= d<ha(n) welchem; 2) coig. wenn: cliam5a(2; 

diacomdlnanmar. 
dias, fem. 10., zwei personen, gen. dSsse, d. a. dlis, 
di'diu, didu (davon) also. 

digal (gal schlagen), fem. 10., abwer, räche, strafe. 
diih von (auß) inen, s. 1. di. 
diiufi (= *di-a//<jij unmöglich; vgl. decnduf/. 
dimcccim verachte, part. perf. (§. 224) dimidhe, 
di-niess (zu §. 227; ssz=st, dt), msc. 8., absprechendes urteil, 
Verachtung. 

16 * 
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dirge (vgl. atkirge und dirigo), fem. 10., geradbeit, gerech- 

tigkeit _ 
Mknäth, rieht. cUdnäth (zu §. 227, infin. von dodanaim statt 
^«^-^, msc. 8., auMchtung, tr(iBtung; 

comdidnäth, trost. 
dlegair (= *dUyaikir §. 173, 3) e^om debeo; conj. ^7%ar, 

Davon 

dliged, ntr. 10., (debitiim) pfiicht, gesetz, regel. 
dlüm, fem. 10., menge, masse. 

dlümigi- zusammen di^uigen, sammelu; perf. pass. (§. 224) ro- 
dlumiged, 

1. do, dUj poss. gen., dein; da$ä^. 

2. do, du (got. du, slaw. do), di vor a, zu: I) praep. mit 
dat., auch bezeiehnung des dat. und des infin. (engl, toj: 
dochäch, dothuil; mit suff. dorn mir, dvm uns, duU dir, 

düih euch, do im, r7i ir, inen, dtiärim, duthe^mUh, do- 
tMnmichy dodenom; b(v.eichnet den possess. gen. (s. den 
8. satz im ersten absclinitt) und (bis subject der bamllini^ 
beim infin. fodithi f ochide dünni (passio trilmlationuni nobis, 
i. e. nostra, (biß wir trübsale leiden) ; 2) prael". d(jhvr, dorhn 
(zum teil mit di wechselnd : dogni, digen) ; do-fo-r-chossol, 
do^iusgadar (sech), vor vocalen meist in t über gegangen, 
8. tar-, tär-, 

3. do, du = dvs, skr. du6, aber mit abfall des s: do-chndh. 

do im, zu im, s. 2. do. 

doaidella' (do-alth-J bcsuchou, lieim suchen, 3. sg. do-oidlea, 

dO'äirci (= ar-icci) bewirken (3. sg. praes.). 

dochum(n)y nomin. praep. (mit gen.) zu: a-dochum-si 

dO'd:gm (id faciat) s. do-gen, 

doecmalla sammebi (3. sg. praes.). 

döf essin im selbst, sich selbst. 

d6Q} inen, s. 2. do. 

doich an zu nemen, warscheinlicL 

doneock, doneuch, s. neck. 

dornt US, defect. perf., pass. doratad, geben. 

dorrhide (buikel (von do-r'cJie, adj. und subst). 

drec(hjtj msc, teil. 

droch böse, nur in zusanunensetzung droclignm. 
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du s. do. 

düiö, dmb'Si euch, s. 2. do. 

dmne, msc. 10., mensch, pl. daini (doeini), 9. 

dünn, dün-ni uns, s. 2. do. 

dus, dum (=z dopus zu wissen, nämlich), einleitung der in- 

directen frage. 
dtUhraccar, med. perf. wünschte; scheint redupl. 

E. 

E aiiß i vor a: fer §. 74, 1, neben und * umlaut von a 

s. ai. 

e (he)y msc. und pL, ntr. ed, ed (=:*e+ta), fem. er, sie, es. 
6 = 6$ (ex), negativpraef.: enti^ (nert), 
ea auß a in den endnngen nach i (seltener e): creUea, da- 
aidlea, sdirfea, ticfea, connesfea (zu §. 74, 2), später gesetz. 
^cen notwendig. 

eclis, fem. 9., ecclesia, gen. ecolsa, -o. 
ei, Umlaut von e: ceil. 

em (eiiierc, ncmcn), nur in zusaninieiisetzunjien (mit ar' s. 
airitiuj, mit ar-fo- auf nemen, empfan^^en: '6. sg, ar(a)fömi, 
perf. (zu §. 304, 2, vgl. 173, 1) arraeü = ar-^O'fo-äCnjL 

eper s. aith-her. 

epistil (§. 74, 2), fem., epistufe, gen. cpw^fe (§. 75, 2). 

eqmnac(h)t = aequinoctium. 

heritic, pl. msc. 10., = haeretici. 

esca, esce, ntr. 10., mond, mondmonat, gen. -ai, -L 

essib auß inen, s. as. 

etar, eter, etir (§. 173, I) inter; adv. omnino, meist nach ne- 

gationen; pract. dar-scankl. 
etarcne (-gne), ntr. 10., crkentnis. 

etercert, fem. (interpretatio) ; verbum 3. coig. CO etercerta (ut 

interpretetur). 
it-rad, ntr., woUust. 

F. 

F statt V, §. 170, 3, aspiriertes f auß gelaßen in indectsa 
(fect), arroeity tör- = do-for- ; st^tt p in friCs), früh: 
= nQ6s, nqoti^ auch wol in fo, for (=z *(u)j)ha, "^'(uj^liarj; 
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statt h (hh) in fa=iha, auch wol in fein, fessln, fadesin 
(niittelirisch hmUm, hodesh). 

fa = ha (3. conj. von huj oder, iu der frage. 

fadesin (fadism), fesin y fcssin, fein (= fesin'O selbst 
(jedenfiils formen von ha, (lad, hes, he'O nnd pron. sin 
enthaltend, obwol im einzelnen noch unklar): form fein, 
duit fein, dö f essin, achorp fessm, üb fesin, farmhräthir 
fad^n. 

fail, fei, fil, impers., es ist, es gibt: nach-tb-fd daß ir nicht 
seid; rel. fUe* 

fdilidj 9., freudig; fdilte, fem. 10., freude, wilkonimen. 
fa/r(n), poss. f?en., euer: farmin äthir, farprecepfe, far vohio, 
auch har(n)j forfnj: hibareumunfj (s. h), f(jnnbriathar, 
fec(h)t gang, mal; adv. abl. itidedsa (s. p jezt. 
fein s. fddesin, 
fei s. fad. 

fer (§. 74), msc 10., vir. 
ferr beßer, §. 232. 
fessm s. fadesin. 

fktdnisse ffiady fed steigerungsform von fid ; vgl. got. -nas- 

sus §. 227, alid. -nissi; giwvsmessi, Tat, ags. (jcvitnessi), 

ntr. 10., Zeugnis. 
fid wissen; perf. (§. 108, 2. 287. 304, 1) rofetar, ;i rofiir, 

zum teil mit praesensbedeutung; s-formen (zu §. 301, 2, anm.) 

2. pL secundär ma-rufeste, 3. sg. conj. pass. con-fciser, 
firian gerecht; bidßrian immer gerecht. 
firt, msc. 8., virtns, Wunderwerk: pl. gen. ferte, acc firtu, 
fo (=snpa) unter: 1) mit dat. fqpheccad und acc. fohiris; 

2) praef. fo-gnad, fo-gni (gen), f(hfhsegar; doppelt ar(a)' 

fMm (em), dofo-r-chossol, imfoleng, 
fochaid, fochith, fem. 9., trübsal, gen. sg. fochodo (§. 74), 

gen. pl. fochide. 
foehriee (fo-cher), fem., Ion. 

fodiiiu (intin. von fo-dam §. 173, I), fem. 3., ertragung; auch 
bei diseu stammen steht öfters die uominativform im dat. 
acc. sg. 

fogUmtUd (foglim lernen, vgl gU), msc 9., schüler. 
fcgnad s. gen t. 
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fiHsiHu (fo^-sem? jedenfals vor ^ ein conscmaiit aiifi gefallen), 

fem. 3., bckcntnis. 
fo-n-gnt s. (jeu 1. und 00. 

for (-=: upari) über, an, unf, l)ei: 1) mit dat. acc, mit pron. 
suff. 1. form, 3. foir, mit rel. foratuÜ, sonst fm'sa(n)-; 
2) praef. 

färb- vollenden: pari. pass. (§. 224) fmrUhe volkommen; 

foirhthdu (msc. -t, vgL 4, a) volkommeiiheit (& bäku); 

ftnrbthigi-, dep. (§. 287, 304, 1), vervolkonuie. 
forcälid, -ciilid (-okal, ntr. 10. von -cm lere), msc. 9., lerer. 
farm-hriaihar s. far(n), 
for(n) s. far(n), 
for-sunu s. son. 

forsind-immannuSy forsin-digail s. inrf. 
fort acht (for-tagj, fem. 9. und 3. gemischt (-ti und Hn, §. 226), 
hilfe. 

fri(s) = ;r^oe (in allen Wendungen der bedeutung), mit acc. 
fricäch, ffidebmd (beim, im streit), fri-a-choimdid, fri- 
-a-mug (gegen seinen hem, sclaven), friseckm (zu fol^), 
mit soff. 2. pl. frtby 3. sg. msc. friss, pl. /H». 

G. 

G statt r//, §. 167: nurtrige, vile verbabstämme auf -igi, 

üugtortäs. 

gab (capere), pei t. ^. 304, 1 ; fut -geh, 3. pass. -gebihai ; mit 

ifuV : incah tadeln. 
gad (= gagäd?), red. perf. zu guid bitten: sg, I. ro»^, 

3. -gaid, 1. pl. 'gädammar, 
gar rofen, perf. §. 304, 2, fiit -ger, perf. pass. rograd; mit 

ar- und o^A- (ad[->) verbieten. 
gdd Stelen (^ar^; fut. -gü. 
gell, ntr. 10., pfand. 
f/cn, 10., mund, dat. .r//^^« (§. 74). 

goi: I) act., tun: 3. sg. praes. -^»^, pass. -gnitlier, coig. ^fw^, 
perf. ro-geni (304, 1), mit 

da- tun, machen: secund. dogtwd dognaithj fut. 1. sg. 
<7^iefi> secund. 2. pl. digcnte; 
fo dienen: 3. sg. fogvii, coig. fogna, imp^. fognad; 
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2) dep. geboren werden, perf. red. (verkürzt) 3. sg. rogemir, 
secnnd. (plnsq.) ro-genad, 
genti, geirUi, pl. msc. 9., gentes, heiden. 
gle klar, offenbar (vgl. foglm), 
gm s. gen, 

gnim, msc. 8. (iuüii.), tat: cäimjn, gute, drognim z= droehgn. 

böse tat. 
grian, f. 10., sonne, gen. gräne, 

U. 

H one etymologische bedeutung, in lehnwörtem auch wilkürlidU 
fort gelaßen. 

L 

I auß lautend statt iu: diathigemi, statt a4 s. a, unilaut von 

a s. (tij von c nieist scliciiibar (v^^l. fcr). 
i, i (in) mit dem folgenden worle verbunden, s. 2. in, 
-i, prou. suff. 3. sg. msc. ntr. (liri 

i, dcmoiistr. (adv.) hinter dem artikel: dcrjcMi-^e, z. l». 

inti min, infl hes, inti täe, pl. indi bäa, itiäi lasmbi, 

dat. a(%)rmdi (s. oben). 
iar(n) mit dat. hinter, nach (post, secundum): iamra-üJdrgiy 

iama/kniud, iartain, 
(h Jiharcummg = 2. i(n)-har(n)-c. s. cumang, 
ic, ICC (== incy (mc, g. 173, I), praes. §. 293, IV, c, kommen, 

gelangen, erlangen; mit 
con- können (vgl. cuniangj, codJ. und fut. mit s: 2. sg. cc- 

ckonis (ut possis); 
do- kommen : perf. red. 3. sg. tanic (*d0'mimcij, con-dmic, 

fut. ticfea, 

(k)icc (== jacca), fem. 10., heilung, rettung, erlösung; auch 
infin. von 
icca- salvare; fiit. pass. Iccfider. 

s. d\ 

idöUj abgekürzt i. ed-on?) das ist, nämlich. 

il (=z^()LjUu, §. 107,3) vil, pl. i/i; meist iu Zusammensetzung : 

ilbclre. 
übeim, ntr. (3.), austoß. 
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M, imm\ imh* (= gall. arnhi) um: 1) praep. mit acc; 

2) pracf. ini'thecht, -thesid, -tin/j; reflexiv in imrddim, 
im statt imh, hup = in ^ J/ (H/u, J, 
int statt i(nj: im-hallaih. * 
imdeicsiu (= wim'dS'üh'Castiu? vgl ad-ci), fem. 3., umsieht. 
imfolengi bewirken, machen, 3. praes. imfohigi. 
immaUe (imm-aCnJ-kth^J zugleich. 
immarmus, mmormua, msc 8., sttnde. 
immorro (abgekürzt im) vero. 
inm-mrrardad unser ist gedacht worden (imrddi), 
imned, ntr. 10., angst, sorge. 

imrddim rede mit mir, denke, 3. pl. -at, perf. pass. (§. 224) 

im-ro-rdüd (§. 75, 2). 
imrddiid, msc. 8., gedanke, gen. imrdto (t = dth), 

1. in, i(n}, rel. (beitr. V, 21): 1) locativ i(n): imbi; 2) statt 
m vor Dasal und tönenden momentanBi (dumpfen im anß- 
laut): (Mrimp, 

2. in in: 1) praep. i(n) mit dat. acc. icridiuj iharciimunff, 
isollaman, ilihur, imhnJlaih, imVugi, inotmlmy; mit art. 
islml- u. s. w. ; vor pron., die mit a an lauten, inn: inn- 
(daill, innarcorp; vor siiff. ind\ indi: incUd in im, ind 
in in, indiö in euch (bezeichnet mit dat. das maß beim comp. 
indid maiJIiu, indih nmrib deac Imgm); 2) praef. in': 
inchmecM ( eo(n)-8eck), 

3. in, fragcpartikel : irufä, indigen, induit fein, indir. das 

in, das imh. 

4. in = ind, artikel. 

5. in r= ind': inceUJmr. 

ind=s ßmd, artikel — das $ nach praep., s. a{n): isinchorp, 
forsmdimmarmus, trisnasenphectlm — acc. nom. ntr. sg. 
(s)a(n); nom. sg. fem. und pl. msc, gen. msc. ntr. und dat. 
msc. fem. ntr. sg. ind vor vocalen und dauerlauten, int vor 
s, in' vor momentanen; acc msc. fem. sg. inn vor vocalen, 
in vor cons.; gen. fem. nom. fem. ntr. und nom. acc 
msc. fem. ntr. pl. inna(s), na(s); dat. pL naib, nab. Regel- 
widrig in[d]mertrech, dmfdjräth, 

ind in in, s.. 2. in. 
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ind' (gall. andej, praef. = dvti: indnUe, incab = indgab, 

inüamU = inds. 
inda quam nach comp. 

indnad' abwIrten; 2. sg. imp^. indnUe (=z ind»€Mühe), 

verstärkte form. 

mdochal, ind.uchäl (— in<l-ua(l'(jah(U)jim^., glänz, hcrlichkeit. 
inßr'm, msc. 8. uiitl iitr. (3., s. ainm), Verfolgung; dat. oc- 

farn^nfirhn, noiii. pl. infjrcmmcn. 
inmlaiü, innarcorp, imarleid s. 2. in. 
hit s. fwr?. 
»ntof» 8. tan. 

tn^^fj 0= ind-iamU), 9., beispil, nachamung. 
hdkmlnr, dcp., ame nach, 2. pl. secund. inUamlUhe. 
inUlluc(h)t ( = ind-sliuc( hß, mit zufälligem anklang an in- 

tcUectus, msc. 8., sinn. 
iress, fem. 10., glaube: irvssach, adj., gläubig (vgl. i(irisse), 
triam (— air-flam?) bereit, willig; vgl. an-irlühe. 
is s. as; is-a-chorp, is-in-deseirc, ü-i-lou, is-sdin, is-pre- 

ceptöir, is-Hlj (la) u. a. 
isin-dtorp, tsind-inducbdil-sifi, isint'äechmaddKMu s. 2. in. 
ith 8. (Uh, 

iude (jadaeus),. msc. 10., pl. gen. iude, dat. -eüf, acc. (voc.) 
"du, -eu. 

L. 

Xöf^;/), bei (pencs, secumlum) mit acc., mit rel. lasmh/, mit b>utf. 
^on. 1. lim, pl. Zinn, 2. /a^^ pl. Iii), 3. /e^ (fem. laej, pL 

/a^ ^06 g. lathe, 

labra-y sprechen, d^. (§. 287); 2. sg. labritiier, 3. sg. ^a^Aar, 
pl. (auch conj.) IcAriUr, ni lahraiar. Inf. verhunden (auch conj.) 
labrdd, msc. 8., loeutio, gen. *ldbartha. 

laigiUj laiqu, comp. §. 232. 

lau (§. 167, 3) plenus, vgl. comalna-. 

lathc, laitiw, ntr. 10., tag; auch lae, lä, dat. löu (§. 173, 3. 
74, 1). . 

Uhor (§. 74, 1), msc. 10., Uber, gen. Ubuir, dat. libur. 
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leh'<\ foiii. 10., tiitigkeit, miilie, eifer. 

less hei im s. In. 

1. leih, ntr. (as-stauun), seite, gen. sg., nom. gen. pL hMe, 
dat. sg, lexth* ' ' • ' 

2. lethy ntr. 10., Mlfte, dat leuih. 
Im bei inen s. In. 

lia, lie, msc. 1. (^cc-stamm), stein, gen. Uacc. 

lia = nXstov, plus; §. 167, 3. 2;v>. 

lih, lihsi euch, bei eucli; lini^ linisd hei mir s. Ja. 

lin, nisc. 8., anzal; coHcctiv: pertJui nidVma doäaaidlea die 

Sünden derjeniji;en, welche .sie besuchen. 
Unäd, nisc. 8. (infin.), an-, außfüfting. 
lacc, lucCy msc. 10., locus. 
Uur genug, 

lu (== gehen;' 3. sg. praes. abs. perf. (§. 304, 2, 

aber nach 173, 3 (166) tlij d statt t) luid, pl. ktar (=:*lutha' 

tar; §. 74, 1. 75). 

luc(h)t, msc. 8., Volk, leute; collectiv: /mc^ corint die Coiiuther, 
i«7i /wd inna cvolsa alle die zur gemeine gehören. 

JM" vor b und m statt n §. 173, 2. 

m*; pron. der 1. sg. : 1) inf.; 2) suft'. hinter praep. liniy dorn, 
ma (ma?) wenn: maheühy masau, mad* wenn es ist, wäre 

(pleonastisch wie is), aber mad ferr wenn ir beßer seid. 
macc (=5 maqvasjy msc. 10., son. 

mäin (maein) oder fi/i6m, fem. 9., munus; pl. degnvßdm bona munia. 
maith, ü., f,nit, gen. >/i«i^Ä (wie fast bei allen adj. i-stänunen), 

pl. ma(i)thL 
mall langsam, spät; comp, mailliu, 
mär groß. 
marb tot. 

num =s ma$9u, s. ma und m 

me», dep., perf. red. (verkarzt): -minar, praes. -^imnmr (vgl. 
guidim); in Zusammensetzungen (s. airmUiu); mit 
cto-: denke, meine. 
merirechy fem. 10., meretrix, gen. mertrige, dat. acc. mer^wÄ, 
mesruyud, msc. 8., mäßigung (von immura; §. 173, l), 
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mt (fi^v, fietg), msc. 1., moiiat, geu. nds, 
mOy mu, posbcss. gen., mein. 

moidem^ fem. 10., nun, gen. moidmc 75, 2); inhu. von 
möidm, rümc, meist refl. no-m-moidim, perf. §. 304, J, pL 
ro-n-moitscni. 
• moläd, msc. 8., lob. 

mug (= got moffus), msc. 8., sklave, gen: (§. 74, 1). 

iV. 

(N) casusendung am folgenden werte geschriben, z, b. aoc sg. 
ingnim nolc, dat. dual, indih niiartb. 

(n) rel. (beitr. V, 22): 1) (ITrcct (acc.) domheraidy rorigcni; 
2) indirect (franz. quo) : wies, asne, laithe rongcnair, im- 
tiagam (t z=. ntj, adckim (c = nc), besonders nach un- 
eigentlichen coig.: (im. fongni, öre dongniith, m airindi 
rmgenad. Oft unkentlich: intain ronmoitsemy öre na/n- 
rairigsmr (n = m), intain nadramgsmr (r = rr), 

n\ pron. Inf. der 3. sg., in namamgsmr mit id. (n) ver- 
schmolzen; snff. in den Zusammensetzungen sm^ sodin, 

n, pron. der I. pl.: 1) infin. ni-n-inc6hthar, rondlümigedni, 
fonstgar, imm-un-rord<td finipors. construction), mit rel. (n) 
verschmolzen: intain ronmöltscm; 2) suÜ. hinter praep. 
dnn-nl, aan-ni, 

na, no oder. 

na, ntr., s. nach, 

nd 1) (ne) im hauptsatz: na bad (ne esto); hinter con: cm- 
naru" damit nicht; 2) (non, quod non) in nebens.: äre nän" 
rairigsiftr; verstärkt nach (quod non): näcMbfel, (ne) näch- 
tatbred; näd^ (non): inU nädchomalnathar, am, n&ärobe, 
naäidchreti. 

nach, adj. pron., ii'gond ein; acc. msc. fornachncnirt ; acc. nom. 

ntr. stäts na geiichriben: tia imned, 
nach, näd s. na, 
nammä \\m\ 

nech, subüt. pron., jemand, gen. neich, dat. neuch, neoch; ver- 
tritt das rel. lanech naäidchreti, lanech nodchamalnadar, 
adt ne^ dogned. 
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ne7n (§. IGO, 3), iitr. (^(7.s-stamni), hiiiimel, gen. sg. (und nom. 

gen. pl.) nimr, dat. nim, acc. nem; forncm (zum hiiumel iiul). 
nert (vgl. mr-io), ntr. 10., kraft, stärke: 

enirt schwach, sonirt stark. 
nerta- stärken, ermanen; 3. pl. nerUL 
m nos; verstärkend an gefügt: düiMni^ ar-sdire-^, tiagme-ni, 

m> nl, negation des hauptsatzes: 1) non: nid^nai, fdpu (s. bu), 
nUai (s. ta), mit auß gelatoiem is: ni taharthi dokeach 
(non danda cuiquam), fd uisse, ni lanech ; 2) ne (mit conj.): 

ni imthesid. Aber auch hinter ce, ma, oft verkürzt: mi-hat. 
m ding, etwas: cia conicc ni dünn? 

no, nu, verbal Partikel der unvollendeten handlang: m-d-chomal- 

nadar, no-n-da-soirfea, m-nu-predchim, 
naib, K)., heilig. 

nöichtiche (ss, ndi-fichtichej, fem. 10., 'neunundzwaiizigkeit", 
29 tage. 

ndidecde, a^). als subst. msc., der I9järi^e cyclus. 
nolc s. (n). 
n» 8. no. 

nmrih s. (nj, 

0. 

0 statt u: 1) Wirkung eines folgenden a J4, 1): cor;, 
2) regellos namentlich im außlaut: maso, do-, so-, aber 
auch in der epenthesis: do neoch, — o statt aiu: 1) um- 
laut Yon a @. 74, 1): Uassoch; 2) im außlaut neben a: 
gnimo, ^eCtho. 

6 häufig in ua anf gelöst; umlaut 6i oder «ai 

6, ua mit dat., von (a, de): hSadamy höaikir; mit suff. pron. 

uan-ni; in Zusammensetzungen od, nad, ud, 
oc bei, mit dat., beim intin.: oc-farn-ingrim {hei eurer Ver- 
folgung). 

den, (Hn (§. 237. 72) uiius, meist Zusammensetzung: oemiwrp 
(§. 173, 3). . 

01 umlaut von o: ccitndiu; &i von 6: prece^tair, 
oi, 6i =s &e (umlaut oei), diphthong §. 72. 

<^ contrahiert auß o-e: ar(a}fÖHm, ß-isüm. 
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ol (ul-s, ul-tra) nach dem comp, (quam) mit td, 

olcc, idce böse. 

eichene übrigens, sonst, ceteri. 

^ demonstr. (id), auch voistärkend: dimhä-aUhirM ön. 
öre, umre weil, mit folgendem rel. (nj, 
Ossce llüöcaä. 

P. 

P für & im außlaut: imp, emip, armp; p = N>: ropia, 
in anderen formen von Int vüleicht reduplication : ropad; 

p z= tb: epur (s. t). 
peecdd, msc. 8., poccatum, gen. pedha (§. 75, 2. 173, 3); 

senpheccäfJy alte s linde. 
popul, nisc. 10., i)0[)ulus. 
pn'('i'})t (praecei^tmii), fcMii. *)., tloctriua. 
pmrptoir, msc. 9., praeceptor. 
predchim, pridchim predige. 

B. 

IV = ro: rambia, rairigsiurj do'fo-r-chossoL 
rambia im wird sein (~ ro-an-hia). 
räth, ntr. tO., gnade, gäbe von gott 
rec(h}t, msc. (auch ntr.) 8., gesetz. 
re(n) — vgl. prae, prius — mit dat., vor; risiu bevor, 
.rior wiUe, dat. dorShr (praop. mit gen.) zu willen. 
rig kommen; fut. pass. rtgthir (venietur). 
riniairc, msc. id., rodiner, von: 
rimi" recluieii, zillcn; mit 

ad- zälen, rex:bneü; 

do' erzälen. 

TO, TU- (§. 1G7, 3. 304) — vgl. / — verbalpaitikel der voll- 
endeten handlang: 1) perf. ropsa (s. hu), rofetar, rofitir 
(s. fidj, ra-n^ümged-ni (wir sind gesammelt), ro-m-hai 
(s. hu); adrro-grad, a/rroü (= ar-ro-fa-^), asrubari, 
auch auß gelaßen ashert;^ 2) fut und conj. roUa; canra-, 
corro", amäru'. — rö = ro(n): rösdrichsd. 

rogu (verniutUch s-ötamm) wal, vgl. togii, 

TU S. TO. 

Tun (got. runa), iem. 10., gebeimuis. 
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8. 

S suft'. pron. 3. insc. ntr. in friss; s(n) inf. pion. 3. fem. m- 

s-coirther. 

sa, S€, so, demonstr. (adv.): 1) hinter subst. (mit artikel, wie 
franz. äj; 2) sa ($e §. 74, 2) verstärkt die erste person: 
domsa, mo bösusa, rapsa, hinter dem prädikat niba dimicthese. 

sa^^,aa^rM^(r=saecnlum?) J 0.,lel)enszeit (später : saeciüum, weit). 

saährech, säUhrech mühselig. 

saigid (= got. aakan?) disputiere, reden. 

sdm singularis. 

Salt, msc. 8., saltus (spex^iell der saltus hmae). 
samlid, adv. (vgl. caelitus, diviiütus) von samal, so. 
särigi- veracliten; perf. 3. pl. rösdrichset (ro = ron)» 
scaräd, nisc. 8., Scheidung, (infin.) sich trennen (fri); 

etarscaräd gänzliche Scheidung. 
9cel (=i*BeaÜm)y ntr. 10., sage, erzäking, bericht. 
se^ pron. demonstr., dat. rism; als adv« s. sa. 
Seck (= secus), praep. in Zusammensetzungen sechm% sedima: 

sechmadachte tag), 
sech (sequi); infin. sechem, fem., acc. frisechim; mit 

Co(n)-, cot- unterweisen, zurecht weisen; fut. jjass. cotoh- 
cot-doh-JsecJifider, imperf. (ir werdet); 

in-cho( n)- bedeuten, bezeiclmen, perf. (§. 304, 2) incholsecM; ' 

fo' verfolgen; praes. pass. fo-n-segar (§. 287. 173, 3) wir 
werden verfolgt. 

do-di-udr erwedcen; co^j. pass. dodiusgatdar, 
sen (= sen-ex) alt, in zusajlmiensetzungeo: sewpheccad. 
sercy fem. 10., Uebe, begirde: 

deierc liebe (caritas). 
sÜchSy fem. 10., gattin. 

1. si sie; verstärkend: a-dochum-si. 

2, si ir; verstärkend: düibsi, indihsi, lihsi, horc doügmith- 
si, hinter dem piütlikatsnomen höre adib foirbthm. 

sids ( = sc + de, (bis um gekerte d^&ty deserj, demonstr. ; 

seltener sede, sode. 
Sil, ntr. 10., same. 

stn (= se + n'J, demonstr. suff. (wie franz. lä); hinter subst. 
anammsm, inrecJdsiny seltener hinter pron. diamsin, fad4sin. 
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dän (=z *saim) salvos; IndMcm sempersalvus. 

slond, to., bedeutung, andeutung. 

so, 8u z=s ev: sochrud, smirt (nert). 

80, dcmonstr., s. sa; inso one genusunterschid wol eigentlich 
cKivcrbialcr daliv (abl.), hier, da (also so statt su, sin), 

bochuide, fem. 10., mcnscheumeuge; collectiv: corrochreitea 
sochuide daß vile glauben. 

sodin (= sode^n'J, demonstr. nti\, diß: f risodin. 

söer, sdir frei, edel (ingenuus; gegensatz doirj, mit oc: kun- 
dig, geschikt; 

«diro- befreien, erretten; 3. sg. frit sairfea; 
säire, fem. 10., freiheit, befrehing, salus. 
soHuntm (soUemne) festmal. 

SOtn selbst; verstärkt die 3. person im sg. msc. ntr. und im 
pl.: indsoMj doihsom, friusom ; forasacf/ulsom ; ni ccUsotn. 
son (sonus), msc. 10., wort, gen. suin, acc. pl. sunu (g, 74, 1). 
sofi diß (stärker als on). 

spirut (§. 74, 1), msc. 8., Spiritus, gen. sjyirito, spiruto, spirto. 
SU (so) 1) Verstärkung der 2. person: ciasberasu; 2) in masm 

(maso) und dasu (cesoj wol mit dem so in inso .identisch: 

*ma'-as-su? 
suidigud, msc 8., (infin.) setzen. 

T. 

T nach außfall von vocalen bleibt unaspiriert nach /, s: 
drrdi; tritt ein: 1) im anlaut für d'' (do) vor vocalen (und 
fjS): tiCj tarne, tuce-, fes-, tar-, t(dli-, Und-, tor-; 2) im 
silbenaußlaut für d vor s: rov nw Usern , int(s) nom. msc, 
namentlich vor s: isitUsecJiniadacMti, intsamü, thüüth; 
seltener für th vor anderen cons.: athail; 3) t oder tt für 
d-\'d: creüm, th-^th: bratto, d + ih: imrdto, t + th: 
cräe, ih + t: Mar, d-ht: cmUucca, 

't (-it), pron. suff, der 2. sg. nach praep.: f/tcM, duU. 

ta (nach Stokcrf = do-^-vas) esse, lexstare; nur praes. 2. pl. 
tady 3. tat, conj. 1. pl. con-dan; rcl. ol-daas, ol-doas 
(quam est); mit 
ad: (du, höre, attd = '^'ad(n)tä. 

tahairt, tabart, fem. 9. 10, geben, inün von 
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tahir (wol = do-cdh-b., trotz ab weichender behandlung des 
th), gebe; perf. §. 304, 2, fut. über; 1. pL imper. taibretn, 
3. ßg. taibred, part. necess. tabartlü. 
tag nebenfonii für teg, tiag (& te€(hß, fortac(hß), mit 
conr sucheii, fordern; 3. sg. eantaig, c&ndaig; 
sechmor; part.pass. 9edmadac(li)te praeteritus, auch sabstntr. 
taif'^chmn s. em. 

taUand (=z do-eUanidJ, 10., fähigkeit, talent. 

tan (== do'cm?) weile, zeit; adv. Main mit rei. (n) als, 

wenn (cum); iartain bemach. 
tarne s. do-ic. 

* tar, dar (traiis) über, durch, mit acc. ; tar-e88i(n) uneig. praep. • 
nach, für; tar-a-essi danach, dafür. 
tathdir (=s dotah-äir) tadel, Yorwurf» 
teefkß (zu §. 226), fem. 9., gang, infin. von tiag; davon 
tec(h)taire, msc. 10., gesanter. 
tec(h)ta- haben; 3. pl. tedit, verbunden tectat. 
teora, fem., von tri (§. 237) drei. 

tesbuith (=z do-es-b), fem. 9., lUcke, infin. feien; conj. 3. pl. 

cu-teshat. 
tet gehen; rel. tete. 

tiag auf ein zil loß gehen (tendere, subire); 1. pl. tiagme-m; 
imnC' wandeln, coi\j. statt imper. 2. pl. ni imüdsid (g. 304, 1, 
anm.); als infin. 
imthecM, fem. 9., wandeln. 

tigerne (von teg, ntr. r/s-stanim, liaus), msc. 10., hcrr. 
tintiith (do-ind'SÜth von so wenden, beitr. IV, 172), msc. 8., 

Übersetzung. 
tiTy ntr. 9., land. 

togu (= dofogii, vgl. rogu) beruf ung, gen. acc. ebenso (!). 
t(A (=s dojfol? 8. triam), fem. 10., wille, dat. tuU, toü, 
gen. pl. toi. 

torame taraisse, tarisse fest, beständig (vgl iress). 
tarhe (== doforbej, adj., nttsdich, snbst ntr. 10.^ nutzen. 

tormach f= doform^g), 10., vermerung, infin. 
tossach, wir. 10., anfang. 
tra (abgekürzt 't') also.. 

Indogem. Cbrestimurtitalei 17 
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tr6, tri (gewönlich verkürzt) mit acc. durch: trihaithisj trC" 
phrecepty trefairbtJietith, mit suff. pron. 3. mac. ntr. triü =. 
t/rU; Tor dem art. tri$: Msnasenpeiihu. 

trebwr klug, gen. trebmr (s. w). 

tri 8. irL 

McUaige, fem. 10., *dreißigkeit', 30 tage. 

triit s. tre. 

triar drei personen, gen. triir, dat. triur. 

tue (z=z (lo-uc) bringen, 3. sg. ind. tuic, conj. C(m'i(dJ-tucca, 

3. pl. pass. (conj.) in-dticcatar, 
tukse, part. pci*f. pass., (= do-fo-guiste? vgl. toguj aoß- 

crwält, beruf^L 
Utile, ntr. 1^., flut. 
tuü {allen (3. sg. praes.), nitt 
do: ddkuU, mit rd. 00: d<^mt. 

K 

U auß a assimiliert §. 74, 1 (neben atiy o) : do-tMrmuvh, 
hi-har-cimiimg ; auß o: simii; u statt iu namentlich im 
außlaut diadu, beim, sechniadaclUu; didu; a$su, laiffu, 

u, iu suiT. pron. der 3. pl. acc: /Wu. 

ua, mi 8. ö. 

umrfd von uns, s. 6. 

uar, fem. 10., hora, gen. uare, öre, dat. acc. tMir, 6ir; dual 
uom. dt uair, dat. dä> iiuarib, 

ui Umlaut 1) von ti: buith, HissCy ciiicce; 2) von o (oft nur 

scheinbar): ciüt, uile; 3) statt ai: taircJiechuin, trebuir, 
uile, 10. adj. pron., jeder, alle. 
tdsse, 10., gerecht. 
(hjtmaldait, fem. 9., humilitas. 
mgä, fem. 10., uncia, ein zwölftel einer minute. 

H. EM. 
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Altbulgarisch. 
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Alphabete ^) 

(das glagolitische nur in der älteren runden form). 



kyrillisch 


glagoUtiscli 




kyrillisch 


glagolitisch 




A 




a 


K 


^ 


k 


B 


e 




I 




l 


B 


V 


V 


U 




m* 


r 


% 


g 


N 




n 




A 


d 


0 




0 


« 


9 


e 


n 






SR 








b 


r 


t 




z 


c 












T 


m 






T 


• • 










8 


• 

% 






/ 




M, 4> 


d 


» 







*) Wir halten das so gen. kyrillische aiphabet, daa, wie das im ductus 
änliche gotische aiphabet, auf der griechischen UDcialschrift beruht, 
für das altere. Es war wol bereits vor Kyrill vorhanden, weil es, wenn 
es erst um die mitte des IX jahrh. entstanden wäre, die griechische 
cursivschrift zur grundlage haben würde. Das so genante glagolitische 
aiphabet gilt uns als eine verschnörkelung des kyrilliBohen. Eine weitere 
begriindung dieaer in nenefer aflit bettrittenen aniiGht kann biar niobt 
gegeben werden. 8u 
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Altbulgariscb, 



n 


^ * 




kyriniSGli 


«UgolitiKll 
















• 


Q 


0 


■ 




• 




Ü 




•e 






M 




e 


1 






y 




c 


A 


96 




B 


III 


y 

Ä 


M 


36 


• 


% 




« 


m 




» 


V 




y 


% 






• 


•e 


i 


? 
























ff 







t|i, ist compendium flir lai, uiw und wird od so getrent 
geschriben; s und i;, ■ und i CO» o und • sind phonetisch 
gleichbedeutend; i, • sind in gewissen werten and Verbindungen 

gebrfiuchlich; m (cf) ist wie eng verbundmes dj zu sprechen, in 
alteren handschriflcn nur in griechischen worten für y vor pala- 
talen vocalen 0» *> ")> später auch^'; ^ und ji'a fallen im glago- 
litischen in A zusanunen, fOr ja steht glagolitisch auch 4» C^), wie 
für je immer 9 (e). In manchen handschriften findet sich X» f , f 

n\ rO, um die innige Verbindung von y, nj, rj auP za 
drücken. Für die auPsprache vergl. § 76 u. nachtrag zu p. 119. 

Die folgenden texte sind entnommen dem kyrillisch geschri- 
benen so genanten Ostromirschen Evangehum aus dem jare 
1056—1057 (herauf gegeben von Vostokov, St Petersburg 1843), 
und dem glagolitisch geschribenen so genanten Assemanischen 
oder Valicanischen Evangelium aus dem XI. jarhundert (herauP 
gegeben von Fr. RaCki, Agram 1865). Die in den erwähnten au^ 
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gaben vor kommenden compendion sind anf geldst, in den slflcken 
aus dem Ostrom. Evang. die dort nidit vorhandene worttrennung 

durch gefürt, das den buchstaben b vertrotendu zeichen ' durch 
k ersezt, das selbe zeichen, wenn es die erweichung von If r 
anf drOkt, oder sonst für j steht, durch j gegeben. 

Das zeichen K ist im Ostrom, codex nicbt gebrftucblich. In 
den glagolitischen stücken ist die Verwechselung von dt und i ser 
häufig (s. p. 680); zuweilen sind die halbvocale auch ganz auP 
gehtfen, z, h,^vsi = viti,*) 

•) Um den luren räum dieser seite nicbt imbuniizt zu laszou, teilen wir 
noch die chorvatiscbe, eckige form des glagoliüscbeu alphabets liier mit. 



A 


a 




k 




ch 


IS 


6 




l 




o 


00 




m 


m 




it 


1b 


9 


F 


n 




c 


Ob 


d 


8 


0 




6 


8 


B 


IB 


P 


81 


i 


d& 


% 


b 


r 


I 






% 


fi 


s 


8 (18) 


y 


6d 




OD 


t 


S, I 


1 


V 


• 

f 


81 




B 


6 (ja) 






* 


f 


JP 




np 


d 
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A* Matth. VI, 7—18. 

7. MOAAI|ie iK€ GA N6 AH;C0 TAArOillLTe nKOSKC IAS^llVbMII|ll, WMUIk 

8. m noxoBiiTC ci «ybo ■um, nm so mifk Mam miai tf«* 

B0YICT6 nptXAC npomeNHn BAuicro. 

9. TAKO O^EO MOAHTC KU CA * OTkVe Umh KCN «A II66€« 
CqCl, CUIHTk CA MUA TMM, 

10. xs B^MAcn i|ccAfkcvBwc fioMi B«Am lOM fion M M 
MM« H m mnnm* 

11. KAtBl HlUib N:iC<^ltlbNllH fi,mfi,h NIM'L ^^hHkCli, 

12. H OCTABH HAUl A^irU HAIUA lAKO H UU OCTABAIUCUI /^ISIk- 

iiKoui wiaiiluv 

13. H M nuMP «cm n uucni wk h^buh ni m MHjki- 
n^^NH, uMo TMK KCfh i|6CApkGiiHie N cuA M CIUK n Miii. amn. 

7. moJiUe ie Sjp //cAo (jJagoUte jakoze j^zyöinici, 
mtn0 bo s§ jako vu münozi glagolami svojml uskf$am 

hqdqti. 

8. ne podobüe ubo imü, vestl bo oUci vaÜ ich^e 
tribujete priide pm^emja vaSego. 

9. tako uho molite vy s^: ottöe noMj üe Jesi m nebe- 
sechU, da 8v§tUi 8§ im^ tvoje, 

10. da pride^ cesmiskije*) tvoje, da bqde^ volja tvoja 
jaka**) na nebest i na zemli; 

11. ckUbü noH nas^tn/ifj daedi namü dünM, 

12. i ostavi namü dlügy nasQ, jako i my osiav^d^etM 
dlüaümkomü noMmü, 

13. i ne vüvedi nasU vU napas^, nä issbam wg oiü 
7i€imjaznif jako tvoje jesti cesanstvije*) i sila i slava vü 
vihy, amm. 

ixsajnstvije» **) wol schreibfeler für jako. 
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A. Matth, VI, 7—13. 

8. « fJAMSm» M M» 8M; VA2m e> Mim 1N>III 8M- 

i:i3a«p, 8V€TOTTO'e st« tw« oovad, 

11. MAB« MIM 4MiBte«NMW A<I>M« A«4>3S; 

12. 8 9fiW4>V8 -P+g^^ «Sl.A'esWT AK9 B »«B 98 VO«!- 

A9eH.W4««, AM mm mim V4.b8«m b stm b smw 

7. mol^ste ze s§ i ne UcJio glagolite eko i j^zycinici, 
nän^ü bo s§ eko vu mnozi glagoUnü svom^ ushfSani 
hqdqiU. 

8. ne podobite iibo imü, vistu ho oUcl va§ ichule 
trübmte preMe proiemS va^ego. 

9. Bke ie moUte B^: a^e ize esi na nebesi, da 
sv^titü im^ tvoe, * 

10. da pridetü carstvo ivoe, da bqdd voU tvoi iko na 
nebest i na zemli; 

11. (Mebü naM na8<;^%n^i daMü namü dfneSy 

12. i ostavi namü cUUgy na$^, iko i my ostavlieind 
dlUztnikomu nasimüf 

13. i ne vüvedi nasu vu iskuäeme, nü Mavi ny oiii 
l^samago, &go tvoe estü carstvo i sUa i slava vü vekii, 
aminü. 
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966 Allbalgariscli. 

B. Job. I, 1—28. 
X» MMN B« cum, ■ cMMM n m MTiy II Mn n cim. 

■ 

2. ce BS NCKOiiii OY Bora. 

3. a Ttyk ikCA fivulA, n ec; Nero aiiYkTO m «e sucn §6X6 
nicn. 

4 n TOM mm n, i mion b« cbm nMiMoin. 

5. N CB«Tm B% Tkift esrnn cm, ii mm wro m obit«. 

6. BUCTh YAOBIKI nOCl.UUlk OTl BOrA, HM>« KMOlf IIOAMIi. 

7. n^A« Kk CM«AtT€Ali€TBO> ClItAtTCAkCIBOfieTIk 0 0^1- 
fft| A* <^CI Bt^h WUMOk Wik. 

8. M Bt n CBm,. «1 9fi cutAwraaikciiovim o cmt. 



1. iskoni be slovo, i slovo H otü boga, i bogü b6 
9km. 

2. 86 H iskoni u böget. 

3. i temi msa hg^§, i hez nego*) nicUo ze ne bysti, 
jeie bysth 

4. vü tonU üvotü be, i zivotü b^ svüü ölovekomü. 

5. i svelü vü tttn^ svitM s§, i tmia Jeyo ne oh§tü. 

6. bysll 6loväM posVkmü otü boga, im§ jemu loa/nä. 

7. tü pride vü s&vidäelUstvo, da aüvidäeiistv^iel^ o 

svete, da visi verq, iniqti imt. 

S. ne bi tü sv&U, nü da 8Uvidäet(Bkn0^ o sväi. 
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B. Joh. I» 1— M. 

2. fit CA 88»m » esM» 

3. v6fiA mm e«8iii«, n etat ftM 4*wtB» ast m b«8som 

5. 8 8VAIIM V€ (MW A fiVTBOmM 8«, 8 iMnV<h M MSCIV. 

6. eMYfillM fiB«MM flM etM», 8M M» 814^. 

9906 9 SVAmAy A'f Vfi8 VAbde EVS9e\Fie 9wa». 

8. 4»9 CA «Hl SVAm«, 4*« AH* 8«VAMn3^a99V»9n« 9 
fiVAM. 



1. isAcm» &d shvo, i slovo be u boga, i bogü be slavo, 

2. se he iskoni u boga, 

3. tnSS timu by§^, i bei nego nUeso äe ne bys^^ eh 
hgM. 

5. • SDitü Und svistUü*) i Uma ego ne cb^. 

6. bystü ölov^ü posülmü atü boga, im§ enrn loam. 

7. si pride vü süvedektUvo, da süvedetdtstvtietü o svetä, 
da vH v^rq ifttgtö ema. 

8. ne be tl svüü) nü da stvidäelistvmiü o sväi. 



♦) wol felcrhaft für svitüu, da es ein verbom svütiH oder avUtki 
in cliBcm smue ulcht zm geben scheint. 
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Altbulgarisch. 



11. n ciOH ifHA^ « ciOH m ■€ h^iiia«ii. 

12. HAMM» m m Hfiiin h» Ascn mn OBucn vAj(»m m- 
MUMii nifii, itfkOYiftiiieM n m» 

13. HX6 NN On K^XRN NH 0^ nOjtOTN flSlTkCKlIA NH OTk UO- 
;COTH Mii^XhCKU Wh OTl BOn pO^HUlA CA. 

14 II CMBO aim gUCTb H nCCAH CA B^ BU, H BMAVOUlk 

CMB& nrt, csABft WH» MjMMOYAAwro on mi|]i| «cmiu mn^^jm 

« BCrRBII. 

15. Nonm ciBiE^iitTeiiiiCTROia o Hieuk h ri:;ika naroas • ck s« 
Kroxe ptjci • r^AA^H no wkH% a^t^iä Muoift biictl^ »ko akfBiii 

UBB6 B«. 

gr^cfqUa vä m 'n ü. 

10. mirö be, i mrü Um^ bysd, i mirü jego ne 
po0na, 

11. vü svoja pride, i svoi jcf/o ne prlj^s^. 

12. jeliko ie icim pr^ftä i, dasti imü oUasti 6§d(mü 
boHjemu hyti, vörujq^temÜ vU ini^ jego, 

13. üe ni otü krüvi ni otü pochoti pluMsky§*) ni otü 
pochoU mqHsky iM boga roäiia**) 

14. i slovo plütt bystt i vüseli s§ vü ny, i videchmnü 
slavQ jego, slavQ jako jedinoö§daago otü oUca, is^Mnt 
Magodati i isHny, 

15. loanü süvedetelUtvova o njemt i vüzüva glagol^***): 
sü bS, jegoäe richü: gr§dyj po müni pridü münojq bysti, 
jako jjirvej mene he, 

*) for plMsJcyj^, **) BussiimaB fÄr rodie^ *♦*) für glagolji. 
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ß. Joh. I, 9 — 15. 



10. INI WVhA CA, 8 «YM MW« C^eTSro«; 8 iy>3fi8 ^<rb<e 

18. 8369 4P9 MM hMIV9 «I 90M f3l>3TOT f A8W8S,'.«f>3€ 4» 8 

14. 8 rA«UM IS«8fiO»8 8 V«29AV 8« Wl 8 VT- 
AAJbMM fiA^VW 99a, fiMVM Ali» 8M««A4H|.Sb9 MM MMV<I>. 88« 
f MM rM*%MA*m8 8 8fi«l8MT. 

15. 8MM fl«VAMVV9A«fNim99M 9 -Pa^« 8 V-eOb^V^ Sb.}^.!«- 

lü«TfiOM, A>9 fMVA» W9i*9 CA. 

9. be 8vet isiinünu, üe prosviätaetü vüaikogo 6lov&ca 
idqUaago mrü. 

10. vü mre be, i mirü temü hystü, i, vesi mrü ego ne 

12. elUeo ze ich^ prij^tü i, da^U imu oUa8§i ö^domä 
boeiemü byti, verujqStmnü vü im^ ego, 

13. ize ne otu krüve ni otü pocJioti plütlskyj§ ni otü 
pochoU mqMsky oiü hoga rocUä^ s^, 

14. i sHovo plü^ byM i vüseH vü ny, % vidichomü 
slava ego, slavQ eko moö^daago otu otica, isplüm blago- 
dati i istiny, 

15. loanü sUvidäe^vuetü o nmü i vüsiiva glagofj^: 

hi, egoze recliü: grj^dy**) po müne prMü münojq bysiü, 
^0 prüvej mene be, 

*) prijqtu entspricht dem des kyr. textes. Die worte 'pozna 

we feien imAss.Ev.; ^.»ry^'^« ist aber praedikat zu w^r^7J daher Singular. 
**) ^£ für ^ geschriben komt im Assem. Evang. öfter vor. 
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16. II 01^ UMUNiMMi «ro im iwcii i^himmi^ umo^ik vu^ 

17. ^mwk mumik Jim nicn, iwiKjim ■ «et»» icot- 

18. Bora üHKiTO hhkia^ bha«; tikimo icahhoyaa'UH 

19. ■ c« McncutitnaMiio muhom», mw hmuiu im^e« tn 
■i^o^fCMiini H mvrnii, m im^mm «ro * tu nf» isai; 

20. H HCnOBtAA H II« OTlKkpse CA, H HCnOBlA^ * huko HtCUk 

21. H nn^ciHii m u • nfo ofio ni ncii; »imi m iMi; « 
rurau • ncitt. i^o^n m nch ni; ■ mnfa • w. 

22. m wm(( • nvo iscii; onnn j(wn flocum- 
■UNiiiii NU • YhTO raaroAKiiH o tcb« cauoMk; 

16. i aiü isptik^en/^a jego my tüsi pnj§chomü blagodati 
vüz*) hlagodcM. 

17. jako zakonü Moseomi danü bystl, blagodatt i istina 
Isusom^ Chmtond bye^. • 

18. hoga fdküto ze niküdc ze ne vidi, tükümo jedmO' 
öfdyj synü ay vü loni (Mä, tu i ispoveda. 

19. i se je^ süvM^kUstvo loamvoj jegdu posla§^ Iju'' 
dei otü leruöalima ierej§ i levüyity da vüpros§ti jego: ty 
küto je»? 

20. i ispoveda i ne otü vir ze s§j i ispoveda: jako nesmi 
asiü Christosü. 

21. % vUprosU^ iß i: kiUo übo ty je»? lUja U jesi? 

i glagola: nesmu prorokü Ii jesi ty? i otuve§ta: ni. 

22. ri§§ ee jmu: Mto jesi? da otüvitü damü posü- 
h/oi^äiniü ny. öito glagoljeS o tM samaM? 

*) tut vüeä. 
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h. Joh. I, 16-22. ä7l 
8■IMVf•^ 8fi»sa^'6 fcbBsroa^« i!:<6Tfioo-e. 

18. IÜMM> mm 369 49 VTAA ^8MA9 Mi M INMm 8#9- 

19. 8 89 9Sm fi«VAAAfV9AeSfiV9 8»l<f Mf9y 9M4» F9MM- 

fi€W« ¥8 • 00«T •''009 98T; 

20. 8 B8f tVAM» 8 M »mfMK» 8 FMPAM • AM #Afi«« 

21. 8 V4lfUfi8lll« 8 • «««9» m» «MV 9BT ; 8A84i 9tT ; 

8 »Ä^'SbaÄ^. • -PAfiw« • f bSb».''« 38T ; 8 stova • -pt. 

22. bAui« dm • MV» 9&t; 4VI> anoevAm« A-f^« f9s«A4>v^ 

OmW« ^«8 • ««m MM4b9A9ttrP 9 ll9eA MW9W«; 

16. i oiÄ isplüneme ego my vsi prij^omu UagodUt vüz 
UagoMtu 

17. iko MoseamU zakonü dafiü bystu, UagodM % isUna 

Isttsomü Chistomü hijsti. 

18. hoga nikto ze m vide nikide ze, nü tiJämo mo- 

19. % 86 estü süvMMeUstvo lomovo, egda posüJaäj^*) 
Ijuäd otü lerusalima ierej§ i levd'üy, da mpi'os§tü ü**): 
ty kto esi? 

20. i ispavida i ne akfrüSe 8§, i jpavida: 6ko nimU 

azi CJiristosu. 

21. i vüproääß i: 6ito uho ty esi? Hia U esi? i glor 
gola: niamü. prarokü ubo esi ty? % oM: nL 

22. ri8^ emü: kto esi? da otüväü damü posülavüBmü 
ny. öito glcufolesi o tM samomü? 

*) statt O vgl. zu V. 15. 

**) statt i, im Assem. evang. nicht selten, wie auch sü for st^ nom. 
pittr. von st 
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25. ■ nnpocHuiA h ii ptiuA kmoy • vkTO Offia K|»i»i|uieiiH, ai|I6 

26. mMf« mn man rurtiA if hfaiK n Mxt, 

cptAt a» im crom tsnm m nm. 

27. Ti KCTb rpiRj^uH no mlh«, »ko nbpB-KH ueN6 B«, KMoys« 
Mtcuk j^ocieiMi^, AA OT^«iua& feucNk ouioroy icro. 

28. CM n iHMUR M on mn npxAU« n 

23. ie; azü glasü vüpijqäta^go vü pustyni, ispra- 
vüe j^qti gosjpodint, jako £e rede Isaija prorokü, 

24. % poBülcmU Ijaachq*) otü farisej, 

25. i vUpro^^ i i ri$§ jemU: &to ubo kfiSk^eH, aSte 

ty nlsi Christosü ni Ilija ni jjrorokü? 

26. oiUiüSSta imU lomU glagol^**): azU MUajq vü vodi, 
po &rM6 ze vasü stoÜ(, jegoze ne viste. 

27. tu jesti gr^dyj po mün^, jako pirv^j mene M, je- 
müze nesml dostojnü, da otres^f) remem sapogu jego, 

28. si vü VitJianü by3§ oh -ff) onu polu lordana, ideze 
H lomü krist§. 



*) für beacli^, 

•*) Statt glagcijf. 

t) statt otäresq (inf. otSirU&i). 

tt) sUtt ohü. 
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25. 8 V«f*l»9fi8UI« 8 8 bAUl« 9«?» * ««099 |ih<IIIW*HHPy 

26. »IMVAliinM* 8W« 894^« • MH»W4>«« V4)¥ V<6 V9AA« f9 
»AAA aS9 V4>fi« 8IW8VM afttfll» VfB #9 «iMM. 

27. *) V, AM fbAA« «me 

9fi09«, 9^a»d$3 4««^ fAfiW« A9B«99B4^ 9WbAI||f||¥ l9St9(i>^^ 
r9%» 3$b9. 

28. fiT8 V« VT«<I>«BB lü^TUi« 9«! 9f« SA» 
CA 8M^ IMS««. \^ . 

23. rede: glasu v&püqStaa^ tfü pustyni, i^pravüe 

pqtt gospodtnU, iko ze reöe Isaia jprorökü, 

24. i posiäam hiachq atü farisej, 

25. i t?üprosiä^ i i reä^ emu' 6%to uho krtMae^i, aäte 
ty whi ChmiosU m lUa m proroh&? 

26. otüveita imü lomü: im krUtajQ vy vu vode, po 
sriäi ie siaUü, egoze vy ne viste. 

27. *) ^ pridü nnmojQ 

estüf emuze azi msmü dostojnü, otreiiti**) reme(ne) sa- 
pogu ego. 

28. süf) vu Vithanii byä§ 06 ft) i^J^w lerdana, 
ide he lomü krist§. 



*) die Worte iti — müne feien im Ass. Ev. 

**) statt otüreüii. 

t) statt si, vgl. sa v. 19. 

tt) statt ohü, 

Indogerm. Cbrestoouithie. 
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C. MattlL YTTT. 30. 

24. focnoAw R^Hny« cm • mj^oimo um ipccK^hCfiNK 
Miicum ntnwf ctinuMT AN|Mit ciiu u cm« ccMmik. 

25. cinAifieMi. mc y^okukomi iipiiA€ sfarik Kro h Kicrnu aAuen^ 

00 Cp%Ji^% llkHI€«HI|A N OTIAC. 

26. Krjiii MC ii^i(iBe T^tn ■ mtjii cuiof«, vii^vi nn ci ■ 
iiitun. 

37. n(>HiiihA«M »e fmii rocnoj^iiiifli p^mä mmiif * rocnoAN, m 

A^B^ AH C«UA CtUA'L ICCH HA CCAft CBOKlik ; OTIk K^AOf 0^60 HMATk 

■Uliiii; 

24. reöegospodi prüüC^ sy^: ^podolnno jestt cesanstvije'^) 
nebeäinqje SovOm skMSu**) ddbTi^e-96m§ na sdi svcjem^. 

25. süp^ätemü äe ölavikomü pride vragu jego i vüsSja 

pUvdu po srede pU€fdc§ i otide. 

26. jegda ie proe^be triva i johdü 9ütvori, tügda javi 
s§ i pUvelü. 

27. priSfdüäe ie rahi gospodina riä^ jemu: gospodi, ne 
dobro H 96m§ sijidü jm na seU sxx^eniii^? iM k^dm ubo 
imaU pUvdy? 



*) ctHaAstvije, 
***) statt 8ejavu&u, 
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a HattiL xm, 24— do. 

AMM« MIM VAR^hmnn ^9m9 sA4.v«uia» Adüfbaa 

25. a«f«W3^« as3 yAdVAMW« fbVAa VMM 9M 8 V«SA4 



27. ff*b8lU9A«UI3 %9 b4.r;fT 5b38f3^S^'+ bAUIC 9W» . ft>gfl>Ag 



24. rede gospodi svoimu iicenikomü prücq, siJq: podo- 
Mm est^ c^arst/vo nebesnoe Üov&m siav^ dobrae 8im§ 
na sde svoemü, 

25. 8ip§itemü ze clovikomü pride vragi ego % vüsea 

pUvelü po srede ptsenic§ i otide, 

26. egda ze proz^he treva i plodü sütvori, togda evi§^ 

m 

8§ i piUveU. 

27. priSedüSe ie rabi gospodma r^f emu: gospodi^ ne 
dobrae Ii 8em§ mdü esi na sde svoemü? i oiü k^du vbo 

imatü plevely? 



18 * 
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28. om »€ (kevc hui • ipar'L yaok'kk'l to citid^ii. omh 

29. «n m pm • kkb mm nct^k^yt miiiiii nm- 

TK-K peK& XITCAKM'E • nik^lUe Blkl^Eep'fiTC A(k€BAK HA'BBeil'U H C'hKA^faTC H 
Kk CllOlli MMO CM!«I|IH WL, B BlillieaHI|A ClBBptTB Bib SBNTbHHI|A UOm, 

28. cmii ie re^e ölovikü to siUvari. om ze 
rS§^: dMl^e&' U, da StäMe vüzberemü je? 

29. tmü ie reöe: ni, jeda kako vüsttrtzajii§te*) ;pUvd^ 
vüäMgnäe $& mint i j^äenicQ. 

30. oskwite kupino rasU obc^e do äfitvy, i vu vr^ 
i§hi rekQ z§teyemü: Mü^e vüzberäe drevJ^e pUvely i 
süv^ate j§ vü snopy, jako süzesti ja**), a pUenicQ' sü- 
beräe vü äü^mcq nu^q. 



*) BassismuB für vüsttrieajqike. 
**) verBcbril>eo filr jV- 
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28. §:P« 369 (b3)«9 BW« • VM>M «MVAM ü» MtVlbT * 9fT 
»9 bAUI€ • UIUII8IIIT M A4. III9A«II9 ««M59M«« 9«; 

^€ asdeouvA b9>9e asdeeosifbAtPam • m9MiU9 fiiO'ShAn* fbAM» 

28. oww ze (rejöe imü: VTüg^ öloviki to sütvori, oni 
ie r^^: i^aikH U, da äedüie viUibermU j§? 

29. cn/ti ie reöe: m, eda kako vMriigii^qSU pUvd^ 

mstrugnete sü. mmi % pisenicQ» 

30. ostavite kopno rasti oboe do ij§tvy% % vü vrim§ 

zj§tve*) rekq £j^elenemü*): äedüäe izberete ^izde plevdy 
i 8üv§iaie vU snopy €ko sUäeSH j§, a ptSenicq aüberäe 



*)Ji für i, vgl zu B, 15. 
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kr. bedeutet kyrilliscti, gl. glagolitiscli. 

A 

A, coi\j., aber. 

azüf B gl. azt, pron. pers. 1. pers., §. 265; mene, gen. sg., 
s. 649; münS, loc. dat sg., s. 646; munqjo, iiistr. sg., s. 650; 
mg, nom. pL; nff, acc. pL, §. 266; y, §. 88, 3, amn.; nasü, 
gen. pl., s. 654; fumU, dat. pl.; B 15 mene abhängig yom 

compar. prüvej. 

(iMe, cüi^j., wenn. 

B. 

Bezüy praep. mit dem gen., one; oft mit weglaßung von ü und 
anschluß an den folgenden consonanten geschriben, daher B 3 
kr. hez-nego, gl. hez-mgo (da tiego = njego; die Verwand- 
lung von z in £ nach §. 182, 5, s. 305). 

blagodatl, UagodMiy subst. fem. 9. (blagü, adj. 10., gut; dM 
tat, dejq, tue; vgl. §. 80, 2; suffix §. 226; UagodaU scheint 
Ton <2a-^i geben, ^1 gäbe), woltat, gnade; Uagodaü, gen. 
sg., §.252. 

ho, oonj., denn. 

Jo^w, subst. msc. 10. (würz. §. 177, 1, suffix §. 216), gott; hoga, 
gen. sg., 252, s. 560; vertritt B 18 den acc. 

hoHj, adj. 10. (hoqü, suffix §. 217, s. 3U7), götlich; hozi^tmü, 
B 12 gl. hoziemü, dat. pl, §. 261; e §. 87, 1. 

hrati (§. 78, 2), herq, bereäi, verb. I, b, §. 293, nemen. 

bffti, verb. (wnrz. §. 82), sein; praesensst. jes-, I, a, s. 790; §. 89, 2 ; 
jeana, l. sg. praes.; jesi, 2. «g. praes., B 19 gl ^> §• t82, 
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A, l; jestty 3. sg. praes., B gl. estü; he, 3. sg. aor. comp., 
§. 297, vgl. §. 305, 1; §. 182, A, 2; beachq, 3. pl. imperf., 
§. 305; bysti (so überall kr., gl. außer B 17 bystü, vgl. 
§. 183, 1), 3. sg. aor. comp., §. 297, 3; personalend. §. 275; 
hy$^ 3. pl. aor. comp., §. 297, 3; personalend. §. 276; $ 
§. 182, A, 6 ; hqdetty A 10 gl. hqdä, 3. sg. fut., vgl. 8. 795, 
anm. ; bqdqti, A 7 gl. bqdqtü, 3. pl. fut. ; sy, nom. sg. msc. 
part. praes. act., §. 229, s. 467; §. 84, 2; syj dass. decl. 
comp., §. 264. 
bqdq, bqdeäi s. u. byti, 

r. 

VaSi, pron. poss. 2. pM., eoer; ded. wie i, s. d.; va^o, geit 

sg. msc, ntr. 
foesU (§. 182 B), vedf^f veäOiy verb. I, b, fOien. 
viä^y viidq, vidiH, wb. V, vgl. §. 209, s. 362; wur«. §. 81, 

sehen; vidi, 3. sg. aor. comp.; vidichomu, 1. pl. aor. comp., 
§. 297, s. 818, 3; ch §. 182, A, 6. 

Vithanija, subst. fem. 10., ortsname Bethania; ViÜianii, loc. sg., 
§. 254 ; -i §. 87, 3 und 5. 

vlcLSti, vladq, vladeH, verb. I, b, herschen, vgl. §. 181, anm. 

vad4iy sabst. fem. 10., waßer; vodi, loc. sg., §. 254. 

n6fj€^ A 10 gl voUy subet 10. (vd-Hi wollen, §. 181; 
Suffix §. 217, 8. 391; o §. 80), wüle. 

nrag^, 0 25, 28 wragi, subst. msc 10., feind. 

IVÄw?, subst. ntr. 3., zeit; f?f» vrhn^ zur zeit; wenn ein Zeit- 
raum angegeben wird, steht im slaw. vü mit dem acc. 

vreMi (§. 182, A, 3, b), vrügq, vrüzeM (z % 182, A, 3, b), verb. 
I, b, werfen; i §. 80, 2, die dort besprochene erscheinung 
findet sich auch bei consonantisch schließender wurzel. 

vu, praep. mit dem acc. und loc., in; §. 89, 1 ; §. 82, 2. 

vürvesüj irerb. I, b, s. vesU^ hinein füren; vümdii, 2. sg. imp., 
§. 290; §. 88, 8. 

if^-hraUf yerb. I, b (s. hrati)f auf heben, weg nemen; vüss- 
heremU, i. pl. praes. 0 28 fibersezt chakd^ da ifMteremü 
das griech. y^iXetg (fvlX^l^mfAsv, da in solchen und änlichen 
constructionen das slaw. das verbum perfectum, das dem sinne 
nach das futurum ersezt, gebraucht. 
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mm, mit abfall des außlautes nüZf so meist in zusammen- 
Setzungen; praep. mit dem acc., für, in Zusammensetzungen 
auf, weg u. s. w. 

vü'ZÜvati, verb. I, b (s. züvnti), auß rufen; vüzüva, B 15 gl. 
vüzlva, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 

V¥^iy 'pijQ, 'pijeH, verb. V, s. 794, 1, rufen, auß rufen; 
vü^qitaago, gen. sg. msc decl. comp. (§. 264 ^ §. 85) des . 
part praes. act., §. 229; ded. s. tal s. 60t ; St §. 182, A, 4. 

vU-proäU, verb. V (s. prositi), fragen; vUpro80, B 19 gl. 
vüprosi'tU, 3. pl. praes.; mprosi§§, 3. pl. aor. comp., §. 297, 
s. 818. 3; §. 182, A, 6. 

VUS'trügatij -gajq, -gajesi, verb. V (s §. 182, A, 3, a), herauß 
reißen ; VHS-trügajq§tej nom. pl. msc. part. praes. act., §. 229 \ 
(lecl taf. s. 601; H §. 182, A, 4. 

vüS'tru^nqti, verb. IV, b (s. trügnqti; s §. 182, A, 3, a), her- 
auß reißen; tfüs-triignäe, 2. pl. praes., C 29 kr. vus-Urig- 
nete; die §. 181, amn. gegebene regel wird im Ostrom, codex 
selten beobachtet, statt der laatverlnndung rü tritt meistens 
ir, W, rt, für lü meist HU, seltener ein; vUstrügnqU 
ist das verb. perf. zu nU^rügaU nnd v&strUaati, vgL unter 
vuzhrati, 

vüs-trüzati, -zajq, -zajesij verb. V, herauß reißen; vüsUri-' 
zajqste (In s. vüstrügnqti) , nom. pl. msc. part. praes. act, 
§. 229; decl. taf. s. 601; §t §. 182, A, 4. 

vü'Seliti, 'Ijq^ -liii, verb. Y, mit sich nider laßen, wonen 
(übersezt ifft^vo^} von $do §. 220, u. a. zeit tfwyvy; nach 
§. 209, s. 362, 3); vüsdij 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 

vy, vaaU, mm& s. u. ty. 

fftk, B 10 gl. vest, adj., aU, decl. wie i, doch in einzelnen 

formen wie die pronom. a-stämme, so Visa B 3 kr., nom. pl. 
ntr., dagegen B 3 gl. vise, d.i. visja vom jct-stamme; vtsi, 
B 16 gl. vsij nom. pl. msc. 

vtsjakü (auch visaku), adj. pron., decl. wie tü^ s. d.; jeder; 
vißjakogo, B 9 gl. vmekogo, gen. sg. msc. 

v4däi, vemt, vesi, verb. II, a, s. 792, würz. § 81; wißen, ken- 
nen; v^i, 3. sg. praes., A 8 gl vistu; veste, 2. pL praes. 

v&cü, sahst, msc. 10., lange zeit, ewigkeit; viky, acc. pi., §.250, 
§. 84, 2; vikii, acc. sg., §. 249. 
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v^ra, subst. fem. 10., glaube, vertrauen. 

verovati, -rujc^, -rujesi, verb. V (von vera nach §. 212; u, ov 
§. 82), glauben, mit vü c. acc. glauben an — ; verujqstemü, 
dat pl. part. praes. act, §. 229; U §. 182^ A, 4; e §.87,1, 
dat-rffliff. §. 261; vir¥0(^m&, daas. deoL comp., §. 264, taf. 
8. 637 ; U §. 87, 2. 

v^zaHy "iq, ieSi, verb. V, s. 794, 3, binden; anlaat «md wurzel 
§. 89, l; §. 178, 1. 

Glagolmije, subst ntr. 10. (glagola-Uy glagolanu, part. praet 
pass. mit suffix §. 217, s. 398), das reden; glagolanii, A 7 
gl. glagoUniiy loc. sg., §. 253; -i §. 87, 3 u. 5. 

glagolati, -Ijq, -IjeUj verb. V, s. 794, 3 (würz. §. 1 77, 1), sprechen, 
reden; glagoletey 2. plur. imperat., §. 290, wie von einem 
verb. I, b; glagolite dass.; i=je §. 87, 3; glagola, 3. sg. 
aor. comp., §. 297, s. 818, 3; glagolj^, mm. sg. msc part. 
praes. act, §. 229, s. 468; §. 87, 4; §. 183, 2. 

glasU, subst. msc. 10., stimme. 

gospodM^, subst. msc. 10. (gosjpodi; suffix §. 222), herr; goa- 

podina, gen. sg., §. 252 
gospodiy subst. msc. 9., herr; gospodi, voc. sg., §. 263. 
gospodint (B 23 gl. gospodmu), adj. 10. (gospodi; suffix §. 222; 

-m = nja §. 87, 2), dem hem gehörig. 
gr§sti, gr^dq,, gr^desi, verb. I, b, kommen; gr^dy, nom. sg. msc. 

part. praes. act., §. 229; §. 84, 2; gr§ä^ dass. decl. comp., 

§. 264; taf. s. 637; gr^dokd, gen. sg. msc. dess. part., §. 182, 

A, 4. 

D. 

Da, conj., damit, daß; mit der 3. pei*s. sg. u. pl. in unabhän- 
gigen Sätzen als imperativ, da sv§tüt s§ geheiligt werde. 

dati, damly dasi, verb. III, vgf.' §. 182, 1, geben; damü, 1. pl. 
praes.; daidt, All gl. dwdu, 2. sg. imperat, §. 290, s. 719; 
§. 182, A, 4; da^f B 12 gl doM, 3. sg. aor. comp., vgl. 
tt. hgU; dmü, nom. sg. msc. part. praet pass., §. 222. 

dOj praep. mit dem gen., bis. 

cMmtü, adj. 10., gut; dobro, nom. acc. sg. ntr.; dobroje, C 24 
gL dobroe dass., decl. comp., §. 264. 
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do8t(^ (do-stcj-oH u. a. hinreichen; suffix §. 222), a4j. 10., 

hinreichend, wert, würdig. 
dlügü, subst. msc. 10., schuld; dlügy, acc. pl., §. 250; §. 84, 2. 
dluztniküy subst. msc. 10. (dluzinü; suffix §. 231), Schuldner; 

dlüHmkomüj A 12 kr. dlüzünikonm, dat. pl., §. 261. 
dlüMnü, a^j. 10. (dUiigü; suffix §. 222, s. 428; i §. 182, A, 3, b), 

schnldig. 

drevU, adj. 10. (suffix §. 217; l §. 182, A, 7), alt; drev^je, 
ntr. sg. als adverb, vor alters, früher, eher, vorher. 

dtnZj subst. msc. 9. (teilweise consonantisch vom stamme dln-j 
acc. dtne, gen. dtne; würz. §.81, suffix §.223), tag; dtnt-st, 
acc. sg., §. 249 (A 11 gl. dtnes, e jünger für ^, das auß 
lautende t weg gefallen, wie auch sonst zuweilen, YgL vaä 
A 8 gl. für vaSO, disen tag, heute. 

E. 

JS, die so an lautenden werte s. u. je. 

z. 

V 

Ze, Partikel, zur verbindutip: von Sätzen dienend wie griech. di; 

einem einzelnen worte nach gesezt, hebt es den begriff hervor, 

wie griech. /i; an i an gefügt, bildet es das pnm. relatlTum, 

dessen eäsnsformen s. u. t. 
ieM (§. 182, A, 3, b), %^ MkH ß §. 182, A, 3, b), verb. I, b, 

verbrennen. 

äk^M, subst. msc. 10., leben; würz, §. 182, A, 3,b, suffix §. 318; 
dazu secundäres suff. -ta-. 

Mttnicciy subst. fem. 10., scheuer (M-ti weiden, leben, §. 182, 
A, 3, b; züo getreide, §. 224; Mtinüy suff". §. 222, zum ge- 
treide gehörig, auß getreide bestehend; züimca, suff. §.231 
u. §. 217; vgl. §. 182, A, 5); zUinicg, aoc. sg., §. 249. 

£§i^a, subst fem. 10., ernte (i^i; suffix §. 227, s. 400); 
gen. sg., §. 252; i§iv6, dat loc. sg. §. 254; ffü vrim§ i§tvi 
C 30 in der zeit der ernte, wörtlieb: in der zeit für die ernte. 
Der dativ erscheint in diser function nicht selten im slawischen. 

z^ti, zinjcij zinjesiy verb. V, mähen (l u. ^ §. 84, 1). 

B^teUy subst. msc. 10. (kti; suffix §. 225; % §.87, Schnitter; 
i^iiemu, dat. pL, §. 261; je g. 87, 1. 
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z§teljaninn, siibst. insc. 10. (zuteil; suffixe §. 222), schiiitter; 
nom. u. gen. plur. consonantisch z^teljane, z^teljanU, die an- 
dern casus des plur. nach 9, daher zgtel^cmemUf a§tdinemu, 
dat. pL, §. 261. 

Z. 

ZaikonUy sahst, msc. 10., gesetz. 

zetnija, subst. fem. 10., erde; vgl. §. 187, 1; siiffix §, 217; l 
§. 182, A, 7; zemli, loc. sg., §. 254; -i §. 87, 3 u. 5. 

znati, znajq, znajesi, verb. V, 1 (vgl. §. 177, 1), kennen, wißen. 

aüvati und zvati (vgl. §. 78, 2 u. s. 792, anm. 2), zovq, ao- 
veSiy yerh. I, h, rufen. 

I. 

I, conj., und, auch. 

h j^y j^j pron. 3. pers. (stamm ja- §. 89, 2), er, es, sie ; §. 264 ; 
i, acc. sg. ; jegOy B 5 gl, ego^ gen. sg. msc. (B 19, 26 den 
acc. vertretend); jemti, ^1. emu, dat. sg.; ji', acc. pl. msc. 
fem.; ja, nouL acc. pl. ntr.; ichü, loc pl., die locativform 
Tertritt im slamchen beim pronomen zugleich den gen. pl.; 
imü, dat. pL; nach einsilbigen praepositionen und solchen 
zweisilbigen, deren zweite sübe anf ü auß lautet {do, atü 
u. s. f.) nemen die Ton inen abfaüngigen casus des pronomens 
im anlaut ein n an, daher njego, iwgo; njemi, gl. nemüy 
loc. sg. msc, s. 629; ninii, instr. sg. ; nimi, instr. pl. ; mit 
an gehängtem ze bildet i auch das pron. relat.: üe, jegoze 
(egoze gl.), jemiize (emuze gl.), ichüze, 

ide, conj., wo; ideze, relat. das s. 

iereOy subst msc 10. (is^v^)^ priester; ier^ acc pL, s. 250; 
§. 87, 4. 

lemattnöy subst. msc 10., Jerusalem; lerwallmaj gen. sg., 
§. 252. 

ie-'haviU, -vljq, -vi§iy verb. V, befreien, erlösen (iz-hava be- 
freiung, erlösung, vgl. §. 209, s. 362, 3); izbavi, 2. sg. imperat, 
§. 290. 

iz'brati, -herq, bereü, verb. I,b, herauf nemen; überete, 2. pL 
imporat, §. 290. 
piaep. mit dem gen., auß; in Zusammensetzungen iv-. 
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B^a, B gl JUa, eigenname, Elias. 

imäi, imamt (§. 269), imaH vl imijq, imejesi, verb. V, beim; 
imaiff 3. sg. praes. 

hn^, subst. ntr. 3., naine; §. 249, s. 543; vgl. §. 180, 1 ; §. 84, 1. 
inoc^dü, adj. 10. (inüj Cf^doJ, der cingeborne; inoc^dyj, nom. 

sg. msc. decl. comp., §. 2(>4, s. 637; inoö§daago, gen. sg. 

msc. dess., vgl. §. 85, 1. 
inU, numer., ein; §. 237, 1. 

loßnavü, z^. 10. (loanU; suüfiz §. 218), dem jdiaimes ge- 

borig; loanovo, ntr. sg. 
loamU, subst. msc. 10., eigenname, Johannes Cltudwfiq). 

lordanuj lerdanü, mh&t, msc. 10., Jordan; lordam, lerdana, 

gen. sg., §. 252. 
Isaija, Isaia, eigenname, Jesaias. 
iskoni s. u. kom. 

is-kuaUi, -iq, -siH, verb. V, versucbm, prüfen; is^sstz-, §. 182, 
A, 3, A. 

iskuSewijef gl ishrieme, sahst ntr. 10., prüfiuig, Versuchung 
(von iski^ü, part. praet. pass. von iskusUi mit suffix §. 217, 

s. 398). 

isplünjenije, subst. ntr. 10., fülle ßzu, plümti füllen, davon 

part. praet. plunjenü, davon isplünjenijej §. 217, s. 398); 

ispülf^en^a (ül = lü s. u. vustriiignqii), B 16 gl. is^^ü- 

neni^, gen. sg., §. 252. 
kpUM, B 14 kr. ispuln% (vgl u. vüstrugn^J, inded, adj., 

voll, mit dem gm. verbunden. 
is-praviüy -vlja (§. 1 82, A, 7, a), -vt^*, verb. V, gerade machen, 

richten (izüy pravU, nach §. 209, s. 362, 3); ispravUe, 2. pL 

imperat., §. 290, s. 719. 
iS'po-vedati, -dajq, -dajesi, verb. V, bekennen, verkünden; 

ispoveda, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
iS'po-^iditi, -vimi, v^, verb. II, a, bekennen, verkünden; 

ispwiMj 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
isimaf subst. fem. 10., warbeit; islmy^ gen. sg., ^. 252, s. 560. 
istMnu, B 8 gl. isHnwnü, adj. 10., war (von iatma, si^z §. 222, 

s. 428); i^kf^nyj, nom. sg. msc. decl. comp., §. 264, s. 637. 
Imsüy subst. msc. 10., eigenname, Jesus; Isusomt^ B 17 gl. 

Isitsomü, instr. sg., §. 259. 
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üif idq, ideH, verb., s. 795, anm., gehen; idqätaago, gen. sg. 

msc. part. praes. act., §. 229, s. 467; §. 18*2, A, 4; decl. comp. 

§. 264, s. 637 ; Hdii^, C 30 gl. mit späterer schreibmig äe- 

di^, nom. pl. part. pra^ act., §. 218, s. 404; decl. s. 603; 

würz, saä, slaw. ehod, §. 182, A, 6 (vgl. ehoditi), und Bd, 

§.78, t; §. 182, A, 3, b. 
Ijudej, subst msc. 10., Jude; Ijudd, uom. plur., §. 247; -i 

§. 87, 5. 

KakOj Partikel, wie, irgendwie; eda Jcako damit nicht etwa. 
kam, subst. 9., ant'aug; isköni = izü koni, gen, sg., von anfaug 
an, am anfang. 

hrUvif subst. fem. 9., blut; krüvi, gen. sg., §. 252; kruve, gen. 

sg. eines nom. *kry, subst fem. 7.; §. 252, s. 560; y §.88, 7. 
hridM (krMiH), krmq (§. 182 A, 4), MsttSi, verb. Y, taufen; 

krist§, nom. sg. msc. part praes. act., 229; §. 87, 4. 
krUtati (krüstati), -Uajqy -ätajeäi, verb. V (=s *knstja'ti, 

§. 182, A, 4 von knstiti), taufen. 
kupü, subst. msc. 10., häufe. 

ki^nu, adj. 10. (kupu; suff. §. 222), zum häufen gehörig, zu- 
sammen; kwpino, C 30 gl. kopnOy ntr. sg. als adv., zusammen. 
h/MUf kuäQ, fyu8i&, verb. kosten, versuchoi.. 
kUdef fragepartücel, wo. 

h&to, B 19 gl. kto, pron. interrog., wer; decl. §« 264, s. 633; 

§. 176, 1; -to, hervor hebende partikel. 
k^u, adv., woher; otu kqdu von wo her. 

L. 

LevUgiHnü, sabst. msc 10. (UvUiig), Levit ; pL leviigUe nach 
art eonsonantiseher sttome, mit abwerfung der endung Hnü; 

levügity, B 19 gl. levd'ity, acc. pl., §. 250. 
Uf conj., oder; in der frage: etwa; für uns dann meist uuüber- 
sezbar. 

Uchu, adj. 10., übei*flüßig; licJio, acc sg. ntr. 

lono, subst. ntr. 10., schoß ;'/an^^ loc. sg.,'§. 254. 

Iqkavü, ady. 10., arglistig, böse (Iqka busen and argüst, von 

kkq, inf. biegen; suffix §. 218, s. 400); Iq/ka/oaago, gen. 

sg. ntr. decl. comp., §. 264; §. 85, 1. 



Oigitized by 



286 AlibidgMriich. 

Mirüy subst. msc. 10., weit; mirü, acc. sg., §. 183, 1; mirä, 

lOC. sg., §. 251. 

moj, moje, moja, pron. possess. 1. pers., mein; mqjQ, acc. sg. fem. 

Mojsij, Mosejy subst. msc. 10., eigenname, Moses; Moseamü, 
B 17 gL Maseamü, instr. sg., §. 259; als fremdes wort un- 
regelmäßig bdiandelt, i^lrecht wäre Mose^enä. 

nMtUi, 'Ijq (§. 182 A, 7), -lUiy veib. V, bitten, mit 8§ beten; 
moUte, 2. pl. imperat., §. 290, s. 719; imUUe, nom. pl. msc. 
part. praes. act, §. 229; decl. s. 601; U §. 182, A, 4. 

müHügüj adj. 10. (vgl. s. 765, anm.), vil; mmioze, A 7 gl. mnozi, 
loc. s?., §. 254; Z §. 182, A, 3, b. 

müni, mmojit, mene, tny, ^ u. azü. 

m^niti, '•nj^ -ftt^, verb. V*(wurz. §. 83), meinen, mit das s. ; 

mli^, A, 7 gL mm^tü, 3. pl. praes. 
m^zf, sabst. msc 10., mann; io-stamm §. 87, 2. 
mqiiakU, adj. 10., mänlich (rngz^; suifix §. 231 ; s §. 182, A, 7, b); 

mqzlsky, gen. sing, fem., §. 252, s. 560. 

. V. 

Na, praep. mit acc. und loc, auf, in. 

napastt, subst. fem. 9., gefar, Versuchung (m,pad'q, mtpas-ti 
fallen; suffix §. 226; s §. 182, B); acc. sg., §. 249. 

nas^inüfi^, 10., hinreichend (m,s^mü, vom stamme sant ja- 
de» part. praes. act. würz, jes, urspr. as, §. 229; mit suffix 
§. 222; it §. 182, A, 4); nasqSUn^, aoc. sg. msc. decL comp., 
§. 264; nasq&iny, d. i. -nüi, das selbe (das slaw. wort ist 
dem griech. ima^fftoq nach gebildet), §. 88, B, 3, anm. 

miMj A 9 gl. naM, pron. possess. l. pers., unser; decl. wie i; 
na§^j acc. pl., §. 87, 4; naäimü, dat. pL, §. 261. - 

ne, Partikel, nicht. 

nehesinü, adj. 10. (nebo; suffix §. 222), himlisch; nebmnoje, 
C 24 gl. nebesnoej nom. sg. ntr. decl. ^ comp., §. 264. 

ndw, subst ntr. 2. (ygL §. 178, 3), himmel; näesi, loc i^.; 
nebeseeihü, loc. pl. nach 9; vgl UL s. 597. 

m-prijazm, subst fem. 9., ungdte, das bäse, ttbel; nejßrijazni, 

gen. sg., §. 252. 
ni, negat. partikel, nein; dem lat ue — quidem, griech. ovdi 
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entsprechend: auch nicht, nicht einmal; ni — fd weder — noch; 

bei pronom. s. niküto u. s. f. 
niküde, B 18 gL niktde, nirgend wa 
nikitto, B 18 gl. nikto (vgl. kiUo), pronom., niemand; boga 

fdkiUo ie fnihüde ie ne vidi B 18, niemand hat gott irgend 

wo gesehen; im slawisiAen hdben mere negatioaoi etnander 

nicht auf. 
niöeso nichts, s. u. ötto, 
niötto nichts, s. u. ÖUo. 
nü, coiy., aber. 
ny, msü, namü s. u. cusu. 

n^mM, B 20 gl. nismu, oontrahiert auß tie jeami ich bin nicht; 

ni$i aoß ne jeH. 
njego, njeim, nimt, ntmj s. u. 

0. 

0, praep. mit dem acc., um; mit dem loc.: um, über, vou (bei 
verbis dicendi). 

oblastt, subst. fem. 9., macht (obü, vladq, inf. vlasti herschen; 
sulfix §. 226; 8 §. 182, b = bv §. 182, A, 2). 

ob(^, adj. pron. decL, beide; obcje, nom. acc sg. ntr. 

obüy praep. mit dem acc, <M onft pM jenseit 

obü'j§tiy ob§a(oW nm, s. j^ti), verb.I, b, umfaßen, auf nemen; 
db^ü B 5 gl. oh^tf 3. sg. aor. comp., §. 297, 3; 3. sg. wäre 
regelmäßig oh^,, die ursprüngliche bildungsweise muß auß 
dem bewustsein geschwunden sein, so trat die primäre i)er- 
sonalendung -tif mit Verwechselung von l und ü gewönlich 
-t^ geschriben, an, wobd nicht wie in daaAl das iir- 
qirfinglldie s wider eintrat; yfgL §. 183, 1. 

(m&, ano, <ma, pron. 3. pers., jener (§. 180, 1); dedin. wie tü; 
oniy nom. pl. rase 

ostavitiy -vljQ (§. 182, A, 7, a), -vi§i, verb. V, laßen, erlaßen, 
vergeben ; ( ostati verlaßen, ostavü zurüklaßung, ostaviti nach 
§. 209, s. 362, 3); oskm, 2. sg. imperat; astavUe, 2. pl. 
imperat., §. 290. 

(mkwijaUp'ljaijQf'iißli^f verb. V, erlaßen, vergeben (ostaviti, 
nadi §. 209, s. 361, 1 ; I §. 182, A, 7, a); ostavljßjemB, 
A 12 gl. ostavUemü, i. pl. praes. 
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oMtiy verb., antworten, nur im aor. comp, vorkommend; otvi, 

3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
ot-iti (s. üi)y verb. I, b, weg gehen; otide, 3. sg. aor. simpL, 

§. 292, B. 762, anm. 
atü (in Zusammensetzungen auch ot-J, praep. mit dem gen., yon. 
otü/^aU, verb. I, b (s. vriUi), weg werfen, abwenden ; mit 

8§ sich abwenden, leugnen; otüvrüSe, B 20 gl. otvrüee, kr. 

ot&virie (vgl. unter vüstrügnqti), 3. sg. aor. simpl., §. 292; 

z §. 182, A, 3, b. 
otü-v^Mati, 'Uajq, 'stajesi, verb. V, antworten (otü-vetü; §t 

§. 182, A, 4; über die bildung vgl. §. 209; vgl. jprosvestati) ; 

otüveUa, 3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
otüvetü, subst. msc. 10., antwort; B 22 acc. sg., §. 249. 
ctiH'i^, ot-riäiU, -riäQ, -^iäUi, verb. V,- auf lösen. 
0fkX, subst. insc 10., vater (e %, 182, Ä, 5); oHca, gen. sg., 

§. 252; ottde, voc. sg., §. 263; ö §. 182, A, 3, b. 
0§^^^y adj. 10., väterlich (om; suffix §. 217; J §. 182, A, 5); 

otUi, loc. sg. ntr., §. 254; i §. 87, 3; ocimü B 18 gl. = 

otUiimt, loc. decl. comp., §. 264; §. 85, 1. 

P. 

Fasti (§. 182, B), pad^, pade$i, verb. I, b, fallen. 
plodü, subst msc. 10., frucbt; G 26 aoc. sg., 9. 249. 
plünü, adj. 10., voll; §. 181; suffix §. 222; lü §. 181, anm. 

plütt, subst. fem. 9., fleisch. • 
plüttskü, adj. 10., fleischlich (pltitri ; suffix §. 231 ; §. 182, A,7,b)'; 

plütlskyj^j B 13 kr. plütisky§, gen. sg. fem. decl. comp., 

§. 264, s. 637. 

pUvelü, subst. msc. 10., unkraut; G 26 acc. sg. §. 249; plevdi, 

nom. pL, §. 247 ; plivdy, acc. pL, §. 250. 
pOf praep. mit dem acc, loc, dat, auf, nach, w^ien, gemäß u. s. w. 
po-vSdaH, 'dajc^, -dajeHy verb. V, bekennen, verkünden; pavida, 

3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 
po-doUti, -hljci (§. 182, A, 7), -U§ij verb. V; mit s§ nach amen; 

podohite, 2. pl. imperat., §. 290, s. 719. 
podoMnüj adj. 1 0., änlich ; podolnno, C 24 glpodobüno, nom. sg. utr.- 
po-znatiy verb. V (s. znati), erkennen; posma, 3. sg. aor. comp., 

$. 297, oder aor. simpL, §. 292. 
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polü, subst. msc 8. (gen. pol», §. 252), seite. halfte; B 28 acc. 

sg., §. 249. 

, poslaä^, 

3. pl. aor. comp., §. 297, s. 818, 3; §. 182, A, (3; posulavü, 
part. praet. act., §. 218, s. 404; decl. s. 603; davon posü- 
lavtdimm, dat. pl., §. 261; decl. comp. §. 264; §. 85, 1; 
posülanü, part. piaot. pass., §. 222; iiosüldni, nom. pl. ^! 
des s., §. 247; posidanü, nom. pl. decl. comp., §. 264. 

po-choti, subst. fem. 9., begirde (cMi; chot-eH, suffix §. 216 a)- 
pochoti, gen. sg., §. 252. * ' 

praf% acü. 10., recht, gerade. 

l>r», praep. mit dem loc., zu, bei. 

pri-Ui, verb. I, b (s. Ui), kommen; priiUil == ^yn-idta, A io 
• gl. prid^ü, 3. sg. praes.; pridr .= pri-ide, 3. sg. aor. simpL, 

§. 292; vgl. s. 702, anm.; pnshlu§e s. u. prichoditi 
prdüca, subst. fem. 10., gleichnis; prituöq, C 24 gl. prüÖQ, 

acc. sfr.. §. 249. 

pri-chodüi, verb. V (s. choditi), herzu gehen, herau kommen; 

priMduäe, C 27 gl. priäedUSe, nom. pl. msc pärt praet. act., 

s. u. iH> 
pri'SidüSe s. u. prichoditi, 

prijazm, subst. fem. 9., freundlichkeit, gute (prija-ti; suffix 
§. 223; z §. 182, A. 7, b). 

prijati, -jajq, -jajesi, verb. V, versorge haben. 

pri-j^ti, verb. I, b (s. j§tij, an nemen, auf nemen; prij^ü, 
3. sg. aor. comp.; -tu s. u. obiij^i ; pnj§8omü, prij^diomü, 
1. pl. aor. comp.; prij^§, 3. pL aor. comp., §. 297, s. 818, 3: 
§. 182, A, 6. ' » » 

pro, praep., nur in Zusammensetzungen gebräuchlich, vor, hervor. 
prO'Mfhnqti, -hfiq, -hneM, verb. IV, b, hervor keimen ; proz§be, 

3. sg. aor. simpl., §. 292. 
prorokü, subst. msc. 10., propliet (pro, rekq, s. u. r^i; o 

§. 80, I ; siifrtx §. 210; grundform §. 83). 
pro'svmati -stajQ, -UajeM, verb. V, erleuchten (avHta, subst 

fem. 10., ücht; von sväü mit suflF. -ja-, §. 217, s. 397; U 

§. 182, A, 4; verb. nach §. 209); pro8lMajct7, B 9 gl. pro- 

svütam, 3. sg. praes. 
prosUiy proäq, proaiäi, verb. V, fragen, bitten. 

Indogenn. ChrestonuUhle. 19 
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proiemje, sul>st. ntr. 10., das bitten ())y()scnu, part. pi aet. pass. 

\on 2)rosiU; mit suff. §.217, s. 39b); proäenija, Ab gLi^ro- 

§em^, gen. sg., §. 252. 
prüvu, adj. 10. (§. 241, I, nachtr. zu s. 507), erster; prwvijy 

B 15 kr. pirv^j (vgl. unter vüstrü^nqUJ, nom. sg. msc. com- 

parat. von prüvü, §. 232, s. 483, 2. 
prMü, adv. u. praep. mit acc. u. Instr., vor. 
jyrezde, adv., vorher ; praop. mitgen., vor (ntr. comp, zuvor. ; §. 232, 1 ). 
pustynij sahst, fem. 10. (== jmsU/nja, §. 182, A 5), wüste); 

pmtyni, loc. s^., §. 251; §. 87, 3 u. 5. 
pisenica, subst. fem. 10., weizeu; jnäenicQ, acc sg., §. 249; 

piäenic§, gen. sg., §, 252. 
pq^f subst. msc. 9., weg, Straße; B 23 acc sg., §. 249. 

R. 

Mabü, subst. msc. 10., kuecht; rabi, mm, pL, §. 247. 
ra^i, r<istq, rasteU^ verb. I, b, wachsen. 
remm^j subst. msc. 3. u. 9., riemen; reme(ne)y acc. sg. nach 3., 
remev^y acc sg. nach 9.; §. 249. 

reUi (§. 182, A, 3, b), rekq, reöeSi (c §. 182, A, 3, b), verb. I, b, 
sagen (würz. §.78, 1); reclm, t. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 1 ; 
§. 182, A, G; §. 86; §. 79, 1 ; rece, 3. sg. aor. simpl., §. 2y2; 
c §. 182, A, ;^ b; 'r^§§, 3. pl. aor. comp. 

roditiy rozdu (§. 182, A, 4), rodisiy verb. V, gebären (rodü 
geburt, nach §. 209, s. 302, 3), mit sf^ geboren werden; rodis§, 
3. pl. aor. comp., §. 297, s. 818, 3; 5 §. 182, A, 6. 

T^iy rS$Q, rUik, verb. V, lösen. 

8. 

Samüj pron. (decl. wie tu), selbst; samam, B 22 gl. samamü, 
loc. sg. 

saipogü, subst. msc. 10., schuh; sapogu, gen. -dual, §. 257. 

svoj, svoje, svoja, pron. possess.. 3. pers., mer gebraucht in be- 
zug auf das sulyect des Satzes und dann auf alle drei per- 

sonen bezüglich; svoi, nom. pl. msc, §. 89; §. 87, 5; svoja, 
nom. pl. ntr.; svojenn, A 7 gl. G 24 gl. Süoemü, loc. sg.; 
svohnuy dat. pl. 

svUeti, sviUa (§. 182, A, 4), svistUi, verb. V (vgl §. 209, 
s. 362), leuchten; SvitUi, 3. sg. praes. 
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svßü, subst msc. 10., licht (svU-m; svU-aH hell werden- i 

§.81; Suffix §. 216); svetS, loc. s-. §. 254. 
svmi, SV§§tq (§. 182, A, 4), svem, yvrh. \', luMli-cn (svm, 

nach §. 209, s. 362, 3), mit geheiligt weideu; st^^^^^/Y«, A 9 

gl. s?;f^?V?y, a. sg. praes. 
SVf'trt, adj. 10., heilig. 

selo, subst. utr. 10., acker; §. 220; §. 182, A, 1; sde, loc sg., 
§. 254. 

subst fem. 10., kraft 
sjce, adv., so; ntr. von sict, pron., so beschaffen, talis. 
slava, subst fön. 10., nun, herlichkeit (würz. §. 82; suff. §.216); 
slavq, acc. sg. 

slovo, subst. ntr. 2. u. 10. (gen. slovese und vgl. §. 245, 2), 

wort; würz. u. sulf. §. 230, s. 476; vgl. §. 82; 's §. 176 V 

sli/sati, -sq, -Hisi, verb. V (§. 182, A, 3, b; §. 82), hören.' 

snojni, subst. msc. 10., bund, gar])e; snapy, acc. pL, §, 250. 

sreda, subst fem. 10., mitte; &redi, loc. sg., §. 254. 

stojaii, stqjq, stqjeU, verb. V, stehen (von einer wurzelforra sH, 
^ Steiger. §. 81); B 26 gl. stoim, 3. sg. praes.; i §, 87. 5. 

sU, praep. mit acc., von, für; mit gen., von; mit instr., mit, zu- 
sammen; §. 84, 2. 

8ü-braH, verb. I, b (s. hrati), zusammen nemen, sammeln: sü- 
heräe, 2. pl. inipcrat., §. 290. 

öuvctUtelJsfvo, h 7 gl. siwkUtelstvo, subst. ntr. 10. (s^, videH; 
-ttU ^. 225, s. 449; -stvo §. 227; §. 182, A, 7, b), mit- 
wißerschaft, Zeugnis. 

suvedetemvovati, -stmijq, -stvuieH, verb. V, s. 795 (sUvSM-- 
tdistvo, §. 212; ot; §. 82), zeuge sein; srwedäeMstvujeH, 
B 7, 8, 15 gl. smMMelishmem, 3. sg. praes.; süvedeteltstvova, 
^3. sg. aor. comp., §. 297, s. 818, 3. 

su-v§ZiiU, Verl). V (s. vQzaü), zusammen binden; süv§zate, 2 pl 
imperat., §. 290; vgl. §. 182, A, 3, b. 

sü-z(^sti, verb. I, ], (s. zesti), vcibronnen. 

süpati, süpljq (§. 185, A, 7), sü^, verb. V (würz. vgl. §. 182, 
A, 1), schlafen; supfiätemü, C.2ö gl. mj^gMemü, dat pl. (§. 261) 
part. praes. act, §, 229; decL s. 601; M §. 182, A. i; e 
§. 87, 1 ; süp^^temü öhvSkomü, dat. absol. *als die men- 
schen schliefen'. 

19 * 



Oigitized by 



292 Altbalgarisch. 

üü-tvoritu verb. V (s. tvm'iti), machen; sütvmi, 3. sg. aor. coiup., 

§. 297. 
sy B. n, bytL 

aynU, gabst insc. 8., son; würz. u. soff. §. 223, a. 
si, se, si, pron. demonstr., diser; a §. t76, 1; si, nom. pl. msc. 
ntr.; sijq, acc. sg. fem. 

SÄWf, subst. ntr. 3., same (se-jatiy suffix §. 219, s. 411). 

sejati, sejuj sejesiy verb. V (s. 794, 3; e §. 80, 2), säen; sejavMii, 
0 24 gl. smvmUy dat. sg. msc. (§. 254) part. praet. act.. §. 218, 
s. 404; decl. s. 603; s §. 182, A, 5; sejalü, C 27 gl. sealü, 
part. praet. act. II, §. 220, s. 420 ; sejalü jesi, 2. sg. des 
mit disem part. umschribenen praeter, 'du hast ge8äet\ 
acc sg. pron. refl., §. 265; mit verben verbunden zur Um- 
schreibung des mediums und passivurns, §. 287. 

T. 

TakOy adv., so. 

trojy tvqje (A gl. tvoe), tvoja (A 10 gl. tvoe), pron. possess. 
2. pers., dein. 

imriti, -rja, -rüi, verb. V, gestalten, machen (imrU, nach 

§. 209, s. 362, 3). 
tvarü, subst. msc 10., gestalt, 

trügnqti, -nqj -neU, verb. IV, b, reißen. 

tr^hovoH, 'bujcjy -hnjeM, verb. V, bedürfen (trihü, nach §.212; 

Ol', Ii §. 82), constr. mit dem gen.; trebujete, 2. pl. praes. 
trehuy adj. 10., notwendig. 
treva, trava, snbst. fem. 10., gras, kraut. 
tu, tOj ta (§. 176, 2), pron. dem., der, das, die; decl. §. 264, 

s. 632—635; ton^, B 4 gl. tamü, loc sg.; Um%, B 3 gl. 

UmU, instr. .sg. 
tügda, C 26 gl. to^, adv., dann. 
tükümo, B 18 gl. WclmOf adv., nur. 

ty, pron. pers. der 2. pers., du; §. 265; §. 88, B, 3, anm.; tehe, 
loc. sg., s. 646; vy, nom. acc. pl., §. 266; vosü, gen. loc. pl., 
S. 654. 

U. 

U, praep. mit dem gen., bei. 

ubo, part., also; in der frage umserm 'denn' entsprechend. 
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U'SlySaU, verb. V (s. slyäati), erhören; udy^andy nom. pL (§. 247) 

part. praet. pass., §. 222. 
uöeniku, subst. msc 10., sdittler, jünger (uö-üi leren, vyk-nqti 

lernen, slaw. würz, uk; t; §. 89; y, u §. 82); vikmkamu, 

dat. pl., §. 26t. 

F. 

FariseJ, subst. msc. 10., Pharisäer; faristj, gen. pl., §. 259. 

a 

Chlebuy subst. msc. 10., brot (lenwort auÜ dem got. hlaif-s, 

hJaih-s). 

chodüiy chozdq (§. 182, A, 4), chodUi, verb. V (chodü, §. 209, 

s. 362, 3), verb. durat. zu iU (s. d.), gehen. 
chodü, subst. msc. 10., gang (würz. §. 182, A, 6; suff. §. 216, 

s. 318). 

chotäiy chMa (§. 182, A, l), chostesi, verb. V, s. 794,2, wollen. 
Christosn und Christa, .subst. msc. 10., eif?ennanu\ Christus; 

Christomty B 17 gl. Christom ih instr. sg., §. 259. 
cesaristvo, C 24 gl. ctsarstvoy k 10 gl. carstvo, subst. ntr. 10. 

(^c^san xarcra^, verkürzt corf; suff. §. ^27; §. 182, A, 7, b), 

kaiserreich, reich. 
eism^sMje subst. ntr. 10., reich (cisarigtvo mit sufi. §. 217, 

s. 398). 

r 

c. 

r 

Clovekü (C28 gl. clovekl), subst. msc. 10. (§. 182, 3, b), mensch; 
dloveka, geu. sg., B 9 abhängig von prosvestaJett, da im slaw., 
im älteren jedoch nicht durchgängig, bei belebten wesen der 
gen. den acc ersezt; ölov&m, dat. sg., §. 254; ölovikamü, 
dat. pL, §. 261. 

ö§dOy subst. ntr. 10., kmd; ö^damU, dat pl., §. 261 ; B 12 als 
eine entferntere apposition dem voran gehenden mü in der 

construction an geschlußen. 
Öt-tOj pron. interr., was; die casus von et werden oue die hervor 
hebende partikel to gebildet; ceso (nicesoj §. 264, s. 629. 

8. 

StdUSe, SedüSe, s. o. iU> 
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E. 

V 

A', die bo uü lautcudeu worte s. u. ja. 

Ja. 

Ja s. u. /. 

jac'd'i, -rlj(i (^^. Ib2, A, 7), -risi^ vcih. V {\'^\. j<ivr, udv., loc. 
sg. von ■"V««'^^ deutlich, oft'eiibar, nach §. 2üy, s. 3ü2, 3), 
ott'eubar machen, zeigen; mit Sf^ sich zeigen, erscheinen; ja vi, 
3. sg. aor. comp., iviä^ssjavüff, 3. pL aor. comp., §. 297, 
s. 818, 3. 

jako, gl. eX;o, adv., wie (ntr. des pron. adj. ja^, wie beschaffen, 
qualis); nach verbis dicendi: daß, auch bei directer rede, wie 
tit*, z. b. I> 21); denn; vor dem intinitiv: um — zu. 

Je, 

Je, jego, jetm, jemi s. u. i. 
jegdttf B 19 gL egda, conj., als. 
jeday C 29 gl. edtty conj., damit nicht. 

jedinonjdn, adj. in. (jcdinU, ö^do), einiioboreii ; jcdifior^rlyj, 
\\m\. sg. nisc. (loci, comp., jedimcidaaju, geii. sg. uiüc. decL 
eoiiip., §. 2(i l ; §. b5, 1. 

jedinu, nuni., pron. decl. wie ^Ä, ein; §. 237, 1. 

jelikü, a(y. lü., decl. subst. u. proii., wie vil, quantus; jeliko, 
ntr. sg., davon B 12 der gen. ichü abhängig. 

jesm^i jesiy jesti s, u. hfti, 

J^ s. u. i. 

j^zykü, sul)st. msc. 10., zunge, spräche, volk. 

j§zy6iniküy subst. msc. 10. ^(j^yöinü; sufiix §. 231), beide; 

j^zyöiniä, nom. pL, §. 247; c §. 182, A, 3, b. 
jfjzijanüy adj. 10., heidnisch j^mjkü; suffix §. 222, s. 428; 6 

§. 182, A, 3, b). 
j^itf irnq, imeUf verb. I, b, uemeii; §. bü; 84, 1. 

A. Lesklen. 
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Das alphabet 



des Litauischen (lit. gr. §. 11), dessen in Preußisch - Litauen 
üblicht' Schreibung so vil als möglich bei behalten ward, schließt 
sich an die Schreibung des pohuschen an. £s besteht auß iol- 
genden buchstaben (über deren außspr. s. comp. §. 90): 

a, n 
h 0 

c (as) p 
d r 

e, e, e 8 (sz) 

9 t 

h h y u, 

J 

k V 

l z 

m z 



' an consonanten bedeutet die Verbindung der selben mit j; 
' über Yocalen betonte länge, ^ betonte kürze. 
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Dainoti. 



1. 



Aug. Schleichei', Iii. lesebuch, Prag 1857, s. 3. 



Ei tu fem, jevüze, jevüze, jevelel 

Ko däl tu nez'ifdi zemüze, zemele'^ 

Szdlnä smla zeduziüsy zeduziüs, zedelius 

Vi'juzis Iduze zidiesies szakcles, 

Ei tu bröHy brolüzi, hrolüM, hroleli! 

Ko del tu nejOji jdunas i kiyytlf^? 

Ei tu sesuzy sesuzi, sesuM, sesiU! 
dar tu nczinal kiis kryge, krygele» 

T4n mstojo jndkuiei, jyidMtzeiy pulMlei, 
kaip po darigum Jüdl dtbtaclei. 

Ten szvytävo karduzeij kardüzei, kardelei, 
kctip po dangüm szv'esioses zvaigzdeles, 

Ten lakiöjo kidkliztSy kidküzeSy kulkcle^, 
kaip po tevo sodüzi bitüzes, biteles. 



M^nu Saulüz^ vede, 
pirmq pavasarHi, 

Saidüze anksti kelea, 
Minüzis atsiskijre, 

Men& Vena vaiksztinejo, 
Äusznn§ pamylejo. 



I^crkum didei supyk^ 
ji kdrdu pirdahfjo. 



Ko SauLüzes atsiskyrei, 
Auszrin^ pmtylcjeiy 



Vins nakty vaiksztin^jei? 
szirdis pünä smutnjjbds. 



Lit. leseb. s. 39. 
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•Lit. leseb. s. 56. 58. 

Odeiine kimSU, kanapinS ädegä. Kos tai? Adatä 

bei siüla, 

Dtjf/au, flfiffusi ir uzäw/au, duqusi mergavan, mergdmm 
mariavauj matidvusi böOa tapiaä, hoba täpim akis yavaü, 
per tos (^is paü iszlmdm. Käs im? Agmä, 

Du zuikücjsti Biisipesze, balti kraujei bego. Kos iai ? 
Crimos. 

Prämmssiau led^, radaü sidäbrq, prämuseiau sidabrqy 
radaü än^q. Kos toi? Eiaüms, 

Fdsaka. 

Käs mök geriaüs mdüt'^ 
Lit. leseb. s. 148. 

Büvo vens burs ir vens pöns. JUdu stmlaeino, katräs 

(/eriaiis melUt gales ir stäte po szlmtq doirriu. Pom hürui 
sdke: Bure, tu pradek melut. ßürs sdke: Pöfiui viskq 
präded^) pirmä, tür ir melUt pirmä pratdM, Dabär pöns 
pnultjo mtliit ir 6dke: Mdno teva turejo jdti^), tds turi'Jo 
tökiits ragus, käd gändras vtsq metq turejo lekti, kol jis 
na veno rdgo änt k)to gälejo uulild. Burs sdke: Tat ins 
gäl büt. Fans sdke: Bure dabär mduk tii,! Dabär burs 
pradejo mdUt: Mdno t^vs turejo kicM§, tä n» veno göio 
krekinos, nu ktto ftircjo. Pöns sdke: Tai vis gdl büt, 

AU burs dä^) vis toliaüs melävo, ir säke: Mdno tevs 
pupäs sejo, tos ikl debesu uzdgo ^). Bars uzllj)o vena piipd 

^) prhdeda, ^ jduii. ') ddr, ^} uzdugo. 
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M debesu; tai jäm paklrto apaczö pi^äs vr jis negaUjo 
iem^ nüUpi. Tai jis rädo auksztai budums pdu ir kiaüsdu 
kevalü kruvQ, n& tu jis turäjo virv§ f?ß, o ir tä virvS per 
trumpä buvo, tat jis vis auksztai nupiöve o zemai pridüre, 
teip jis nusüedo^) änt haznyczos. Nu bam^caos (de jis 
turejo nuszökt ir tesiög tröpyjo a/nt d^delio akmens ir jo 
köjos iki keliu i äkmenj ilkuio; tat jis köjes palik§s bego 
Mrvi atsineszty sävo köjes iszkirst. Kaip jis at^o, rddo 
jis szuni jo kojvs bcfiiäzient^'), o kai Jis jj sU kirviU müsze, 
toi sz&pamete cedeth Udse^): Käs tarn cedel^ bmo? 
Bürs sähe: KM tdvo t^s päs mdno t^vq> kianles gaM. 
Tai pöns säke: tai ne tesä, tu nidujL Bürs sdke: Käd 
saikai käd äsz melwju, tai äsz laimSjau, Asa möku gerioMS 
melUt kaip tu, 0 szlteip bürs tUdu du szimtü döleriu 

ChrMan Donalitiiis. 

M4tas L Faväsario linksm^bes, 1 — 64. 

Chr. Donalcitis litauische Dichtungen, herauß gegeben von 
Aug. Schleicher. St. Petersb. 1863, s. 26 ilg. 

Jau sandele vel atkopdama bitdino svetq 
ir iSmds szaUös triusiis pargräMäcma jukes. 
Szälczu prämones si^ leda^ sugaiszti pagävo 
ir putödams snegs visur i neka pa/vMo, 
5 Tu laukiks orai drmigni gaivida/ini glaste 
ir kM^ visökias isz mmdrusiu sea/SM, 
Krümai sü szüais visais iszsibüdino keltiSy 
0 UmhA kalnai sit kUneis pämeti skrändas. 

nuHlSuh, hegruuziant, Mäuse, 
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Vhlah, käs rudens biauryMj nümire verkdanis, 
vislab käs ezere g^endams peraämavüijo, lo 
är po sdvo kern per zemq büvo meyojes, 
vislab tu pulkais iszlindo, väsai'q sveikit, 

Z^Ms SU szeszkais isz szälto pdszdlio träukes, 
vämos ir vamai sü szärkoms irgi pdedoms* 
Petes SU vaikais ir kurmei sMumq gp-e, 15 
Muses ir vahalai, üdai sü kaimene blusu 
müs jaü värgjt vel pulkais msttr susirinko 
ir pmüs taip kaip burus igelt iszsiziqjo, 
Bet ir Mtim jau szehnyng sdvo pahüdjt 
ir pre därba si4st bd ki peln^ nuzdmirszo. 20 

pulkai jü pro plysziüs iszlfsti pagdm 
ir lakstydami sü birbpiems zäisti pradejo; 
0 varai kampUs sedMmni vSrpalus dude 
irgi medzöt tinklüs tyloms kopinedami mezgi. 
BH ir meszkos ir mlkai szokin^dand Ma/iigis 25 
ir supUszyt k4 tyilanis i pägiri trdukis. 

AU kokS d^jvai! nei vtns isz dideMo puUco 
verkdams är düsauäams müs lankyt nesugrizo; « 
n^f ne vhrkt, bei UnksmiHs visi sitsirinko, 
Nes darbai zemös visür jaü büvo sugaisz§ ao 
Irgi pmdsaris änt visu lauM pasirdde. 
Tu po tdm paszcUei visi knbzdeti pagävo 
Irgi, heszukaujant pulkdms, oszkns pastkele. 
Yens storai 0 kits laibai daitMÜ nwkedams 
ir Unksmai lakst^dams ik debesü kopinejo, 35 
0 kits änt szakü kopitiedams gärbino devq. 
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Jiet ir vaigiu dä skupu nei v$n$ nemkmde. 

liühai szio ir to didei jaü huvo nudtlf, 
0 ttüs löpiftQ pärUkdams pamesee kud(f 

40 ir pasisotit änt laukü vos mdzumq^ rädo. 
O 8d<d, ir taipö pmärg§s neks nedejävo, 
hit visl liskr sumiszai szokinMami dmügis, 

Gändras 6u kUais kaim^mis pärleke Llnksnvas 
ir gaspadoriszkai änt kr(dko tdr80kino snäpq, 

45 Taip bmäeaugi<mt jäm, sdai, jaü ir jo gaspadim 
isz szaltös gaspädos vel iszUndusi rädos 
ir SU sävo ampü meUing^ sveikino draügq. 
Knükq je visür didei sudriskm rddo, 
ögi namüs na/i^tts, uzpemai tikt budavotusy 

50 rädo cmt visu kampü per pagadifus, 
Sem$ ir cagtüs ir daüg naujintdiu späru 
v^jai SU sparfM^ um hraiko hmo mipl^g^, 
Diirys su langais ir slenkscms huvo nupul§, 
ögi trobä fnsä viskr isakrfymsi rödes. 

^ To del tu abvky kaip^ reik tikrenis gaspadöriam, 
liislab vü taisß ir pröpyt skkasi grdtaL 
Vfrs tujam zaga/rü budavönei parnesze glebi 
0 gaspadhti jo ptistynes mämdagei löpe, 
Taip po tdm alm, daüg dirh§ bä triusinejf^, 

Go valgi sä/o mzvejöt päs Ucmq nuUke greUai 
ir, kdiäs varles bei rupuizes paragav^, 
dlimi isz szird^ visös vemai dekavöjo. 
Tu zmogaü n^lngs mokikis cze pasikdkit 
ir, pamöUndams gardmüs, nuzmirszk sdm dhq^. 
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Metas III. Budenio geryhcs, 790—807. 

A. a. 0. s. 100. 

Tevai mim seni, pirm to neturedand sdüUm, 790 
rods nei p^helm nel katglsmu dar ne2)azmo. 
Je tikt isz galvös szventüs mokinosi mokslm, 

0 sztaij tikt daiujiaüs (jarMj laikydavo d'evq 

ir szventams denöm bain^cgon hegdavo greitai, 

Ogi dahär, zelek deve, tikt (jeda Mureti, 795 

käd Letüvnmkai, prancusiszkai ptmred^, 

1 hain^cisq vos, iszgirst kq, kysztcria gdlvanj 
0 pasküi tu adist ir szöM i kärczamq bäga. 
Tatp po tarn kdl tärp jü, akltü prisimauk^, 
hüriszkai hei kiaülisjskai tu prädeda zaünyt goo 
ir, bain^czoj iszgirstu neminedami zodzu 

hüriszkas sjsutkäs gltipai tais^dam jUMas, 

Bet Mtl vmdm dM neknekm prasimdne 

ir girti, kits kU^ pre galvös nusitvfr^, 

nei rcuiMkmkai änt dslos vemdami tisos, «oö 

käd vemalai visur per vis^ kärczamc^ teszka, 

Tai biaurybe, käd p^vkai pasisziäu§zia begirdint. 



« 
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Ahti, iVm. all, mm. duul.. f§. 284) beide. 

adatäy subst. fem. 10., nähiiadel. 

agmä, subst. fem. 10., inohn. 

a/j-i-s, subst. fem. 9., auge. 

ök-lorB, adj. 10., fem. -lä, adv. akM, bünd. 

ak-wU, subst. msc. 3., stein (§. 2 t 9). 

aley conj., aber, doch. 

ankstty adv., früb. 

mit, ])i*aep. mit dem gen., auf. 

apaczä, adj. fem. 10., das untere; loc. apaczoje, apar.zö {^.254% 
adv., unten. 

dr, 1) fragepartikel ; 2) disjunctive partikel; oder. 
aslä, subst. fem. tO., fußboden im hause. 
äsz, pron. 1. pers. sg., ich (§. 265). 

at-d-nu, verb. IV, b, alt oM-ml, II, a, '^'th kom- 

men, her-, zurück kommen. 
, (ü-k6p-ui, -köp-iau, 'köp-ti, verb. V., auf steigen, wider auf 

steigen. 

ai-sl-nesZ'U, -nesz-iau, -nesziu, -nesz-ti, verb. I, b, 1, für sich 
herbei holen. 

at-sl'Skir-iUy -skyr-imiy -sUr-ti, verb. V, sich trennen von (gen.). 
äudiUf äudim, äusiu, aus-ti, verb. IV, weben. 
ä/itg-u, ä/ug-m, dug-H, verb. I, b, 1, wachsen. 
duksa-s, subst. msc. 10., gold. 

äukszta-Sy beßev äuqSß'ta'S (§. 192, 2), adj. 10., fem. -tä, 

hoch; adv. aukszfcü in der höhe, oben. 
auszrine, subst. fem. 10., morgenstem (von ausz-rä morgeuröte). 
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B. 

Bdl-ta-s, a4j. 10., fem. -fd, weiß. 

bam^cza, gabst, fem. 10. (6osHH^a, poln. bomiea), kirche; 

haäwjceo-n in die kirche (vgl. lit. gnimm. §. 133). . 
he- vor verbalformen drükt die dauer auß (gr. §. 138, s. 305). 

Man Sache dergleichen mit he- zusammen jgesezte formen 

unter dem simplex. 
Uhj-iij heg-au, beg-ti, verb. I, b, laufen. 
heij eonj., und. 
J)€tj conj., aber, sondeni. 

Uaur-ißd, sahst, fem. 10. (von bimMrü-sJ, ahscheulichkeit, haß- 
lichkeit. 

birb^, sahst, fein. 10., kinderinstroment auß einer feder oder 
einem rindenrörchen, schnarre (Tnrb4u, birb^-H summen wie 
ein insect). 

hitej subst. fem. 10., bine; demin. hit-üze, hit-ele, 

hit'ina-s, subst. msc. 10., weisel (§. 222, s. 429). 

hJmä, subst. fem. 10., floh (= ab. hlücha). 

böba, subst. fem. 10., altes wcib (= ab., poln., ruß. baba), 

bröU-Sj subst. msc. 10., bruder; demin. brol-4tii*s, brol-eli-s, 

budav&-ju, budavörjau, budao&U, verb. Y, bauen; hidav&'UrS 

(§. 287) für sich bauen, sich an bauen. 
budim>&'nej subst. fem. 10., bau, gebäude. 
ftÄrf-m-w, büd'in-m, bud-in-ti, verb. I, b, 2, wecken (causat. 

zu blind -u, bud-e-ti wachen; §. 213). 
hüra-Sy subst. msc. 10., bauer. 
bür-iszka-s, adj. 10., fem. -ka (§. 231), bäuerisch. 
bm-m s. es-nd. 

C. 

Cedd^-s, subst. msc. 10., zettel. 
Cise, adv. Q)ronominalst. ta-), da, hier. 
czpa-Sy subst. msc. 10. (poln. szczyt), gibel. 

D. 

Thhär, adv., jezt, nun. 

dai-näj subst. fem. 10., volksgesang (= altbaktr. dae-na, fem., 
gesetz). 

ladof «nn. Glmiloiinflile. 20 
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dainU-ju, dainav-aü^ dainu-H, verb. V, daina singen (§. 2 1 2). 
dang-ü-s, subst. msc. 8.,- himmel (deng-ti decken; §. 216, b). 
daVy adv., noch. 

därb-a-s, subst. msc. 10., arbeit, werk (dirb-ti). 

r?o%, adv., vil, mit dem jroii.; comparat. r/ai/^-iausmer(§.232). 

debes'is, subst. 9^ gen. deöeaes und debes-io, tO., msc., wölke, 

gen. pl. deie^y 2. (§. 189, 1, anm. 1), demin. debes-SU^s. 
dcjti'ju, dejaV'OUj deju-üy verb. V, wdbklageD (dejä, sabst 

fem., wehklage, ächzen; §. 212). 
dekav6-ji(, dekavo-jau, dekavö-ti, verb. V, danken (dekä, vgl. 

poln. dzi^kay deutsch dank). 
dS, praep. und postposition mit dem gen., wegen; z. b. ko del 

weswegen, to del deswegen. 
d^iäf subst. fem. 10., tag (§. 222). 
ditho-s, subst. msc. 10., gott (= skr. d^iha-s, lat de^s), 
did-di'S, fem. -U, a^j. 10., groß; demin. zu 
didi-s, fem. -4, adj. 10., groß (jezt nicht mer gebr. und durefa 

didelis verdrängt); adv. didet ser. 
dyg-stii, dij/g-au, dyg-ti, verb. VII, keimen, auf gehen, grün 

werden. 

dMM/^, dirb-auy dirb-ti, verb. I, b, arbeiten; im algemeinereu 

sinne *treiben, tun'. 
d^v-a-s, subst msc. 10., wunder, wunderbare, bdremdende sache. 
dMeri^Sf subst. msc. 10., taler. 

droAga-s, subst. msc. 10., genoße, gefärte (= altbulg. drugü). 

drung-na-Sy fem. -na, adj. 10., lau, lauwarm. 
du, fem. dvl, zalw., nora. dual., zwei (§. 237). 
durySy subst. pl. 9., gen. dür-u, l., fem., tür (vgl. skr. dvar-, 

dur- tür, gr. d^vQ-a), 
düsau'ju, dusav-au, düsau-ti, verb. V, seufzen (§. 212). 
dzaug-m-Bf dskmg-ia/w-s, däaug-H-s, verb. Y, sich freuen. 

E. 

Ety interj., ei. 

es-miy verb. 1. a. 1 ; jezt es-üy I, b, 1, biw-aü, bü-siu, bü-ti 

sein (vgl. skr. as-mi und bMvä-mi). 
ezera-s, subst msc. 10., teicb, kleiner see (ösepo). 
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G. 

Gaiv-in-ü, gaiv-ifhau, gaiv-m-ti, verb. I, b, 2, erquicken, be- 
leben (givas = skr. 0/0-0-8, lat imhu-s; §• 213). 
gäla-Sy subst msc. 10., ende. 
galdü, gal-e-jau, gfürl^'U, wb. V, können. 

gcihäf subst. fem. 1 0., köpf. 

gcm-aü, gan-iau, gan-y-ti, verli. I, b, 2, hüten. 

yändra-Sj subst. msc. K)., storch. 

garh'e, subst. fem. 10., ere. 

gärb-in-u, gdrh-in-aUy gärh-in-ti, verh. T, b, 2, eren (§. 213). 
gard-ü-s, fem. -di, acy. 8. 10., wol schmeckend; adv. gardaH, 
gaepadä, subst. fem. tO., Wirtshaus (poln. gospoda). 
gaapadin^, subst. fem. 10., landwirtin, bausfrau, ($ola. go^podgni). 
gaspadör-isjBka-s, fem. -ka, a4j. 10., wlrtscluftlich, dem haus- 

wh-t zu kommend (§. 231). 
gaspadöiiu-s, subst. msc. 8., landwirt (poln. gospodnrz). 
gäu-nu, gav-aü, gm-ti, verb. IV, b, erhalten, bekommen. 
geda, subst. fem. 10., schände, schäm. 
gdez-lni-s, fem. -n^ adj. 10., eisern (gekzi^s, fem. 9., eiara, 

xejrbso). 

girers, fem. -ra, adj. 10., gut; gerMs, adv. compar., betor. 
ger-'^be, subst fem. 10., güte, gut, woltot. 
-yij verstärkende an gehängte partikel. 

girdzü, gird-^-jaUy gird-e-Uy veil). ^^ hören. 

gir-lUy gyr-iaUj gir-ti, verb. V, rümen, preisen; glr-ti-s sich 
riinien (§. 287). 

gir-nO'S, subst. fem. pl. 10., handmüle (got. kvairnus). 

g%r-4arSf fem. -tä, ac^. 10., betrunken (ger-ti trinken; §. 224). 

g^m-4h, gyv'm-au, ggv-en-ti, verb. I, b, 2, leben, wonen, wirt- 
schaften, die Wirtschaft füren (vgl gaivimj* 

^äh^'S, subst msc. 10., armvoU (vgl dtsch. Maf-ter), 

gUst-au, glösczauy gl6st-y-ti, verb. I, b, 2, streicheln. 

glnpa-s, fem. -pä, adj. 10., dumm (rjynHH, poln. ißuiji). 

gräuz'iii, grduz-iau, gräuz-U, verb. V, nagen. 

greda-s, fem. -tä, ac^. 10., hurtig, geschwind; adv. greUai, 

L 

l'^praep. mit dem aec., in Oit. gr. §. 132, a. 281). 

20 ♦ 
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i-gel-iii, -ffil4auy gel-ti, verb. V, ein stechen, stechen. 
iki, ik, praep. mit dem gen., bis. 

i'lmd-ü, -Imd-aü, -li-siu, -lis-ti, verb. II, b, hinein kriechen. 

fr, conj., und, auch. 

ir-gi und ir-gi, conj., ir mit der an gebängten verstärkenden 

Partikel -gi, und auch. 
isa, praep. mit dem gen., auß (gr. §. 132, s. 287). 
tse-bM'in'U, 'bUd-in-au, -bü^d-m-H, v^. I, b, 2, erwecken, 

munter machen (§. 213). 
isz-gir-stii, -gird-auj -gtr-siUy -girs-ti, verb. VII, zu hören 

bekoiiiincn, durch das gehör war neiuen, hören. 
isZ'kert-Uj -kirt-aü, -kir-siu, -kirs-ti, verb. II, b, auß hauen, 

herauß hacken. 

i8a'kr^jip§8, fem. "^usi, verbogen, verschoben, knimm, schief; 
part praet. act zu isz-kr^s^-, -kryp-aü, -kryp-ii sich 
wenden, neigen (würz, hrip; vgl. kräp^, kretp-ti wenden, 
keren). 

isg4end-u, -Und-aü, -U-siu, Ijs-ti, verb. II, b, herauß kriechen. 
isz-si-hhd'in-Uy 'hüd-in-au, -bud-in-ti, verb. I, b, 2, sich er- 

inuntcrn, erwachen (§. 213; §. 287). 
isz-si'iiö-juj -zi/)-jaUj -ziö-ti, verb. V, den mund auf sperren, 

klaifen (§. 287; vgl. lat. hiarej. 

J. 

JoM, adv., schon, bereits; auch wie das deutsche 'schon* in etwas 
algemeinerer, weniger streng zeitlicher bedeutung; ni jaü 
nicht mer. 

jduna-s, fem. -nä, adj. 10., jung (vgl. lat. juvems, skr. juvm-J. 

jdii-ti'S, subst. msc. 10., gen. -czo, ochse (vgl. ju-mentu-m), 

jevä, subst. fem. 10., faulbaum; demin. jev-üze, jev-ele, 

jis, Ji, pron., er, sie (gr. §. 90, s. 196). 

jo-ju, jo-j^f^fy jo-ti, verb. V, reiten (vgl. skr. würz, ja gehen). 

jUda-s, fem. 'da, ac^j. 10., schwarz. 

ßi-dUf nom. dual, msc yon jis. 

ßk-iu-8, jith4au'8, ßth-U-s, verb. V, scherzen, lachen, spotten; 
§. 287 Qsit joe-%Mt). 

K 

Käd, kadä, conj., wann, als, nachdem; wenn; daß; auf daß 
, (pronominalst. ka-J, . . 
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fcai, adv., wie pronominalst. ka-J, 
kaimeni, subst. fem. 10., herde. 

kmm-ijna'Sy subst. msc. 10., nachbar (kSma-s dorf=:got. hmnt'Sy 

j^riecli. xa)fi>fi; i^. 222, s. 429). 

kalj), ältere füimeii kaipo und kaipOy adv. relat., wie, als (ver- 
gleichend), irgend wie, etwa (inonominalst. ka- ; vgl. k(ü). 

käl-na-Sy subst msc. 10., berg, anhohe (iu Litauen wird aucli 
eine geringe erhebung des bodens kcUnas genant; kel-ti er- 
heben; §. 222, s. 249). 

kampors, subst. msc 10., winkel, ecke, g^nd. 

kanap-im-8, fem. 'ne, adlj. 10., hänfen, von hanf (kmäpes, 
pl. fem., hanf). 

karczamäj subst. fem. 10., Wirtshaus, schenke, krug (j)oln. 
karcznm). 

kdrda-s, subst. msc. 10., Schwert, degeu, säbel; demin. kardr 

kä-8, nom. sg. msc, pron. intenrog. (§. 264), auch relat., wer, 
was; indd. jeder, jemand, etwas, pdn^ Don. I, 20, 
etwas yerdienen; gen. ko weshalb, warum. Dar tu nezinai 
käs kr^i hrygeU Dain. du weist noch nicht, was der krieg, 

das krieglein, ist. 
katgisma-s, subst. msc. 10., katechismus. 
ka-trä-Sj \)von., welcher von beiden (— no-tsqo'g), 
keliy pl., fem. kelios, adj. 10., wie vile; einige. 
kely-s, auch keU-Sy subst. msc. 10., knie. 
keHu, keHm, kel-ti, yerb. V, heben; ke^U-a sich erheben, 

auf stehen (§. 287). 
kirorSy subst. msc. 10., holer baumstumpf. 
kSoaUa-s, subst. msc 10., eierschale. 
kiaüley subst. fem. 10., schwein. 
kiafY/iszka-s, fem. -k(iy adj. 10., schweinisch (§. 231). 
kiauszi-Sy subst. msc. 10., ei. 
kirvi-s, subst. msc. 10., axt. 

kyszier-m, kyisder-c-Jau, kyszier-e-ti, verb. V, bei Don. auch 
kj^azter-im, k^ssder-sm^ kj^sdey -ti, zu stecken, zu reichen, 
hinein stecken, sdmell stecken (k^Z'H stecken). 

kUorSy fem. -tä, adj. 10., anderer, andere; mancher, manche; 
kitcp einer den anderen; sk Uta kUu einer mit dem anderen. 
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kldna-Sj subst. msc. 10., pfütze, kleiner teich. 

Idäus-iu, Idäm^auy JUdm-Uf verb. V, fragen (würz, km, hru-s 

hören; hören wollen, d. i, fragen). 
Möni-8, subst. msc. 10., nidrige stelle im acker; Ness. (vgl. 

kläna-s, klönio-ti-s sich ueigen). 
ko s. käs. 

kok-s, fem. kokiä, prou. interrog., was für einer; indef. irgend 
einer. 

hol, kölei, conj., wie lange, so lange als, bis. 

kap4nä-ju, kopHne-jm, kqp4nä'4i, yerb. V, demin. Zeigen, 

klettern (köp-U steigen). 
kulkä, subst. fem. 10., kugel; demin. kiUk-üii, kulk'&6 (poln. 

hfäka). 

kum-tU', subst. fem. 10., stute. 
kurmi-s, subst. msc. 10., maulwurf. 

kUdü'Sj subst. msc. 10., tiachs, werg um einen stab gewickelt, 
zum spinnen vor bereitet; fedcrbusch der vögel. 

kraika-S, subst mse. 10., lirst des daches. 

krau-ja-s, subst. msc 10., blut (vgL altind. kra/o^Orm rohes 
fleisch, altbulg. hüM, lat cru-OTy uqi-mg), 

hr^k-m-ihs, krik-in-m-s, krik-H^n-ti-s, verb. I, b, 2, sich be- 
laufen (vom Schweine). 

krihMü, krihzd- 'e'jmi, krihzd-'e-tij verb. I, b, 2 (auch krebidüj, 
wimmebi, sich wiiiiiiiehi(l bewegen, sich rüren. 

kryge, subst. fem. 10., krieg; dem. kryg-ele, 

kruma-8, subst. msc. 10., straucb, gebüsch. 

kruv-ä, subst. fem. 10., häufe (kräu-ti häufen). 

L. 

IMba-Sy fem. -ha, adj. 10., dünn, schlank; adY. hiibai dünn, 

fein, hoch (von tönen). 
laik-aüj laik-iaüj Jaik-y-ti, verb. I, b, 2, halten (caus. zu lek-ü, 

llk-ti II, b, bleil)eii, also eigentlich bleiben machen). 
laini'iUy laim-'e-jau, laini-e-tiy verb. V, gewinnen. 
lak-iö'ju, Icdc-io-jau, lak-iö-ti, verb. V, flattern, fliegen (iterat. 

von lek'iüy lek-ti fliegen) ; lakiojOy Dain. 2., vgl. unter mstcju, 
lak'St'au, Mc-acaauy lakrst^'tiy verb. I, b, 2, hm und her 

flattern, umher hüpfen, springen (vgl lahAö'ü), 
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lä/ngors, subst. msc. 10., fenster. 

lat^-aü, lank-^au, lank-^-ti, verb. I, b, 2, besuchen (Unk-ti 

beugen, linh'U sich beugen), 
lauka-Sy subst. msc. 10., feld, flur, das freie (im gegeus. zum 

hause). 

läuz-aii, läuz-lau, läuz-iß-ti, verb. I, b, 2, breclieii, traiis. durat. 
leda-s, subst. msc. 10., eis, pl. iedai eis, bagel (altbulg. ledüj. 
lek-iü, lek'ioM, lek-U, verb. V, fliegen. 
Li^ütMnMa^s, subst. msc 10., fem. -ke 10. Litauer, Litauerin; 

des metrums w^en bei Don. stats LBtuvnifUßas, 
IMcsfiMhs, fem, -mä, a^j. 10., heiter, lustig ; adv. UnkamiU, 
linksm-ijhey subst. fem. 10., heiterkeit, frölichkeit, lust, freude. 
linksm-in-ii, Unksm-hi-au, linksm-in-ti, verb. I, b, 2, erheitern, 

trösten; Jlnksmhiti-s sich trösten, sich erheitern (§. 213; 287). 
lop-au, lop'iau, lop-y-ti, verb. 1, b, 2, flicken (löpa-s läppen). 

M. 

Mändagu-8, fem. -ffi, adj. 8. 10., geschikt, anständig, höflieb, 
erbar; adv. mai'^dagei, 

mdno, gen. pron. possess. der 1. pers. sg., mein. 
martU'jUj maHav-aü, martU-ti, verb. V, braut sein (marti 
braut; §. 212). 

mdz-uma-Sj subst. msc. 10., Wenigkeit, kleinigkeit, bischen (mdsa-s 
klein ; §. 219). 

medeö-ju, medz&^m, medaö'ti, verb. V, jagen, fangen (micUs 
bäum). 

mäg-u, verb. II, b, alt m^mi, II, a, meg-ö^tm, m^-ö-U sdüafen. 
meü-inga-s, fem. -ga, a^j. 10., freundlich, liebreich, gütig 

(m4U-i liebe, myl-a-s lieb). 
melu'jUj melav-aü, melU^ti, verb. V, lügen, lügen sagen. 
men-ü, auch min-iü, min-e-jmi, luin-e-H, verb. II, b, gedenken, 

nicht vergeßen (als simplcx ungebr.). 
m^n-ü, subst. msc. 3., gen. mtnes-io, niond, dem. mm-uzi-s 

(vgl. ahd. mänOy griech. i^riv^ lat. mem-i-s etc.). 
iwe-rd, subst fem. 10., gewönlich mera-s, msc, maß; permer^ 

pir mir, gewönlich pemiSr geschriben, über die maßen, 

übermäßig (altbulg. mi-ra; §. 220). 
mergu-ju, mergav-aü, mergU-tif verb.V, mädchen sein (mergä 

mädcheu; 212). 
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mesgkä, subst fem. 10., bar. 

ni4-ta-8y sahst insc. 10., jar, zeit (würz, ma meßen, vgl. lat. 
me-ta; §. 224). 

• megq-U, mezfi-mu, meg-siu, mcf/s-ti, verb. I, b, 1, stricken 
(l)es()ii(U'rs netze),, verknoten, knüpfen (§. 192, 3). 
niim'ti s. mcNif, 

mi-sle, subst. fem. 10., rätsel (würz, man, s. mmu). 
moh-h/hu, mok-in-aü, mok-in^ii, verb. I, b, 2, leren; moUnU-8 

lernen (§. 213; §. 287). 
mök-sla-s, subst. msc. 10., lere, wißenschaft (§. 220). 
m6k-u, mok't'jau, mok-e-H, verb. I, b, 2, können, etwas zu 

tun verstehen; zalen. 
mits, s. §. 205. 

müs für niHSUj gen. pl. zu äsz (§. 265). 

mus-e, subst. fvni. 10., fliege (vgl. lat. mus-ca). 

musZ'Uf musz-iaü, müsziu, müsz-ti, verb. I, b, 1, schlagen. 

N. 

Ndk'ü'S, subst. fem. 9., nacht (= lat noc-ti-y got nah-ti-). 
ndmors, subst. msc. 10., haus, fast nur im pl. gebraucht, namai 

haus, hausgenoßen, hausstand, familie (vgl. altbaktr. nmcma' 

haus; §. 186, 2, anni. 2). 
fUiü-ja-Sj fem. -ja, adj. 10., neu (= got. niu-ji-s, vgl. skr. 
• nav-a-s, lat. nov-iis, griech. vif-o-^j. 
nauj'in-teli'S, fem. -le, a4)* 10., zimlich neu. 
nä, negation, nicht, nein; ne-, auch n- (vor vocalen) schmibst 

an verba an. 

nH, conj., und nicht, auch nicht, nicht einmal, nel vem auch 
nicht einer; vergleichende partikel: wie; nd — nH weder — 
noch. 

ne-ka-s, pron., nichts; pl. n'ekai nichtige dinge (m-\-yxi}\i,ka-), 

nek-lnga-s, fem. -fja, adj. 10., nichtig. 

nek-nek'd, subst. msc. pl. 10., nichtige dinge. 

m'dyh4t, dü-aü, -dU-ti, verb. II, b, sich ab nutzen, schwin- 
den; nudüfs, fem. -U9t^ part. praet aet. ab getragen, ab ge- 
nuzt 

nü-lek-iu, -Uk-^m, -lek-U, verb. Y, hinab, hin, fort fliegen. 
nu-lip-u, 'Up-aü, -Up-ti, verb. I, b, 1, herab steigen. 
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nu-mlr-szlUy nü-mir-iaiij 7iu-mir-U, verb. VII, sterben, ver- 
sterben; nmür^Sy fem. -usij part. praet. act., verstorben; isz 
mmdrusiu SBoMi, Don. I, 6, auß den toten rufen, d. i. 
Tom tode erwecken. 

nu-piäu'ju, 'pidv-iau, -pim-ti, verb. V, ab sclmeiden. 

nu-plSsg-aUj -plisz-^auj 'pUsz-y-Uy verb. I, b, 2, aoß reißen, 
ab reißen, trans. durat. 

nu-pUl-u, 'pul'iaUj -pül-ti, verb. II, b, herab fallen. 

nu-si-lmUu, -leid-au, -Itisiu, 'ieis-ti, verb. V, sich hinab 
laßen. 

nthsi-tver-iu, -tuBr-iau, -tv^r-ti, verb. V, an greifen, an iaßen, 

in angriff nemen. 
mhszök-^, 'Szök-au, -sjsök-U, verb. I, b, 1, hinab springen. 
nuinUrszk^ni uin^rsek. 

nüj praep. mit dem gen., von (lit. gr. §. 132, 2, s. 288). 

0. 

0, conj., aber, und; oft nicht übersezbar. 

ö-gi, auch o-ffi, 0 mit an gehängtem -ffi. 

^ra-s, subst. msc 10., luft, wetter (lat aura?). 

osz-ima-s, subst msc 10., das sausen (§. 210; dsz-ü sausen). 

P. 

Pa-iud-m-u, -hud-m^, -büd'in'ti, verb. I, b, 2, erwecken, 

auf nmntern (§. 213). 
pa-()ad-m-u, -(/ad-in-au, -(jacl-in-ti, verb. I, b, 2, verderben, 

scliadeu zu lügen, zu gründe richten, vernichten, töten (§. 213). 
pa-gäu-nu, -gav-aü, -gdu-ti, verb. lY, b, bekommen, weg nemeu; 

an fangen. 

pa-gir^'S, subst. msc. 1 0., gen. pägirio, gegend am walde (gtre), 
^pä-kert^, 'kirt-aü, -kirsiu, -Mra-U, verb. n, b, hauen, ab 

hauen, um hauen; paklrto p&s. man hieb ab. 
pa-WMi, -Uk'Ou, "lUß'U, verb. II, b, zurück laßen, verlaßen, 

laßen. 

pä-met-u, 'meczau, -mhlH, -7nes-ti, verb. I, b, 1, hin werfen, 

fallen laßen, ab legen, verlieren, auf geben. 
pa-myl-iu, "myl-e-jaUj -myl-'t-ti, verb. V, lieben, bewirten. 
pa-ragm^, -ragav-aü, -ragäu-H, verb. V, kosten, genießen, 

schmecken. 
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par-gräii'jUy -gröv-iaUy 'ffrdu-ti, verb. V, ein werfen, um reißen, 
nider reißen (caus. zu par-griiv-ü ein stürzen). 

pär-lek-iu, -Jek-iau, -lek-ti, verb. V, zurück, heim fliegen. 

pär-nesz-Uj -nesz-ian, -neszin, -nesz-ti, verb. I, b, l, zurück, 
wider briugen, heim tragen. 

päSy praep. mit dem acc., zu, bei, an (gr. §. 132, I, 1, s. 282). 

porsak-a, subst. fem. to., erzälung, marchen (sakyti). 

pa-si-kak-inru, 'käk'in'au, -kak-in-ti, verb. I, b, 2< sich ge- 
nügen laßen, sich begnügen (§. 213; §. 287). 

pa-si'kel-m, -kSl-iau, -kel-U, verb. V, sich erheben, auf stehen. 

pa-si-red-aü, -rediau, -red-y-ti, verb. I, b, 2, sich kleiden, 
sich schmücken. 

pa-ai^röd-au, -rödiau, -röd-y-ti, verb. I, b, 2, sich zeigen, er- 
scheinen. 

pa-si-s6t'in-u, -sMAn-m, -söt-m-U, verb. I, b, 2, sich ^ttigen. 

pa-si-szicufsz-iu, -szidusz'iau, -szidusz-ti, verb. V, sich sträuben 

(von den hären). 

päskui, praep. mit d. acc, postposition mit d. dat., nach, hinterdrdn. 

pasküiy adv., nachher. 

pa-szaly-s, subst. msc. 10., gen. lulszaUo, gegend, dameben 
befindliches, winkel, ecke, Schlupfwinkel (stall-s seile). 

pdJt'S, subst. msc, 9., eheherr, fem. pa^h 10., ehefrau; päts, 
paä, pron., selbst (lit gr. §. 91). 

pthvarff'Stü, -varg-^m, -varg-U, verb. VII, verarmen, herunter 
konnnen; pavärg^s, fem. -wsi, part. praet act., verarmt, arm- 
selig, dürftig. 

pa-väsari-s, subst. msc. 10., früling (msarä sommer, skr. vas- 
-ant-a-, griech. iaq im lat. ver für •t;ea-er^, dem. 

paimsar'vli-s. 

pa-virs-tü, -virt-aü, 'Vlrsiu, -virs-ti, verb. VII, um fallen; 
zu etwas werden, sich wandeln; smgs i neka pavirto, Don. 1,4, 
der Schnee ist zu nichts geworden, geschwunden. 

pa-H-stu, "Hn-auy -H-s-m, -iin-ti, verb. VII, erkennen, kernen. 

pelai, subst. msc. pl. tO., Spreu (vgl. tti^A^, lat. palea). 

peUy subst. fem. 10., maus. 

peleda, subst. fem. 10., eule (^*i)efe-A2a mäusefreßerin). 
peln-aü, pdn-laü, peln-y-tiy verb. I. h, 2, verdienen. 
per, praep. mit dem acc, durch, über, entlang; vor ac^j. und 
adv. steigernd, z. b. per trumpä, päs. zu kurz. 
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per-daly-jUy 'daly-ti, verb. V, zerteilen (dalhs teil). 
Perküna-Sf subst. msc. 10., donnergott, jezt donner. 
per-zemavo-juj -zetnavo-jau, -^emavo-ti, yerb. V, überwintern, 

den Winter ( zemä) zu bringen. 
p^beH'S, subBt. msc. 10., fibel. 

pU-na-s, fem. -na, ac^. 10., yoll, mit dem gen. (§. 222). 
2>irm, jiraep. mit dem gen., vor (lit. gr. §. 131, s. 280), auß 

pirmä verkürzt; pirm to vor dem, ehe dem. 
pirmäy adv., zuerst. 

pirma-s, fem. -mä, adj. 10. (§. 241, 1), ei-ster, erste; plrmq^ 

pavaswreli im ersten tVüling. 
plduka-Sy subst. msc. 10., pl. plaukai, har, hare. 
pHysjg-^s, subst msc. 10., spalte, ritze, riß (im holze; pl^sa-H 

reißen, trans.; pVjjas-U reißen, intrans.). 
pOy praep. mit dem instr., acc, gen. und dat., unter, entlang, 

je, nach; üäU po szimt^ ddleriUf pas., sie sezten je hundert 

taler, jeder von beiden sezte hundert taler. 
pöna-s, subst. msc. 10., herr (poln. pafi). 
po-täm, adv., nachher, hernach. 

prä'dedu, alt pra-de-mi, -de-Jau, -dä-ti, verb. III, beginnen, 
an fangen. 

prd-^nme, subst. fem. tO., erfindung, erdichtung, gebilde (pra- 
-man-^ ersinnen). 

prcMnusJS-u, "musa-iau, -müss-U, yerb. I, b, 1, entzwei schla- 
gen, durch schlagen. 

prancüsiszka-s, fem. -ka, adj. 10., französisch. 
pra-si-man-aüy -man-iaü, -man-y-ti, verb. 1, b, 2, sich, füi* 

sich auß denken, erfinden, verfertigen. 
präj praep. mit dem gen., bei, an, zu. 

pn-dur-iu, -dür-iau, -dür-ti, verb. V, an stechen, an spießen. 
pri-si-mauk'iUf pri'H-mauk'iau, pri-ai-ma/AkrU, verb. V, sich 

bezechen; maukti gleiten laßen, streifen). 
pro, praep. mit dem acc, durch, hindurch, daran vorbei (lit. 

gr. §. 132, s. 284). 
prövy-ju, provy-jau, provy-ti, verb. V, recht machen, machen, 

auß füren (npasHTB). 
pulka-s, subst. msc. U)., häufe, menge, schwärm (nojis:b); dem. 

ptdk-üai'S, pU/Uc-eU-s, 
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pupä, subst. fem. 10., saubone (poln. bob). 

pust^ni, subst. fem. 10., einikle, wüste, das verwüstete, beschä- 
digte (nycTHHir); Don. I, 58 jo rfaspadind seine (des mannes) 
frau (jo nicht von pustyKcs alOiiüi^Mj?). 

puto-ju, imto- jau, puto-üj verb. Y, schäiinion; imtodams 6}ie(js, 
Don. 1, 4, der schäumende, schaumänliche schnee (p^utä schaum- 
blase). 

E. 

Baga-s, subst. msc. 10., hom (pon). 

rand-ü, rad-au, rästu, räs-ti, verb. IV, c, finden, rasti-s sich 
finden. 

razbäimnka-Sy subst. msc. lü., raubmörder, räuber (paaÖoüuiiK'L). 
retk-ia oder rtiU, reik-C'Jo, reik-e-s und reikSj reik-e-ti und 

rdk'ti, verb. Y, nötig sein; reUc es ist nötig; kaip reüc wie 

es nötig ist, wie es sein muß, wie es sich g^ört. 
röd'^u, rödim, röd^-ti, verb. I, b, 2, zeigen; rödifU-s sich 

zeigen, erscheinen, scheinen; röda-8 es scheint (als ob etc.). 
rode, adv., gem, freilich (ab. radü lubens). 
füba-s, subst. msc. 10., kleid, gewand (altb. rqXm pannus). 
ruduy subst. msc. 3., gen. ruden-s, in der Schriftsprache auch 

rüdenio, lierbst. 
rüpuüc, aucli rupuize, subst. fem. 10., kröte. 

S. 

Sak'aü, sak-iem, sak-'^'-ti, verb. I, b, 2, sagen. 

sduli, subst. fem. 10., sonne (vgl. got. smiü, skr. sQ/r-jti'), 

dem. 8milr&4y amd-üü, 
sdvOj gen. possess. des pion. refl., sein, ir, mein, dein. 
sed-mij verb. I, a, 2, jezt scdzu, Y, sede-Jau, sed-e-ti sitzen. 
S('.-jif, se-jnu, se-ti, verb. V, säen. 
senaj subst. fem. 10., wand. 

sena-s, fem. -nä, a4j. 10., alt (vgl. sen-ex, sen-iu-mj. 

sesu, subst. fem. 5., gen. sesir-s, Schwester, dem. ses'uie, sea-eU 

(skr. svasar-, lat soror etc.). 
mdabrorSy subst. msc. 10., 8ilber '(got. stkibr). 
siü'lars, sahst, msc. 10., faden (smrti nähen; §. 220). 
mmczu, siuncmü, siusiu, si^ß-ti, verb. Y, senden, schicken. 
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skrdnda, subst. fem. 10., alter pelz. 

skündzUj skiindzau, shtsiu, skis-ti, verb. V, klagen, verklagen; 

skijsti-s sich beklagen. 
^wpa-Sj fem. -pä, adj. 10., spärlich^ adv. skupai (cKyuoü, 

poln. skqpy), 
denksH^s, subst msc. 10., gen. -8000, schwelle. 
snmtn^bif subst fem. 10., traurigkeit (mukia-s s= cKyrHiifi). 
anäpchs, subst. msc. 10., schnabel. 

Sf^ga-s, subst msc 10., schnee (got. snaws, lat fm; §. 153, i ; 

198, 1). 

söda-s, subst. msc. 10., l)aumgarten; dem. sod-uzi-s (ca^^b). 
spära-s, subst. msc. 10., sparren. 
spärna-s, subst msc. 10., flügel. 
stai'Cm, stacaaUf stat-^-tij verb. I, b, 2, stellen, setzen. 
stö-ra-s, fem. -ra, a4j. 10., dick, grob; tief, dumpf von der stimme; 
stortUy adv. 

8u, praep. mit dem instr., mit In reinem litauisch nicht vom 
Werkzeuge gebraucht; v^jai sü sparmds, Don. I, 52, die 

wiutle mit flügeln, die getiügelten winde. Don. gebraucht gerne 
sü fast gleichbedeutend mit ir z. b. I, 3, 7, 14, 15, 16 
u. s. w. 

sU'dryks-tUy Ness. -drisk-ü, drisk-aü, -drlk-siUf -driks-Uf 
verb. VII, zerreißen, intrans., in stücke gehen; praes. wenig 
gebräuchlich; sudrUkfs, fem. -usi, part. praet. act., ab ge- 
rißen, verlumpt, verfallen (§. 192, 3). 

su'gtmg'tü, -gais0-au, -gaisz-Uj verb. VII, zu gründe gehen; 
säumen, weilen. 

sii-grjz-fii, -griz-aü, -grisziUj -griz-Uj verb. VII, zurück keren. 
mk-üj suk-aii, sük-tl, verb. I, b, 1, drelien, wenden; siik-ti-s 

sich drehen, sich herum bewegen, hurtig, behende, fleißig sein; 

tais]^ sukosi grdUd, Don. 1, 56, sie waren emsig beschäftigt 

her zu richten. 

9iMnis0'(U, adv., gemengt, gemischt, durch emander (^sti-mts^-^ 
stMnüssf-H sich mischen, mengen, vgl. skr. mQ-ror gemischt). 

su-p^k'StUy -p^k-au, -pyk-ti, verb. VII, sich erzürnen; sup^k^s, 

fem. -ush part. praet. act., zoniig. 
sii-plesz-mu -plesz'iau, -plesz-y-ti, verb. I, b, 2, zerreißen, 

durat trans. 
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m-si-tai-niru, 'laa-mrau, 4(u-in^U, yerb. I, b, 2, mit einander 
wetten. 

sw-^-pesz'U. 'pesz-iauj -pesziu, 'p^sthU. verb. I, b, 1, sich 

uiitor eiiuiiuler raufen; zu rnisJe 3 vgl. unter sustoju. 
su'si-renk-u, 'rink-aü, -rink-tif verb. II, b, sich sammeln, sich 
versa ninieln. 

su-stö'ju, -stö-jauy 'Stü'tij verb. V, zusammen stehen. Dain. II 

steht, wie oft, d. praeter, in beschreibungen und algemeinen 

Sätzen (Ut gr. §. 138, 2). 
athiv^ö'ju, 'ZV^&:jm, .^zvejö-Uy verb. V, zusammen fisdien. 
8väk4iP^f sveih-iK/^mf wüh-m-tu verb. I, b. 2, gesund machen, 

gesund sein laßen, d. i. grüßen (s^luirB gesund; §. 213). 
8y<?Yrt-s, subst. msc. 10.. weit, die nienscheu (cb^tl, poln. smat), 
szttkäy subst. fem. 10., ast; dem. szak-ele (skr. ^äkhä zweig). 
sml-nä, subst. fem. 10., reif. 
szäl'tas, fem. -tä, a4i. 10., kalt 
• SMäH-U-Sf subst. msc 10., gen. -cbo kälte; sMam prdmanis, 

Don. I, 3 der froste erfindungen, gebüde. 
80c(l^, sisäl-au, sgäl-H, verb. II, b, frieren; erfrieren machen. 
9eärkay subst. fem. 10., elster. 

seaukAUj szauk-iaü, szauk-ti, verb. V, schreien, mfen. 

szeimijna, subst. fem. 10., ingesinde, gesinde. 

szeszkaSj subst. msc. 10., iltis. 

szüa-Sj subst. msc. 10., beide, dümier üchteubestaud. 

szil'Umä, subst. fem. 10., wärme. 

9gknta-s, subst. msc 10., hundert (§. 240). 

mrdi-8, subst. fem. 9., herz (altbulg. srüdUse, got hakiOf lat. 

eard-, griech. maqdiay skr. hrdr). 
szi'Sy fem. szi. pron. dem., diser, dise; er, sie. 
szt'teip, adv., auf dise weise, so (szi-ta-s diser). 
sziidle, subst. fem. 10., schule. 

szok-in&jUj szok'ine'jnu, szak-im-ti, verb. \, hin und her 

springen, hülfen, tänzeln (demin. zu szok'ti). 
seök'U, seöh'm, saök'H, verb I, b, 1, springen, tanzen. 
sakU, inteij., sih, sih da. 

80Ükau-ju, saükaihim, sMeem-ti, verb. V, ^fiieh schreien 

(szank'U; m-mmk-^t, 'SMkk^H auf schrien). 
80if^, subst. fem. 10., scherz (myTRa). 



Digitized by Google 



Glossar. 



319 



8züf subst. msc. 1., hund (= skr. fww-, ^m-, griech. xw-), 
szventasy fem. -fA adj. 10.. heilig (poln. swi^ty), Don. III, 794 
szventoms demms, instruiiiental. temporis (lit. gr. 128,2). 
szvesü-Sj fem. -sl. adj. 8. u. 10, b, liclit, hell. 
sjsvyiM'ju, savytav'aü, savytU-ti verb. V, blinken (poln. iwitacj. 

T. 

Tai, ntTi zu tO'S, als partikel: so, also, deshalb, da. 

taip (gesprochen teip), älter tai^o (Don. taipö) so (pron. ta-). 

tais-d^, tais^üf ims-^-ti, verb. I, b, 2, in Ordnung bringen, 
rüsten, richten, ins werk setzen (vgl. tes-ü-s gerade, tes-ä, 
teiS'ü-s recht, würz. tisj. 

täm päs. — tcone, loc. sg. msc. zu tä-s. 

tamp-ü, tap-iaiij tap-ti, verb. IV, c, werden. 

tmpj praep. mit dem gen., zwischen, unter. 

tärsak-m-u, tärsak'4n-m, tär8isk'4n'H, verb. 1, b, 2, klappern 
machen, ein getöse verursadien mit etwas (im lit. acc.), 
klappern, z. b. Don. I, 44: gändras tärsakino snäpq der 
storch machte den Schnabel klappern, klapperte mit dem 
Schnabel (aiusat. zu tärszk-u, tarszIc-e-tL intraus.). 

tä-s, fem. täy ntr. taiy pron. dem., der, die, das (§. 264). 

tqs-aüy tqs-iaüj t(js-y-fi verh. I, b. 2, zen-en (durat. zu t^s-ti); 
tqs-y-ti'S sich hin und her zerren, sich ab quälen. 

tdvo, gen. des pron. poss. der 2. pers. sg., dein. 
8. taip. 

ten^ adv., dort, da (ta-J. 

Üs^äy subst. fem. 10., warhdt. 

täsio-g, adv., ^^crade auß, gerade zu gerade). 

teszk-u, verb. L b. 1, jezt meist teszk-m, V, teszk-e-jau, feszIc-^-H 
in großen tropfen oder diktliißigen stücken fallen, umher spritzen. 

teva-s, subst. msc, vater; pl. t&vai eitern. 

tik-ra-s, fem. -m, adj. 10., echt, reckt; adv. tikrcu recht, gewis, 
gehörig, warhaftig (tifüc-Uf t%k-U passen; §. 220). 

tiMy Uktai, adv., nur; doch, freilich; hebt verba, auch inter- 
jectionen hervor; bei Zeitbestimmungen so vil wie das deutsche 
•erst'; mpemai tHdj Don. I, 49, erst vor zwei jaren. 

tylä, subst. fem. 10., das schweigen; tylomSj adverbieller instr. 

. pl., mit scliweigen, schweigend. 

tinkla-s, subst. msc. 10., netz. 
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tok'Sf fem. tokiä, pron., solch. 

toU, adv., fern, weit; toliaüs, comparat. (§. 232). 

trdmkHu, trän/^-iau, trauh-U, verb. Y, ziehen; träukU-8 sich 
ziehen, sich begeben (von und nach einem orte). 

trima-s, subst. msc. 10., geschäftigkeit, bemUhung, anstrengang, 
arbeit; zemös triKsüs pargräidij Don. I, 2, des winters an- 
streiigungen, d. h. mit mühe geschaffene werke (sdinee uud 
eis) zertrümmern. 

triüs-ine'ju, trms-ine-jau, irms-im-ti, verb. V, sich hin und 
her bemühen, geschäftig sdn (dem. zu triüs-iü, tnüs-ti ge- 
schäftig sein). 

trohdi, sahst, fem. 10., gebäude. 

tröpy-ju, tropy-jau, tröpy'ti, verb. V, treffen. 

trUmpa-s, fem. -pä. adj. 10., kurz. 

tü^ pron. 2. pei-s. sg., du (§. 265). 

tüla-Sj fem. -läj adj. 10., so mancher, manche. 

tur'iüy tur-e-Jau^ tur-e-tL verb. V, haben; sollen; junge werfen. 

tü^ instr. sg. zu ^d-s, gleich, sogleich; desto. 

tW'd/iAf nom. dual. msc. von tä-s. 

tü-jaü, tä-jaus, adv., sogleich (tu, jm, das 8 nach analogie 
der adv. des comparativs an gefOgt). 

U. 

Ui'äug-iij 'dug-au, -äug-ti, verb. I, b, 1, auf wachsen, er- 
wachsen. 

uz-lip-u, -lip-aiiy -llp'ti, verb. I, b, 1, hinauf steigen. 
uz-mirsz-tü, -mirsz-au, -mirsziu, -mirsz-ti, verb. VII, ver- 

geßen. 

üz-pernai, adv., vorvoriges jar, vor zwei jaren (permi voriges 
jar). 

ug-si-mirsa-tü, -^rse-aü^ -mirsz'tiy verb. VII, vergeßen. 

o 

u. 

0/ ♦ 

Uda-8, subst* msc. 10., mücke. 

üdeffä, subst fem. 10., schwänz, schweif. 

r. 

Väbala'8, subst msc 10., kefer. 
vaida-s, sahst msc 10., zank, hader. 
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va^korSf subst. vm. 1 0., knabe; pl. vaikai kinder, junge (von tieren). 
vaiksd-ine-juj mikset-tn^-jauj vaiksd-inä-Uf vjerb. V, wandeln. 

väl(f'i-Sj subst. msc. 10., si)eise. 

i'dry-in-n, värg-in-au, värg-m-ü, verb. I, b. 2, iu not bringen, 
plagen, quälen (causat. zu varg-ti in not sein). 

varlPy subst. fem. 10., frosch. 

väma, subst. fem. 10., krähe (ab. vrana). 

vama-s, subst. msc 10., rabe (ab. vranu). 

vasarä, subst fem. 10., sommor (vgl. skr. vasanUh, griech. 1«^ 

. für *ssaaQ, lat. ver für '^eser, altbulg. vesna), 

ved'ü, vecUaü, vesiu, ves-ti, verb. I, b, t , füren ; heirateu, vom 
manne. 

veja-s, subst. msc. H)., wind, dem. vej-üzi-s. 

vej'ü, vij-aü, v^-siu, vy-ti, verb. II, b, drehen (einen strick). 

vä, adv., wider, wid^rum. 

vemrokd, subst. msc. pl. 10., das gespiene, das aufgebrochene. 
vem-Ut, v^-iatt, v^m-ti, verb. V, speien, sich erbrechen (vgl. 

skr. mmämi, griecli. fefiitoj lat. vomo). 
vina-s, fem. -wa, zalw. (§. 237, 1), einer, eine; allein, nur, 

lauter; nei vens auch nicht einer, niemand, keiner. Vena 

pupä, pas., instr. sg. (§. 258), mittels einer bone, an einer bone. 
verk'iü, verk-iaü, verk-ti, verb. V, weinen. * 
vima-s, fem. -na, adj. 10., treu (n'hpHiiä). 
vh'jMda-s, subst. msc. 10., gespinst; verpalal gam, Don. I, 23 

yon den fMen der spinne gebraudit (v^rp-ü ginnen). 
«22£a-a^ subst. msc. 10., wolf (pohu foitt> altbulg. vl&M). 
v^a-s, subst. msc. 10., mann (lat. wro-, skr. vvra-). 
virvä, subst. fem. 10., strick (altbulg. virvi, m'üvi, r. BepBb). 
vis, ab gekürztes adv., immer. 

vtsa-Sj fem. -sd, adj. 10., all, ganz (altbulg. vtsl, skr. vicva-s); 

wird oft da adjectivisch gesezt, wo im deutschen das adv. 

gebraucht wird, so daß man es dann mit *ganz, ganz und 

gar' zu ttbersetzen hat 
vUs-loorSy proB. fifar ffisas käs all, jeder; beide worte werden 

decliniert. 

vls-lah, adv., gänzlich, ganz und gar (visas, läbas gut). 
visokia-Sj fem. -May adj. 10., allerlei. Den nom. pl. bildet Don. 
durchweg visöki, jezt visoke nach der pron. declinat. (§. 264). 

IndogaiB. diMatrauilUe ^1 



Oigitized by 



82) 



LttaiiiMiL Glossar. 



visur, adT., jest meist vkur, überall (vgL vistinßj. 

värorSf subfit. msc 10., spinne. 
V08f ady., kum. 

Z. 

Zaüny-ju, zamy-jau, zamy-ti, verb. Y, schwatzen, pladdern. 
züiki-s, subst. msc. 10., hase; dem. zuik-uli'S, 

Z. 

Zag-araly subst. msc. pl. 1 0. (sg. wäre idg-^ra-sj, dürre reiser. 
ädidiUj imdiau, jsdism, zäk4i, verb. Y, spiloi. 
idlia-s, fem. a^j. 10., grün. ialUsieSy Dain. II, §. tOO, 2; 
§. 250 ; anh. zu §. 264, s. 640. 

iida-Sf subst. iiisc. 10., bliite; ring; dem. zed-üzi-Sy zed-eli-s. 
zelek, 2. sg. imperat., andere fonnen dises verbums kommen 

wol nicht vor; erbarme dich, nur in der Verbindung zelek 

deve gott erbarme dich, daß gott erbarme, leider.. 
iimäf subst. fem. 10., winter (altb. zima, vgl. skr. hima-, griech. 

XCifM^r, lat. kkm); dem. 0emruz6, zem-ele. Dain. II, loc 8g., 

-4 für "^e (§. 254). 

fem. -iiia; adj. 10., nidrig, adv. iemai unten; iem^^, 

iemy, adv., herab (lit. gr. §. 133, s. 293, vgl. x«/*aA hum-ili-sj, 
zeme, subst. fem. 10., erde, land humus), 
zyd'U, zyd'e-jaUy zyd'C-ti, verb. 1, b, 2, blühen. 
zin-aü, zin-6-jaUf zm-ö-ti, verb. I, b, 2, wißen (vgl. skr. gnäy 

lat. gnoscere, yt^waKu etc., würz, gariy gm; §. 206; §. 92). 
ziur-iü, Mür^-jau, amr-e-U, verb. Y, sehen, scbauen: 
ükM, subst. fem. 10., ratte. 

gmogu-s, subst. msc. 8., mensch, pl. imduds menschen, leute. 
§m6n^, subst. rase. 10., in der älteren spräche fem., gilt als 

pl. zu zmogus (vgl. lat. ImnOj got. guma; Beitr. I, 396 f.). 
zödi'Sy subst. msc. 10., wort (zadcti sprechen). 
zoU, subst. fem. 10., gras, kraut, pflanze (vgl. zälkis, lat. IieluSy 

holu8f griech. x^o^, skr. Iiari-; comp.§. 187, 1); dem. jkd-^. 
imigzdä, subst. fem. 10., stem; dem. zvaigzd-eie. 

J«haia68 Sehmidt 
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•Alphabet 

Nach der tafel in Ullilas ed. Oabdentz et Loebe, vol. U, 2. 
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V f 
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Ä ^ 





M nur zalzeidtiBn, 90. 



f und i sind phonetisdi gldchbedeatend, erstem steht im 

anlaut, lezteres im in- und außlaut; das zeichen für v ei*sezt 
in griechischen Wörtern das ^ (ch) komt nur in fremdjnrorten 
TOT. In kUunmem ist die umschrdbnngsweise anderer bei ge- 
fügt, welche jeden gotischen bucbstaben durch ein einziges zeichen 
wider geben. 
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Maroos IV, 28 — 28. 

Nach Ulülas ed. Gabelentz et Loebe I, tab. 1. 

c>B^lo^s^L^ls^l^nsJlN^h^ns 

c,^N4.jlN^^^h^nsc;^l: 

V N l X ^ I e I M I T A iji t1 1 T I n I T A \ Ä 

Vi y I s . c; h IS I ^ n K ^ ji V X y I s i|> A 1 n 
r16ns^€lh^ls^l*p^lK^^^lMn^ . 

K AI N I n /k ^Vm n At 

S8y^syec,AlSA^M^NNAy^l|t^l^> 

|:|<.AiyAANAAi|Cf Ac;AhsA.6nnj^c;^h 
n)<)<ei8i«f' N/vhTc,Ahi.ArA. c.^h 

syeNiy^iTYs. slM5^l^nK.^l|c<j'^ 

23. jabai hvas hihai ausdna hausjaiidnna, gahmisjai. 

24. jah kvath du im: saihvith, hva hauseith. in fhizaiet 
mitath nntada itvia jäh biaukada ievia tkaim gar 

laubjandani. 

25. mte thishvmnmeh ^(id Jiahaifh, (fihada imma; jah 
saei m habaUh, jah thatei habaith, afnmada ünma. 

26. jah kvath: sva ist tJmäa/ngardi gwths (oben (fths ge- 
scliribcn). srasve jahai nianna vairpiih fraiva ana airtha. 

27. jah alepUh jah wrrmüh naht jah daga, jah thata 
fraw kemth jah UudUhf 9v9 fd vaxt is. 

28. silbö auk airtluL akran bairith. 
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1. Atsaihvith armawti izvara ni taujan in andvairthja 
ma/mB du saikvan im; aUhthan Umn ni habaith fr am 
aUin izvaramma in himnam. 

2. Thon nu tan^jais armmön, fd hmmjais faura thua, 

smsve thai liutans ta»jand in gakvumtkini jah in garunsim, 
ei hm^^ffBindm firam mamum; am^ ^ptUka imris: and- 

nemun mizdön seina, 

' 3. Bh tkuk taujandm armai6n m viU Uddumd Üieim, 

kva taujüh taihsvö theina, 

4. ei sijai sö armahahtitha theina in fulhsnja, jah atta 
^eim^ Süd saihvith in ftdhsr^a, usgibith thus in baiirhtein, 

5. Jah Uian bidJaUh, ni s^aüh svasve tJuti liutans, mUe 
fr^önd in gaknumühim jah vaihstam plapjö skmdandam 
bidjan, ei gaumjaindau mannam; amen, qtutha izvis, thatei 
haha$id miadön seim, 

6. Ith tlm than hidjais, gagg in hdhjän theina jah ga- 
Ushands haurdai theinai bidei du attin theinamma thamma 
in fulhsnja, jah atta theins, saei saihvith in fuLhsr^a, m- 
gUnth thus in ftotrMem. 

7. Bii^andansuth-^km ni ßumurc^aith, svasve thai thiu- 

dö; thugkeith im auk, ei in ßuvaurdein seimi andhaus^ 
jaindau, 

8. ]^i galeiköth nu timm; vait auk atta izvar, thizei 
jus thaurbuth, faurOdeei jus bidj€n^k tna. 

9. Sva nu Udjaüh jus: aUa unsar, thu in hinmam, 
veämmi na/M Üiem. 
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10. Kvmai ifdudmassm (Jieim* Vairthai vüja themSy 

ave in himina jah ana ah thai. 

11. HUdf imsarana thana sinteman gif uns himma daga. 

12. Jah aflet ms, thatei skiilans s^ama, svasve jah 

veis afletam tliaim skulam umtu aim, 

13. Jah fd briffgais ms m fraiskibnjai, ak lausei uns 

af tliamtHa ulMn; unte tlmna ist thiudangardi Jah tnahts 
jah vut^us m aivins. Amen, 
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Die Worte sind nach der rdh^olge des lateiniscben alpha- 

betes geordnet. Bei den nicht ab geleiteten verben sind an ge- 
geben der intinitiv. I. sg. perfecti, 1. pl. perfecti uiul das parti- 
cipiiini praeteriti passivi (üb. das leztere vgl. §. 222. s. 431), da dise 
vier formen den vocalwechsel innerhalb des got. verbums, die 
so genante ablautsreihe zeigen; bei den ab geleiteten verben nur 
der infinitiv, die erste pers. 9g, perl (die weitere flenoii.8. §. 307) 
und das parL praist passivi (§. 224, s. 440). 

afj praep. mit dat., von, ab. 

af'Ietar?, verb. I, b (s. letanj, entlaßen, erlaßen, vergeben; 

afletam, I. pl. praes. ; aflet, 2. sg. imperat. §. 272. 
af-nman, verb. I, b (s. niinanj, ab nenien, weg nemen; af' 

mmada, 3. og. praes. med. (pass.), §. 281. 
(Uriha, subst. fem. 10., erde; aitiha, aoc. og., §. 249; §. 203, 

3, a; §. 113, 2; (UrOMy dat. sg., §. 254. 
aUMhau, conj., oder, sonst. 

aivs, subst. msc. 10. (§. 218, s. 401), zeit, lange zeit, ewigkeit; 

aivins, acc. pl. (§. 250) eines Stammes aivi-. 
ak, conj., sondern. • 
akrmy subst. ntr. 10., frucht. 

ana, praep. mit acc u. dat., an, auf. 

and, praep. mit acc., an, entlang, ftber — hin. 

and'hausjanj verb. I, b (s. hausjan), erhören; andhausjaindmf 

3. pl. med. (pass.) optat. praes. §. 290; §. 282. 
and-N(fH(Oi, verb. I, b (s. niman), an nemen, enji)fangen; a^id- 
mmum, 3. pl. perf., persoualeud. §. 276; u §. U2. 
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andrvairÜU, subst ntr. 10. (vairtkm; suff. §. 217; -i §. 113, 4), 

gegenwart; andvair^a, dat. sg., §. 255; §. 113, 3. 
ornuxhairHtha, subst. fem. 10. (armafudris), bannherzigkeit. 

armähalrtSf adj. 10. (arms, hairtö), barmherzig. 

armaiöy subst. fem. 3., staiiiin arniaim- (arms, arman, s. d.), 
erbarmen, almosen; arn\aiön, acc. sg. §. 249. 

armm, armaida, verb. I, b, s. 801 (arms^ §. 209, 2), sich er- 
barmen. 

armSj a^j. 10., arm. 

at, pra^. mit aoc., auf (nitlidi); mit dat, bei, 2U (räumlich 
und zeitlich). 

ai-salihwny Teib. I, b (s. sa^Vim)^ auf etwas sehen, achten. 

aUtty subst. rase. 3., vater; aUm, dat. sg., §. 254; §. 113, 1. 
auk, conj., denn, aber. 

aurkan, aüiuk, aiaukum (§. 291), aukans, verb. I, b, raeren. 
audö, subst ntr. 3., st amm-^ or ; ausöna, nom. acc pL, §. 250. 

B. 

Bairm, bar, bBrum, bairans, verb. l, h (ai III, 1; würz. 

§. 104, 1), tragen; hcdrith, 3. sg. praes. 

bairJUs, adj. 10., hell, otfenbar. 

bairhtei, subst. fem. 3., st. halrUmi- (bairhts, suft". §. 217, 
s. 399; ei §. in, 2), helle, Öffentlichkeit;. bairJUein, dat sg., 
§. 254. 

bi, praep. mit acc. u. dat., bei, um. 

bi-aukm, verb. I, b (s. ««*a»»>, vermeren, hinzu fügen; bir 

aukada, 3. sg. med. (passivi), §. 281. 
bidjan, bad (bath, §. 202, 4), bsdum, bidam, verb. V, bitten, 

beten; bidjais, 2. sg. optat. pmes.; bidjaäh, 2. pl. optat 
praes., §.290; bidei, 2. sg. imperat., §. 113, 4; UdjandonSy 
noni. pl. msc. part. praes. act bestirnt decl., §. 229, §. 264; 
bid^andamuth'than s. -uh. 
hriggariy braJUa (§. 307; §. 202, l), verb. IV, c, bringen, fiiien; 
bfiffgais, 2. sg. optat praes., §. 290. 

Dagsy subst. msc. 10., tag; c^a^f, aoc sg., §. 249; <%a, dat flg., 
§. 255. 
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du, praep. mit dat., zu; beim infinitiv wie unser 'zu'; dusath' 
van im inen zu sehen , übersezt den infin. pass. nn^q %b 

E. 

Eiy colij., daß, damit; an sa (s. d.) und dessen casus gefügt, 
. bildet es das pron. relat. 

F. ' 

Faüra, praep. mit dat., vor. 

fanrthiz'd, conj., ehe (faürtlm, adv. compar., vorher; 2^2). 
jihi, iitr. sg. eines adj. 8., vil, ser; vgl. 19{], 3. 
filu'VdfinU'i, subst. fem. 3., st. 'Vaürdein' (vaurd, suff. §. 217, 

s. 3119), vile.s reden, vile worte ; fihivaürdein, dat. sg., §. 254. 
filu-vaürdjan, -vaürdida, -vaürditJis, verb. I, b (vamTd, §. 209), 

vil reden, vile worte machen; ßuvaürcyaUh, 2. jpL optat. 

praes., §. 290. 

fraistubni, subst. fem. 10. (vgl. fraiam versuchen), Versuchung; 

frakMynjai, dat. sg., §. 254. 
fraiv, subst. iitr. K).. same; fmmij nom. acc. pl., §. 25ü. 

ffüiHj praep. mit dat., von. 

frijony frijöda, frijöths, verb. i, b, (s. §. 209, s. 364, I), lieben, 

gern tun; frijond, 3. pl. praes. 
fulhsni, subst ntr. 10. (-i §.113, 4), Verborgenheit; fulhania, 

dat. sg., §. 255. 

G. 

Ga(j(jan, praet. iddja midgaggida (wie von ^gagg^tm), verb. III; 

IV, c, gehen; gagg, 2. sg. imperat., §. 272. 
ga-lmusjariy verb. I, b (s. hau^m), hören, verb. per&ctmn za 

ÄOM^on, daher gahcm^ai, 3. sg. optat praes., §. 290; §. 275, 

im sinne des imperat 
gakvwmlhs, subst fem. 9. (ga- zusammen, kviman, suff. §. 226), 

Zusammenkunft, versamlung; gakvumthimy dat. pl., §. 261. 
ga-lauhjan, -lauhida, -hmhiths, verb. 1, b (vgl. §. 108), glauben; 

(/alauhjandam, dat. pl. part. praes. bestirnt. decl.,§.229;§. 264. 
galäkon, -ieiköda, 'leikötJis, verb. I, b (gcddks, nach §. 209, - 

s. 364, 1 ; §. 110, 4, nachtr. m 8. 156, vergleichen, nach amen; 

galeikäth, 2. pl. optat praes. 
ga-le^, adj. 10., gleich, änlich. 
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ga-lukmiy -lauky -lukum, -lukans (praes. §. 108), verb. II, b, 
verschließen; (fuläkands, nom. sg. msc. part. praes., §. 229; 
Matth. VI, 6 ist heÜ^ön als object zu ergänzen und haürdai 
seinai als instrumeiitaler dativ zu faßeo: *die kammer durch 
die tOr ver8chlie6end\ 

gards, subst. fem. 9., haus. 

garunsj subst. fem. 9., st. garmst- (ga- zusammen, rms, subst' 
msc. 10. oder 9., lauf, von rinnanj, straße; yarunsim, dat. 
pl., §. 261. 

gmmjan, gmimida, gaumithSy verb. I, b, war nenien, bemerken, 

med. erscheinen ; gaimjamdm, 3. pL optat med. (passivi) 
.praes., §. 290; §. 282. 
gibmy gab (gaf §. 202, 4), ^bum, gibans, verb. I, b, geben; 

gif, 2. sg. imperat., §, 272; f §. 202, 4; gibada, 3. sg.med. 

(pa.ssivi) praes., §. 281. 
guth, subst. msc. 10., nora. mit neutraler form, gen. guths nach 

1, wie von einem stamme guth-, pl. ntr. yutha; gott. 

Haban, habaida, habaUhs, verb. I, b, s. 801, haben, halten; 

hdbaUk, 3. sg. praes.; habaüh, 2. pl. praes.; haband, 3. pl. 

praes.; habai, 3. sg. optat. praes. 
hatrtö, subst. ntr. 3., st. hairUm- (§. 196, 1; ai §. III, 1; ö 

s. 544), herz. 

hauhjan, haiiUda, hauhiths, verb. I, b (hauJis, §. 209), hoch 
machen, erhöhen, preisen; haul^aindau, 3. pl. med. optat. 
praes., §. 290: §. 282. 

hmhs, a43. 10., hoch. 

haiMrds, subst fem. 9., tür; haürdai, dat sg., §. 254; con- 

struction Matth. VI, 6 s. u. galOkan. 
kaum, subst ntr. 10. (§. 196, 1; au §. Itl, 1), hom. 

Imürnjany haürnida, Imürniths, verb. I, b (kaum, §. 209), 

auf dem hörne blasen; Jiaürnjais, 2. sg. optat. praes., §. 290. 
hausjan, hausida, hansiths, verb. I, b, hören; hauseith, 2. pl. 

praes. act; ei §. 113, 4; kausjandöna, nom. acc. pl. ntr. 

part praes. bestimt decl., §. 229; §. 264. 
hStJ0ö, suhst fem. 3., st hetkjönr, kammer; hetJ^ön, acc. sg., 

§. 249. 
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Umins, subst. msc. 10., himmel; himina, datsg.« §.25J5; §. 113,3; 

hinUnam, dat. pL, §. 261. 
his, pron. demonstr. (decL §. 264), diser; nur erhalten in den 

formen: hita, ntr. sg., §. 203, 3, b; hina, acc. sg. msc., s. 

ehend. ; hmnmy dat. sg. rose; Mmma daga an disem tage, 

heute; vjjl. slaw. dmi-st, lat. Jiodie=zhoe die; s. §. 196, 1. 
MaifSy hlaibs.(%' 202, 4), subst. msc. 10., brod; hlaif, acc. sg., 

§. 249; §. 202/4. 
MeidurnUy adj. 3., fem. hleidumeij st lUeidmnein- (vgl. §.217, 

8. 399; ei §. III, 2) link; hleidumeiy ergänze handus (band), 

die linke (band). 
hvas^ Jmy hm (§. 196, 1 ; §. il3, 2; §. 203, 3, a), pron. interrog. 

und indef., decl. ¥de sa, §. 264; wer, irgend wer. 

I. 

Ikf pron. pers. 1. pers. (§. 265; §. 266), ich; veü, uom. pL; 

unSy acc, dat. pl. 
im (is, ist), verb. I, a, bin; s^aima, l. pl. optat. praes.; si- 

jaith, 2. pl. optat praes., §. 290, s. 721, anm;, vgl. s. 800; 

inf. u. praet s. u. vism. 
in, praep. mit acc., dat., in; mit gen., wegen. 
is, ita, si, pron. 3. pius. (§. 107, 2), decl. §. 264, er; intty acc. 

sg. msc; a §. 203, 3, b; inimaj dat. sg. msc; ini^ dat. pl. 
üh, conj., aber, zwar (dann stäts voran gesielt), wenn (dann auch 

nach gesezt). 

izvar, pron. possess. 2. pers. (decl. §. 264), euer; isvara, acc. 

sg. fem.; ievaramma, dat sg. msc., §. 113, 3. 
ievis 8. u. thu. 

J, 

Jabai, coiy., wenn. 
jah, coig., und, auch. 
jus s. u. thu, 

K. 

Keinm, kemöda, verb. IV, b, keimen (vgl. m-kei-an hervor 

keimen, %. 214); keinüh, 3. sg. praes. 
kvimm, kmm, kvemum, kmmam, verb. I, b (würz. §. 197, i), 

kommen; kvimai, 3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275. 
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hvUhan, kvath, kvBthwm, kvUham, verb. I, b, sprechen, sagen ; 
kvitha, 1. sg. praes.; kvath, a. sg. perf. 

L. 

Lam, subst. ntr. 10., Ion. 

laiu^m, lamäa, Umsiths, verb. I, b, töseii; Umsei, 2. Bg. imper., 

§. 113, 4. 

letan, UUm, lamim (§. 291, s. 747, 1; g. 1(>6), te*fl»w, verb. 

I, b, laßen. 

liudan, lauth (§. 202, 4), ludum, ludam, verb. II, b, wachsen; 

liudithy 3. sg. praes. 
liuta, subst. msc. 3. (eigentl. ])estiiüto form zu liiäs, adj. 10., 

heuchlerisch; $. 221, s. 423), heucMeri Uutans, nom. pl. 

M. 

Manna, subgt. msc 3., doch gen. ßg., nom. u. acc. pl. mans 

nach 1, st. man-, loc. dat. sg. mann; manne, gen. jd., §. 253; 

mannam, dat. pl., §. 261 ; vgl. §. 200, 2. 
waÄ^s, subst. fem. 9. (may-an vermögeu, suft". §.220; h §. 202, 
l), macht. 

mUan, mat, metum, mitam, verb. I, b, nießen; müiUt, 2. pl. 

praes.; mUtida, 3. sg. med. praes., §. 281. 
mitaths, sahst, fem. 9. (mitan), maß; mUaih, loc. dat. sg. (§. 254) 

nach 1. ym. stamme mäaih-. 
misdö, subst. fem. 3., st. mizäm-, Ion; mizäm, acc. ag., §. 249. 

N. 

Nahts, subst. fem. 9., nacht ; in einigen casus consonantiscti 
nachl., gen. naJUs, loc.-dat. mM, nom., acc. pl. naMs; naJU, 
acc. sg., §. 249. 

namö, sahst ntr. 3., st. naman- (soff. §. 219, s. 412), im pl. 

fält das a des suffixes auß, daher namna u. s. f.; name. 
ni, part., nicht. 

niman, nam, nemwm, nmam, verb. I, b, nemen. 
' nu, Partikel, nun, also. 

P. 

Ba^pja, sahst, fem. 10., straße; plm^, gen. pl., §. 253. 
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E. 

Smnaviy ram^ rmnwm^ runnam, verb. 1, b, laufen; vgl. §. 291, 
8. 748 d, IL anm. 

& 

8a, ihata, so, proa. demonstr. (ded. %. 264, s. 633 flg.; ygl. 

§. 113, 2), der; thana, acc. sg. msc., §. 203, 3, b; tJumma, 

dat. sg. msc, §. 113, 3; thai, mm. pl. msc. ; thaimy dat. pl.; 

mit an gefügtem -ei^ saeiy pron. relat.; thizei, gen. sg. msc. 

ntr.; thizaiei, dat. sg. fem.; z §. 202, 3; thatei, acc» utr. sg., 

conj., daß (nach verbk dicendi), weil. 
siUhvan, sahv, sehvum, saihvam, verb. I, b (ol §. III, 1), 

aehea; saUwith, 3. flg. praes.; solibM, 2. pl unporat. 
sems, pron. possess. 3. pers., sein; seina, aoc sg. fem.; semai, 

dal. sg. fem. 
sijaimay sijaith s. u. im. 

silha, pron., st. silhan- (decl. des bestirnt, adj. §. 264), selbst; 

silhö, nom. sg. fem. • 
sinteinSy adj. 10., täglicb; sitUeinan, acc. sg. msc bestirnt. decL, 

g. 221, s. 423. 

akula, adj., subst. 3., schuldig, Schuldner; skidans, nom pl., §. 247; 
thatei skidans sijaima *was wir schuldig seien*; akukm, 
dat. pl., §. 26t. 

slepaUy saislep, saisUpam, sUpans, verb. I, .b (§. 291, s. 747, 

2), schlafen; slepithy 3. sg. püies. 
standan, sföthy sWthum, stotinmsy verb. IV. c, stehen; stan- 

datuUim, nom. pl. msc. part. praes. bestirnt. decL, §.229; §.264. 
sva, adv., so. 

sm-sve, ad?., coiy., so wie, wie. 
svB, conj., wie, vgl §. 259, s. 582. 

T. 

Taihsrs^ adj. 10. (§. 197,2), rechts; taihsvö, nom. sg. fem. bestirnt, 
decl.. §. 264; §. 221; zu ergänzen Jiamlus (band), die redite 
(band). 

taujan, tavida (vgl. §. 110, 2), verb. I, b, machen, tun; tau- 
jithy 3. sg. praes.; toi^aiM^^ 3. pl. praes. ; <2 §. 196,2; §.202,4; 
tanniais^ 2. sg. optot praes., §. 290; taiiijmda»^ aoc sg. mee. 
bestirnt, ded., §. 264; §. 229. 
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tlm, thaim, Uuma, thamma %, u. sa. 

than, conj., wann; auch demonstr., dann; aber, denn in -uth- 

-thnn, s. -uh. 

thurf (§. 202, 4), thmirbiwi (aü §. 111, 1), pei-f. mit praeseiis- 
bedeutung, praet. tJuiürßaj §. 307; §. 202, 1; part. praet. 
pass. thaürfts, inf. thaürhan, bedürfen, construiert mit dem 
gen.; iJmirhuth, 2. pl. perf., g. 291; « §. 112. 

ihatei b. vl sa. 

theim, pron. possess. 2. pers., dein (decl. §. 264); thein, acc. 

sg. ntr.; thema, nom. sg.^fem.; themamma, dat. sg. msc. ; 

theinai, dat. sg. fem. 
thiS'hvaz-uhj pron. indef. §. 202, 3; -uh §. 112), jeder; this- 

hvammeh, dat. sg. msc, §. 112, anm. 
thiuda, subst. fem. 10., volk; pl. beiden; thai thmdö (gen. pl.» 

§. 253) die der beiden, die auß den beiden. 
Odudam, subst. msc. 10. (thiuda, suff. §. 222), könig. 
tMudangardi, subst fem. 10. (thiudam, gards; suff. g. '2<17X 

königsbaus, reich. 
^AtiM^no^^, subst. msc. 8. (tMudans, suff. §. 227, s. 462), 

königreicb, reicli. 
thizaieij thizei s. u. sa. 

Um, pron. pers. 2. pers. (decl. §. 265; §. 2G6) du; thuk, acc. sg.; 

thu8, dat. sg.4 i^tö; nom. pL; izvis, dat. pl. 
^Ai^^*an, thuMa (§. 307, §. 202, 1), ihuhts, Yerb.IV,cund V, 

meinok, dttnken ; impecs. thugkeUh m (3. sg. praes., ei §. 1 13, 4) 

*es dttnkt inen*. 

U. 

Uhils, adj. 10., übel, böse; ubilin, dat. sg. ntr. bestirnt, decl., 

§. 264; §. 221, s. 423. 

Partikel, immer anderen Worten an gefügt (§. 112), und, 

ab^; h assimiliert sich folgendem th, daher uth-than, aber, 

denn. 
ms s. u. ik. 

msüTj pron. possess. 1. pers. (decl. §. 264), unser; wnsarana, 
acc. sg. msc; -a §. 203, 3, b; umaraimy dat. pl. 

wntB, conj., bis, denn. 

wr-rdsan, -rais, -rismn, -risanSj verb. 11, b, sich erheben, 
auf stehen; urreisith, 3. sg. praes. 
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US (ur vor r, uz vor w, e, ö in der Zusammensetzung), praep. 
mit dat., auß. 

us-ffihan, vcrb. I, h (s. gihanjy wider gobon, vergelten; iisgihUlij 
3. sg. praes., übersezt als verbum peiiectum das tut. drtodm<iu. 

r. 

Vaihsta, sahst msc. 3., ecke; vaihstam, dat pL, §. 261. 

vairpan, tmrp, vaürpum, vaürpans, yerb. I, b §. 1 11, 1), 

werfen; vairpith, 3. sg. praes. 
vairthan, varthy vaurthum, vaiuilians, verb. I, b (ai, aü 

§. III, 1; vmrz. §. 196, 2), werden, geschehen; vairthai, 

3. sg. optat. praes., §. 290; §. 275. 
vaU, vüum, perf. der würz, rü (§. 107, 2; §. 291, s. 747, 3, a; 

praet. bildet vissay §. 307; §. 202, 1 u. 2), inf. vitm^ wißen; 

vUti, 3. sg. optat perf., §. 290. 
vaii/rd, sabst. ntr. 10., wort. 

veihnmy veihnöda, verb. IV, b (veihs, §. 214), geheiligt wer- 
den; veihnai, 3. sg. optat praes., §. 290; §. 275. 
vdlis, adj. 10., heilig. 

ml ja, subst msc. 3. (vgl. §. 217, s. 399; würz. §. 199, 3; §. 201), 
wiUe. 

vism, vaSy vesum, mam, verb. I, b, praes. im, s. d. (würz. 

§. 199, 3), sein, bleiben. 
mtUhus, subst msc 8., berliclikeit. 
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Das folgende verdanke ich zum grösten teile den mitteilungen 
der Herren Georg Curtius in Leipzig, H. Ebel in Schneide- 
mühl (der den ganzen altirischen teil des compendiums kritisch 
durch zu nemen die gute hatte), A. Leskien in Güttingen, 
Johannes Schmidt in Bonn. Inen allen meinen wärmsten 
dank* Die neuesten erscheuiungen auf dem gebiete unserer 
disciplin (besonders Spiegels altbaktrische grammatik) habe ich, 
so weit sie mir bekant wurden, benüzt. Dem altpersischen ward 
außgedentere berüksiclitigung zu teil. Die zweite außgabe von 
W. Gorssen, über Aussprache, Vokalismus und Betonung der 
lateinischen Sprache, L Bd., Leipzig 1868 und H. Ebels neue 
bearbeitung von Zeuss, grammatica celtica, läse. I, B»lin 1868 
konte ich für dise nachtrage nicht mer verwerten. 

Beim drucke einer etwa nötig werdenden dritten aufläge 
(die zweite aufläge ist jedoch zimlich stark) soll durch zweck- 
mäßige abkürzungen dafür gesorgt werden, daß trotz der nötigen 
Zusätze umfang und preis des buches nicht wachse. 

Jena, am 1. november 1868. 

Anglist SeUeieher. 
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Vm, z. 11 V. 0. Iis: mit erklärendem glossar enthaltend. 

XVn 1.: §. 101, a. sodann: §. 101, b Anlautsgcsetz (anstatt: Vorschlag 

von j etc.). 

XXIX 1. nach §. 192, 2: §. 193. Wandelbares sz u. s. f. und sodann 
(anstatt g. 193): §. 194 Außlaut. Dagegen ist: §. 194 Anlaut u.s.f. 
völlig zu streichen. 

XLV, §. 300 streiche: 1. Perfectstäinme u. s. f. und sind im folgenden 
die zalen 1 — 6 anstatt 2 — 7 zu setzen. 

XLYI, §. 305 streiche : 2. ^te n. s. f. 

9 füge nach z. 2 y. o. bei: Eine auf die lautstufe der indogerma- 
nischen Ursprache zurück ge fürte form nennen wir eine grundform 
(z. b. \at. geiler i's, grundf. (ja nasas ; griech. yh'ovg^ grundf. (jauosas). 
Erst dann, wenn formen verschidener lautstufen auf eine und die 
selbe lautstufe gebracht sind, laßen sie sich mit einander ver- 
gleiclieu. ^I)aß dise grundformen wirklich einmal vorhanden ge- 
wesen sind, wird durch die aufetellung der selben nicht behauptet. 

10 füge der Überschrift von §.1 bei: *) F. C. A. Fick, Wörterbuch 
der Indogermanischen Grundsprache, Göttingen 1868, ist nur mit 
kritik zu benutzen. Ein versuch, zusammen hangende Sätze in 
der indogermanischen Ursprache zu bilden, ündet sich Beiträge 
V, 206 lig. 
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tl füge bei: Anm. 3. Der momentane consonant, welcher der auß- 
sprache eines an lautenden yocals vorauß geht, der so genante 
Spiritus lenis, das aleph oder hamza der Semiten, welcher durch 
plözliche öfhung der stiml^nder gebildet wird, wäre eigentlich 
hier und bei den anderen sprachen in der tabelle mit auf zu füren 
und durch ein besonderes zeichen (etwa ^ nach Vorgang der Grie- 
chen) zu geben. Es ist ein im kelkopfc selbst gel)ikleter conso- 
nantischer laut und müste in der tabelle deshalb eine classe la- 
ryngaler laute bei gefügt werden (zu denen auch h gehört; s. u. 
§. 4). Doch glaubte ich der merzal der indogermanischen Schrei- 
bungen mich an schließen und disen laut unbezeichnet laßen zu 
dürfen. 

15, etwa mitte der seite füge bei Potts etymol. Forsch. 2. aufläge bd: 

II, 2. Wurzeln mit vocalischem Ausirange; auch unter dem titel: 
Wurzel -AVörtcrbuch der indogermanischen Sprachen, I. Band (1. 
u. 2. Abtheiluug), Detmold 1867. Z. 7 v. u. 1. JBerlin (anstatt 
Horte). 

16, z. 5 Y. u. ist noch hinzu zu fügen: Camillo Kellner, kurze 
Elementargramm, der SanskritrSprache. Mit vergl. Berücksichtig, 
d. Griech. u. Latein., Leipz. 1868 (one ved. formen u. aocente). 

17, mitte der seite, bei füge bei: Das h ist ein im obem teile des 

kelkopfes gebildetes reibungsgeräusch und es gehört also, wie das 
' (s. 0. s. 11) in die classe der laryngalcn consouanten. Der be- 
quemlicldvcit wegen haben wir es liier und bei den anderen spra- 
chen, in denen es vor komt, unter die gutturallaute gestelt. h 
läßt sich mit und one Schwingung der Stirnbänder, tönend und 
stumm, hervor bringen. 
21, z. 15 y. 0. L grundf. iL alt^ers. 

23, oben, am ende von anm. 1 füge bei: Die Schwächungen des orspr. 
a werden überhaupt nicht selten eben so gesteigert, wie die ur- 
sprüngliclien i- und «^-vocale; z. b. von pi-tä-mahd-s (msc. groß- 
vater ; über pi-tar-y würz, pa, s. o.) wird gebildet st. päi-tä-maha- 
(adj. großväterlich); von st. dhir-a- (adj. fest, beständig), wwz. 
dhar (halten) zu dhtr geschwächt, suff. -a-, dhäir-jc^m (ntr. stand- 
haftigkeit); yiori pür-nd-mäsa-B (msc volmond; v^mfür-nd-, würz. 
für, s. 0.), pauT-Mk-mösd- (adJ. Tolmondlich, den volmond betr.) 
o. a. Besonders in jüngeren bildungeu, entstanden nachdem die 
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wunelfona auß dem sprachgefüle geschwunden war, zeigt sich 
demnach ein ilmschlagen der anreihe in die t-reihe und w-reihe. 

28, z. 13 y. 0. nach 'hat* füge bei: obgleich der echte accent uns dne 
veiiinderung der vocale zu sein schdnt, die, der Steigerung ver- 
gleichbar, zum zwecke der stamm- und Wortbildung dient. Z. II 
V. u. 1.: vocals, c) durch Spaltung und dj duicli u. s. w. 

33, nach z. 7 v. o. füge bei: Anm. Bei der ersazdeming im altindi- 
schen und in den anderen sprachen wären genauer folgende falle 
zu unterscheiden (" bezeichnet einen kurzen, ~ einen langen vocal- 
laut): 1. ^ consonant =~ (vgl. altbulg. instr. sg. -m», = urspr. 
-bhi neben instr. pl. -mi, d. i -mJ, = urspr. -bhüj, anß lautend; 
inlautend wird diser fall wol nicht Tor kommen; 2. cons. 1 -f 
cons. 2 =' (z. b. altind. mätä für ^mSiors), auß lautend; 3. ^ -f 
cons. 1 -\- cons. 2 = ' 4" cons. 2, auß lautend und inlautend (z. b. ; 
altind. matls für *matms: griech. stfjbi für *i<rfjtij; eine Unter- 
abteilung bildet hier " -|- cons. 1 -f- cons. 2 -|- cons. 3 = ' -j- cons. 3 
(z. b. griech. l<fTdg im- Havavtq); 4. " cons. 1 + cons. 2 = 
" -f- cons. 1 (z. b. griech. n^i^q für *fjnjt€Qg), oder " + cons. 1 
-f- cons. 2 -f- cons. 3 = * + cons. t (z. b. griech. ^^^cm^ für 
^^^eQovrg), auß lautend und inlautend (lezteres z. b. griech. iq)p'a 
für *iqn3tvifa). Die physiologische erklärung diser lautvorgänge 
ist, namentlich im fall 4., schwirig. 

35 in der talielle Iis in der obersten reihe (/h {l)eide als stumm). 
Zu anfang der anmt^ikung füge bei: (hammatik der altbaktrischen 
Sprache nebst einem Anhange Uber den Gäthädialect. Von Friedr. 
Spiegel. Leipzig 1SG7. 

37, z. 8 u. 9 y. o. streiche die parenthese. 

38, z. 3 der anm. L: mit Spiegel und Justi. Am ende des §. 17 
füge bei: die vocale des Altpersischen sind 1. a, 9; 2. t*(auß 

lautend durch tj\ nach h aber durch j bezdchnet), at (äi); u (auß 
lautend durch uv bezeichnet), au (äu). Über die Schreibung des 
altpersischen vgl. die indogermanische Chrestomathie. 

39, z. 1 5 V. u. L : scheint, besonders nach j, k\ g% i öfters u. s. w. 
Z. 10 V. u. fuge bei: Seltener ist diß vor anderen consonanten, 
z. b. apa-4aJ^^ neben '4ak'at (er lief zurück). 

40, z. 13 T. u. füge ein: st brätar-, altind. u. urspr. bkr^kar- (bruder). 
47, z. 5 Y. 0. L: bere-ta- neben bare-ta-, all^rs. bar-ta-, grundf. bhar-ta-; 
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kere^a- neben kare^ u. s. f. Z. 11 v. u. 1.: für « (vgl. §. 18), 
z. b. 

48, z. 10 V. u. füge nach (toU) ein: altpers. jNtru- (vil). 

51 am ende der anm. fuge bei: Von dem spät erst erfolgten eintreten 
diser lautgesetze zeugt der umstand, daß in Zusammensetzungen 
vor disem secondären i und u die negatioii nicht an-, wie vor 

anderen vocalen, sondern a-, wie vor consonanten, lautet; z. b. 
a-irista- (unverseit; wörtlich: ungestorben). 

52, §. 29 am ende von 1. füge bei: Im Alt persischen werden (wie 
im gäthä-dialecte) ursprünglich auß lautende vocale gedent, we- 
nigstens gilt diß YOm z. b. gen. Sg. hagc^hja (st. bag€t- gott), 
gnmdf. hhaga-^a; fQr u wird uv, für t wird ij (nach h aber j) 
geschriben. §. 29, 2 füge am ende der vorlezten zeile des ersten 
absatzes ein: Dises -hi^-kja steht auch vor -fc'a (z. b. a^pahe-k'ajj 
Wärend -e == urspr. -ai vor -k'a als -ae erscheint (§. 22, anni.). 
Nacli (niä(lcheii) füge ein: nace für *nagja, 2. sg. iraperat., praesens- 
st. na<^j(i', würz, nag (verscliwinden). Z. 5 v. u. 1. : auß genommen 
nach vocalen und -um /nach r u. s. w.; in der folgenden zeile 
streiche: und nach yocaJen. 

53 im zweiten absatze, z. 10 v. o. 1.: (acc. ag. msc); nach (drittel) 
füge ein: jpaoiuirwm für ^paourva^ (acc sg. ntr.) Yom stamme 
paourva- (yorderer). In der folgenden zdle 1.: (acc. sg. msc.). 
Z. 16 V. 0. nach (link) füge ein: im acc. sg. msc. — Am ende 
dises absatzes (nach z. 18 v. o.) füge bei: Anm. Der acc. sg. 
ntr. höjüm weist auf einen stamm haeva-, grundf. aaiva-, hin. 

58, z. 14 V. 0. streiche 'zmn teile'. 

60, z. 18 Y. u. streiche das beispil 6d'p>ii} u. s. 1 

66, z. 3 u. 13 y. o. 1. (gehen) anstatt (ire) o. z. 18 y. o* 1. j:ij:otMa* 

76, z. 3. 4 y. o. streiche 'teilweise wenigstens' u. z. 12 y. o. 1. *'(upsit'g, 

77, z. 9 fg. streiche das beispil SIXmjngf als nicht yölhg sicher. Z. 15 
V. 0. 1. : Dise sind wol nach u. s. f. (Curtius hat gegen meine 
auffaßun^ bedenken geäußert, besonders auch wegen des lieraklei- 
schen nQaaaors-aaot, Curtius statuiert in disen fällen einen hilfs- 
vocal). 

78, z. 5 y. n. füge bei: warscheinlicher scheint mir jedoch, daß da-nt 
u.s.f. zur würz, da, ad 'trennen, schneiden' gehört; ygl. altbaktr. 
st. da4a^ 'zan*. 
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79 ist in der tabelle h als stummer spiraut zu yerzeichnen und aiiiii. 1 . 
hat zu l&uteii: h liaben wir als stummen Spiranten an gesezt, da 
es, außer im altindischen, wol nirgend mit stimton gesprochen 
wild. Füge der anm. bei: Ariod. Fabretti, glossarium ita- 
licum, in quo omnia vocabula continentur ex Umbricis Sabinis 
Oscis Volscis Etruscis caeterisque monumentis. Aug. Taurinorum 
lb5& — 1865. P^nthält aucli das altlateinisclie. Disos buch hat 
nur den zweifelhaften wcxi eines Sammelwerkes, welches auch das- 
heute zu tage völlig übertlüßige nicht verschmäht. Anm. **) Iis 
nach der aufzälung der Corssenschen werke (vgl d. nachtrage): 
Leztere werke behandeln u. s. f. Corssens werke n. s. w. In der 
selben anm., z. z. 8 v. u. 1. : und, besonders in den früheren arbeiten, 
mit o. s. f. Zu dem in den nachtragen mit geteilten titel des 
Schuchardtschen werkes füge bei: II. bd. eben das. 1867. Auch 
füge beim erstgenauten werke Corssens bei: zweite umgearbeitete 
Ausgabe, I. Lpz. 1SG8. 

83, z. 1 V. 0. füge nach * formen' ein: (verbalstamme). 

84, z. 5 Hg. V. 0. 1. quom (qnum couj. als, indem, vgl. quon-tam). 

86, z. t Y. u. flg. streiche das beispil modus, meden, als nicht sicher 
(vgl Georg Curtius gr. etym. s. 219). 

87, §. 48, 1 am ende streiche Mat. second. — erweitert*. 

89 am ende von §. 48 füge nach 'zu faßen' ein: Tgl. Bücheler, Grund- 
riss der lat. Declination, Lpz. 1866, s. 40; Iis ferner * steht für 
älteres -dm^ -/rnn (bor-om noch bei Verg.), gi'iech.' u. s. w. 

90, z. 16 V. U. 1. tenipestate-hus (anstatt -hos). 

yö, z. 1 2 V. 0. füge nach aies ein : sit, älter seü auß siet, grundf. sjät; 
Hli, tibei auß *tibiej grundf. der endung 'hja(mj; eben so in 
vobeisj vöbts, grundf. der endung bkja(ntj8. Anm., z. 3 v. u. füge 
ein nach 'A. Dietrich,*: commentationes grammaticae duae (L de 
litterarum in 1. 1. transpositione; U. de vocalibus lat. subiecta 
littera e affectis), Lii)s. 1846; des selben de etc. Femer z. 1 v. u. 
Iis anstatt 'ist leider' u. s. w.: II, eben das. 1867. 

96, z. 12 V. 0. 1. §. 46, 3. 

98, z. 2 V. 0. füge bei: aäi (salz) = *säls (gen. säl-is), vgl. äXg u. a. 
z. 13 V. 0. bis 18 V. o. zu dem woite 'steif ist hier herauß zu 
nemen und zu einer anmerkung am ende von §. 53 zu machen, 
deren anfiang und ende zu lauten hat: 'Anm. Ser zweifelhaft sind 
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fälle wie invitare u. s. f. — würz, vi stelt); vgl. uuten §. 157, l,a 
am eude\ 

100, z. 14 V. u. L: tremonti; Beigk, index lect. Marburg. 1847 — 48. 

101, z. 7 V. 0. nach *viros füge ein: acer (§. 57) auß acrü u. s. f. 

102, z. 2 y. 0. 1.: altind. aW« für *(m$€b-8. Z. 10 v. o. tilge ^posi- 
tU8 neben p&stus*, 

103, z. 10 T. 0. füge bei: ;A ist nicht nur consonant, sondern auch 
denungszeicheti nach vocalen, auch wird anstatt der länge der 
vocal doppelt geschriben mit // zwischen beiden vocalzeicheu, z. b. 
persnihmn neben pcrsni/rimn und /)ers?n/nu, Iis jtersnlmu (3. 
sg. imperat. activi zu st. persni-J; auch steht h, wie es scheint, 
nur graphisch zwischen zusammen stoßenden vocalen; z. b. pihaz, 
pihos = lat. piaius, jnhafei — lat. pidvl, 8tahu = *atau (vgL 
mboeau), = lat. sto auß *stao u. a. 

. 104, z. 3 flg. V. u. streiche 'dise Schreibweise' u. s. 1; füge anstatt 
dessen ein: s. o. §. 58. 
108, z. 1 V. u. füge bei: (vgl. jedoch Corssen, zeitschr. XI, 371). 

112, z. 8 V. 0. L: = *safiniom = lat. "^Sabiniom = Sabiniorum (Sa- 
binomm). 

113, z. 4 V. u. füge ein: Fernere bereicherung unserer kentnis des alt- 
irischen bieten des selben Goidilica, or notes on the Gaelic Manu- 
scripts preserved at Turin, Milan, Berne, Leyden etc. Galcutta 
1866. Nach dem titel von Zeuss gr. cdtica fuge ein: editio 
altera curavit H. Ebel, fasc. I, Berlin 1868. Dise zweite auf- 
läge beiulit meist auf neuen, ei^^enen forscliuuiren Ebels. 

114, in der tabelle der vocale ist a als erste Steigerung der a-reihe ein 
zu fügen; feiner ist hier und auf den folgenden seiten Uberall 
{o — f' und iia = o zu setzen; dise laute sind näml. im altii*. 
gleich bedeutend und wechseln mit einander. 

115, z. 12 T. 0. füge bei: a neben e ergibt sieb als Steigerung, z. b. 
aireba (er wont, besizt), aber atrab (wonung, besitz). Z. 14 v. u. 
füge zwischen 'wie* und *f<n* ein: nifiastar (nesciet; st = dt)j 
rofestar (seiet), adfiadat (sie berichten) neben rofetar, rofitir (scio, 
seit); fiadach (jagd) neben fid (bäum, vgl. lit. medzoti mtde- 
jis jäger zu mUlis bäum); miastir (judicabit), messunmir, no- 
missammar (judicabimus) neben inidiur-sa (^puto). Z. 17 v. u. Iis 
nach *ce-d* : st. ursprüngL ki (vgl. lat. gui^^ qui^d); das <2 ist 
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u. s. f. (s. nachtr). Z. 6 v. u. füge bei: (vgl. moVn = lat. *moi' 
nas, maenus, mmus^ moenib = lat muneribus), 

1 16, am ende von §. 73 streiche dfiasa u. s. f. (es ist (M-a$a zu teilen). 

117, absatz 2, streiche ' labratar" bis * (loquatur)'. 

118, im lezten absatze von §. 75 Iis: bertir für *berafit%r; ferner 
schreibe -herr, -^berthar. 

119, streiche z. 1--4 v. o. und das erste wort von z. 5. Z. 7 füge zu, ivas 
nachtr. s. 847 bemerkt ist. Disem aber füge ein: Die villeicht 

dialectische geltung des e als ja, nach consonanteii als a mit pala- 
talisierung des vorher gehenden lautes, ist, wie es scheint, jung, 
da bisweilen das ältere e neben ja erhalten ist, z. b. cesü neben 
Saau (zeit, stunde) ; für das alter des ersteren zeugt das auß dem 
slawischen entlente litauische ose' aas; würz, ed (eßen) neben jad, 
vgl. lit. edxL 9k. Z. 8 L: « (= urspr. i) und u. s. f. Z. 9 füge 
bei: t ^jü ist wie lezteres aufi zu sprechen, da diß noch jezt 
im neubulgarischen statt findet. 

123, z. G V. 0. Iis: =5 bei wurzeln auf -a, z. b. de-ti u. s. f. 
Am ende des zweiten absatzes füge nach *§. 79, l"* bei: auch 
vor consonanten findet sich nach r und l neben dem auß a ge- 
. schwächten ü oder % (die in den handschriften ser wediseln) in 
gewissen formen regelmäßig e, z. b. mfö«-^ ^ch melke), aber infin. 
nUh'U (für *mlfy-t%), grundf. der würz, mlaz d. 1. urspr. marg; 
tfrtch-q, vTÜch-q (ich dresche), inf. vreki für *vrecÄ-<t (§. 1 82, 3, b), 
vgl. vrach-ü (subst. msc. das dreschen) u. s. f. 

125, in der vorlezten zeüe der anmeikung Iis §. 88, 7 (anst §. 87, 7). 

12ü, z. 13 V. 0. nach 'ncmen* füge ein: ; eben so in sioj-ati (stehen), 
wozu wol ste-na (mauer, wand; vgl. got. stat-ns stein) gehört, 
würz, sti neben sta in «to-n^ 1 . sg. praes., sta-ti inf. (sich stellen, 
auf treten) urspr. sta. 

127, nach z. 11 v. o. füge bei: Anm. Nur in der ganz jungen bestirn- 
ten declination des adjectivs bleiben die nasalen endungen vor 
dem j des an tretenden pronomcus (s. d. anhang zu §. 264), z. b. 
slysqj (o aTtovoav) d. i. slys^-*jüy gnmdf. krttsjants jas; novqjq 
(V^y viav), grundf. naväm jam u. s. f. 

129, vor z. 4 Y. u. füge ein: 5. jy wurd ji, z. b. viS^, instrum. plur. 
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zu vlükü (wolf) aber koni, d. i. ^kanfi für *hmjy, zu honl d. i. 
*h(mju (ross). 
146, Iis §. 101, a. Anßlautsgesetz. 

148, Iis §. 101, b. Anlaatsgesetz. Streiche z. 5 — 1 v. u. und setze 
dafür das, was s. 324 als §. 194 steht. Der anfang dises §. 101, 

b. hat zu lauten: Eiu dem slawisclien änliches anlaatsgesetz tritt 
weniger in der preuß.-lit. Schriftsprache, als in den mundarten 
hervor. An lautendem g u, s. w. wird auch in der Schriftsprache 
j vor gesezt u, s. w. 

153, z. 14 T. 0. L: = lat w (altlat. aber auch ew). 

155, am ende von §. 109 vor der amn. füge bei: got lib^ (leben, 
ylvere), ahd. Uh (leben, vita) läßt sich schwerlich von ahd. lah-a 
(labe, labung), lah-jany lah-ön (laben) trennen u. a. 

159, z. 3 V. 0. 1.: bleibt -äi als -a/; z. b. u. s. f. 

169, z. 10 V. 0. 1.: fält dann bei shh öfters, vor k'h stäts hinweg.* 
Z. 1 6 V. u. füge nach (spalten) ein : altbaktr. c^k'idj lat. seid u. s. f. 
Am ende der seite füge der anmerkung bei: Vgl. auch Ascoli, 
zeitschr. XVI, s. 442 flg. 

173, z. 16 Y. 0. L ^fM-i"«. Z. 5 T. u. tilge bei: , wofeme es nicht za 
ehier wurzd wu gehört, über welche man Gmüns, griech. Ety- 
mol. 2. aufl., nro. 432, s. 282 nach sehe. 

175, z. 13 flg. V. 0. hat zu lauten: Im anlaute von wurzeln, welche 
auf aspiraten auß lauten, verliert eine ursprünglich an lautende 
aspirata den hauch; z. b. u. s. f. 

181, zu anfang von §. 130 füge bei: Auch im inlaute findet bisweilen 
Tolständige angleichung an den folgenden laut statt; z. b. hUn- 
nd- filr Hhid^na-, part praet pass. m würz, bhid (spalten); 
patmd- &r ^pad-na-, eben 80 zu wnrz. päd (&]len, gehen) tmd so 
^ter in änlichen föllai. 

Erleichtenmg von consonantengruppen durch schwund eines 
lautes ist ebenfals nicht selten; z. b. k'asß für *k'aks-te (t für 
t wegen des s; s. d. flg.), 3. sg. praes. med, zu würz, k'aks 
(sehen); d-tut-ta, 3. sg. med. des zus. ges. aorists zu würz, tud 
(stoßen) für *d4iU-8-ta und so stäts bd « zwischen zwei momen- 
tanen lauten in änlichen fiUlen. 

183, z. 9 V. u. 1.: (opfern; ygl. auch §. 125, 3 am ende). 

185, am ende füge bei: Die consonanten des altpersischen sind fol- 
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gentle (in der iimscliroibiiiig sehen wir von der vei*scliidenheit der 
zeiclien je nach der beschaffenheit des foluonden vocales ab): k, 
kh (die aspiration des k), <j; k', g' ; t, ih (= altbaktr. th, aber 
auch = altbaktr. d (= impr. aber auch = altbaktr. e, 
altmd. h) ; jp, f (=5 altbaktr. f), h; h (wie im altbaktr. = urspr. 
s; schwindet oft völlig), ^ (wie altbaktr. j, Zj v; «, m (vor 
consonanten werden die nasale nicht j^eschriben) ; r. Genaueres 
üb(;r die Schreibung des altpersischeu s. in der iudogerm. chrcsto- 
nuitliie. 

186, z. 17 V. 0. nach ' qui-d'' füge ein: würz, cjcld (brechen, zerbreciHMi : 
3. sg. praes. ^Vmdajeäi), = altind. k'hid, lat, seid, arsp. sküi; 
z. 13 Y. u. nach kru-ta-a füge ein: würz. ^<w (sprechen, befeien), 
t. 8g. praes. qahhämij altpers. ikah, z. b. 1. pL praes. pass. thah- 
jämakj, altind. gas, z. b. 3. sg. praes. ^sati, ursp. kas, vgl. lat. 
car-men für *cas-men); vig- (f. familie, Stamm), altpers. vtt?i-, altind. 
vuj', würz, ui'si). vik- (Vgl. foiX'Og. lat. vic-us u. s. f.). 

t87, Z. 15 V. 0. 1. thirani, altpCrS. thutäm. 

188, z. 14 V. u. 1. fra-, altpers. fra--, z. 6 v. u. 1.: = ui-spr. g, be- 
sonders im anlaute, z. b. u. s. f.; z. 3 v. u. füge bei: wiirz. ga 
(g«dien), z. b. in gämor (msc. gehen, schritt) = altind. nnd urspr. 
ga, griech. /9a u. a. 

189, z. 2 Y. 0. fuge bd: st bagha- (gott) = altpers. haga, altind. hhaga- 
(hen*). Z. 3 v. u. füge bei: st. dä-ta (jjegebcn). 

190, z. 3 V. 0. streiche 'doch onc feste rr<:er' und fü.cre im folgenden an 
Livr stelle die 3. sg. praes. da-dhä-äi, altind. dd-dä-fi, griech. öi- 
dbü'fSi, ein. Z. 10 v. u. füge bei: st. daregha- (lang) = altind. 
därghd-, griech. dok&x^j urspr* dargka-, 

191, füge §. 13&, 2 zu den Tertretem von urspr. dh im altbaktr. noch z, 
Z. 7 V. 0. füge ein: altpers. adtm. §. 135, 2. füge beim aor. von 
würz, dkm ein: altpers. a-da und zu würz, dar: altpers. dar; fer- 
ner füge hier bei: -maide (bei Spiegel -maidhe, personalendung d. 
1. plur. nicdii) = altind. -mähe, gvundf. also -mndhai. Z. 7 v. 
u. füge bei: madhu (ntr. wein, houig) = altind. mädhuj griech. 

192, füge nach z. 2 v. o. bei: z = urspr. dh zeigt sich da, wo im 
altind. dk durch h vertreten irt; z. b. würz, gtus (bergen, bewaren; 
3. sg. praes. gaoeaüi, grundf. gmudhati), altind. guh für gudh 
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(§. 125, 2), aber altpors. gud u. a. Z. 6 v. o. füjjo Inn: altpers. 
har^ z. 1). 3. pl. praes. harQ(n)tiJ z. 7: altpers. hrntar-: z. 14 v, 
0. lüge ein: ba-m-are für ^ba-br-are^ 3. pl. perf. zu würz, bar 
(bringen), urspr. und altind. bhar, vgl. altind. ba-bhr-üs; im fol- 
genden Iis: altbaktr. w ist demnach durch aspiration auß bh 
hervor gegangen und v^hält sich somit u. s. fl Z. 8. v. u. füge 
bei: Im altpersischen steht nach consonanten (außer nach k, auch 
tj ist häufig) ij für z. b. altpers. duvitija- = altbaktr. bitja-^ 
altind. dvit{ja-, gnmdf. dvi-tja- (zweiter); altpers. anijn- = alt- 
baktr. anja-, altind. anjd- (anderer). Z, 5 v. u. streiclie ' gewis'; 
füge bei; In der altpersisclien schrift wird auß lautendem i ein j 
bei gegeben, z. b. agtij = altbaktr. a^ti^ altind. und urspr. dati 
(er ist); nach h steht bloß j für z. b. akj ^ altbaktr. ahi^ 
altind. daiy urspr. aa-si (dn bist). Z. 3 y. u. L : Anm. Besonders 
zwischen a und I, aber auch zwischen u. s. t 

193, z. 19 V. 0. füge bei: altpers. agtij. 

194, z. 16 V. 0. füge bei: altpers. awf/, hafnjtij. 

195, z. 5 V. 0. füge bei: altpers. amahj für "^ah-maJu'. ; z. 8 füge bei: 
altpers. aura = altbaktr. akurö (herr; nom. sing.), grundf. asura-s; 
z. 10 Iis: qhjät (auch /i/ö/J. 

197, z. 19 Y. u. füge bei: In der altpersischen schrift wird auß lau- 
tendem u ein v bei gegeben, z. b. haraim = altbaktr. baratuy 
altind. bhdratu (3. sg. impr. zu würz, urspr. und altind. bhar 
tragen). Z. 15 v. u. füge bei: Im altpersischen steht uv nach 
consonanten für v; vgl. st. haruva- = altl)aktr. häurva-, altind. 
mrrn- (all); thuvätn (die aspiration des anlautes ist durch das fol- 
gende V bedingt) = altbaktr. thwäm, altind. tvam (dich). 

198, §. 137 L: Anm. 1. und füge bei: Anm. 2. In st maghna- (nakt) 
scheint m durch dissimilation auß n entstanden zu sein, YgL alt- 
ind. nagnd'. Auch im außlaute steht bisweilen m für n, z. b. 
st. aktvan- (rein; z. b. acc sg. msc. (äaMm-em), Yocat. msc. aimm 
für *a8äun auß *ahwan Yerklirzt. 

200, z. 1 füge bei: Verdoppelung der consonanten (in folge von assimi- 
lation u. s. f.) findet, in der schrift wenigstens, nicht statt. Z. 8 
V. 0. 1.: nur ,v, vor t aber übrig u. s. f. Z. 12 v. o. füge ein: 
st. tas-ta-y part. praet. pass. zu diser wurzeL — Streiche die vier 
lezten zeilmi und s. 201 die zwd ersteiL 
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202, z. 13 V. 0. füge bei: pourutäg, mm. sg. zu st. pourtuät- (fülle) 
für *-<ä^«. Z, 20 V. 0. l. : im altbaktrischen und im altpersischen. 
Füge in der mitte der seite Yor 2. ein: In mereren fällen scheint 
altbaktr. i auß urspr. rt entstandmi zn sein (Fr. Müller, Beiti^ige 
y, 382), so z. b. in amekt- (a^j. unsterblich) = altind. ^hmr'ta-, 
grundf. o-fftof^ta-y würz, mar (sterben); maijt^ (msc. menscb; 
eigentlich 'sterblich') = altpers. mar-uja-, grundf. und altind. 
mdr-tja- von der selben wurzel u. a. 

205 am ende füge bei: Im Altpers i sehen wird im außlaute t, n, h 
(s) nicht geduldet, wenigstens nicht geschriben (der vorher gehende 
Tocal bleibt kurz, vgl. o. §. 29), z. b. a-dadä, 3, sg. imperf. zu 
würz, da, unfpr. dha (setzen), grundf. a-dhadhä^*, (hbara, 3. pL 
imperi zu würz, bar, uispr. bhar, grundf. a-bhara-m; haga, nom. 
8g., grundf. bhaga-s (gott). i wild nach au in s gewandelt, z. b. 
3. sg. imperf. a-kunaus, würz, kar (machen), grundf. a-kamau-t 

206, z. 5 flg. V. u. 1. : « bleibt fast nur im außlaute und vor und nach 
stumlauten (l^, xpj; ferner dann, wenn sich im ein anderer laut 
assimiliert hat; vor vocalen wird es iu A gewandelt u. s. f. 

210, z. 17 Y. u. setze nach (glück) ein: nvx'Si'V (bereiten) und Iis im 
folgenden: ^liM-og (w. d. st.) kann man nkht wol verschidene 
wurzeln an nemen; eben so hat dix'OfMt xl s. f. Z. 12 y. u. 
streiche ^allerdings*. 

218, z. 11 V. u. 1. grundf. svakurds, altind. gvdguras für svdg, u. s. f. 

223, z. 11 V. u. 1. : hier (außer in der Verbindung ßQ =: j:q) ß nur u. s. f. 

225, z. il Y. 0. 1. 'pronominal wurzer. 

228, z. 13 V. u. nach 'pin$ü^ füge ein: ; diser fall ist selten; iu der | 
r^el schwindet s und später auch^*; s. o. §. 145, l, a. e). ' 

233, z. 1 Y. 0. flg. L: disem tf; da aa:=i%jy auch im dorischen Yor ' 
komt, so ist nicht an zu nemen, daß %j (dj) zunächst in aj über 
gieng, wie in tfi (s. o. c.) und diß aj in <r<r (s. o. b.), denn 
dor. bleibt % vor *; u. s. w. 

238, z. 12 V. u. 1. 'fast außschlicßlich', anstatt 'nur'. Zu diser zeile 
füge die aiiiu. unter dem texte bei: *) Vgl. hierüber Ascoli in 
Kuhns ztschr. XVII, 241 flg. Der dort entwickelten theorie steht 
jedoch das keltische im wege. 

241, z. 16 Y. 0. föge bdi: (vertit, Paul £p. 367; Curtius, gr. I 

Etym.^ 4 1 1) scheint das entlente griecL t^in^^ zu sein. 
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242 in der anm. Iis anstatt 'mag man nun* es ist woi lat. fiu u. s. f. 
zu stelle; schwerlich kann man mit Ad. Kuhn u. s. 1 

243, z. 3 y. u. füge ein: Schreibungen wie z. b. nngmm machen es 
warscheinlich, daß man bereits in der späteren kaiserzeit an fieng 

Hvinum anstatt sigtium zu sprechen. Dennoch u. s. f. 

244, z. 3 V. 0. streiche 'indem — versclimolz \ 

245, nach (Afi-icanei*) füge bei : si/ilus und sifilare (franz. siffler-, Zeitschr. 
XVI, 382) neben dem gewönl. sibihis (das zischen, pfeifen) und 
Milare (zischen, pfeifen) u. a. Z. 15 v. u. füge bei: grand-o 
(hagel) neben altind. hräd-^nt, griech. talaivt d. L *xalttd'ja^ 
*%Uid'ja (s. 0. §. 43, 1), würz, also urspr. ghrad, 

247, z. 19 V. u. 1. 'undicht* (anstatt 'unnütz'). Z. 8 v. u. füge in 
die Parenthese noch ein: ; über clises wort vgl. Corssen, krit. 
Nachtr. s. 104 flg. Z. 5 v. n. füge l>ei: Vgl. die Wandlung von 
h zu f in fallen wie engl, enough (spr. etwa inü'f), angels. genuh 
(genug); laugh (spr. etwa löf), angels. hleahhauy got hlahjan 
(lachen) u. a. 

248, z. 10 Y. u. L: r für €2 = 

249, z. 16 y. o. füge bei: Vgl. die /-«nlidie außsprache des M im eng- 
lischen und des ^ im neugriech.; im ruß. wurd griech. ^ als / 

gesprochen. 

2G9, z. 1 7 V. u. füge nach ' stleiti- ^ ein : sleiti- ; z. 1 5 v. u. nach dem 

ersten worte füg(^ bei: in inschriften ligt slü vor; sU gieng also 

durch sl- in /- über. 
270, z. 6 y. 0. füge bei: Der selbe schwund zeigt sich in dem von der 

sdben Wurzel gebildeten «/u-no für Diow-no (Gorssen, krit Nachtr. 

8. 142). Z. 8 y. u. am ende der zeile füge bei: (ygL §. 293, 1, a). 
27t, z. 5 y. u. 1.: s meist auf u« sJ f. 
274, z. 7 V. u. 1. §. 58. 

278, z. 1 V. u. 1.: *Ohtavis (Ulitavis, wol übt- zu lesen) u. s. f. 

281, z. 10 V. u. 1. fiche, st. fichent- ; '/.. 0 V. u. 1.: vgl. gall. %oovttovq 
(die bcdeutung *bürger' ist bcßer zu streichen); z. 2 v. u. 1.; bSr- 
thtr, 'hir-thar^ Vgl. lat. fere-tur auß yere-tu-se, yeret-se, 

282, z. I. y. 0. L her-iir, -^fer-tar} z. 7 y. o. streiche 'also' etc. und Iis: 
ygL lat pigeit. Am ende yön §. 167 streiche die anm. (das m 
yon comalnad gehört nicht zur wurzd, ygl. (än plenus). §. 168, 1. 
1. f(Mjur und femer rfg-, altgall. reuf. Vorher streiche die worte 

lndox«>rtu. Chrestomatliie. 23 
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gnir (stimme), da diß wort unsicher ist. Im absatz 2 streiche 
zwd mal das eist spätere, nicht altiiische ercühe und Iis z. 2 ?. 
u. (idi weiß). Z. 12 y. o. l: pra^ Ucat (isfoondX grundf. 
wr^ vgl. die Wim. got. fatok, d. i. ptu^ n. a. 

In tee (tS warm) st. tent- (vgl. tite, d. i. *tSnte = lat. *tepen- 

tia fem. wärme) für *tepent = lat. tepent- (nora. sg. tepeiis) ist 

ly auch inlautend geschwunden. 
283, z. 18 V. 0. 1. daiiii. Z. 9 v. u. L -bwr (das wort komt villeicht 

getr^t für sich ni( lit vor). 
2S4, s. 7 Y. 0. füge bei: Nach Stokes (Goidilica s. 1<M), amn. r) wird 

an lautendes iv im altirischen sowol ms als zu / (g. 170, 3); 

z. b. st fi9- neben sh- (sechs; z. b. Bised sextus). grandf. sveJcs-; 

nur und fiur (schwester), grundf. srnsur u. a. Hier ist aber f = 

Vf vor welchem das s des urspr. anlautes sv geschwunden ist. 

§. 170, 1 füge zu öc noch bei; auch öac (juvenis). Z. 9 v. u. 

1.: esoc-is (gen. sg.). 

285, z. 1 und 2 v. o. streiche nach vidua: (villeicht entlent). Z. II 
?. 0. fuge ein: Nach £bel steht Jedoch 6 == v in den Verbindungen 
Iby rb, nb, 4b, 

286, z. 10 y. 0. 1. c^tto«; z. 11 1. meMi (ich male); z. 12 L mulem 
(altir.) und füge zum folgenden worte: (neuir.). Z. II v. u. I. -it, 
-at etc. und z. 10 v.u.: -itir, -etar u. s. w. Am ende der seite füge 
bei: ; g vor n assimiliert sich disem, z. b. dn (feuer) auß 
(vtrl. altiüd. agm-s, lat. igni-s) ; sm (segen), lat «^»M-tn; stän, 
lat. «^6k^tt»-m (Stokes, Goidihca s. 70). 

287, z. 17 ?. 0. 1,: auß *fid-txirB^ *fU'tur$, fUa ist wenigstens im sing, 
raascttlinnm, nicht neutrum (Mtamm, nicht f«tamm). Z. 15 
V. u. L: Im futurum, so scheint es wrai^tens, assimiliert sich 
u. s. f. hy f emer u. s. f. oder nasal, auch anderen consonanten 
u. s. w. 

288, z. 5 V. 0. flg. 1.: herir auß *berth{r (herar zu streichen) = lat. 
fertitr; im folgenden Iis *bera-tir, ^bera-thtr, ^berthir, *berhzr, herir. 

289, z. 8 V. 0. 1. car-faimme; §. 173, 5 L: ra-ßs-iar (seiet) für */•()- 
ßd'tar etc., ferner: ei^, -es-tar (3. sg. fit. oder conj.) für '^ed- 
-i»', *'edr4ar würz. etc. ad (e(äen). Z. 13 v. u.- füge nach Vwii^ 
kungen' bei : (besonders b und n sind hiufig als einstmalige auß- 
laute nachweisbar); sie u.8.f. Z. 11 y. u. füge bei: Erhalten ist 
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eigentlich nur r. Z. 9 y. u. 1. *berme, -heram u. s. f. Z. 5 v. u. 
1.: ^ = *b0n, *b%ri u. s. f . Z. 2 v. u. 1. -Mr. 

299, z. 6 V. 0. 1.: vlad(i (ich hersche), vgl. got. ra/Itfa n. s. f. 

303, z. 4 V. 0. 1.: für älteres resu, Z. 9 v. o. füge Ix'i: Lezteres ist 
(las ältere. Z. 13 tig. streiche von * zunächst bis * verlieren' und 
setze dafür : (auch die andern slawischen sprachen zeigen hier den 
laut, der sonst ursprüngliches tj vertritt). Z. 15 v. u. vor der 
Parenthese füge bei: Die supina moa0, grundf. mag-tu-m, vrUA 
u. s. f. (§. 227) scheinen in irer lautform durch die analogie des 
Infinitivs bedingt zu sein. Wie diser lautwandel zu stände gekom- 
men ist dunkel. 

307, z. 1 3 V. u. 1. a^XoßsV'Mo 

322, L anstatt 3 : §. 193. Wandelbarer Sibilant b. gutt. Z. 1 1 v. o. 1. 
§. 191, A, 6. 

323, 1. §. U)4 anstatt §. 1U3 und eben so auf der folgenden seite. 

324, Der §. 104 fält hinweg, er gchöi t auf seite 148 (s. o.) 

332, §. 199 füge am ende von 1. bei: Auch zwischen vocalen bleibt 
z. b. tkrye (gen. pl. msc. ntr. zu stanun ihri' drei), grundf. inj- 
-Sm; nur in einigen prafismssCämnien (§. 293, got, V.) geht^' in 
t über, z. b. sain (ich grundf. sa-ja-mi, und in wenigen fäl- 
len scheint es durch fhJj vertreten zu sein, z. b. tvaddje (j^en. plur. 
msc. ntr. zu st. tim- zwei), grundf. doch wol nur dva-j-äm. 

335, z. 12 V. 0. 1.: quatitor fh/deror, d. i. *iuderös^ zu dem cousonau- 
tischen stamme tuder- gränze, ist wol durch umschlagen in die 
analogie von 10. zu erklären; Zeyss, Zeitschr. XYII, 421 flg.). 

339, vor 3, b fiige folgendes ein: In doi enduogen der verba, nrspr. 
-am und -atm, lost si«^ -m in ic auf; so in der endung der 3. sg. 
und plur. med. -tönt und -wiSfft, got. '•dau und '•ndtm, z. b. opt. 

pr. hairai'dau, pl. hairai-ndau, grundf. hharai'fdm^ hharai-ntrim ; 
eben so im imperat. med.; in der 1. si?. opt. peif. und praes. z. b. 
perfi herjnu. j2:rundf. bhabhär-jä-m : praes. hahau, zunächst auß 
*hiraiv, i.nundf. bharai^y woferne nicht Scherer (zur Geschichte 
der deutschen Sprache s. 472) recht hat hairau auf *b%ram auß 
*lnrajam, grundf. bharaja^, zurück zU'fÜren. 

340, am ende füge bei: Die frühere länge dises -a wird direct erwisen 
durch formen wie htanä-h (jeden), A»m-a, aoc. sg. msc. des in- 

33 ♦ 
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terrogativstammes hva-, urspr. ka- mit der partikel -ä, urspr. A-a 
(§. 1 1 2), grundf. also kam-ka ; hvarjatö-h (jedes), hvarjat-a, acc. 
noni. iieutr. zu stamm hvarja- (wer, was) u. a. (vgl. W. Scherer, 
zur Geschichte der deutschen Sprache, Berl. 1868, s. 107). 

343, SS. 3 V. o. Iis anstatt ' ursprünglichst' : in den ersten lebensperiodcD 
der uidogermanischen nrspmdie. Ferner streiche z. t v. u. von 
'da ser* an bis ende von z. 1 der folgenden seite 344. Hier 
füge nach * u. a.' in zeile 3 v. o. ein : Wai*scheinlich ligt in sol- 
chen fallen anschmelzung einer zweiten Wurzel vor. Nacli disem 
hat zu folgen 'auch urspr.' bis '^«-(7 (lehoii)', von z. 8 u. 9 v. 0. 

345, füge bei als amn. 1 : Consonantenumstellung, wie Alb. Kühn, Über 
Wurzelvariation durch Metathesis, Bonn 1868 an nimt, z. b. in 
vid (sehen) und div (leuchten); altind. pag (binden), urspr. pak 
und lat. cap (nemen) u. s. f. kann ich nicht als erwisen betrachten. 

354, z. 5 flg. y. 0. streidie *wenn — nenm'. 

357, z. 9 V. 0. füge nach (hören) ein : st. ^aja-, gtaja- (z. b. imperf. 

ava-c^tajat er stelte hin), zu würz, jto (stehen; also altertümlicher j 

als im altind. gebildet) u. a. 
359, ende des ersten absatzes füge bei: Ein Verzeichnis von verben 

auf -fl- im oskischen gibt Corssen, Zeitschr. V, 96 flg. 
361. Nach Ebel sind sichere beispile fUr die drei formen 1) carimm 

oder eatWmm, -earu Qch liebe); 2) ^gn/Sm, ^gniu, ooig. -gmSuj -gnio 

(würz, tun) ; dise dasse sei jedoch ser sdten und kaum zu 

rechnen; 3) moidtmm^ -*m6tdtu (ich rüme). 
367, z. 10 V. 0. 1.: (t^tg streit; in disen kÖnte jedoch f, wie das d der 

entsprechenden nominalstämme , gerade zu = j sein und also 

*fiX7r*-jfi-r*, *sQi-j€'t& als grundform an zu nemen, vgl. §. 145, 1, 

c, anm., doch ist mir ^ zwischen vocalen = j noch zweifelhaft). 
376, z. 17 V. 0. füge bei: urud^ (fem.? fluß), würz, urud-, 1. Steiger. 

raoJ (fließen);. I 
379^ z. 1 T. u. füge bei: £ar-a- (tragend), würz, bar (tragen); /r;-ii- 

(lieb, subst. freund) = altind. prij-d-, würz, fri (lieben). 
381J Im altiri sehen finden sich mit suff. -a- vor allem als Infinitive, 
» z. b. t6r-ma(j (augere), würz, mag -j fu-lang (tolerare) u. s. f. ' 

385, z. 17 v. u. füge ein: Idi^ jadl (fem. speise), Yi\jsz.ed (jad, eßeu). 

Z. 16 V. u. L: würz. M (jad) u. s. f. 

387, z. 17 y. o. füge nach 'hell sein' ein: also eigentlich 'vohnond'. 
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390, z. 1 V. 0. 1.: tötlicli, todeswürdig). Z. 13 v. u. 1. würz, em, im, 

391. Nach z. 6 v. o. füge bei: Alt irisch. Primäre ja-stämme ligen 
vor in guidß^ (fem. ntr. precatio); insce (fem. sermo) würz, «aib; 
esaürge (ntr. resorrectio) wnrz. rag u. 8. f. Sie sind meist neutra 
(-e im altir. = ^a^ -jn; §. 75). 

397. Altirisch ist das secundare -jor ser häufig, abstracta feminina zu 
adjectiven bildend, z. b. Idne (fülle) zu Idn (voll); soire (frciheit, 
Salus) zu söir (frei, edel); doire zu doir (unedel, das gegenteil 
von söir); oge (integritas) zu 6g (integer) u. s. f. Z. 13 v. u. füge 
ein: candda-brvrm Qichtträger; in disem beispile wird wol niemand 
0 den Ursprung von -hro- auß würz, hhar leugnen können). Z. 2 y. 
u. L: z. b. stamm u. nom. sg. mse. hoh<j. 

402, z. 11 V. u. streiche 'zimlich^. 

403, z. 5 T. 0. füge bd: und villeicht noch dnige andere. 

409, nach z. 3 füge bei: Suflf. -mant- wie im altind.; z. b. madku-mmit- 

(mit hoiiig oder wein versehen); gao-mant- (mit Üeiscii versehen), 

gao-, gav- (noin. sg. gäus m. f. rind, vih) u. a. 
411 füge bei: Altirisch. Suffixe mit m sind auch hier häutig, z. b. 

suff. -ma-, fem. in sechem (sequi), cretem (fides) u. a.; suff. -mu-, 

msc in gnim (tun, tat), dSnum (tun, tat) u. a. ; sndL -man- in menme 

(msc. mens), stamm menrmanr n. s. f. 
415, z. 12 T. u. föge nach 'ftsp em: (auch dorisch und äolisch bei den 

Verbalstämmen auf den wurzelaußlaut und den passivaoristen). 
419, z. 7 V. u. streiche das bcispil avjjlj] und füge dafür ein (fv-Xo- 

(ntr. geschlecht, stanmi), ipv-k^ (stamm), würz, (pv (erzeugen, 

waclisen) u. s. f. 
421, z. 12 V. 0. füge ein: by-lxi, würz, hg (sein) = ^v-lM-, 
423, z. 11 y. u. 1. skuilran. 

425, z. 15 V. 0. f&ge ein: han-g'aghmrona- (Zusammenkunft) von der 
reduplicierten würz, gam, g'am (gehen); am ende dises absatzes 
füge bei: Deutliche nomina agentis sind z. b. ä-(;tav-ana- (lobend, 
bekennend), wui'z. (loben); grav-ana- (hörend), würz, gru 

(hören). 

428, z. 8 V. 0. füge nach *ad-na' ein: (§. 130, 1; nachtr. z. s. 181). 
Beim altbaktr. füge bei : Secundäres -«a- zeigen die nicht seltenen, 
den Stoff bezeichnenden adjectiva auf -ae-na-, z. b. ereeaSä^nq^ 
(silbem), erezator (ntr. silber) u. s. f. 
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429, z. 2 V. 0. füge bei: Häufig sind adjectiva auf -^-wm-, z, b. srebrenn 
(silbern), srebro (ntr. silber); r/wn^/iw (wollen), vluna (f. wolle) u. s. f. 
Z. Ii) V. 0. füge bei: Häufig ist -e-na- in subst. wie parszena 
(ferkeltieisch), von parsza- (nom. sg. pärsza-s ferkel) ; javena (ge- 
treidestoppel), java- (msc., nom. pl. javai getreide) u. s. f. Z. 4 
V. u. füge bei: (§. ISO^ nachtr. zu s. 181). 

432, z. 3, V. u. füge ein: älter -« und setze am ende zu: G. Curtius 
(Erläuterungen s. flg.) dagegen wol mit recht (vgl. die ion. 
accusative diser stamme auf -ovv) für stamme auf -of*-. 

434, z. L3 v. 0. Iis (f. höhe, gipfel) und füge in der folg. zeile bei: 
htgh-nu- (feucht nach Spiegel, trocken nach Justi) Nvurz. kik' (be- 
netzen). 

441, z. LI v. 0. L; auch häufig im u. s. f. 

443, z. II V. u. L: ^sva-su-tar- (wörtl. 'angehöriges weib^) u. s. w. 
445, z. 5 V. 0. L: (fem. opfer, weihwaßcr). 

448. Dem zu ende der anm. bereits nach getragenen füge noch bei: 
Dise (Corssens) auffaßung wird unterstüzt durch das keltische, 
vgl. altir. aiur (§. 170^2}, das auf eine italokeltische form svasar- 
one t schließen läßt. Außfürlich behandelt dise schwinge frage i 
Ascoli, Studj crit. H, s. 33 flg. der sich für lat. -bro- = urspr. 
-tra- entscheidet. Vgl. §. 217, lat., amn. 2- 

452, z. IJ v. 0. L : (reinigung). Z. 1 4 v. o. füge ein : mag-fi- (große), 
würz, maz (als adjectivum * groß ' ). Z. Iii v. o. 1. : z. b. qhareiee, 
Icars-L U. s. W. 

453, z. 12 v. u. 1.: (gehen) u. a. 

454 füge ein: Alt irisch. Die feminina (Infinitive) mit sulf. urspr. 
-ti- schlagen meist in die analogie der a-stämme um, z. b. tech-t 
(gang, gehen) zu ttag- (gehen) ; ejjerc (sagen), d. L *et-ber-t, grundf. 3 
'her-ti' , wurz. her (ferro, dicere) u. s. f. ; buith fem. (= <pvaig), 
grundf. des st. hu-ti- u. s. f. ! 

458, z. 3 V. u. 1.: (neutr. gedanke, rede, gebet). Vor 'u. füge ein: 
vars-tva- (n. handlung, werk), wurz. verez (tun). 

460 füge ein: Altirisch. Auch hier ist, wie im lat., sutf. -tu- msc. 
häufig zu Verben nomina actionis bildend, z. b. lahrdd (locutio), 
st. labra- (sprechen); tintüth (Übersetzung) für *do-md-sü-th, zu 
80- (wenden), scardd (scheidung); dilgud (remissio), brdth (ge- 
richt) u. s. i. Z. 8 v. u. L 'villeicht' anst. * warscheinlich \ Z. fi j 
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V. u. füge bei: die analogie des infioüti^ scheint für dise formen 

maßgebend gewesen zu sein. 
463, am ende des abschn. über das altbaktr. füge bei: Nach Spiegel 

(gr. §. 240) fungieren jedoch dise formen als * adjectivum verbale' . 
467, altirisch, füge bei : ; seltener in adjectiven wie tee (*te warm), stamm 

tSi-, d. i. *tSnt' &U& ^tepea^- (= lat Ugmt-), davon t£u (fem. wärme), 

st 'Hintja' aiiß ^tepentjct- (ygl, die entsprechenden lateinisdien 

bfldungen). 

476 füge nach z. 10, v. o., bei: Neuerdings hat G. Schönberg (Zeitschr. 
XVII, 153 flg.) mit berufung auf den Wechsel von consonantischen 
mit 2-stämmen und von suftix -as- mit suffix -i- (wofür er beispile 
bei bringt) formen wie amarie-r als dative von st. *amäsi- -f- se, 
auß *amästa'i'se, formen wie legier aber als dative von st. legi- 
(vertret^d den stamm l^es' des activs) + se, auß Isgiaise er- 
klärt, leztere also wol mit recht, wie Leo Meyer (& o.) von den 
a^-stämmen getrent. Frdlieh sind dergleichen dativfonnen von 
«Stämmen außerdem nicht nachweisbar. — Im Altirischen 
sind die stamme auf -as- kaum noch erkenbar, z. b. nem (himmel), 
grundf nahhas; teg, tech (haus); sliab (berg) u. s. f. 

484, z. 13 V. u. 1. vgl. §. HO, 4 (streiche also *z. b. — 1560; im fol- 
genden: entspricht also dem slawischen *-<y?is-==-a-t;a««-, -a-jaw*-; 
in beiden ist der stammaußlaut a der adjectivstämme erhalten. 

485, z. 15 V. u. fttge nach ^bilden' ein: wie es acheint bei pronominalen 
und änlichen Stämmen. Streiche z. 11 v. u. von 'ob' bis zu ende 
von z. 6 v. u. 

486, z. 12 (zu anfang der s.) füge bei: usag-tdra- (östlich) zu usank-, 
d. i. *usas' (morgenrot; vgl. §. 135, 2);. 

487, z. 10 V. 0. füge ein: , osk. min-s-tro- (kleiner; belegt ist der gen. 
sg. msc. ntr. mimtreis); z. U v. 0. füge ein: , umbr. vm-iro- 

• (größer) auß *ma'U^o-, ^mcLg-is-tro^* 
491 Iis: Altbaktrisch. i^ie-mo- (tezter) von oj>a (praep. von); ftiadke- 

"mar (mittelster), vgl mmdhja- (nütlerer); osto-ma- u. s. w. 
493. altbaktrischen beispile füge bei: huleer^p-iemar zu kukenp- 

(schönen leib habend). 
495. Altbaktr. Iis: ae-va-, altpers. ai-va- und füge bei: Anm. Acc. sg. 

msc. djüm (§. 29, 4), häutiger <totm (Spiegel), öim (Justi) sind 

warscbeinlich verkürzte formen. 

/ 
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496, z. 13 V. u. füge nach dv€t- ein: (nom. dual. ntr. fem. dufe, dujae- 
-k'a von einem weiter gebildeten stamme da-Ja- : auch finden sich 
formen one das an lautende d). Z. (> v. u. Iis: tri-', -i- ist suflix 
u. s. f. tr-i- ist also wol auß u. s. w. 

497, z. 4 V. 0. 1. : nora. teoiVf gen. teora. Z. 15 v. o. füge eia (zu dan 
bereits bemerkten nachtrage) : die bestbezeugte Schreibung quaäwjr 
ist el^mologiBch nicht begründet. Z. 16 üs: fem. ^cetheotr, gen. 
eeiheora, 

499, §. 237, 8 lit. Iis aszi&^ly aset&'-nid-s, 

500, z. 10 V. u. Iis: 11 ^aeva-dagan- und *aevan-dagan'; bei 13 u. 14 
ist ebcnfals ein * zu setzen. ] 

502, z. 9. V. u. schreibe: thri-(;äQ und streiche die parenthesc. Ascoli I 
(di un gruppo di desinenze Indo - Europee, in den Mcraorie del 
B. Istituto Lombarde, Milane 1868, s. 10) hält die form für nom. 
8g. zu stamm ikri-^n^, was den lautgesetzen völlig entspricht. 

503, Altlrisch Iis (nach Ebels mittdlnngen): *-eanf- tritt an; die so ge- 
bildeten Worte sind masculina und werden wie die Übrigen -R^ 
Stämme decliniert (s. u.) 20. fichcj st. fichent-^ nom. pl. fichit, d. i. 
*ficinti(sj, vgl. lat. *vtcenttf acc. pl. fichtea^ dat. dual. u. pl. fic/uiö. | 
30. Iricha, pl. trichaif d. i. *ti'i-kant-Sj pl. *tri-kantl(s); 40. cethorcha ' 
u. s. f. (nach vorigem zu corrigieren); 50. c6ica u. s. f. für *cöic-ca 

VL s. f. und -can^, pl, eöicait d. L *konkt'ant'8, Vconki-aniifs) 
(denmach im flg. zu corrigieren -kani-s vaad^-kanafsj); 60. streiche 
*wol — Stokes^ und corrigiere die grundf.; 70. sechimo-ga und 
ebenso 80. ocktmo-ga u. s.f.; 90. "Wt^Aa. Die Übereinstimmung 
mit lat. u. griech. im suffixe -cat-, -cet- d. i. -kant- u. s. f. vgl. 
-xovta, lat. -ginta ligt ZU tage, nur ist im altir. die cuduug in 
die analogie der -n/-stämme über getreten. 

504, z. 8 V. u. Iis *decäg{nta (aust. centag.). = 

507. 1. füge bei: altpers. fra-tama-; femer Iis: altbulg. nom. sg. sisc. 
u. stamm pHkm, prwu (best, form nom. sg. prumti u. s. f.). In 
dem nachtrage zu diser seite (s. 85t) Iis in der vorlezten zeile 
nom. sg. msc tretij d. i. *treUjü. Z. 9 V. u. füge nach *pris-^ 
ein: nach Gorssen (krit. Beitr. 433) ist pri- altertümliche form 
(bezeugt) = prae (praep. vor), das aber offenbar eine casusform ' 
ist, von der doch schwerlich ein Superlativ gebildet ward. 

508. z. 4 V. 0. füge bei: altpers. duvi-ttja-, d. i. ^dvi-tjor. Bei 3, füge ein: 
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altpm. tn4ija-; beim griech. füge ein: äol. Tilp-vo-; ferner Iis: 

iiltir. trt-s mit s für tj (wofür Stokes, Goidilica s. 16 noch einige 
beispile bei bringt); altbulg. tre-tij tl. i. *tre-tijü (best. form, tretij 
für Hretnj auß *trßtijü-ß, grundf. tratijas jas). Bei 4. altbulg. 
(z. 2 V. u.) füge bei: cetvri-tü. 

509, z. 12 V. 0. Iis siaed (für *seCsedJ und füge am ende von z. 13 bei: 
das mitl^re s ist nicht geschwunden (§. 1 70, 2), da es durdi assi- 
milation von ks entstanden, also eigentlich ss ist 

510, z. 7 T. 0. fuge bot: altpers. Z. 14 y. o. füge 11. 
ein: aevan-daga-. 

511, 100. Iis: altbaktr. gatö-tema-, 

512, z. 1 V. 0. Iis altb. hazanrö-tema- (nicht ganz sicher). 
5 1 6, z. 11 V. u. Iis mä&'-n-äm. 

52t, z. 1 V. u. fuge ein: namentlich macht sich die analogie der o-stämme 
geltend. 

522, I, 2. hat zu lauten: alttr. sind dise Stämme kaum noch erkenbar 
(vgl. §. 1 70, 2), so daß es unnötig scheint sie im folgenden durch 

• zu füren, sie mögen hier ire erledigung finden. Sg. nom. acc. nem 

(himmel), grundf. nahhas; gen. nimCy dat. nim; pl. acc. nimc, 
gen. nime^ dat. nimih; sg. nom. acc. tegy tech (liaus), gen. tige, 
taigcj dat. tigj taig j dat. dual, tigib; nom. acc. sliab (berg), gen. 
sUibe, dat sU^-, pl. nom. sUbe, dat. sUbib; leth^ led (latus), dat. 
leith; gen. dual, tnda leühe-smf gl4n (knie), pL nom. gldne, dat. 
gHn3>, gen. gUn». *D]se neutra auf -as unterscheiden sich von 
den «-Stämmen deutlich durch gen. dat. sg., von den t^tämmen 
durch den vocal des nom. aee. sg. Sezt man o nach gallischer 

weise für «, so entspricht nem, nimey nim (— *nemasy *iiefm'(s)as, 
*nemi(s)i- gall. etwa *nemos, *TwinesoSy ^nemcsi) völlig dem griech. 
v€(fog, V€q>sog^ vifpBty beinahe dem aks. nebe^ nebcse, nebesi und 
lat. genusy generis, generi; besonders stlmt der Wechsel zwischen 
a (o) und • (e)\ £bel. 

523, z. 2 V. 0. Ms fo^oft-, 

525, z. 2 y. 0. Iis reotur (gesetz) anstatt fidur. Z. 17 y. u. füge ein: 
griech. (selten) Uqt- (adj. kundig). Z. 16 y. u. Iis: altir. rnmi- 

(acc. sg. muir(n) mer) anstatt fissi-, welches wort ein msc. w-stamm, 
fissu-^ ist. 

52S, z. t7 V. 0. Iis: vereinzelt (nach Juäti) u. s. w. Z. 9 v. u. füge 
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vor 'darneben* ein: njöke (großmutter, fem. zu njäka-, mm. sg. 
njäkö großvater) für *-Irjö, 

529, z, 12 V. 0. liü ukar (gespert, nicht cursiv). Z. 16 v.o. Iis kvaistur. 

530, z. 5 v. 0. Iis ta^ez (gespert, nicht cureiv). 

531, z. 15 v.o. am ende von 4. füge ein: disc formen gelten auch fürs 
ntr., 8. u. §. 249. Z. 16 stmcbe 'und das lit\ 

533, z. 17 y. o. füge vor 'fonnen* em: ebda so mate^SMhd; die häu- 
figen fonnen u. 8. w. ' 

534 f&ge dem s. 852 gegebenen nachtrage bei: doch beachte man 
Corsseiis bedenken, Zeitschr. XVI, 296 flg. i 

538, z. 7 V. 0. füge in die parenthese noch ein: Spiegel, gr. §. 133, l 
gibt die form ameretäog'k'a. Z. 9 v. o. Iis: belegt ist (nach | 

JUBÜ) U. S. W. 

541 am ende von z. B füge bei: ntr. ffon^hö, d. L *wuja». Z. 2 y. u. 
bei 9. fttge ein: ntr. 

543, z. 1 T. 0. füge hü: die neutralen »- und t-stftnune häbm eibeniials 
difi -n durdi einfluß der analogie der oHitämme. Z. 7 v. o. Iis: 

wir. rect(7i) für *rectu-n anstatt fid u. s. f. Z. 8 v. o. Iis: ntr. müirfn) 
für *murt-n anstatt fiss u. s. f Z. 15 v. u. füge ein: 4. ntr. 
als nominative peky, ginindf. jjekant} clwale, grundf. chvoljant; 
davü, grundf. davon» (MikL vgl. gr. d. sl. spr. III, §. 34; Vostokov, 
grammatika cerkovno-slovensk. jazyka §. 75, §. 77; der acc. sg. 
msc. irird von dem durch -ja- erwdterten stamme gebildet: pekqß^ 
d. L pekandjctcmf ehval^stt, d. i. -Ijantja^, davüB, d. i. davanaja-^; 
eben so der acc. sg. ntr., Mikl III, §. 34, Voetok. §. 78, also 

pekqke, chvalfste, davse). 

544, z. 15, 16 v. 0. streiche 'wodurch — wird*. 

546, z. 15 V. u. füge nach nämän ein: fjämän, st. däman-, ntr., ge- 
scbepf; nach Spiegel die regelmäßige bildung). 

547, z. 1 V. 0. Iis: agpäg-Jea, meist -cr^ auch -e u. s. w. Z. 12 v. u. 
Streiche: *SdQ^g kundig\ 

549, z. 2 T. 0. füge bei: ntr. recta oder reokui, reehie} und z. 3 Iis: 

Hre (Hr knd); a und e wechseln häufig im altirischen; 
die gruiidformen für 8. und 9. sind kaum mit Sicherheit zu er- 
schließen. Z. 3 V. 0. streiche von fess bis zu 10. Z. 9 v. o. füge 
bei : doch ielt oft das o, z. b. c4t = lat. ceiita, arm = lat. arma 
XL a., so daß Stokes (Goidilica s. 70 flg.) vermutet, das -a stamme 



Digitized by Google 



zur zweiteu aufläge des compeudiums. 



363 



Süitü 

bei den neutren auß der analogie der weiblichen a-stänime und 
die endung des neutr. -ä (auß uraltem -ä) sei völlig geschwunden. 

551, Anm. 1. hat zu lauten: Über didjdtj stamm didju-^ das einzige 
und daher zweifelhafte beispil eines ablativs vra ti-stämmen, s. 
A. Weber, Bdträge III, 389. 

552, z. 2 Y. 0. Dach paidi-f fOge ein: im altpersiscben fält bei 8. u. 9. 
der ablativ mit dem geniüv zusammen, da nach au, und wol auch 
nach ai, auß lautendes e in 9 gewandelt wird. Z. 8. y. 0. streiche 
das citat (Spiegel etc.j. Am ende der anm. füge bei: Spiegel 
(altb. gr. 38. 108) halt -dha für eine Variante von -t, welches 
*mit einem leichten vocalischen Nachklange gesprochen worden 
sei'. Z. 18 V. 0. nach * laßen' fuge ein: auf welche dise formen 
auf bei Hom. sich mit wenigen außnamen beschränken. 

553, z. 9 V. u. füge ein tangin-ud. 

554, z. 1 y. 0. Bei weiblichen o-stammen glaubt Ebel den ablat sg. 
nachweisen zu können, z. b. <^ (in tnäror^ga hac hora, nunc) zu 

nom. sg. uar (hora; dat. sg. vair, öir). Die urspr. endung ist 
also völlig geschwunden. Z. 7 v. u. Iis Zeitschr. XV, 420 flg. 

555, z. 3 v. 0. füge bei: A. Weber, über die Fragmente der lihaga- 
vatl, Berlin 1866, s. 41fi). Z. 14 v. 0. nach mätrha- füge ein: 
präkrt (mägadhi) ude = alünd. krtal (gemacht; A. Weber, Fragm. 
der Bhag., s. 406). 

556, z. 1 y. 0. tilge das * bei harentr^, Z. 14 y. 0. füge bei: ; masdäo, 
d. i. 

557, z. 10 V. u. füge ein: patr-us. 

558, z. 4 V. 0. Iis: (senatu-is u. a.). Z. 6 v. 0. nach *ebcü so' füge 
ein: (comau^ cornüsj cornü). 

560, z. 1 — 3 V. 0. streiche 'düile bis 'noh-og*, 

562, z. 2. V. u. streiche * selten ^ 

563, z. 14 y. 0. Iis -am (ygl. 0. §. 48, 5). Zu dem nachtrage, die form^ 
regenm u. s. f . betr^end, füge noch bei: Gorssen (Zeitschr. XYI, 
300) dagegen siht in disen formen genitiye auf *-^^f»^ -n«?», wie 
auch ich ^Use formen auß ^hcm-Bum u. s. f., nach analogie der 

i-stännne und a-stämme gebildet, erklärte. Die entscheidung ist 
schwer; villcicht hat sich auß beiden, auß dem häufigen -cr-um 
der -rt6-ötämme und der genitivenduug -rum der a-stämme eine 
analogie entwickelt. Z. 7 v. u. Iis: tqucMrum (vgl durum). Z. 3 
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V. u, Iis Abcllanum (gesi)ert, nicht cursiv). Am ende der scite 
füge bei : jrt-stämme haben -m auß *-4o?n (§.68, 2), z. b. Sa/inim, 
d. i. *Safimom = lat. *Sabiniom, Sahmiorum (Sabinomm; dise 
deutung der formen auf -im wird indes merfach bezweifelt). 

566, z. 3 y. o. L: gnämemru Z. 9 v. n. 1. 5o. 

567, z. 2 V. 0. 1.: *barmi-i, belegt ist (nach Justi) -ainii u. s. f. Z. 5 
T. 0. Iis hkraiäo und perMo, Z. 12 y. o. l.: 9. für welches ver- 
einzelt locativfonnen auf -a und -o vor kommen, z. b. u. s. w. 
Z. 18 V. 0. füge bei: (so nach Justi; nach Spiegel, §. 123, hat 
der loc. sg. von 10. die form des genitivs). 

568, z. 13 V. 0. L fem. Bdniai, Eömae u. a. Z. lü v. o. 1.: rure, das 
wo! ein u. s. w. localis ist u. s. w. Z. 8 v. u. füge nach *8enaiü* 
bei: lezteres in der classischen zeit häufig. 

569, z. 6 y. o. L: *datiy meist nicht' u. s. w. Z. 6 fuge nach 'schei- 
den* ein: In puirt, d. i *2mrei, loc. sg. zu nom. sg. port (msc 
ort, platz), st. jmrta- hat W. Stokes (Goidilica s. 102, aiim. 6) 
eine den latein. h)cativcn wie domi, belli u. s. f. entsprecheude 
locativform nach gewiseu. ' Z. 7 v. o. streiche rii (welches = ri 
nom. sg. ist). 

572, z. 2 V. 0. fuge nach barent-e ein: berezait-l (st. berezant- hoch). 
Z. 7 V. 0. fOge vor *neutr.' ein: mazdäu 

574, z. 13 y. o. 1.: -o-A«, auch -a-hva und -^-hu z. b. uaa-hva zu st 
tMa«- (firan. morgenrot), om-Ati u. s. f. Z. 15 y. o. l.: 4. (nach 

Justi, nach Spiegel unbelegt) dr. u. s. w. 

575, z. 18 v. u. 1.: durch or, synovo-chü^ d. i. sünavu-su nach 8. und 
syn.^ d. i. sünavai-au nach 10. Z. 1 G v. u.' 1. : auch nach 8. düko- 
chu u. s. w. Streiche das beispiel domu-chü u. s. f. (es gehört 
zu 8.). Z. 14 V. u. 1.: Dise form, die der ti^tämme, ligt der 
form u. s. w. 

576, Altbaktr. Spiegel (gr. g. 114 u. s. f.) scheidet loc. und genit. auch 
im altbaktr. nicht, was, nach den anderen sprachen zu urteilen, 
auch wd gerechtfertigt ist. Als 1. u. s. w. 

577, z. 4 V. 0. füge bei nach * schwindet': eben so der außlaut der 
weibl. rt-stämnie. 

579, z. 1 V. 0. 1. : 4. hcrezat-a (berezant- hoch), bar. U. S. W. und streiche , 

in der folg. zeile ^-at-a, -at^, 
581, z. 7 y. 0. L: B. sjfnü-mi, «yno-mS =s lit. swm-ml^ die ältere end. 
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-u-nts wird fest gtäts in -omt u. s. w. Z. 9 n. f streiche *es ist 

— geworden/ Z. 15 v.o. 1.: (10. ein *vlühq = ahd. xcolfa, lit. 
viihu wie dise form zu lauten hätte — vgl. die femin. 9. 10. und 
die 1 . sing, praes. z. b. ahd. toicju,, lit. vezu =■ slaw. vezti — wird 
nicht gebildet, sondern msc. vlükii-vii^ gew. vluho-nn nach 8. e])en 
so ntr. dSlo-mt, ya-stamm kcnje^i 9M& *konj<hmi für *le(mju-^t, 
ehen so polf&^i)} fem. o. s. 1 

582, z. 12 y. jl füge imch dem zweiten werte ein: d. h. sie folgen der 
analogie der o-stamme (Scherer, zur Gesch. d. deutsch. Sprache 
s. 428). 

583, z. 1 V. u. streiche '?<-stämme — a-form'. 

584, z. 2 V. 0. 1.: 8. st/nu-ini = Vit. sünu-mh (auch sijni/ nach 10. und 
u. s. w. Z. 3 — 5 Y. 0. streiche 'demnach — a-stämme\ One 
neue zeüe ist das folgende an zu knüpfen. 

586, z. 9 Y. 0. 1.: -hfö (vgl d. instr. pL). Z. 4 v. u. nach tempesi, 
füge ein: iUlve4fos, 

588, streiche z. 12 y. o. *das u. s. f. (die datiYe plur. aspirieren 
nicht). 

589, z. 1 streiche **tkri-jnas — tri-hlijams^ und füge z. 5 v. o. ein: 
Diü älter stellt wai'scheinlich zunächst für -*mis (Sclierer, 
zur Gesch. d. dtsch. Spr. s. 277), in welchen wol dat. pl. -bkjas 
und instr. pl. -hhis zusammen großen sind (ihri-m, thri-mr = 
inrbhjcLS und trirbhU)* 

590, z. 1 Y. 0. hegmne mit: 1. ameretS^a (amereOU f. unstorhlichkeit, 
nom. pr.). 

592. Altbaktr. bei 4. füge nach arethn-^ai ein: (nach Spiegel neutr.). 
Z. 14 V. 0. nach dem ei-sten werte füge ein: nach Spiegel die 
häufigste form, Z. b. bereza (st. hrrezant- hoch). Z. 17 V. 0. l. ! 

a^a (-ä) u. s. w. und am ende des ab^tzes füge bei: altbaktr. 
mazda (-ä). 

593. z. 2 Y. u. Iis Löhe. 

594. Tilge das fragezeichen beim yoc sing, des altbaktrisdien. 

596. Setze zu nom. acc dual, neutr. ein fragezeichen. Im loc. plur. 
der selben spräche füge bei: mana-hva, -a-hu. In dem selben 
casus des altbulgarischen füge bei: für "^nehest-chu. Im dat. plur. 

Iis *?ifJjesl-mü. 

597 füge an seinem orte ein: Altirisch. Stamm *neme8-^ ntr., sg. 
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aoc n&m, gen. loc. (d&t) nim. Flor, acc nnne, gen. mme, dat 

nimih. 

nom. acc. dual, altind. Iis armnn-ä u. s. w. In der altbaktrischen j 
coliimne füge bei im acc. sg. msc -män-em; im nom. acc. dual. | 
ntr. näman-tf; im acc. pl. nämnn ntr., im loc. pL -md-hvOj -ku; 
im instr. pl. Iis agma-bisf, -mc-lns, 

600, altbaktr., instr. sg. I, füge zn anfange bei barat-ä und streiehe in 
der Iblg. zeile "OHi, Im genit pl. föge bei -dtSm. 

602, altbaktr., lezte zdle, streiche: * belegt nuui^*, Bern altbulgar. 
füge in die parenthese noch den stamm minjasi-. ; 

(>o;j, instr. pl., altbulg. Iis pekmi j 

Ü05, altbulgar., Iis im nom. sg. nisc. (mmjans-s-ja-s) ; im accusativ I 
streiche die für das masculinmn an gegebene' grundform und Iis: 
(mmij)***)\ unter der seite füge bei: ***) die nominativform 
scheint auch als accusativ zu getten. 

611, altbaktr., Iis nom. sg. gmura und füge b^ acc sg. zn: gäurm, 

612, altbaktr., acc. plur., setze als erste form itaqav^, 

613, Altirisch, Iis rectu- anstatt fidu- und acc. sg. rect(n) anstatt fid ; 
beim acc. pl. füge bei: recta, reclue n. Im altbulg. instr. sg. 1 \ 
tilge die parenthese. | 

614, altbaktr., nom. acc. dual, füge bei:^;a/(fi. Im altir. setze als neu- 
tralen stamm vmri- n.; imaocsg. füge bei netttr.iniftr-(V2^; beim 
acc. pl. füge bei: mora, l€re n. 

615 füge bom altbulg. im instr. sg., loc mid dat plur. bei die for- 
men 2)qti-mt^ ko8ii<ihu, ho^rmiL 

616, altbaktr., acc. plur. msc, füge als erste form bd tugpfm, und am 
ende füge bei a^pa^ agjyti. 

617, altir., füge im locat. sg. ein jmirf**)^ dazu die anm. ♦*), stamm 
purta- und im acc. pl. cfU***), diizu die anm. ***), st. c^a-, d. i. 
^emUa^, Im instr. II. sg. des altbulg. Iis (vluku-mi, vUHeo-mt), | 

619, nom. sg., Utauisdi, Iis rankä, 

621. AHba^., instr. sg. n. setze honj^m n. s. f. in parenthese und 
füge bei: nach 8. 

622. Altbaktrisch. Im genit. sg. füge bei: selten -;r> und fülle die übri- 
gen casus auß: loc. (der genit. fungiert als loc); dat. haretkrjni; 
instr. I. hnrethrja. Plur. acc. hanihns', gen. bareihri-n-'ä'm ; dat. 
abl. barethri'bjö ^ instr. baretJtrt'bis* 
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625, z. 1 V. 0. flg. setze als beispil iwmp u. s. f. (6 v^og), grundf. na- 
i^as jas, ntr. navam jat, fem. iiavä ja u. s. f. Eben so s. 637. 638. 

626, acc. sg. nach Altbaktr. füge bei: Alt per s. (mit lautgesezl. Ver- 
luste des t oder Wandlung des selben in s vor der an gehängten 
veralgemeinemden partikel h'^ = Wi-t) tja, «oo, k'ij\ aber ama- 
k'ij\ Uis-Uj, gnrndf. ovo«, kü^ avai-kü, k&^kiL 

628, z. 6 y. u. fUge bd: F. Meunier (M^moires de la soci^t^ de lin- 
loniistiqne de Paris, I, Paris 1868, p. 19 Mit dise genitive 
auf -lius, -Im, -uis für zusammen geschmolzen auß dem prono- 
men mit der gewönlichen genitivendung auf -l und einem zweiten 
werte t-us, enclit. genitiv des pronominalstammes welche geni- 
tivform M. auch außer dem nach weisen zu können glaubt (vgl. 
d. loc. sg.). Z. 4 flg. u. Iis *T0iaa6 gehenden' anstatt * fol- 
genden'. 

629, z. 7 Y. 0. straidie die parenthese and föge anstatt der selben ein: 
(band, ka^ am dreschflegel ; altbulg. pricpsä band); altbulg. fje- 
nüvarlj ruß. genvari = ianuariiis u. a. — In dem luichtrage zu 
z. 6 V. u. füge noch ])ci: eben so im osk. exei-c, st. cxo- (disei); 
nach Coi'ssen (Zeitschr. XVI, 304) ist jedocli qui ablativ zu st. 
qui- (urs^. ki-), ältere form also *queid, grundf. kai-(. Für dise 

. deutung spricht allerdings der syntaktische gebrauch. 

630, z. 5 y. u. fiige bei: F. Meunier (ygl. o. beim genitiy) faßt die 
archaischen locatiye (datiye) qucHeij eüi, wie die entsprechenden 
genitiye, als au0 nrspr. zwei locatiyen zusammen gesezt. 

03 1, z. 8 V. 0. nach 'adjectiv' füge ein: im femin. 
632, altbaktr., acc. pl. füge zu anfang bei: tän, 

637, am ende der anm. füge bei: vgl. ferner Krek, über die nominale 
flexion des a^ectivs im alt- und neuslovenischen, Wien 1866, 
s. V, flg. 

641^ z. 17 y. IL L hm (anst. hoi)* 

642, z. t5 y. u. 1.: nur das altindische und das altbaktrische weisen 

auf etc. 
643 am rande Iis §. 265. 

647, griech., z. 11 v. o. 1.: xsiv (nur in position vor kommend). Z. 15 
u. 16 V. 0. streiche * Die Hinge — es^ und schreibe dafür : Höchst 
warscheinlich ligt hier ein u. s. w. und -*y = *-q)iv u. s. w. ent- 
standen (nicht auß dem -hhi des instrumentalis). Z. 17.. y. u. L: 
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mi-hei, mi-ht, (larauß mt-hi, zusammen gezogen met, ml und füge 
z. 16 Y. u. bei ti-b\ und 8i-b^. Z. 8 v. u. 1.: (darauß -Inj u. w. 

648, z. 17 V. 0. füge bei: Dise ablative kommen in der älteren latiiütät 
auch in aoeiiBativiBcher functioii vor. Z. 4 v. o. L: (H. 8, 37; 
die eehtheit dises veraes ist jedoch zwdfelbaft). 

649, z. 5 V. 0. füge nach *me-{o- ein: (vgl. attlat nUus neben tneus; 
beide für *mitts, *fiig«# = *meios; vgl. deu9 au0 *diu8, *devos, 
*Ji'.ü'os). Z. 8 V. 0. füge bei: Die altlateinisclien geiiitive 7?iis. 
tiff, SIS (( "orssen, Auüspr. II, 177; krit Beitr. 565) laßen mei^aclic 
erkliirung zu. 

052, z. 1 7 V. 0. Iis: erscheiutimgäthädialecte (sdtenaußerdem) stamm u. s. w. 
654, z. 17 Y. 0. Iis vosirarum, vosbrarum, 

656, z, 10 Y. tt. Iis 'warscheinlich' anstatt 'sicher'. Z. 9 y. n. füge 
bei: Über die merdeutigkeit des selben im griechischen YgL §. 259J 

663, z. 10 Y. u. Iis: DiB ma, erhalten in der medialendung -ma-(fn)i 
(s. u. §. 279) und in der endung -ina-si des plurals (j?. 270), trat 
u. «. w. Z. 1 V. u. füge l)ei: Tli. Benfey, über einige Plural- 
hildungen des indogermanischen Verl)um. Göttingen 1867. 

664 nach z. 10 v. u. füge bei: Altpersisch z. b. a-mt; für *ah-m.ijy 
wnrz. a» (sein) ; däraßhmij (würz, dar halten); äham, 1 . sg. imperif. 
würz. 08} QrbanMn, worz. bar (tragen). 

666, z. 10 Y. 0. strdche *Aach* bis *(et8i cadam^. 

667 am^ ende Yon §. 269 füge bei: richtiger Yilleicht mit Scherer 
(z. gesch. d. dtsch. Sprache s. 472) auß vigä-m für vigaja-m, 
grundf. va(jhajn-m (wie im altind.; s. u. §. 290). I 

668 nach zeile S v. o. füge bei: Altpers. priin. -ma/ij, sec. -mä : b.j 

a-mal^ (wir sind) ; a-kufnj-mä, imperf. (wir machten). — Altirisch» I 
Iis: -me, ist das Yerbum mit anderen elementen verbunden, -m] 
z. b. *bei^me, *ceir-»t0, *ear*tna, predohimmB (wir predigen) n. s. f.i 
Yerbnnden -beram, -eara-m, -predeha-m. Item g^näß ist auch 
s. 701 in der tabelle zu ändern: primär -m«. 

669 nach dem Altbaktr. füge bei: Im Altpersischen steht beim ver- 

l)iiin in allen pei*sonen der pluralis anstatt des dualis. I 
670, z. 7 V. 0. füge nach -ta ein: aucli erhalten in der pluralendnntr 
-te-«t (§. 273). Z. 1 8 V. 0. nach -st füge ein : auß -«a^ erhalten 
im medialen '»a-{s)i (s. u. §. 280). In der folg. zeile streiche i • 
'lezteres wol\ i 
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671, z. 16 V. u. füge bei: fra-mrväo, d. i. mrvä-s, conj. aoristi (nach 
Justi u. Spiegel coi^. imperfecti), würz, mru, — Alt per s., z. b. 
imperat. pä-dij, würz, pa (scbützen) ; paraä^ praesensst parsa-, 
würz, pars (fragen); primär akj für *€U'8f, würz, und praesensst. 

ah (sein); bavn-hj, conj. praes. ZU würz, hu (sein), praesensst. 
harn-; secundär mä apa-gaudaja (h, iirspr. ä, muß im außlaute 
schwinden, §. 140; verbirg niclit), st. fjaudaja-^ würz. </n<l. 

673, z. 17 V. u. 1. : Mr (komt wol nur verbunden vor). Z. 8 v. u. 1. : 
conjunctiv bere (außnamsweise heraj. Z, 7 v. u. füge nach 'spra- 
chen' ein: (in der stamsilbe zeigt er meist die Wirkung eines 
früher auß lautenden «). 

674, z. 12 y. n. 1.: nast-de-s (anst. -dö-s), Z. 9 v. u. füge bei: nosei 
auß *nasjn- (§, 113, 4), inf. nttsjan (retten) u. s. f. 

075, z. 10 V. II. tilge bei: Im Altpers. ist nur der imperat. zu bele- 
gen : pnrai-tä, praesensst. und w urz. ai-, i- gehen ; mit jmrä gegen, 
auß ziehen); (]'a-täj wol ga(n)'tä (§. 132), w^urz. gan (töten). 

676, z. 12 V. 0. 1.: z. b. -beridy -berüh (mit anderen elementen ver- 
bunden); und Z. 14 Y. 0. L: Z. b. -birid, -barid, -beraid, bad 
(sitis). 

677, z. 1 V. 0. füge bei: Nach Spiegel (Gramm, s. 222) secund. -tem 
(also wie im altind.) z. b. daidhl-tem^ optat. praes., demnach der 
3. pers. gleich lautend, als welche Justi dise formen faßt. §. 275 
füge in der zweiten zeile, nacli ta, ein : voll erhalten in der endung 
der 3. sg. medii -tn-(t)i (s. u. §. 281). 

678, nach dem altbaktr. füge bei: Altpers. prim. -tij, z. b. ai^-tij = 
altbaktr. ag-tt; secund. -% das nach a schwindet,, nach au in 9 
gewandelt wird (§. 140), z. b. 3. sg. imperf. a-bara, ct^rsnaus, 
praesensst. darsnu-, würz, dara (wagen); imperat. bara-tuv, 

679, z. 13 V. u. füge ein: dise endung falt in jeder zusammen ge- 
sezten oder verbundenen form ab, also z. b. dobeir^ doher (er 
bringt) u. s. f. Z. 9 fig. v. u. streiche 'worin' bis 74, 1)'. 

(ibl, z. 3v. 0. füge nach dem ersten worte ein: (Pott, etymol. Forscli. II, 
710). Z. 5 V. 0. füge nach * Singular' ein: (vgl auch die mediale 
endung 'arUa'(nt)i; §. 282). 

682, z. 3 V. 0. 1. hava-inti, Z. 4 v. 0. füge bei: nipäraje-inti (§. 27, 
3; praesensst. päraja- mit m- im act. 'bringen'). Nach z. 10 
fuge bei: Altpers. prim. h-a(n)tij, hara-(n)t{j; secund. a-hara 

Indogerni. Cbreütomatliic. ^ 
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(§. 140) für *a-bara-n; imper. nicht belogt. Z. 16 v. u. nach 
(sein) ftigc ein: bujäres, optativst. buja-^ aoristst. und würz, bu 
(sein, werden) und Us sodann: ^omfärtB (beide fonnen von Spie- 
gid und Justi u. s. f. Nach z. 5 t. u. füge bei: Im altpers. 
encheint -m, d. 1. -san (§. t40), wie im griechischen, in den im- 
perfecten, z. b. pattj-ät-sa, würz, i (gehen); a-durug'ija-sa, prae- 
sensstamm duru/tja-, würz, dtirug' (lügen). 

683, z. 3 V. u. füge bei: eineaußname macht nur eesti-ut, das mau 
= exsta-rU faßt). 

684, z. 15 T. u. streiche * bereu^ bis * rocharsort^ und setze dafür: Ist 
das Terhum isoliert, so lautet die endung -«^ z. b. berü, gaii&ü 
(capiunt), Hü (sie existieren), M (sie werden, werden sein) u. s. f. ; 
ist das verbum mit andern elementen Terbunden, so steht -ai, 

Z. b. ti8-herat (dicunt), con-gatbef, nibiat, nipat (non sunt) u. s. f. 
So auch im perfectum und futurum, isoliert -tt, verbunden -at, -et. 

686, z. 5 — 3 V. u. streiche *im XV. — zu' und schreibe dafür: 'über 
medialendungen', eben das. s. 285 flg., 321 tig. 

688, nach z. 6 v. u. füge bei: Im Altpers. tindet sich nur praes. 
poHj^kksa^' (nach Spiegel: ich beauÜBichtige), praesensst. akksa-, 
würz, akhs' (sehen) und ä-^anag (nadi Spiegel: ich halte unter- 
worfen). Sind dise deutongen richtig, so ist also die bildung die 
selbe, wie im altindischen und altbaktrischen. Als secundäre form 
gilt ham-a-tahhs-ij , imperf. (ich bewirkte), würz, takhs (behauen, 
zurecht richten), die hier also zugleich praesensstamm ist. Z. 2 
Y. u. nach *trat' füge ein: (-fiai: -fit/v = altind. -ötke, -äte: 
-äthäm, -Smm; §. 286. Benfey, über einige Pluralbiidungen des 
indogermanischen Verbum, s. 38). 

690, z. 2 y. 0. nach sa füge ein: (oder 4a, wie Spiegd schreibt). Nach 
z. 1 1 V. 0. füge bei: Dise endung findet sich auch am imperfect- - 
stamme: ovtMnairjarnuha, praesensst. mairja-, wnrz. mar (ster- 
ben); uQ-zaja'nuha, praesensst. zaja- (geboren werden), würz, za, 
zan (gebären); gadaja-huha, praesensst. (;adaja-, würz. Qod (kom- 
men). — Anm. Ist hier dise endung -sva alt, wie Benfey (über 
einige Pluralendungen des iudog. Verbum, Gott. 1867, s. 35) ver- 
mutet, und nicht durch analogie vom imperativ her ein gedrungen, 
so müsten wir die gewönliche secundäre endung -sa ffir dne ver- 
Mltnisnü&ßig junge form halten und demnach für die 2. sg. med. 
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als fonnen der indog. urspr. prim. '■9va'(8ji, secund. sva(-s) an 
setzen. — Im Altpersischen ist nur dm: imperativ zu belegen 
durch päH'-pajarym (hüte dich), verbalst. |7a;a-, würz, pa (schützen) ; 
Hit^ä = *^huoa = -9va nach doi lantgesetzen (§. 136, 2). 

691, vor z. 4 V. u. füge bei: Altpersisch eben so; prim. -/at/i secund. 
'tä, imperat. -tämj pass. -i; z. b. praes. gauha-talj, praescns^st. 
(jaula-j würz, guh (sprechen) ; ud-a-jiata-fä (er erhob sich), stamm 
jjota-, vfUYZ.pat (fallen, gehen); imperat. var-nava-täm (nach Spiegel: 
er verkünde), praesensst var^nava-, würz, var; aor. pass. a-där-i 
(er ward gehalten^, würz, daar, 

692, am ende von §. 281 füge bd: Die gotischen imperative auf 
-dau, pl. -^adau als activ, also = -IS<, -nfä< zu faßen (Kern, Zdtschr. 
XYI, 451 flg.) widerspricht der gotischen außlantsregel, nach wel- 
cher -aw = -üm ist (nachtr. zu §. 203, 3, a, s. 339). 

693, z. 12 V. 0. nach dade-nte füge ein: ni-päraje-inte (§. 27, 3), prae- 
sensst. päraja- (mit praepos. «i-, med. *verl)reitcn, auß breiten'), 
würz, jpair (hinüber gehen), praes. u. s. f. Im folgenden ist 'prae- 
sensst. — gehen)' zu streichen. Z. 20 v. o. Iis anstatt *des act.': 
(s. 0.), die viUeicht teilweise hierher gehören, u. s. w. und füge 
nach diser zeile ha: Altpersisch ist nur die secundäre form 
'(n)tä belegbar, z. b. imperf. a-^a-(n>)/ö, praesensst. ^aro-, würz. 
bar (tragen). 

094, nach z. 12 v. u. füge bei: Im Alt persischen nicht belegt. 
Ü95, z. 7 v. u. Iis anstatt: *mit bckantcr cndung': ; das -m scheint 

späterer cntstehung zu sein (vgl. §. 265, nom. sg.), es kann in 

der älteren spräche feien ; z. b. u. s. w. 
696, z. 5 V. 0. füge bei: Im Altpersischen nicht belegt. Z. 9 v. u. 

füge nach »fu&w em: diso form ist ser selten und nicht als 

völlig sicher zu betrachten. 

704, z. 18 V. 0. streiche t. In d^ folgenden zeile füge ein: Für diso 
U'ztcre anname zeugt das iuschriftliche utarua (Corp. Inscr. Lat. 
1267). 

705, z. 17 v. u. füge nach der parenthese ein: im oskischen die 3. sg. 
imperat. medii auf -mur, d. L -mu' mit dem reflexiven r = s, 
Z. 14 V. u. füge bei; osk. censa-mur vom stamme censa- (cen- 
sere). — §. 287, altirisch, Iis: 3. -tkir (-Hr), -idir, -ir isoUert; 

vwbunden -ihar f-tar), -adar oder -edar, -ar, -r (leztere, wie -itv 

24 • 
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verkürzt) = lat. -tur, z. b. suldujthir (ponitiir), tiamaltir (coiii- 
paruturj, /uxdthidir (pniedicaturj, bcrir (fertiir), anasberthar ((luyd 
dicitur), doueUtar (deciinatur), inUaniUuhar (imitiitur), anasberar 
(quod dicitur), asberr (dicitur), »criUkar u. s. f. 1. pl. -mir^ -mar, 
Dämlidi isoliert -fimmtr, verbunden -ammar, z. b. *ber-mir, ^her- 
-mar = lat ferimur tt. s. f. ; 3. pl. isoliert -ttir, verbunden -alar, 
-eiar, bdm passivnm auch -äer = lat. -imiur (§. 173, 1), z. b. 
labritir (loquuntur), nt labnUar (iion loquuntur), dogniter (fiuut) 
u. s. f. In der foljj^eiulLii zusainiiiciistclluij^ hat demnach zu hiutcn 
die 3. JSg. : *bei -thii j -bcr-lliar^ beri-r^ bcra-Ty her-r] die 1. pl. 
*ber-mirf ^ber-mar; die 3. pl. *ber-tiry -bcr-tar. — Z. 7 v. U. füge 
nach -bittir ein: (vgl. §. 173, 3); dise endimg fungiert aber auch 
für die 2. gg., z. b. cumachtaigther (potiris), labrüher (loquam), 
fomeniar (exspecta) u. a. (vgl d. got medium, §§. 279. 283. 284). 
710^ nach z. h v. o. füge bei: Altpersische coigunctive sind z. b. 
praes. 2. sg. bavä-hj; pi-aesensst. bava-, würz, bu (sein); 3. sg. 
bavä-tijj ak-a-tijj Cüujuuctivst. ah-a-, inaeseiLSst. und würz, ak 
(sein). 

711, §. 289, altirisch. Es muß hier heißen: Im altirischeu ei*scheint, 
außer iu den 2. personen, a u. s. i. l^'emer: Sg. 1 -ber u. s. f. 
(z. b. coni-eper^a ut non dicam; qter = *ei-ber^ conoBr-bar bis 
ich zu setze). 2. 'bete (z. b. anasiere quod dicas, ganz verein- 
zelt -hera: dtu-bera-su quamvis dicas). Biß bere wage ich nicht 
zu deuten. PI. 2. -beratä (cMeraid-si feratis), auch -bind, -bartd 

(ni ei-barid l\G dicatis). 

712, Z. 1 V. 0. Iis ba/ihar (arna (irbarthar ne dicatur). 

716, z. 3 V. 0. 3. pl. med. setze anstatt V: baraja-nta ^ *) So nach 
Spiegel, llranun. s. 225); nach Juisti gehören dise formen dem 
imperf. indic. des causalstammes. — Nach dem altbalctr. füge bei: 
Altpersische formen des opt. smd 3. sg. aor. ä-^'am-tjä, wuiz. 
u. aoristst. /am- (gehen); b-tjä fär Hv-ijä, würz. u. aoristst. bu 
(sein); perf. k'akhr-ijä, perfeetst. k'akar-, würz, kar (machen). 
.717, z. 2 u. 1 V. u. und folg. s. z. l v. o. streiche * dringen — und 
änl.' und Iis dafür 'zeigen sich*. 

718, nach z. 2 v. o. füge bei: (die form coquint hat nach Schuell, Legis 
XII tabularum reliquiae, Lips. I8()(), s. 67 Üg., keine gewär). 

719, Altirisch. Der abschnitt ist, als durchw^ unsicheres enthaltend, 
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zu streichen und dafür zu setzen: Der optativ ist bis jezt nicht 
sicher nachweisbar. 
720, gotisch, fligc z. 17 v. u. biet: die 1. sg. praes. hatrau ist schwerlich 
nach dem althochd. als zunächst für *fnra-i-^ auß ^btra-i-m mit 

außfall des i, ^^riiiulf. hhara-i-mj stehend zu faßen, .suiiderii es ist 
hier wol, wie im altiiidischen, nicht .sondern -ja- niodussuftix, 
so daß der regel geniiiß baira-u = Hhä-vi ist, welches für 
*bi'rn-ja-7n (j schwindet im got. öfters zwischen vocalen), grundf. 
bharorja-m steht (vgl. Scherer, zur Gesch. d. dtsch. Sprache, s. 472). 

722 ist im altirischen folgendes zu ändern: Sg. 2. -&»r; 3. -^tr; pL 1. 
*ber-m€, -bera-m; 2. -herith; 3. beri-^, -berct-t 

727 'ist im altirischen folgendes zu ändern: Sg. 1. -ber, 2. --bere, -bera; 

pl. 2. -hari-d, -hoiai-d. 

728, alt])aktr. 2. sg. füge bei: daith-jäu und 2. dual. Iis: daidhl-tcm^ 

729, altbaktr. 3. pl. füge bei: vaza-jantaf 

736, z. 11 V. 0. füge ein: I. pl. äcnkäma. Nach dem altbaktr. füge 
bei: Im Altpersischen ist nur d. 3. sg. opt. perf. belegbar: 
k'a-kkr-ijä, grundf. kt^-kar-jä-t, würz, kar (machen). 

739, z. 5 V. 0. Hierher gehört s. 824, z. 13 — 3 y. u.; im anfang ist 
zu lesen: 'Auch das scheinbar mittels h gebildete u. s. f. und 
ferner s. 825, z. 6 — 20 v. o. Hier ist jedoch zu lesen z. 6 v. o. : 
ist zimlich dunkeP und z. 1 v. o. * -xa (s. d. tig. §.) ist' u. s. w\ 
Z. 13 V. 0. ist nach 'gewann' ein zu setzen: Auch im praesens 
komt dise erweiterung durch x vor, z. b. iqht» (ich halte zuriick) 
neben iQv(a (ich ziehe, zerre), dUx(a neben oXlvfu (ich vernichte, 
verderbe), dazu das perfectum dlulsiea (neben öi^Xra mit intrans. 
fünction). Vgl G. Gurtius, gr. Etym. s. 59 flg. Femer Iis z. 13 : 
dergleichen wurzeln weiter bildende elemente*. Z. 15 flg. ist * des- 
halb — dürfen' zu streichen. S. 739, z. 14 v. o. füge nach *per- 
fectstammes ' ein : Villeicht ligt hier eine dem umschlagen der con- 
sonantisclien nominalstänime in 7-stiininie analoge erscheinung vor. 
Dise bildung ist alt; sie ist sämtlichen italischen spi-achen und dem 
altirischen gememsam und scheint also auß der italokeltischen ' 
Periode zu stammen. Z. 6 v. u. Iis: des nur im lateinischen nach- 
weisbaren, also wol erst spät entwickelten perfectstammes u. s. f. 

741 z. 1 V. u. Iis anstatt * bewart, die ältere': zeigt. 

745, §. 291, altirisch, Iis z. 3 v. u. 'im altirischeu zimlich zakeiche 
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spnraa erhalten, die sämtliche drei formen des perfectstammes 
zeigen, die wir im lateinischen fanden, nämlich 1. perfectstänmie 
mit erhaJIener reduplication, favr^heehum u. s. f., d. i. *oecani 
(das H in -cheehuim ist nur dialectisch) o. s. f. 

740, 8 V. 0. stieidie 'die' bis *kömicir; setze dafür ein: 1. sg. 
atlro-iiegon-sa (repupugi ; -sa verstärkt die 1. sg.) u. a. Z. 11 Iis: 
dise türmen wenigstens in der 3. sg. zu zeugen. Ferner z. 13 v. o. 
Iis 2. ganz u. s. f. und füge am ende des absatzes bei: 1. sg. 
ro-^dd-sa (ich habe gebeten), 3. sg. ro-gäid, d. i. *gädi; 1. pL 
med. ro-gädammar, 3, pL *r<hgddaiar. Ferner 3. wie im latei- 
nischen zusammen gezogene peifectstämme, z. b. 1. sg. ad-yen-sa 
(cügnovi), med. diMnStk-ar^a (putavi); 3. sg. etir-g^in (cognovit), 
med. ro^in-atr (natus est) U. a. ; pl. 1. adrgen-ammar (cogno- 
vimus), 3. do-ru-men-atar (putarunt), ro-ghi-aiar (nati SUnt) U. a. 

752 füge z. 5 v. u. der anm. nocli l)ei : Das suffix -a- und den außlaut 
der Suffixe -jor^ -Uir u s. f. bei verbalstämmen nennen vile selt- 
samer weise auch jezt noch 'bindevocar. Vgl. darüber G. Cur- 
tius, zur Chronologie der indogermanischen Sprachforschung, Lpz. 
1867, s. 40 fl. 

756 nach z. 4 y. o. fuge bei: Anm. Spiegel, Gramm. §. 193 nimt das 

augment in einigen fällen an, in denen jedoch Justi die zu a- 
verkürzte praeposition ä- erkcnt. Vgl. hierüber Justi, Gott. gel. 
Anz. 1867, st. 29, s. 1125 tig. 
758, vor * Lateinisch' füge ein: *Bei einigen wurzeln auf vocale wird 
der aorist nicht von der reinen, sondern von der durch « ver- 
merten wurzel gebildet und es hat dann der selbe die endungen 
des zusammen gesezten aorists (1. sg. -a^ 2. -«^ u. s. f. So ist 
.gebfldet\ hier schließt sich s. S24, z. 2 v. u. Uwta u. s. 1 bis 
s. 825, z. 5 V. 0. an. Dann füge bei: Vgl. das perfectum auf 

-X« (S. 2ül). 

764, mitte der seite Iis: Anm. 1. und füge ein: Anm. 2. Da die fol- 
genden praesensstärame nach den Suffixen, mittels deren sie ge- 
l)ildet sind, an geordnet sind, so wäre es richtiger anstatt der im 
bisherigen an gefürten drei formen der praesensstämme nur zwei 
zu untersclieiden, nämlich I. Praesensstämme one suffix; 
a) reine, einfache wurzel, b) gesteigerter wurzelvocal, c) redupU- 
cierte wurzel. II. Praesensstämme mit suffix -a-; a) reine, 
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ebfache warzel, b) gesteigerter wnrzdyocal, c) redupl. Wurzel. 
So erhalten wir also eine classe weniger, als bisher. 
766. Die anm. am ende der seite ist mit folgenden veiänderungen zum 
texte, zu zi^en. Der anfang hat zu lauten : VII. Daß noch u. s. f. 

könte zweifelhaft erscheinen, weil u. s. f. Doch findet sie sich 
im griechischen, italischen, litauischen und, in resten, auch im 
deutschen (prrioch. u. s. f., ahd. fleh-ta-mies). Ferner ist 'Möglicher 
weise — entwickelt' zu streichen. 

772, Aitbaktnsch, füge nach den entsprechenden altbaktnschen formen 
ein: 1. sg. altpers. a-my; 2. sg. altpers. uJij; 3. sg. altpers. a^Uj 
und strmche im flg. die klammem bei den altpersischen beispüen. 
Am ende y(m z. 8 v. n. föge bd: altpers. vara-fnJHj. Am ende 
von z. 3 V. u. füge bei : altpers. z. b. iSrt^ärmij (würz, dar halten). 

773, z. 9 V. 0. füge nach bava-iti ein: altpers. 3. sg. praes. conj. bavä-tij. 
Am ende von z. 10 v. o. füge bei: altpere. 3. sg. imperf. a-naja-m, 
würz, ni (füren). Z. 4 v. u. am ende setze zu: altpers. a-dada. 
Z. 3 V. u.: altpers. imperat 3. sg. dadä-tuv von der s. würz, da 
(setzen, schaffen, geben), un^. dha. 

774 am ende v. z. 1 v. c.fttge ein: altpers. ^tgßt-mtj. Z. 9 y. u. nach 
here-na&i fttge «n: altpers. a-hnmau-s för *<i-A»ir-fiaii-r und diß 
auß a'kar^au-e; a-dars^nau-Sy würz, dars (wagen) ; 1. pl. o-Xm-ma 
(a-kii(n)-i}iä) im *a-ku-nu'mäj eben so 3. sg. med. a-kiHä (a~ku()ij' 
-tä); altbaktr. 3. pl. act. kere-nao-n u. s. f. Ferner füge am ende 
von z. 4 V. u. bei: eben so altpers. 1. sg. inii)erf. a-ku-nava-mj 

2. sg. praes. conj. kwfMtoä'hj, Z. 1 v. u. füge nach *z. b." ein: 

3. sg. praes. indic wrOiMHf grundf. in^urtk^ würz, tn (drängen); 
3. sg. u. 8. w. 

775, z. 7 Y. 0. nach fi^a4 föge ein: 1. sg. med. wre^, würz, vor 
(¥^Uen, wttnschen), vgl. d. altind.; 3. pl. med. here^^nf^y würz. 

kar schneiden, teilen); 3. sg. u. s. w. Am ende von z. 9 v. o. 
füge bei: altpers. 1. sg. imperf. a-di-na-m, 3. sg. a-di-uä, würz. 
di (weg nemen). Z. 2 v. u. nach *u. a.' füge ein: Altpei*sisch 
a-durtig'-ija, 3. Sg. impeii., praesensst. durug^-ija-, würz, duruff' 
(lügen). 

776, z. 3 y. o. nach (gebären) füge ein: aU^rs. a-mar-ija^ würz, 
mar (sterben), altbaktr. m- u. s. f. — Nach z. 6 y. o. fttge bei: 
altpers. auch mit activen personalendungen, z. b. thah'jäHnahj 
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(wir werdrii ^^enant), würz, thah (sprechen, sagen). Nach Spiegel 
findet sich di(i auch im altbaktrischcn. 

779, z. 3 V. IL Iis: St. tJ-w (Horn.; vgl. §. 35), tIT-v«- u. s. w. 

780, z. 13 V. u. fuge ein: nait» für *»aj:'jm^ würz, uav (fut nav-aa), 
nof (brennen). 

787, z. 12 V. 0. Ms: (vgl. oben §. 157, 1, b und d. griech.). Am ende 

von V. füge bei : vgl. got. verba wie ufar-skadv-ja (ich überschnitte) 
zu st. shadu- (ii. sg. slcndv-a, msc, schatten). 

788. Der anfang von anni. 2 hat zu lauten: Bisweilen (bei den i-stämmeu 
fast durchauß) hat u. s. w. 

789 nach z. 17 y. u. füge bei: IV. Eine spur, jedoch nach analogie 
der ab geleiteten verba behandelt, ligt vor in den imperativformen 
per9-n%-^Uy pers^p^umo (s. §. 287), deren -nf- nicht zur Wurzel 
gehört, als welche wol perse zu betrachten ist. Im altirischen ist 
zu ändern: sg. 2. -btr; 3. hert-d, -beir; pl. 1. *ber-m€f -hera-m; 
2. 'berith, 3. beri-ty -bera-t. 

790, IV^ c. füge bei : Dises verbuni sezt überall noch -i- an ; lerner -irim, > 
ic = ino-, anc' (kommen, gelangen), z. h. con-icim (ich kann), 
raiecu oder ricu less (ich bedarf). 

793, am ende füge bei: £ine nur hu resten erhaltene form diser praesens- 
bildung stiemt in den futurformen auf i. sg. -snq, -ysnq vor zu 
Ilgen. Dann hat zu folgen das, was s. 840, z. 9 v. o. — 5 v. u. 
steht; jedoch ist z. 9 * Reste — zu streichen. 

809, am ende von §. 296, a füge bei: Scherer (zur Gesch. d. deutsch. 
Spr., s. 202) fürt -bam auf würz, dha (tun) zurück, was lautlich 
gerechtfertigt ist (§. 153, 2); vgl. d. lit. imperfectum (§. 306). 

812, z. 8 v. 0. füge nach 'fallen' bei: (§. 130, l; nachtr. z. s. 181). 

814. Am ende des nachtrages zu diser seite hat zu stehen: So Leskien 
mündlich; nach G. Curtius mitteilung spricht die selbe ansieht 
auß Westphal, allgem. griech. Metrik, s. 280 flg. 

819, z. 12 — 10 v.u. streiche 'Das — an'. Setze dafür: Selten (meist 
durch den conj. praes. ersezt). Z. 5 v. u. streiche 'bringt Juüti 
bei'. « 

820, z. 1 v. 0. nach (schützen) füge ein: ; eben so räofi/ie, würz, ra ' 
(geben, bringen);. 

821, am an&ng von z. 9 v. o. füge em: Hat der praesensstamm Stei- 
gerung des wurzelvocals, so bleibt dise im futurum (z. b. ^iUf -m, 
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Xsijt'Uiy fut. *7ri€v-aj€', Hem-aje-j wurz. nlVf Itn u. s. £.). Z. 13 
V. 0. Iis * dorische' (anstatt: attische). 

824, §. 300. Griechisch. Streiche '1. Das — aorist^'' und ändere die 
flg. zalen in t. 2. u. s. f. Eben so natürlich s. 825 flg. Vgl. die 
berichtignng zn s. 739. 758. S. 824, z. 13 v. n. bis s. 825, z. 16 
T. u. ist demnach hier zu streichen und, wie an gegeben zu §. 291 
nnd §. 292 zu ziehen. 

831, z. 9 V. 0. streiche 'von wurzel fu'' . 

834, z. 15 V. u. Iis heries (gespert, . nicht cursiv); s. 14 v. u. Iis 
herüs (cursiv, nicht gespert). 

835, am ende von z. 9 v. u. füge bei: i-ust (iverit), 

836, nach z. 5 y. o. füge bei: Anm. Fut exacta, wie eomlnfianqiwt, 
combifianaiwt, comhifiangust, st. comhifia-, kupifia-; purtitius, 
purtini^us, imrdhiQiustj purdtnsusi, imrdin^a zeigen zwar als 
leztes element deutlich ebenfals das fut. exactum von /«, sind 
aber namentlicli wegen des disem vorher gehenden «-lautes dunkel. 
Vgl. jedoch Corssen, Zeitschr. XIII, 197 Hg. Z. 10 v. u. Iis: 
(totondit), leic-si (liquit zu praes. leicim linquo) u. s. f. (Lottner 
und Wh. Stokes in Beitr. II, 318; vgl. jedoch die ab weichende 
deutung von Wh. Stokes, Goidilica s. 100, anm. p), welche u. s. f. 
Z. 8 Y. u. füge nadi * gleichen* ein: Dameben finden sich formen 
auf '8 one das z. b. gabais (cepit), pridchaü (praedicavit) u. a., 
weshalb Stokes (a. a. o.) das -i für ein an gehängtes pronominales 
Clement hält. Auch dise fomien, wie die auf -si, koinineu nur 
unverbunden vor. Den gewünlichen, mit ro- oder anderen ele- 
menteu verbundenen formen u. s. f. 

837, z. 7 V. u. Iis: gutturale, m und Yoeale. Z. 1 v. u. füge bei: ad- 
ro-hoT-M ('obtulerant') ist eine active form diser bildung. 

838, im faturum des alürlschen Us sg. 1. -car^h; 3. filge bei: dise 
beiden lezteren formen smd jedoch nach Ebel conditionalis; das 
fut. hat, wenn mit anderen elementen verbunden, die endungen 

'fea, -heQy -fciy -ba, Z. h. uon-söirfea (salvabit nos), t\oh-s6ir-fa-si 
(salvabit vos); i)l. 1. -fimme, verbunden -/a?/?, -hnm^ -fem, -hem; 
'■carfam (streiche die bei gefügte erklaruug); 3. isoliert -fit, ver- 
bunden 'fatf 'fet, -creit-fefy -car-faty 1 . pl. med. -f.mmir^ -fimmaT» 
Z. 13 Y. u. Iis: Nach liquiden, doch auch nach anderen conso- 
nanten, scheint & u. s. f. gedent zu sem; z. b. hir (feram) für 
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Her-f, Her-fu; g^b (capiam), würz, gab u. a. ; (od-Jbere u. S. f. 
Z. 2 u. 1 V. II. ist zu streiclieu. 

839, z. 1 V. 0. ifteiche: t. 

840, streiche 2.; vgl. zu 8. 793, wohin z. 9 v. o. bis 5 y. u. zu ver- 
setzen ist 

846, im nachtr. zu s. 73 föge än: altir. n4e. 

Im litauischen glossar der indog. Chrestomathie fiige unter gtrdsh 
bei: leglrdinf, Don. III, 807, gerundium, indem man (es) hört (lit. gr. 
§. 144). Auch füge compendium s. 468, Litauisch, am ende bei: Mit 

verlorener endung gilt diß participium als so genantes gerundium (e'sa^t 
indem man ist, seiend; my'lint liebend u. s. f.). 



Wctaiar. Hof-DuehdrnckereL 
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